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Laſſen Verdun nicht locker: 
— 


Deutſche ſchlagen franzöſiſche Vor— 
dringungsverſuche zurück. 


Alliirtenanſprüche beſcheiden. 


(eliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ „United Preß Aſſociations“.) 

Berlin, 6. Juli. (neber London 9 Das deutſche Kriegs⸗ 
amt gibt in jeinenm Bericht von heute Nadımittag zu, daR die Franzoſen das 
Dorf Belloy-on-Santerre, jüdlid vom Sommefluß, nahmen, und aud), 
dak die Deutjchen das Dorf Hems, am nördlichen Ilfer der Somme, räum- | 
ten. i 


und den 
| 
| 
| 
| 
| 


Ferner raumt es ein, dah die Briten einige geringfügige Fortſchritte 
machten und ſich in dem Vorſprung ſüdweſtlich von Thieppal feſtſetzten. 

Zwiſchen dem Ancre- und dem Sommefluß, entlang der britiſchen 
Front, hat das Artilleriefener zugenommen. 

An der Verduner Front, ſüdweſtlich vom Fort Vaux, wurden alle 
Verſuche des Feindes, vorzudringen, zurückgeſchlagen. | 

Berlin, 6. Juli (Meber London, 4:45 Ihr Nadım:). Folgendes ift 
der Wortlaut des Nadymittagsberidhts vom dentiden Hauptquartier: | 

„Im Diftrift Aisnc verjud;te der Feind einen vergebliden Angriff 
an einer idımalen Aront jüdlid von Billennr-Bois; derielbe fojtete ihm | 
ſchwere Verluſte. 

„Auf dem linken Maasufer fanden kleinere Infanteriegefechte 
ſtatt, welche für uns günſtig waren. 

„Auf dem rechten Maasufer wurde jedes Vorrücken des Fein-— 
des füdweſtlich vom Fort Vaux zurückgeſchlagen. Auch ſcheiterten 
alle franzöſiſchen Verſuche, in den frühen Morgenſtunden die Hügelbatte— 
rie von Damloup wiederzuerobern. 

Bei dem Kampf in der Genend des Ihiaumont-Norts madjten wir 
am Dienitag 274 Gefangene. 

„Zu Ghazelles, vitlih von Yumeville, fehrte eine dentidie MAus- 
fundungspartie mit 31 Gefangenen und vieler Bente zurüd. 

„Züdweitlid) von Gambrai ariff ein feindlicdyes Klienerforps am Mor- 
gen ein ftchendes Hojpital aus niedriger Höhe an und warf Bomben. | 
6 vertwundete Soldaten in dem Hojpital wurden hierdurd) getotet. 

„Zwiicden dem Ancre-Bad und dem Sommerluß, und in der Gegend | 
füdlidhh vom Yebteren dauert der Kampf fort. Das geringfügige Vordrin- | 
gen britifdher Truppen nahe Tiepval wurde durd deutide Gegen 
augriffe wicder aufanewonen. (Davon hatte der Yondoner 
Vorbericht neichwienen. — Anm, der Ned.) | 

„Reiter nad Süden zu nelang cs den Briten, jid in einem Graben- 
vorſprung feſtzuſetzen. 

„Das kleine Dorf Hem, im Sommetale, iſt von den Deutſchen geräumt 
worden. 

„Belloy-en-Sauterre, ſüdweſtlich von Peronne, wurde von den Fran— 
zoſen beſetzt. 
findet) iſt zum Stillſtand gekommen. 

„Franzöſiſche Gasangriffe- verliefen wirkungslos. 

Paris. . Juli. Die Franzoſen behaupten, ſüdlich vom Sommefluß 
an einer Front von 6 Meilen alle deutſchen Stellungen der zweiten 
Linie genommen zu haben, desgleichen nördlich der Somme die deutſchen 
Stellungen zweiter Linie an einer Front von zwei Kilometern, und „an 
einigen Stellen“ ſogar die dritte und letzte Linie der deutſchen Serteidi- | 
gungsiwerfe, „wie jic vor dem Beginn des Angriffs beitanden“, dird)- | 
jtoßen zu haben, Zie melden auch die Bejetsung des Dorfes Citrces | 
(während andere franzöfiiche Berichte zugeben, dal dasſelbe noch in deut- 
ihen Händen ift) und jagen, dab fie in das Vorſtadtgebiet von Peronnes 
(jüdlidh der Somme) eingedrungen jeien., | 

Baris, 6. Juli. Das franzöjiihe Kriegsamt meldet, dal; die vergant- 
gene Nacht „in Allgemeinen ruhig“ gemwejen jet, nordlih und jüdlid vom 
Sommesfluß. Nördlich der Somme hätten jedoch einige „örtlichz“ Ge— 
fechte ſtattgefunden, wobei die Deutſchen zwei kleine Wälder eroberten, 
einen Kilometer nördlich von Hem. Auch die Franzoſen eroberten einen 
Wald. 

Südlich der Somme machten die Deutſchen 
Belloy, der mit Leichtigkeit zurückgeſchlagen wurde. 

Die Franzoſen melden, / daß ſie ſeit dem Beginn der Offenſive 
Kanonen und mehrere Hundert Maſchinengeſchütze erbeutet hätten. 

An der Verduner Front gab es keine neuen Infanteriekämpfe. | 

Das franzöfiihe Kriegsant berichtet noch, dab die Deutichen die Na« | 
thedrale von Verdun zu bombardiven fuchen. | 
(Beliefert don dei® „United P | 

London, 6. Juli. Gs wird nemeldet, dan NKaiier Wilhelm an der 
Somme:front eingetroffen jei, benleitet von Mitgliedern jeines General- | 
jtabes, welche die Verteidigung negen die aroße Alliirten-ffeniive leiten | 
follen. 

Dieje Depejdre fommt von Amjterdam; fie funt hinzu, da der Aaijer 
fein Hauptquartier nahe der Aront auigeidhlanen habe, nidit weit von) 
GCambrai und gegenüber der britiichen Front. 

Groge Maiien dentjcyer Iruppen werden zwiichen dem Anere- und | 
dem Sommeflus aufachäuft, nm das britiice Wordringen zu ftemmen. | 
Allüirtenflieger berichten, dak beitändig Iruppenzüne eintreffen; und hol- 
ländiidhe Depeiden von heute beitätigen Munaben über ftarfe ITruppenzirs | 
jammenziehungen hinter der britiihen Yinie, von Mpern bis nad) der| 
Somme. | 

Alle Anzeicdyen deuten darauf hin, day die Deutichen binnen 72 Stun: | 
den einen jehr jtarfen Gegenangriff gegen die britische Yinie führen wer- | 
den, nicht nur mm die britiice Tifeniive zum Ginhalt zu bringen, jondern | 
auch um ein weiteres WVordringen der sranzoien zu verhindern, welche 
ihren Vorjtoß nad Tften nicht fortiehen fünnen, wenn die britiiden Linien 
zu ihrer Linken zurüdngebogen werden. Der deutice Schlag mag irgendivo 
an der britijden Front entlang fallen. | 

Alle Depeihen aus Berlin erflären nadidrüdlid, daß der Kaifer und | 
der Generalitab entichloiien jeien, die Briten um jeden Preis zeitig zunt| 
Halten zu bringen. Deutſche Zeitungen jchenfen den franzöjiihen Erfolgen | 
jüdlich der Somme nur wenig Aufmerfjamfeit und verkünden jubelnd, daß 
die Hauptkraft der britiſchen Offenſive bereits erſchöpft ſei. Doch machen 
kühlere Kritiker warnend darauf aufmerkſam, daß die Schlacht erſt im 
Beginn ſei. 

London, 6. Juli (2.05 Uhr Nachm.). Das britiſche Kriegsamt mel— 
det, nahe Thieppal, an der Somme-Front, hätten die Briten einen „wei— 
teren kleinen Fortſchritt“ gemacht und eine Anzahl Gefangene eingebracht. 


„Nur ſehr ſpärliche Erfolge.“ 


Berlin, 6. Juli. (Ueber Amſterdam und London). Major Mo— 
raht, der bekannte Militärſachverſtändige vom „Berliner Tageblatt“, nennt 
den Erfolg der britiſch-franzöſiſchen Offenſive ſehr ſpärlich. Er ſchreibt 
u. A.: 

„Der kritiſche Moment für den Erfolg eines groß angelegten Ver— 
ſuches, eine Linie zu durchbrechen, iſt in der Zeit zwiſchen dem Beginn der 
feindlichen Infanterieangriffe und den Gegenſtößen, welche die Verteidiger 
nach Zuſammenziehung ihrer Kräfte zu machen imſtande ſind. Von dieſem 
Geſichtspunkte iſt der Erfolg der viertägigen Offenſive des Feindes ſehr 
gering. Es gelang den Feinden, die zerſtörten erſten Schützengräben durch 
ſtarke Kräfte an mehreren Stellen zu überrennen. Der Widerſtand konnte 
nicht groß ſein, da wenig in den durchgepflügten Unterſtänden übriggeblie— 
ben war als Tote. Wo die Deutſchen auf der Devenſive ſtanden, wurde 
hartnäckiger Widerſtand geleiſtet, und wie der Feind berichtet, kämpften 
die Deutſchen unbeugſam bis auf den letzten Mann. 

„An anderen Punkten bogen ſich die deutſchen Linien unter kühler 
und entſchloſſener Führung, die ihre Truppen feſt in der Hand hielt, ela— 
ſtiſch zurück. Dieſe Gegenbewegung brachte den Feind in Verlegenheit. 
Da er nicht imſtande war, den vernichtenden Schlag gegen die Verteidiger 
mit dem erſten Trommelfeuer zu führen, mußte er bon Neuem mit Artille- 


| 
! 
| 


| 


/ 


Der Aampf um Eftrees (das jid in dentihen Händen be- | 


| 


einen Segenangritt auf 


16 


Aſſociations.) 


— 


riebereituna beainnen oder die uugeſchwächten Bexrteidiaer auarsifen . Die merdeu War, 


ij 


ler Ginfall der Ruſſen in die 


4 


Berichte der Ofſenſive müſſen ſich als 
fenden Mailen ermwerfen. 

„Paris bat wie tu 1914 den Donner der Gejchüise gehört. Term | 
bleibt dabei, da& die praftiiche Tiichtiafeit der englischen Angriffsarmee | 
ungenitaend it, alle Reihen ıunferer Linien, die außerordentlich feit * 
legt wurden, zu durchbrechen, und uns aus Frankreich und Belgien hin- 


direkt entmutigend für die angrei⸗ 
| 
I 


auszutreiben.“ | 


Der Milttärfritifer der „Morgendoit“ jagt, der leßte- Bericht beiwveife, | 
- u * r » ! 
daß die Engländer und Aranzojen Teinen Boden gewonnen haben, aber | 


die Zentralmächte Fortſchritte in Wolhynien und ſüdlich vom Dnieſter zu 


verzeichnen haben. 
Andere Urteile ſprechen ſich ebenſo aus. Es herrſcht überall die ab- 
ſolute Ueberzeugung, daß die Alliirten unfähig ſind, die dentſchen Linien, 


wo das auch immer verſucht werden mag, ernſtlich zu bedrohen. 


> * | 
„Stellenweije weiter vor. | 


Rom, 6. Juli. 


(Ueber London.) Das italieniſche Kriegsamt meldet, 


daß die Italiener in einigen Abſchnitten weiter vorrückten und die Oeſter- 


reicher zum Zurückweichen nötigten. 
Von öſtlichen Kriegs ſchauplätzen. 


Berlin, 6. Juli. (lleber London, 4:45 Ihr Nadım.) Wiederholte | 
mer an einem Mbidmitt der Tront in Galizien gehalten werden, twırrden | 
zurückgeſchlagen. Nachher wurden die deutſchen Linien teilweiſe nach einem 
benachbarten Abſchnitt verlegt. So meldete am Nachmittag das deutſche 
Kriegsamt. 

Berlin, 6. Juli. (Ueber London, 4.:-45 Uhr Nachm.) Der Wortlaut 
vom Nachmittagsbericht des Deutſchen Hauptquartiers über öſtliche Fron— 
ten iſt wie folgt: | 

„Armeenruppe dv. Hindenburg — Sudoftlih von Nina und an | 
vielen Punkten der Front zwiichen Baitnavy und Wilchniew wurden weitere | 
teilweiſe Angriffe der Ruſſen zurückgeſchlagen. Südöſtlich von Riga wur: | 
den während eines Gegenangriffs 50 Gefangene gemacht. | 

„rmeearnppe Prinz Yeopold von Baiern. — Venferit heftine | 


| Nampfe, bejonders in der Gegend vjtlih von Worodiiche und jüdlich von | rend 


Darowo, verliefen allenthalben zu unjeren Gunften Die Ber 
Inite der Nuflen waren jehr. bedeutend. | 

„Irmeenrnppe v. Linjinnen. — Die Schlachten zu Kosziuchnowka | 
und im der W i 
gelangt. 

„ermecgruppe v. Bothmer — Mn der Front des Nbichnittes von | 
Barnsz wurde die Verteidinung, nah der Zurüfichlagung wiederholter | 
feindlicher Angriffe, nadı dem Koropiee-MNbichnitt verlent. Zu beiden i 
ten von Chocimirz, ſüdöſtlich von Thumach, brachen häufig ruſſiſche 
griffe vor den dentſchen Linien zuſammen. 


— 


Ins» 


„Die Yage an der Balfanfront ist noch underandert.” | 

St. Betersburg, 6. Nult. Die Nufien behauvten, da feit den Be: | 
ginn ihrer neuen Offenftve durch General Brufilow die Deiterreid)- 
Ungarn einen Berluft von mindeltens 500,000 Manı an Gefallenen, Ge- 
fangenen oder ichlinnm WBerwundeten achabt hätten! | 

Die Ruſſen ſollen im Fidöjtlichen Galizien, unter General Yetichitsfn, | 
ichr raich weiter vordringen, ımd die Defterreicher follen unter Sinter: | 
lafiıına aroßer Mengen Material zuritcktmweichen, 


Interfchlagener öjterreichifcher Bericht. 


Wien, 6. Nuli. (lleber Berlin und Sayville) Das vfterreichiidh- 
ungariide HDauptanartier veröffentlichte am 1. Juli folnenden Bericht (der | 
damals über Yondon gejandt, aber dort unterdritct tunrde, da er zum Be: | 
ginn der fürdhterlichen Alliirten-Offenſive ſchlecht paßte): | 

„Nulliiher Nriegsicanplag: Nahe Ilmmwacz unternahm rujiiiche Kn- | 
ballerie in einer rontansdehnung von drei Kilometern negen die viter- 
reihiidy-ungariihen Truppen der Armee Bothmter einen, in ches Gliedern | 
geitafftelten Maflenangriff, der unter jchweriten Werluiten für den Feind | 
sufammenbrad. Sonit hat jih in Titgalizien und der Bufowina nichts 
von Bedentung ereignet. 

„In Wolhynien ſchreitet der Angriff der verbimdeten 
bon Iarnomw, weitlich Tortidin und nahe Soful voran, 

„Seit den erſten Junitageuwurdenim Raumeſüd— 
lich des Pripjet 158 Offiziere und 23z,025 Mannge— 
fangen genommen, mehrere Geſchütze ſowie 90 Na-! 
"hinenaceihüse erbeutet. 


Truppen jüdlid) | 


—— 


„Italieniſcher Kriegsſchauplatz: Auf den Doberdohhöhen hat die 
Kampftätigkeit im Nordabſchnitt, nach heftigen Zuſammenſtößen, in denen 
die öſterreichiſchungariſchen Truppen ſich in allen ihren Stellungen be— 
haupteten, merklich abgenommen. Im Südabſchnitt ſetzten die Italiener ihre 
vergeblichen Angriffe fort. Nachdem ſie abgewieſen worden waren, be— 
gannen ſie wieder mit dem Bombardement. 

„An der Kärutner Front unternahmen Alpini einen erfolgloſen An— 
griff ſüdlich des Beebachtales. 

„Zwiſchen Breuta und Etſch ſchlugen alle feindſchen Annäherungs— 
verſuche vor den öſterreichiſch-ungariſchen Stellungen im Abſchnitt des 
Cimadeici, Monte Zebio, Monte Indrietto, Paſubio und Zugua fehl. 

„Unſere Marineflieger belegten die Ortſchaften Vincanziano und Be— 
ſtrigna, in denen ausgedehnte Truppenbewegungen beobachtet worden wa— 
ren, mit Bomben.“ 


Kreuzer „Breslau“ zerſtört ruſſiſche Schiffe. 


London, 6. Juli. Eine Reuterdepeſche meldet aus St. Petersburg: 

Von dem Schwarzmeerhafen Sotchy kommt die Kunde, daß der 
frühere deutſche Kreuzer „Breslau“ — jetzt in türkiſchen Dienſten unter 
dem Namen „Midullu“ — ſich, eine ruſſiſche Flagge führend, dem Hafen 
näherte, plötzlich die türkiſche Flagge hißte, einen mit Materialien belade- 
nen Trausportdampfer torpedirte und auch ein Segelſchiff zum Sinken 
bradite. Bor Vardar vervollitändigte er die Zeritörung eines Transport- 
dampfers, welder Tags zuvor dur ein türkiides Tauciboot torvedirt 


| 


* 
* 
— 


Dienstag 
Belvedere, Maretitimo und anderen an) 
der adriatiichen Hüfte gelegenen Dr=! 
Iruffiiche Angriffe auf Stellungen, die von Truppen des Generals dv. Bor: ten; über Lebensverluſt wurde jedoch 
nicht3 berichtet. Das letzte ſehr ſchwere 
Erdbeben und Wuswurf von KLapa! 


als 


adhbarichaft von Kolfi jind nody nicht zu einer Enticheidung | 


iamt hat die 


Sei⸗ 


keſetdie, Zonntaap 


Bukowina. | 


Nic) die Leichen kommen, 


} 
| 


Kriſe noch nicht ganz vorbei⸗ ’ 


; denjenigen vor 
ſchaft geweſenen Amerifaner eintrafen 
von 8 toten Amerifanern: 
Adair, und 6 farbige NKiavalleriiten, die im Kampfe zu Garrizal gefallen’ 


wait 300 Tote, 
Neues Wröbeben Sizilien. 


London, 6. Juli, Einer aus Rom 
eingetroffenen Depefche der Exchange 
Zelegraphp Company zufolge haben 
während eines ftarfen Erbbebens bei 
Baltanijjetta, Sizilien, nahezu 300 
Berjonen ihr Leben eingebüßt. Die 
Berunglücten jollen fi) in Schivefel- 


in 


minen, die infolge der Erdftöße ein-— 


jtürzten, befunden haben. 

sn Stalien haben fich kürzlich wie— 
der mehrfach Erditöße ereignet. 
auf einer nfel nahe der Nordtüfte 
Siziliens 
boli war mehrere Tage in heftiger Bes 


mequng, und die Bewohner jeiner IIm='| 
gebung mußten auf einem von Mei: 
fina gejandten Schiffe fliehen. Erb: 
am; 
Rimini, 


bemerkte 
auch in Ancona, 


erſchütterungen man 


des Veſuvs auf Sizilien ereignete ſich 
im Jahre 1908, wobei ungefähr 


75,000 Perſonen den Tod fanden. 


Caltaniſſetta, die Hauptſtadt der 
Provinz gleichen Namens, hat mehr 
30,000 Einwohner. 


Opfer der Kinderlähmung. 
New Dort, 6. Juli. 
beit3amt fündigte heute 
unpvolljtändigen Zahlen zufolge wäh: 
ber lebten 24 Stunden in 
„Srößer New Hort“ 24 Kinder an 
Kinderlähmung geitorben feien, Bis 
jegt find im Ganzen 150 Stinder der 
Stranfheit erlegen, wovon auf Brook— 


Das Geſund— 
an, daß nach 


lyn, da dort die Epidemie am ſtärkſten 


auftritt, 93 kamen. Das Geſundheits— 
Zahl ſeiner Aerzte und 


Kranfenwärter vergrößert, und $80, | 
000 wurden zur Betämpfung der Epi= | 


demie bewilligt. 
Alle angeordneten 


regeln werden ſo ſtreng als möglich 


durchgeführt, und viele, die die Vor— 
ſchriften übertraten, wurden in den 


Gerichten beſtraft. 
—— 


Die Steuern. 


Gountygichagmeifter Studart wird! 


am Montag im Countygericht alle mit 
ihren Steuern rüdftändigen Grund: 
bejiker, auch die, 
unter der vom Staatäsobergertcht für 
ungefehlich erklärten Umlage für das 


ı Waldparffyitem verweigern, verklagen. 
Manche halten die Steuerumlage für | 
die Countyverwaltung, die Abwaſſer- 


behörde, für Polizei- und Mütter— 


penſionen ebenfalls für ungeſetzlich 
und haben die Zahlung verweigert. 
Auch ſie werden verklagt werden. 

Bereits haben rund 5000 Grund— 
beſiher vor der Reviſionsbehörde Be— 
ſchwerde über zu hohe Steuerein— 
ſchähung geführt; nach dem 31. Juli 
werden keine Beſchwerden mehr ange— 
nommen 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Klar heute Abend 
und morgen, fein einfchneidender Wechſel in der 
Luftivärme. Keichter Nordoftivind, dev morgen 
an Stärfe zumimmit, 

Illinois: Alar im nördlicen und mittleren, 
zunehmende Bewöllung im äußeriten füdlichen 
Teil heute Abend, morgen zunehmende Bewöl— 
fung im nörbliden und mittleren, Regen und 
fühler im üuberfien füdlichen Teil 

Indians und Nieder Michigan: 
Nbend und morgeıt. 

Wisconfin: Klar beute Abend und morgen, 
fein einfhneidender INechlel in der Luftwärme 

Sonnemuntergang, heute: 7:28. 

Sonnenaufgana, morgen: 4:22, 

Monduntergang: Heute Mbend 10:26 


Temperaturitand. 
Nacjitehend der Temveraturjtand nadı 


Klar heute 


der ftündlichen Aufzeichnung Iı3 Wetter- | 


amtes: 


3 Uhr 
Ubr 
Uhr 
; Ubr 
Ubr 
Ubr 
Ubr 
Uhr 
Uhr 


Nah. .....73 
Nachm 4 
— 
Abends. .... 
Abende... ...7: 
Abende... .. 


3 Ubr Morgens., 
4 Ubr Morgen 
5 Uhr Morgen 
; Uhr Morgen 
Ubr Morgens. 
3 Ihe Morgend. ...7! 
Abends... ..7 9 Uhr Moraens. ...7: 
Abends. .... 10 Uhr Vorm 
Abends. ... — 
2 Uhr Mitternacht 12 Uhr Mittans.... 
1 Ubr Morgens. ... 1 Uhr Naaım..... 71 
2 Uhr Morgens.,.. 2 Uber Nadhım..... .8: 


— — 


a u 
DOM 


+, 


ö if 


Amerifaner, 


Der | 


befindlihe Yulfan Strome! 


Geſundheits- 


welche die Abgabe 


a, 


| 


leine Anzeigen in dee 

„Abendpvit“ veripreden ' 
vollen Erfolg. Heute iuerbem 
473 auf der 10, und 11. 
Seite veröffentlicht. 


— 


———— — — 2 


28. Zahrgana— Re. 159 


welche im Gefecht zu 
Garrizal fielen. 


(Seliefert bon der 
EI Rafo, 


„Ailoztirtein Breife* wird den „Unten Breß Aficciations“.) 
Ter., 6. Juli. ‚Szenen, welche in icharfem Gegenfag 3 
einer Woche Ttanden — als die in merifanticher Gefangen⸗ 
Hauptmann Charles T. Boyd, Leutnant Henry 
waren. Nur die Leichen der zwei 
Rucker konnten erkannt werden. 
Alle dieſe Leichen waren in einem einzigen Grab, oder vielmehr einen 
Sraben, notdürftig verihaorrt worden, nad) Megnahme der Uniformen. | 
| Zwei Meilen bon den anderen entfernt, fand man fpäter noch eind 
| Leiche. Offenbar war der betreffende Kavalleriit verwundet worden unik 
| hate fidy jo weit geichleppt, bis er im der Miüifte zufanımenbrad. ' { 
DTrüben in Suarez war das Eintreffen der 


Tffiziere und des Gemeinen De Will 
r 


Leichen faum bemerft word 
den. In EL Balo begrüßten einige Sınmdert Berfonen den Zug in ihr · 
furchtsvoller Stille. | 
| GI Bao, Ter., 6. Inli. „Bandho” Billa, mit einer Bande von nahezu 
2000 Dann, full eine ungefähr cbenjo ftarfe Streitmacht Carranziſtiſcher 
| Truppen zu „siminez in zwölfitindinem Nampfe geihlanen haben und 
| Barral bedrohen, 

| Villa joll wütend darüber jein, dak die Gefahr eines Krieges mit dem 
Ver. Stanten geichtwunden it, und joll Aunde nad der Hauptitadt Merile 


geiandt haben, dai er mit einer jolhen Beilegung abjolnt nichts zu tum 
' haben wolle. 


Waſhington, D. E., 6, Juli. Bra). Wilfon it noch nicht überzeugt, 
‚dab alle Gefahr in Mexiko vorüber jei, obihon augenblicklich feine afıte 
Kriie bejtebt. Denn der Grenzitreit iſt immer noch ungelöſt. 

63 handelt fih noch um folgende Nufgaben: 

I) Yurüdziebung der amertfaniihen Strafervedttion zu geeigneter 
„zeit. 

2) Gemeimichaftliche Grenzfontrolle, 
Las Säubern des nördlichen Merifo 
den und Ordnung. 


3) d 


und Herſtellung von Frie— 

Nur wenige Beamte dahier bhezweifeln, daß nach drei Monaten die 
amerikaniſchen Truppen ganz aus Mexiko weg ſein werden, der größte 
Teil der Milizen — wenn nicht alle — wieder zu Hauſe ſein, und die 
Grenze unter einem ſtarken Schutz regulärer Soldaten ſtehen wird. 

Waſhington, 6. Juli. Nach einer Beſprechung des Präſidenten Wil— 
ſon mit dem Staatsſekretär Lanſing wurde heute mitgeteilt, daß die An— 
nahme von Carranzas Vorſchlag, die Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen 
den Vereinigten Staaten und der mexikaniſchen De Facto Regierung mit— 
tels direkter Verhandlungen zu regeln, nach Mexiko übermittelt werden 
wird. In der geſtern hier eingetroffenen mexikaniſchen Note hieß es, die 
De Facto Regierung hätte im Vrinzip die Lateiniſch-Amerikaniſchen Ver— 
‚ mittlungsanerbieten angenommen, wolle aber die Antwort abwarten, ob 
|das erhoffte Ergebniß nicht durch direfte Berhandlumngen zwiichen den beis 
den Nationen erreicht werden Fonnte, 

Waſhington, C., 6. Juli. Auf Weiſung des Kriegsdepartements 
hat Generalmajor Leonard Wood Order erlaſſen, alle Geſuche von Miliz— 
lern, welche Angehörige haben, die von ihrem Erwerb abhängig ſind, 
um Dienſtentlaſſung zu gewähren und künftig keine ſolchen Leute als Re— 
kruten anzunehmen. 


* 
* 
—⸗ 
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Staatsſekretär Lanſing wird ſich morgen auf einen vierwöchigen Ur— 
begeben. Vielleicht wird die Antwort auf die mexikaniſche Antwort 
vor ſeiner Abreiſe erfolgen, ſonſt jedenfalls in den nächſten Tagen. 
San Antonio, Tex. 6. Juli. Die Illinoiſer Negerinfanterie 
(das 8. Regiment) iſt heute hier eingetroffen. Damit ſind die beiden Illi— 
noiſer Brigaden vollſtändig geworden. Das Illinoiſer Feldartillerieregi— 
ment von 990 Mann, zwei Feldlazarette, ein Signal- und ein Ingenieurs— 
kompagnie ſind auf dem Wege, ſich der Reſervemacht dahier anzuſchließen. 

Milizen von Maryland und Pennſylvanien ſind auf dem Wege nach 
El Paſo, Milizen von Miſſouri auf dem Wege nach Laredo; eine New 
Yorker Kavallerieſchwadron iſt auf dem Wege von Dallas nach Browns— 
| ville, 


laub 
noch 


Etwa 20 Staaten der Union haben bis jetzt noch nicht berichtet, daß 
ihre Milizen marſchbereit ſeien. 


Türken erobern Kermanſchah. 


Konſtantinopel, 6. 
meldete geſtern Nacht: 


„Unſere Truppen ſind in Kermaunſchah (Perſien) eingedrungen, nach—⸗ 
dem die Ruſſen weſtlich der Stadt in einer Schlacht, die den ganzen Tag 
und die folgende Nacht gedauert hatte, geſchlagen worden waren. 


„Am Tage vor der Schlacht wurde durch unſere Aufklärung feitge 
ſtellt, daß die Ruſſen ſich in Mahideßt zur Wehr ſetzen wollten. Durch eins 
raſche Umgehungsbewegung wurde aber der Feind gezwungen, die Or— 
ſchaft zu räumen. Er zog ſich unter dem Schutze ſeiner Nachhut auf ver— 
bereitete Stellungen weſtlich von Kermanſchah zurück. 


Juli. (Meber London). Das türkiſche Kriegsamt 


„Am näcditen Tag gingen nsiere Kräfte zum Angriff vor. Am Abend 
munte der end den Nüdznn antreten. Am Morgen drangen wir unter 
| beitändigen Nämpfen von drei Seiten in die Stadt ein, jo dak der Rückzug 
der Ruſſen in regelloſe Flucht ausartete. 
| „An der Kanfajusfront fam es nur zur Iofalen Artilleriefüämpfen im 
ı Abjchnitt von Tichornf. Nördlich von Tihoruf griffen wir den Feind 
' erfolgreich an, vertrieben ihn aus feinen Stellungen und erbeuteten fieben 
| Kanonen fowie zwei Maſchinengeſchütze.“ 


4 


| Die britijchen Pojträuber. 


| New Nork, 6. Juli. Der Dampfer „Neu-Amiterdam” von der He— 

land-Amerifa Yinie traf heute mit 534 Paflanieren an Bord von Notter- 
dam, Kirfwall und Falmonth fommend, hier ’ein. Der Kaiptän berichtete, 
'dak die britiichen Behörden in Kirfwall 369 mit Roftiachen gefüllte Säde 
| herunternahmen, und daf jie nur einen fir die hollandiihe Gefandtihaft 
in Waihingtun beitimmten Boftiad, einen ebenjolhen für Montreal be 
ftimmten, und ein für eine Grpreiinefellihait in New Porf beitimmtes 
Boftpadet auf dem Schiff zurüdließen. Muter den Bajlanieren befanden 
ſich 4 Merzte und 8 Airanfenpflegerinnen, die von Kranfreih nad Chicago 
zurüdfehrten. 


Tätigkeit von Tauchbooten. 
Berlin, 6. Juli. Meber Yondon, 12:50 Uhr Nadım. 
Admiralität gibt Folgendes bekannt: 


„Eines unſerer Tauchboote verſenkte am Dienſtag einen feindlichen 
Tauchbootzerſtörer in der Nordſee. 


„Das Tauchboot „U-35“, weldes einen eigenhändigen Brief von Kai— 


| 
| 


Die deutiche 


| fer Wilhelm an den König Alfonjo nad) Gartagena, Spanien, beförderte, 
3 | foiwie ärztliche Vorräte für internirte Dentihe aus Kamerun, it zurüdge 


ehrt, nachdem es feine Aufgabe erfolgreich ansgeführt hatte. Auf feiner 
Fahrt verjenfte es auch den armirten franzöfiihen Dampfer „Heramlt“ 
und erbeutete das Geihüs desſelben. 

London, 6, Juli. Die britifche Ndmiralität gibt Folgendes befannt: 
Eines umferer Minenbefeitigungsboote in der Nordfee wurde am Tienftag 
von 


einem Torpedo eines feindlihen Tauchbootes getroffen. Es wurde 


bezeichneten die Nüdfendunge 


u r 
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merwaaren 


Kedes Departement Diejes Ladens Hat fo 
viel zu offeriren, dDak Ihr Euch felbit ihädigt, 
wenn Ihr diefem Berfauf nidht beiwohnt. 


nn 


Stimme wurde mwieber höhnifch. „Nicht 
totzufriegen! Um halb jechs Uhr 
morgens reiten — um halb fieben Uhr 
baden — feinen Biffen effen bis neun 
oder zehn, bis Philipps ihn antelepho= 
nirt — dann iieber weiter gejchuftet 
— mittagd im Stehen womöglich nur 
ein Teller Suppe — ber Appetit ver- 
geht einem, wenn man das ſieht! Im— 
mer arbeiten, arbeiten, als wenn's 
Leben nur dazu da wäre! — Wir 
wußten's beſſer, wat, Wachtmeeſter,“ 
ſie tranken beide aus, „wir haben noch 
’wat jehabt vom Dafein, wie?“ 

Sie verloren ih in angenehmen 
Erinnerungen aus Xofephs Dienjtzeit 
und den fpäteren Perioden feiner 
|Wittwerfchaft. 
| „Und da muß mich der Teufel rei- 
ten, daß ich mich von der Berjon ein- 
fangen lafje! Um ein Vermögen haben 
| mich die famofen Brüder geprelit! — 
Als wenn Hanna nicht auch ohne ihr 
Zureden in bie Scheidung gemilligt 
hätte, — hätte willigen müffen! ch 
will fie nicht mehr fehen, Wachtmeifter 
— und das mit der Million ift ja eine 
MWahnivee — Ernft fteht mir bei, ber 
tut, was er fann und kämpft um ben 
Pfennia ...“ 

Der Wachtmeifter ftieß einen Xon 
bes Zmeifels aus. 


Avendpon, Smenas, Sonnernag, ven v. 


u 


gehlich und er kannte Franz: der war 
fo beicheiben, um daran zu eritnern. 

Der Wachtmeifter nahm das Gelb 
[hhließlih an. Nun aber mußte fi 
der Herr Steinmann zerſtreuen — 
wie war’8 mit einer Ausfahrt? — 
Philipps beftellte telephonifch einen ele- 
ganten Landauer — Joſeph haßte den | 
Lärm und die Haft der Automobile, | 
und dann holten fie Emmi ab und | 
fuhren iiber die fchöne Döberiher Heer- 
ftraße tief in den Grunewald hinein. 
Von der Fahrt hatte zwar ofeph 
Steinmann wenig Genuß; denn jedes 
entgegenfommende Gefährt bebeutete 
ihm eine furchtbare Gefahr, jede Ede 
entiwidelte bei ihm eine Art von Bla: | 
frankheit: er fohrie auf, hielt ſich 
frampfhaft an der Lehne feft und, 
Ihloß die Augen — ganz verfallen | 
mwurbe fein Geficht dabei. Emmi und 
Yranz blidten fi ein paar Mal heim= 
li und verftändnißboll an: er mar! 
kränker ala fie gedacht hatten, ihr 
guter Freund, man mußte die Gi- 
tuation noch, jo lange es irgend ging, | 
richtig ausnügen. Draußen bei einem | 
feinen Mahl, das fie fih zufammen: | 
jegen ließen, murbe ihm mohler. Al 
— alten Witze wärmten ſie auf, an 
denen auch Emmi, „die vernünftige 
Perſon“, ihr Vergnügen fand. Als 


san. vorm 


— — — 


Euer Haus iſt Eure 
Burg. 


Nichts iſt zu gut für das amerikaniſche 


Heim — Euer Heim. 


Für Euren Tiſch habt Ihr das Recht auf die geſun deſten und 
beſten Sachen, die zu haben ſind. 


Ihr habt ein Recht auf Euren Rinderbraten — und Ihr habt 
ein Recht auf Euer zuträgliches Glas ehrliches Bier. 


1" e3 gibt ein Bier, be- Dieſes Bier beſitzt den gan⸗ 

ſonders für den Haus: zen Nährwert des Getreides, 
gebrauch, das das köſtlichſte, das Aroma des Hopfens und einen 
das echteſte Nähr getränk in eigenartigen, rahmigen, köſtlichen 
Amerika iſt. eigenen Geſchmack. 


Schwips, den ich von der Bowle habe!“ die Forderung wußten, fein müſſe. Rücken verſchränkt, den Kopf tief ge 


Joſeph Steinmann wurde ernüch: |fie gegen Abend heimfuhren, hatte 
tert: wie, er glaubte doch nicht etwa, |ofeph Steinmann fo viel jchiweren 
Ernft ließe ihn im Stich... ? Rheinmwein getrunfen 

„Mir ift et vorjefommen, ala wollt’ |Selt, „um der Hleinen Frau eine 
|ber junge Herr ’nen recht juten Ein=|fyreude zu gönnen“, daß er von ben 
|drud in der Kleenen Stadt maden —|Gefahren, die ihn im Straßengetriebe 
man bat ja feine Dogen, nich? — Nee, |umlauerten, nichts mehr bemerkte. 
Herr Steinmann, fagen tu ich nifcht, |Yranz brachte ihn nach oben und über- 
ich werd’ mir den Mund nich verbren= ‚gab ihn Philipps’ Obhut — er mollte 
nen — aber dat er da jern wieder hin mit Emmi noch eine fleine Nachfeier 
jereift i3, det merkt man!“ im Soologifchen Garten halten, die 

== | ofeph Steinmann wurde -ganz ar jo _ warm! 
ur w vollem Bewußtjein des Sohnes Ab: |mad: Ernft Hatte fi zwar bitten ilipps mußte, mas feinem Herrn 
Kleinitadtrauic. weſenheit. Endlich twar er doch wieder |laffen zu diefer Reife, aber einmal |mohltat. 
— einmal Herr in ſeinen vier Wänden! äußerte er ſich doch auch dahin, knaus- „Ich zünde ſchnell den Badeofen 
Ernſt war ſicher beſcheiden genug, dazu rig zeigen dürfe man ſich nicht. — an,“ ſagte er. „Und nach dem Bad 
faſt den ganzen Tag unten im Geſchäft „Na ſiehſte!“ Der Wachtmeiſter kam bringe ich Herrn Steinmann ein Glas 
Fe und Kontor, die Xofeph Steinmann |langfam wieder obenauf. ® | beißen Tee ans Bett.“ 
ZT noch nicht wieder betreten hatte; er feil Ernft trat ja anfpruchslos genug (Fortfegung. folgt.) 
(21. Yortfegung.) nicht dazu imftande, erklärte er, bis auf; aber wenn e& fih um ben Ruf ver 

„Dante, danke,“ fagte fie und bes nicht die Angelegenheit mit Hanna ge: | Firma handelte, da murbe er mehr als 
berrfchte jich troß ber ſchroffen Unter⸗ ordnet wäre. Ernſt hielt es auch großartig. Als wenn ihm ſchon alles 
brechung ihrer Fröhlichkeit ſo weit, durchaus für das Richtige, daß der allein gehörte, er über alles verfügen 
daß ſie einen kleinen Hofknix vor Na- Vater ſich noch ſchonte, und konnte ihm dürfe — — 
lalia machte und liebenswürdig ſagte: nachfühlen, wie fatal ihm vorläufig | „Na fiehite!“ 

„Ich bitte gnädigft um Entlaffung — ein Wieberfehen mit Walpöver und; Unruhig ging ofeph Steinmann 
und dante berzlichit für dem kleinen pen Proturiften, die natürlich ale um auf und ab, die Hände auf dem 
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nNaoman von Era Grafin von Baupbiſſin. 
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Lokalbericht. 


Die Großgeſchworenen. 


Der Richter machte ihnen keine beſonde— 
ren Empfehlungen. 
Oberrichter Barrett vom Kriminal— 


Sie lachten zwar alle mit, aber wie Aber dieſe Zuſtimmung erfüllte den ſenkt: hatte er wirklich den Bo zum | geri i 

5 i 2: ” & Pe ericht m geitern die Großge: 
fie ihrer fehmiegfamen Gejtalt nad;- | Vater mit Groll; fie wollten ihn unten Gärtner gefeht, konnte er fich auch rn rn ——— in un 
fahen — aud Karlo war grüßend nicht haben, da3 war alles; und Ernft, 


und darauf 


| . .. ’ — . 
Es iſt, was da3 feittfte Bier nur jein fann — genau was Bier 
fein follte — gefund, rein und gut. 


Die ift die Art Bier, die Bla brant‘“ 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 
beiten Pläaten 


Zelephoniet nad einer Kite für Guer Heim —Haymarket 4160 


Chicago Zweigoffice: Ede Union und Erie Str. 
| zählen. Ein vom Stadtrat ernannter 


Sinfen 
|Reinerkei Grfrifhungen auf. derjSonderausfhuß Hat nämlich den ihm | 


| ktäbtifhen Mole zu haben von Angenieur E. W. Bemis und An: | werden auf Sparfaffentontos 
i 3 


teuerſten Sachverſtändigen in Gasan— 


Veto am unrehten Plaße. gelegenheiten zu ihren Angeſtellten 


ſeinen Sohn nicht verlaſſen? und Pfucht. Er ernannie den Bänter 
neben dem leeren Stuhl ſtehen geblie |Gharies = Saftle, den Präfidenten 
der Standard Truft & Sapingäbanf, 
zum Obmann. WUußer den üblichen 
Rechtöbelehrungen wurden den Ge 
Ichworenen feine meiteren Empfehlun 
gen gemacht. Die übrigen Mitglieder 


ben — überfam die Zurüdbleibenden 
eine Urt Verlegenheit: fonderbar, fait | 
beleivigend war doch die Urt ihres 
allerdings oft unhöflichen Vaters ge- | 
ibefen, und was hieß das: „Much das | 
Heute ift jchon zu viel!“ Sie fannen | 
den, Worten nach. | 

„Die Grazien find in Perjon nod)| 
nit in Herrn Raffners Kontor ge: | 
drungen — in Bistuit Shmüden fie ja 
allerdings öfters die Auslage, die der 
Kunſt gewidmet ift,“ fagte Baron 
Loben ſpöttiſch. Er hatte die Bebeu- | 
tung der Heinen Szene am menigjten | 
begriffen. 

SKarlo fah vor jich nieder: da war 
irgendeiiwas, das er nicht begriff. Eine 


| 
I 


Beleidigung durch ihren Vater fonnte |. 


ee doch nicht annehmen — ging er nicht 
wie ein Kind in feinem Haufe aus 
und ein, ganz jo wie Elfe bei ihnen? | 

„sh glaube,“ bemertte Vittoria 
ruhig, „der alte Raffner hat gejchäft- 
lichen Aerger gehabt, dann fol er ja 
immer unerträglich fein...“ 

Das mußten fie alle, fie atmeten 
auf: vielleicht lag darin die natürliche | 
Erklärung der Herausforderung —| 
der Bürgermeister und Sein Sohn 
emibfanden fie am tiefiten als jolde, 

Das Gefpräh begann von Neuem 
und Menzeld Heiterfeit verwiſchte 
ſchnell den lebten peinlichen Eindrud. 

„Da war gut von Xhnen,“ jagte| 
Ernit Heife zu Viktoria. „Ein em- 
Faches Wort täufcht die Menfchen oft 
leicht über die Wahrheit...“ 

„Nicht wahr,“ fragte fie flüfternd | 
Dagegen, 





‚plöhliche Einmifchung des Vaters als 


Die linart?“ 

‚Er niete unmerflib. SKarlo follte! 
nücht noch mißtrauifcher werben. | 

Viktoria rief den jungen Offizier 
an: „Wie märe es, Karlo, wenn ipir 
mit Herrn Steinmann das legte Ren- 
nen anfähen?! Papa, gebit Du auch 
mit?“ 

Die Tafelrunde löfte fich auf, To 
Tchnelf, wie fie jich gebildet hatte. Wor 
ber halbleeren Bomle blieben nur ber 
Bürgermeifter und Natalia fißen, auch 
den Doktor z30g Hanna mit fich fort. 

Sie Sprachen nicht, und doch wußte 


in feiner jchleichenden Xrt, 
nur Beſorgniß. — 


„Jewiß, Herr Steinmann, ſo iſt er,“ | 


ſagte der Wachtmeiſter, der von Phi— 
lipps ſchon in aller Morgenfrühe tele— 
phoniſch herbeigerufen worden war. 

Joſeph Steinmann ſchlug auf den 
Tiſch — die Sauce des Tauben— 
frikaſſess mit Krebsſchwänzen, das er 
ſich ſchon um neun Uhr ſerviren ließ, 
floß aus der Schüſſel über das Tiſch— 
tuch. 

„Da haben wir's!“ ſchrie Joſeph 
und hatte ſchon wieder vergeſſen, daß 
er mit ſeiner heftigen Gebärde eigent— 
lich Ernſts Partei hatte nehmen wol— 
len, „nun gibt's wieder Lärm, daß 
das Tiſchtuch ſchmutzig iſt! Der 
junge Herr iſt ja ſo eigen, man darf 
den Zimmern überhaupt nicht anmer— 
ken, daß drin gelebt wird — na, und 
ſein Großvater hat noch vom Wachs— 
tuch gegeſſen, nicht wahr, Wacht— 
meiſter?“ 

Dem wurde es ungemütlich: gab er 
Joſeph Recht, ſo warf er am Ende 
etwas in Stücke und widerſprach er 
ihm gar.... 

Uebermäßig nervös geiorden, gar 
nicht mehr auszufommen mit ihm! 

Joſeph Steinmann ſchenkte ſich wei— 
pen Burgunder ein und fchob auch dem 
Freund ein Glas zu. Seine Hand 
zitterte jtarf dabei, die Adern lagen 
did tote Knoten auf der Haut. 

„Heute bin ich endlich "mal wieber 
mein eigner Herr,“ fagte er ftolz und 
prablerifch, wohl zum achten Mal. 


„Sie empfanden au die]„Weiht Du, Wachtmeifter, es gefällt Was follte er tun? Ielegraphieren, 


mir nicht auf die Dauer, das Zuſam— 


menleben, man will ſeine Ruhe haben 


und ſeine Ungebundenheit, wenn man 
älter wird...“ 

„Herr Steinmann 
0 

„Ah, Wachtmeifter, 
denn Du davon?! Gag’ heute man 
Du zu mit — vor Philipps jchadt's 
nicht, was Philipps?! Der fennt fei- 
nen alten Herrn. Vor dem jungen 


find doch nod 


mas veritehit 


’ 


natürlih, da muß man fein fein, da! 


fol man fi von Morgen bis Abend 
Zwang auferlegen — nee, nee, Wacht: 
meejter, det jefällt mir ni! — Mor: 


heuchelte ı 


i „Er verfolgt da Sonbderintereifen,“ 
‚behauptete der Wachtmeifter ruhig. 


walt Donald R. Richberg vorgelegten |zur Rate von 3 Bros. das Ja hr 
Plan gutgeheißen, nach welchem für bezahlt, halbjährlich gut⸗ 


Die „unfihtbare Regierung“, den bevorſtehenden gerichtlichen Kampf geſchrieben. Einlegern wird 


einer um die Gedanken des andern. 
Auf dieſem Platz, den leichtes Leben Vater — wann willſt Du frühſtücken? 
überflutete, ein wolkenloſer Himmel Ich komme dann 'rauf dazu — Phi— 
überfpannte, und das blaue Waffer der |lipps foll nur 'runtertelephonieren“ — 
Föhrde abgrenzte, daß es dalag wiejund nachher: „Willft Du ausfahren, 


gens füngt’s fhon an: „Bift Du mad, 


eine in frohefter Schöpferlaune ae=| 
Ichaffene Anfel der Seligen, ſchlugen 
ihre Herzen ſchwer und bedrückt. Ein 
Nahen des Schickſals hatten ſie ge— 
fühlt und zugleich die Ohnmacht, ihm | 
zu entgehen. Sie waren und blieben 
Dutfiber des Glüds. 
VII Kapitel, 
Joſephh Steinmann 


——___ | 


zufrieden 


eſtellte Kunden. Meine Bruchbänder pafien 
u; meine Breife Eurer Börfe, Bufrieden- 
itellung garantict. z | 
Gute einfade Bruhbänder bon 0.75 aufwärts | 
Gute doppelte Bruhbänder don $1.50 ang | 
ine einfahe Bruchbänder don $1.00 aufwärts | 


dende, welder ein | 
Bruch band nötig | 


vorſprechen. 


ueber 
65,000 ie . 


ne doppelte Bruhbänder bon $2,00 aufwärts |, 


Elaftifhde Strümpfe von yuk bis am Anie: | 
Eeide, 32,10 — Baumwolle, $1.55. | 
Alle anderen Längen zu gleich niedrigen Preifen. 


Bruhbänber zum Koftenpreis reparirt. 


Diien tãglich bis 6 Abends, Sonntag 9 big 12. | 


LORCH, Truss Expert 


14 Jahre bei Hottinger 
1062-64 ®. Ehicags Ave, nahe Milwaufee Aue, 
Gebt nad ber weihen Etore Kront 


Vater — mollen wir Abends draußen 
eilen?” — Fragen, nichts ala Fragen! 
SH till aber feine Fragen!” brülfte 
er plöglich, „ich will tun, was ih mag! 
Gleich wäre ich ins Gefchäft hinunter- 
gegangen, gleich am erften Tag — aber 
ich fühle ja, er will e nicht! Er läßt 
fih nicht in die Karten quden. Heute, 
mo er endlich weg ift, wäre ich natür- 


genoß mit lich fchon ganz früh in meinem Büro | 


geivefen, das kannſt mir glauben, 


Jeder Beucleis MWachtmeifter! — aber er reift am) 


Sonntag weg, felbftverftändlih! Nur 


a a ee ⸗ ich nicht hinunterkann und vor 


verſchloſſene Tüͤren komme —“ 

Ja, dat is nich recht,“ ließ Franz 
ſchüchtern einfließen. 

„Was iſt nicht recht?! Wat ver— 
ſtehſt denn Du davon, Wachtmeeſter— 
chen! Nee, bleib man mit Deiner 
Klugheit zu Hauſe! Der Ernſt weiß 


ſchon was er will — dem ſitzt's hinter 
Exveri-Anpaffer für Männer und Frauen. den Ohren — in dem hat ſich der „Ge! 


Ihäftsfinn fonzentrirt”, hat der Alte 
immer gefegt — bübfches Wort, mas? 
„bat fih der Geichäftsfinn konzen— 
trirt" — Ertraft des’ Ertraftes — ja, 


eine Perle, diefer Ernftl" Seine 


Alfo um eine Frau handelte es fi? 


‚Der er imponiren wollte? — Be 


fie zur Familie — Natalia etwa? 
| „Höberer Ehrgeiz, Herr 
mann!“ 

Er jann vergebens nad): 


Stein: | 


er war! 


‚dort, iwie immer, fo ftarf mit fich felbft | 


beſchäftigt geweſen, daß er auf Ernit 
taum geachtet hatte. Plötzlich blieb er 
ſtehen: z 

| „Die Udlige, Franz? Co’n halb: 
berblühtes Mädel — ’ne Art Albino?“ 


| „3 fage nifcht, Herr Steinmann.“ | Bartholomem M. Faber, 1530 Yub- 

| Da gab er feine Sache verloren; |Ton Une; Fred Yoote, 5024 Calumet 
\oren: | * A — 

Avenue; Maurice S. Giachini, 


aus Eitelkeit, um dieſen hochmütigen 
Ariſtokraten zu imponiren, würde er 
das Geld — ihr ſauer erworbenes, 
'feit Generationer‘ erfpartes Gelb, hin: | 
werfen — und ih.ı, feinen Vater, hatte | 
'er im Herzen bereits verraten — hilf- 
‚los hodte er fich in die Gophaede | 
nieder. | 
| „Man nich jleich verzagen, Herr! 
Steinmann! Wir find oo nod; da. 
Uber id als alter, treuer Freund, | 
‚hielt eö denn doch für meine Pflicht, 
‚shnen rechtzeitig die Dogen zu öffnen, 
|— benn wat habe ich davon, nich... | 
| „Du hätteft nur eher |prechen follen, | 
Franz!“ 

„Wußt ick denn etwas von dieſer 
Reiſe, Herr Steinmann?! Ick bin ein 


| 
| 


beſcheidener Menſch, ich dränge mich 


nich vor — aber mein Teil jedacht 
hab' ick mir, als ick dat heut' Morjen 


höre | 


\Ernjt fofort zurüdrufen? Ober doch 


der Körperſchaft ſind: 


Springfield Ave.; 


Stadt läßt ſich aus England einen Sach— 
verſtändigen kommen, dem ſie für drei— 


George H. Anderſon, 3219 Maple 
Avenue, Berwyn; Henry Arendt, 1653 
Vine Str.; Walter M. Badger, 3027 
W. Polk Str.; J. Edward Bangs, 
6036 Kenwood Ave.; Archibald J. 
Beers, 123 N. Elizabeth Str.; Chri— 
ſtopher C. Burton, 818 W. 57. Str.; 


Richter Burkes Nachfolger ernannt. 


Unter den gewaltigen Menſchen— 
mengen, welche am „glorreichen Vier— 
ten“ die neue ſtädtiſche Mole aufſuch— 
ten — man jchäßt fie auf etma 65,000 
| Berjonen — gab fich allgemeine Ent- 
rüftung darüber fund, daß abfolut 
feine Erfrifchungen, fein Glas Soda: 
waſſer, fein Glas Limonade, dort zu 
haben waren und Niemand einen 
Durst zu löfchen vermochte. E3 find 
denn auch dem Alderman Harry ©. 

Littl Vorſitzenden des Stadt— 
Lundmark, 6149 Champlain Avenue: | in et, bem — or Be En 
& ratsausfchuffes für Hafenangelegen 
Sohn F.Morfe, 5211 Cornell Avenue; |.,: — Et di 
s 9072 ff | heiten, unter defjen Oberauflicht die 
Wm. F. Norton, 2973 Cottage Grove; | Mole erbaut murbe, zahlreiche Be- 
Dtto Pfeffer, 1714 Dohamt Straße; | Fnmerden hierüber zugegangen, et 
Mar Relit, 1964 Burling Str.; Bor 
ter 3. Sfinner, 
Boulevard; Emanuel — 35. meifte Shompfon die Schuld treffe 

re . Xopp, . , 
1542 Fulton Str.; — — da er eine Ordinanz, nach welcher 
2742 W. North Abe. einer belannten Firma das Recht ver— 

—— liehen werden ſollte, auf der Mole 

Am Strafentot. Io Belege feilzubieten, mit feinem 

Italiener fand geitohlene Che Über Diefe Firma war die Jahn 2. Bo: 
$20,710.16 und zwei Banfbüder. gelſang Co. Sie hatte fich bereit er- 

An W. Chicago und Cambridge | Hlärt, 18 Prozent der Bruttoeinnah- 
Ave, gab geftern Nachmittag ein Jta-|men an die Stabtfafje abzuführen, 
[tener einer zerfnitterten, zufammenges |ein Unerbieten, bas den vollen Beifall 
ballten Zeitung, die im Straßentot | der Hafenfommilfion fand, welcher 


1538 
Flournoy Str; Samuel Greene: 
baum, 616 Aldine Ave.; Laban Hal- 
ftead, 216 Wendel Str.; Robert Kö: 
gel, 1929 Sheffield Ave; Michael W. 
Loehr, 1717 Bine Str; Kohn U. 





lieber, da Ernft nichts Bindendes ohne ‚!ag, einen Yußtritt und fiehe da, aus | unter Anderen aud; Oberbaudirettor 


{hm abjchließen konnte, das Refultat dem Zeitungsblatt fielen Cheds über | Moorhoufe, Hafenmeilter Wedler 
$20,710.16 und zwei Bantbücher über 
„Lebteres dürfte bat Wefte fein,“ | Outhaben bei der Bant- und Mailer | 


abwarten? — 


ſtimmte der Wachtmeiſter überlegen 
‚bet. „Wenn er nu aber wieder kommt 
und 


und hat nifcht erreicht, denn mwiffen Se, |! 
woran &’ mit ihm find, Herr Stein- | ellte ich heraus, daß Cheds, Bant- 


mann, un fönnen ihn Mores lehren.“ | 
Ja, das wollte er. 
ſchläge, die er nachläſſig in immer 
ſtärkerem Dialekt gab, tröfteten ihn. 


‚Auf alle Fälle war er nun gewappnet | MD N. State Straße von Tafchen- | 


und konnte Ernft entlarven. Ginen 


Yranz’ Rats | 


| dieben geftohlen waren. Da die Cheds fen "haben. “ebenfalls „glaubt Ald. 


und 
| Stabtlämmerer Pite angehören. Auf 
ihre Veranlaffung wurde eine diesbe⸗ 
Firma A. Bellavia & Eo., Nr. 516 zügliche Ordinanz ausgearbeitet, die 
W. Oak Straße, heraus. Der Ita- auch zur Annahme gelangte, Bürger: 
liener lieferte den Fund dort ab. Es meiſter Thompſon belegte ſie aber mit 
ſeinem Veto. Was ihn dazu bewog, 
bücher und außerdem 8288 vor 14 | Yonnte nicht im Erfahrung gebracht 
‚Tagen G. W. Zeiger, dem Haupt der | jperben, man glaubt aber, daß er ba- 
firma G. Moßeiger & Co., Nr. 515 | mit den Munfh gemilfer Leute er: 
'W. Chicago Ave., an Chicago Abe. füllte, die fich bereits wiederholt als 
die „Macht Hinter dem Thron” eriwie- 


I 


- 5 . |meift fie aber mit der Erklärung zus 
2. Wallungion| un daß nicht ihn, fondern Bürgers | 


großen Dienft hatte ihm fein Franz ht übertragbar waren, Hatten bie 


| fenntlich zeigen: rang mochte fich 
‚fträuben, fo viel er wollte — die Woh- 
Inungsmiete fürd nächte Quartal war 
'feine Sache, gleich ftedte er ihm bie 


M  ehneent-Stüde N 


| Spart ein oder zivei den Tag. | 
Eine Tafchenbant Halt fie | 
zufammen. | 


UNS! 


I 


39% auf Spar-Ginlagen 


Spareinlagen, die an oder bor 2 | 
dem 13. Juli gemacht werden, 8 
ziehen Zinfen vom 1. an. ® 

| | 

| Fort Dearborn Trust 

. 

| and Savings Bank 

| Monroe und Glarf Strafe. 


= 


Eu 


| doch iieb 2 > : 1 5 
ch wieder erwieſen, er mußte ſich er Bankbüchern 


Das geſtohlene Gut wird dem recht— 


Scheine in die Hand — er war fo ver⸗ 


Diebe ſie nebſt den für ſie wertloſen 
einfach 


mäßigen Eigentümer zugeſtellt werden. 
— 1:90 —— 


Die ArbeitersZänger. 


Ihr Hauptfonzert in Gleveland war ein 
großartiger Erfolg. 


In Grays' Armory in Cleveland 
hat am letzten Sonntag das Haupt— 
konzert des Arbeiterſängerfeſtes jtatt- 
gefunden und ſich zu einem großarti— 
gen Erfolg geſtaltet. An dem Feſte be— 
teiligten ſich Sängerſchaaren aus Chi— 


cago, Milwaukee, St. Louis, India— 


napolis, Cincinnati, Dayton, Toledo, 
Detroit, Pittsburg und vielen kleine— 
ren Stiädten des Mittelweſtens. In 
einem Bericht über das erwähnte Kon— 
zert wird u. a. geſagt, daß der Arbei— 
ter⸗Sängerbund des Nordweſtens ſtolz 
ſein dürfe auf ſein Singen, auf das 
der recht ſchwierigen Tendenzlieder ſo— 
wohl, wie auf das der einfacheren Iy- 
riſchen Lieder. Als beſonders ſchön 


| gef ungen werden Zöllners „Frühlings- 
ruf", Richters „Sonnenaufgang“ und 


Wengerts „Nachtigall“ bezeichnet, die 
beiden legten wurden von den Chica- 
ver Sängern unter Yofef Memmes- 
—* vorgetragen. Hohes Lob wird 
auch der Tätigkeit des Feſtdirigenten 
dou Sina aue 


fortgeworfen. 


Littler, daß das Veto auf Veranlaſ⸗ 
ſung der „unſichtbaren Regierung” 
erlaffen wurde. 
KRoftipieliger Sadwerftändiger. 
Die Stadt Chicago wird in furzer 


| gegen die Gasgefellichaft, bei welchem 
| es fih um die Summe von $10,000,- 
| 000 handelt, ein Berfonal von nicht 
meniger ala 104 Perfonen anzuftellen 


ragendite Sacperftändige der Welt“, 
Wm. Nembegging von Mancheiter, 
England, jtehen fol, Er wird für 
| feine Reife und eine dreimöchige Arbeit 
135000 erhalten. Sollte man feiner 
noch länger bedürfen, jo wird man 
ihm für jeden weiteren Tag $100 bes | 
zahlen müjjen. | 

Seine beiden Hauptgehilfen werden | 
| Charles 2. Pillsbury von Minneapo- | 
lis, Minn. und R. W. Polk von 
— D. C., ſein, deren Ge— 
halt man auf 878 beziehungsweiſe $50 | 
ben Tag feitjegte. 

!  Ald. Nance jcheint der Anficht zu 
fein, daß die Ingenieur Nemwbigging 
zu zahlende Entjhädigung reichlich 
hoch ijt, denn er warf die Frage auf, | 
ob e& nicht beifer fein würde, ftatt | 
feiner zehn amerifanifche Sachver: 
ftändige anzujtellen, die man ficherlich 
für dasfelbe Geld Haben könne, es 
|murde ihm aber ermwidert, daß es hier 
zwar eine folhe Zahl von Sadjver- 
|ftänbigen gebe, daß die Hälfte bon 
‚ihnen aber in Dienften der Gasgefell- 
\fchaft ftehe, während die andere Hälfte 
fich meigere, fi) in den beborjtehen- 
ben Kampf einzumijchen. 

Richter Burfes Nachfolger. 

Als Nachfolger des menige Tage 
nah feiner Wiedererwählung aus dem 
Leben aejchiedenen Richters Richard 
E. Burke hat Gouverneur Dunne den 
Stadtrihter Sofef Sabath, einen 
| Bruder des Kongnrekabgeordneten A. 
%. Sabath, zumGuperiorrichter er- 
Inannt. Xofef Sabath hatte fich bei 
der Fürzlich abgehaltenen Richterwahl 
um einen Plaß auf dem Ticket bewor— 
|ben, aber hinter Joſef B. David zu— 
rückſtehen müſſen, dek denn auch er— 
wählt wurde. Als dann Richter 
Burke ſtarb, hieß es allgemein, daß 
der Gouverneur den früheren County— 
rihter John E. Owens zu feinem 
Nachfolger machen würde, dieſe An— 
nahme hat ſich aber als eine irrige er— 
wieſen. 

Für unſittliche Zwecke benützt? 








| 


‚abfolute Sicherheit geboten 


mit prompter und höflidher 
Bedienung in einer Außerft 


wöcige Arbeit $5000 zahlen mus. —|ilt, an bdeffen Spige „der herbor= bequemen Lage. 


First Trust and. 
Savings Bank 


Emile K. Boisot, F räsident 


Norbweitlice | 
Ede 
Monroe und 


Dearborn St. 


Die Aktien dieſer Bank ſind im Beſitz der 


Aktionäre ber Firft National 
Bant uf Ehicage, 


Neneite Mode. 


(Eigendienit der „Abendpoft“.) 
Mädchentleid. 


Dies Mädchenkleid fieht am nette- 
ften aus, wenn e8 mit einem Gürtel 
berziert ift, ven man indes auch meg- 
laffen fann. Knöpfe dienen zum Ber- 


ſchluß. Kragen, Manfchetten und 


— —— on N | @ürtel werben aus fontraftirenbem 


Zeit wenn nicht bie beiten, fo doch die 


Sommer müde? 


Sind Sie böllig erfhöpft, Tehlatf, ohne Chr: 
geiz und Appetit? 

Sommertage find für biele Leute Aranfentage. 
Keime find überall; im Waſſer, da3 Sie trin- 
fen, in der Nahrung, bie Eie genießen, und in 
der Luft, die Sie atmen. 
ift etvas, das Ihre Lebendlraft erneuert, das 
Blut zıt gefunder Tätigleit anfpornt. 


Duffy’s 


eignet fi borzüglich für den Ziel, Mdn Tanır 
fih ftet3 daranf verlaffen. Er tjt bon’ reinem 
Getreide, gründlich  nemalzt, bergeftellt, Cr 
ftärft den Magen, Bilit dev Verdauung und 
fegt Sie in den Stand, Stärle ımd Näbrfraft 
aus ber Nahrumg, die Cie effen,, au-aichen. 
Xlen Sie ſich 
Duffy's und bleiben 

Sie geſund“ 





lern, $1.00, 


ie men nicht ‚liefern 
ans. Suuliges Haushalts 
Büchlein frei. 


Ihe Duffg Mgit Wbisteh Co, Mi 


Was Eie benötigeit, | 


Kreiggericht um einen Einhaltsbefehl | 
gegen die Eigentümer des Gebäudes | 
2239 ©. Wabafh Ave. nadgefuct.| 
Er behauptet, dak Pearl Morton und | 
Phoebe Foreman e3 für unfittliche | 
Zwecke benützen. | 


——— | 


Brüdenwärter verletzt. 


dorſchte mit brennendem Streichholz der 
Urſache eines Leds nach. | 

Al der Brüdenmwärter Jerry Elarte | 
geftern auf der Brüde an Dearborn | 
Straße ftand, hörte er auf dem an ber 
Brüce verankerten Motorboot „Siren” 
einen eigenartigen Caut und begab fi 
fogleih an Bord. Bei einer Unter: 
fuhung fand er, daß der Waſſerküh— 
ler des Boots defekt war, und fledte 
ein Streichhol; an, um dem Schaben 
näher nachguforfchen. Eine Erplofion 
trat ein, und Clarke, der jchmere 
Brandiwunden davontrug, mußte nad 
dem Iroquois Hofpital gebradht wer- 
ben. Der Eigentümer de Motorboots 
ift %. R. Bilbhaufer, Nr. 4908 Krü- 
ger Straße. Der durch die Erlofion 
Fi Schaden wird auf $150 


Material gemadt. 

Für Zehnjährige braucht man 2% 
Yarda 36 Zoll breites und eine Yard 
37 Zoll breites Material. 

Schnittmufter Nr. 7866. Für Mäd- 
hen im Alter von 4, 6, 8, 10, 12 und 
14 Jahren. 


Schnittmufter find unter Annab. der 
gewürichten Größe und ber betreffenden 
Nummer nenen Einiendung von 10 Gent! 
zu bezichen durch die — 
Abendpoſt“ 223 Weſt Waſhington 
Chicaao. Ill. 


* Den Folgen eines Schädelbruchs, 
den er vor einigen Wochen davontrug. 
als ihm ein Spielkamerad unabſicht⸗ 
lich einen Bachſtein an den Kopf warf, 
erlag geſtern in ſeiner elterlichen Woh⸗ 
nung Nr. 1940 S. Racine Abe. der 
4 Jahre alte Raymond Scgzinsny. 

— e —ñ — 

i efrifchender bei warmem Web 
—* Glas Prima (Bilöner). oder 
Rialto (Münchner) u. fe Hiie’s 
Sand. Telepbon Lin on 


— 


— 
* 





III 


für Säuglinge und Kinder. 

N 
Die Sorte, die ihr immer gekauft habt, hat die Un- 
terschrift von Chas. H, Fletcher getragen und ist seit 


“ mehr als 30 Jahren unter 
angefertigt worden. 


ment, 


In Gebrauch Se 


Die Bürde zu fhiwer, 


Emil R. Bedert hat fi im VBalparaiio: 
hotel erichoiien. 

Durch Geſchäftsſorgen 
zweiflung getrieben, hat 
Bedert, 
Manufacturing Company, fich gejtern 
Abend in feiner Wohnung im Wal: 
paraifo Hotel, Nr. 1600 RN. La Salle 
Straße, erfhofien. Er hatte beabiich- 
tigt, auch feine Frau zu töten. Diefe 


zur 


Emil N. 


aber entzog Jich dem ihr zugedacdten | 


Schickſal durch ſchleunige Flucht auf 
die Straße. 

Der Kampf um das Beſitzrecht auf 
ein Patent auf den Mechanismus einer 
neuen Art von Waſchmaſchinen, der 


zur Zeit das Gericht beſchäftigt, ſoll 


Beckert in lehter Zeit 318,000 Koſten 
verurſacht und ſchlafloſe Nächte be— 
reitet haben. Firmen, die unter an— 


geblicher Mißachtung des von ihm be⸗ 


anſpruchten Patentrechtes die fragliche 
Waſchmaſchine herſtellten und auf den 


Gestattet Niemandem, 
darüber zu täuschen. Fälschungen, Nachahmungen und 
“Eben-so-gut’ sind nur Experimente und gefährden 
die Gesundheit der Kinder,—Erfahrung gegen Experi- 


Trägt die Unterschrift von Ä 


E £. 
it Mehr Als 30 Jahren. 


—A——— —— an der Arbeit, um allen Beſuchern ge— 


Ver—⸗ 


der Präſident der Paragon 


* 


CASTORIA 


us Wereinstreifen. 


Am kommenden Sonntag mwirb der 
Elfaß » Lothringer Yort- 
[hrittverein in Meiers Garten, 
Cicero Ave, und 26. Str., ein großes 
Pilnit und Voltöfeft abhalten. Man- 
nigfache Unterhaltung für Erwachjene 
und Kinder, wie fie im freien und 
im Befonderen in Eljaß-Lothringen 
üblich ift, wird den große. und kleinen 
Feitbefuchern einen genußrteihen Tag 
im Grünen bereiten. Der Yeltaus- 
ſchuß, der fi viel Mühe mit ben 
Vorkehrungen gegeben hat, jieht einem 
zahlreihen VBejuh entgegen und 
fihert Aller: viel Vergnügen zu. Der 
Eintritt foftet 25 Cents die Perfon, 
Kinder in Begleitung Erwachſener ha— 
ben freien Eintritt. Man fährt mit 
ber Dgden Ape.-Linie bis 48. Apenue 
oder mit der 48, Ape.-Linie bis 25. 
Straße. 

Der Pfälzer Jrauenber- 
ein beranftaltet am Mittwoch, dem 
2. Auguft, fein 19. Pitnit und Preis- 
fegeln im Ercelfior Part, Irving 
Part Boulevard und Drake Ave. Ein 
tätiges Komite unter dem Vorjig ber 
— | Prüäfidentin Marie Moosmann ift 


seiner persönlichen Aufsicht 
Euch 


* 


| x 2 ii 
t ji : 3 dir qui Stunden zu verihaffen. 
| Perfonal Uachrichten. Für gute Muſik, Eſſen und Trinken 

iſt geforgt. Auf der Kegelbahn gibt 


— Der Rechtsanwalt Philip Charles es ſchöne Preiſe, auch Geldpreiſe wer— 
—————— to = — den verteilt. Auch werden die Kinder 
und Schulmanns, iſt geſtern einem| >; Er — 
neuen Heim in Evanjton geitorben; er | MI vergeſſen werden. Anfang um 
durde 1879 zur Anwalispraxis zugelaf 1. Uhr Nachmittags, der Eintritt 
ſen und galt als Br - u toſtet 15 Cents. 
ſachen. Außer der Wittwe überleben ihn Fi — 3 
zwei Hinder; die Veerdigung wird mor= | -. Ausflug er bem ag 
gen Nachmittag jtattfinden, \bon X. Reichardt, 12. Straße un 
— Thomas Ave., Foreſt Park, veran— 

Brave Tat. ſtaltet am kommenden Sonntag 

der Schuhplattlerverein 

; ih! c Milb⸗ 

Springt trot gebrochenen Beins ertrin— | elten tn — ia ia 

fendem Kind in den Sce nad. | ’ 4 — 

um 3 sein 6 J ſi e „ßen mil, milltommen ifi, jo merden 

8 e 9 —— Em * 39 fich zweifellos viele Freunde beteiligen. 

ra * der M ar ur 6 ee Der Verein nimmt feine eigene Mu: 

er. Een — A:öp . | filfapelle mit und hat Vorkehrungen 

URO: WOBIR: DuX. FRIEHIEE Den one etroffen, welche Allen einen vergnüg- 
gen John Raudis, das Söhnchen fei- | 9 : 

I ner Mirtsfeute mit fich Gr Gatte | ten Tag fihern. Die Kojten betragen 

j ie Miioie errei #1 die S fü t, Effen und 

Sen 3 Moe ei un ta unter Den Mischen Di un 5 he 

leinem Arm einen fleinen Eborrat und | : 3 


da8 Angelzeug, während er auf dem 


Markt - warfen, haben angeblich! 
i nn F dern den Jungen trug, als er ſtol— 
320.000, 000 verdient. Ihm haben die nde — — 

Erperimente und fonftigen | perte und der Eleine Kohn, jeinem Arm 


Dot« | entaleite d, in den See jtürzte. Bugis 

arbeiten zur Erwerbung des Batentz | tgleitend, in den See ſturzte. Bugis 

angeblich $285,000 aefofte.. palents feiöft fiel fo unglüdtih, daß er fein 
Aus einer legtmwilligen Verfügung, 


\techtes Bein an zwei Stellen brad). 
die in feinem Zimmer gefunden wurde 


Während er in Schmerzen am Boden 

\ RINER | — Jlag, fuhr es ihm durch den Sinn, da 

geht anscheinend über jeden Zweifel er= |... B 
haben. hervor, daß er geplant 5 


— er ſein ganzes Leben lang durch den 
—J e rs . . + . 
or : ‚1 Gedanten gepeinigt jein werde, ein 
jeine rau und fi) umzubringen. Gie Menichenieben auf dem Gemiffen zu 
lautet: „als tir beide, meine Stau) haben, fall® der Anabe ertrinten follte. 
und ich, fterben jollten, iit Herman . 

Bedert der einzige Erbe. 


In der Abſicht, das Kind zu retten 
. R. C. Ro= | oder jelbjt mit unterzugehen, ſtürzte 
man aus Wheaton joll Bormund fein, ih Bugis troß feines gebrochenen 
— Charles S. Eaton, Nr. 85 N, Beins in die Wellen und erreichte den 
arborn Straße, der Rechtsberater.“ Knaben auch glücklich. Mit Aufbietung 
Rowan gibt an, daß er Beckert, zu 
beſſen intimſten Freunden gehörte, nem Pfeiler feſizuhalten, bis Hilfe 
erſt vor wenigen Tagen geſprochen nahte und beide gerettet werden konn— 
habe und zu der Anſicht gelangt ſei, ten. Dem Knaben hat das Bad weiter 
daß geſchäftliche Nackenſchläge den nichts geſchadet. 
Geiſt des Mannes verwirrt hätten. 
eckert habe ohne jegliche Veranlaſ—⸗ 
ung ihn darauf aufmerkſam gemacht, 


ſaller Kraft gelang es ihm, ſich an ei— 


* 


Tobſüchtige Gefangene. 





B, falls ihm etmas zuſtoßen ſollte, Frau Mary Merkel muß in die Zwangs⸗ 30. Juli, im Excelſior Park, Irving oſtecke der Morgan und 77. Straße, 


der Stand ſeines Geſchäfts aus dem 
alphabetiſch geordneten Kartenregiſter aurız R 
Der Unalüdliche, deifen |; _. —— — — 
Vater zur Zeit als Major im deutſchen —— ur — ung des u 
Heere ftehe, jei etwa 45 Jahre alt. | gerängniffes, als bie Inh host ne 
: DR terſuchungshaft befindliche Frau 
Hetzſchlag oder Selbſtmord? |Marn Mertel 


einen Tobſuchtsanfall 
Die Tdjährige, unverehelichte Mar= | erlitt. Die Merkel, die wegen grau 
Kha Ipler, Nr. 5327 Wentiworth Xpe., | famer Mibkkandlung ihrer Stieftoch- 
die Schwefter von Freberid E. Zoler, |ter einer Anklage feitens der Grofge- 
dem Präſidenten der Weſtern Paper ſchworenen entgegenſieht, biß die im 
Stod Company, Nr. 1452 Indiana Gefängniß Kalfattorbienfte 
Avenue, eine alte Anſiedlerin hiffe 
Chicaao, wurde geitern an 


jade geitedt werden. 


tuende | 
von | Quftichifferin Winifred Coan in den | 
I Sr * der 39. Arm und biß und zerkratzte auch eine 
Straße in der Nähe des Seeufers be- Negerin. Hilfsgefängnißdirettor Ja⸗ 


Morgens vom Vereinslokal, 834 Wil— 
low Str. 

Der Badiſche Unterſtütz— 
ungsverein der Südſeite 
veranſtaltet ſein Piknik am Sonntag, 
dem 30. Juli, im Evergreen Part an 
der Grand Trunk Bahn, 95. Straße 
und Kedzie Ave. Das aus den Her— 
ren Karl Stolz, Präſident; Anton 
Elte, Vorſitzender; Simon Moung, 
Schatzmeiſter; Hermann Neidinger, 
Wilh. Götzinger, Max Young, Robert 
Jungblut, Richard Ripp und Wilh. 
Dörr beſtehende Feſtkomite wird für 
gute Unterhaltung der Teilnehmer 
durch Muſik, Tanz, Spiele aller Art 
und Preiskegeln ſorgen. Die Beteili— 
gung koſtet 50 Cents die Perſon. Der 
Sonderzug des Vereins fährt um 
10:30 Uhr Morgens von Aſhland 
Avde. und 49. Str. ab und halt an 
49. Str. und Chicago Lawn und 63. 
Straße. 

DerOldenburger Frauen— 
verein veranſtaltet am Sonntag, 





Park Boulevard, ein großes Piknik 
mit Preiskegeln. Das Komite wird 
unter der Leitung der Präſidentin 
Eliſe Shoknecht Alles aufbieten, um 
den Anweſenden genußreiche Stunden 
zu verſchaffen. Für gute Muſik, 
ſchöne Kegelpreiſe, Erfriſchungen und 
ſonſtige Beluſtigungen wird beſtens 
geſorgt. Anfang Nuhr. Eintritt 25 
Cents. 

| — — 

Eine Goldgrube. 


Kreisrichter Windes hat heute die 


mußtlos aufgefunden und jtarb auf 
dem Wege zum NRhodes Npe.-Hofpital. | 
Neben der Befinnungslofen wurde eine | 
leere Ylafche, die nach Angabe der | 
Polizei Karbolfäure enthalten hatte, 
gefunden, auch mies, mie die Polizei 
meiter angibt, der Mund der Greifin 
von Säure herrührende Brandivunden | 
auf, was zu dem Schluß berechtigt, | 
daß Frl. Tyler Selbitmordb beaing. | 
Khre Verwandten erflärten jedoch, | 
daß Herzihlag die Todesurfache mar. | 
Mie fie jagen fränfelte Frl. Inler feit 
geraumer Zeit. | 
— — 


Nahwenen des glorreihen Vierten, | 


Bor der elterlihen Wohnung Nr. 
4200 NR. Sacramento Abe. fand ge: 
ftern bie achtjährige Mildred Mallin, 
die dort mit dem zehnjährigen ‘ohn 
Bartefchic Tpielte, einem Tyeuermert3= | 
förper. Diefen brachten die Kinder | 
zur Entladung. Das Ergebnif ft, | 


daß Mildred ſchwere Brandwunden 


im Geficht erlitt und womöglich er: | 
blinden wird. 


Arbeit für den KRoroner. 


Im Badezimmer der Wohnung der 


Frau-U. ®. Pate, Nr, 848 Bradley |t 
Place, bei der fie mit ihrer Mutter | Janle abgehalten. 


befuchamweife meilte, fand und aß ge 
ftern die 20 Monate alte Kane Harriet | 
Creſſy mehrere rote Pillen. Gleich | 
darauf erfrantte die Kleine. ALS der 
‚Sofort geholte Arzt eintraft, war fie | 
tot. "Der Koroner hat eine Unter- | 


fuchung eingeleitet, | 


durch nichts kurirt 
werden konnten. Preis- 
—— Spscialmethode 
e Operation, ohne Gifte, 
Wirklich deutcher Speci 
Konkurrenzlose H 
* verlange 


2ein,dofondi.imr 


ı Shülerpifnit am fommenden Sonntag lage 


Uhr Nachmittags an für feine Schü: 


Abrechnung von Howard Hemws, dem 
Maſſeverwalter der vom Syndikat 
Phelps & Eloher betriebenen hundert 
Buden und anderen Konzelfionen im 
an der Hand. Die Yrau murbe Riverviem Park in der Zeit vom 1. 
Ihließlich in eine Zmangsjade geftedt Mai bis zum 15. Geptember 1914 
und in eine Eingelzelle geiperrt. Sie! qutgeheißen. Danah waren die Ein- 
wird auf ihren Geilteszuftand hin un: nahmen in jener Zeit $135,712, die 
terfucht werden. Der Vorfall rief) Ausgaben einfhließlich $10,000 für 
unter den 24 Infaffinnen des Frauen Neubauten $30,281; für Anmälte 
abterl8 arohe Aufregung herbor. murden dem Maffeverwalter heute 
ii —— $1500 und ihm felbit $15,000 Gebüh— 
Lineoln Turnverein. Iren bemilligt. Die Gerichtäpermaltung 
‚jener Konzejfionen tft eine Folge der 
bon Wilhelm Schmidt gegen 
William Johnfon, einem der Aftio- 
näre. Herr Schmidt fteht befanntlich 
an der Spite bes Riverviem Parks, 
— —— 
ler und ee Angehörige und Freun⸗ — Guter Vorſchlag. — Mann: 
de em Pilmit auf dem Iurndofe, Du, Frau, Deine Suppe ift aber 
Diverfey Partran, nahe Sheffield | heute ganz verzweifelt mager, die 
Abe. Mufit und Spiele aller Art, | ua Fa ager, Die 
Rafperiethenter, Darbietungen ber fann ich kaum eſſen.“ LE 
Te + er — „Dann tue nur noch ein Stück But— 
Sonntagsſchüler und allerlei Wet-34 a An y 
en: Meeite f ter hinein, und gi& den Teller ber, 
Ipiele um ’Breife ftehen auf bem Pro- ich mill fie felber effen.” 
gramm. Kinder von Mitgliedern : 
zahlen 10 Gents Eintritt, andere Kin= | 
der 15 Cent, alle erhalten Rabmeis 
und Kucen frei. Andere Erfrifchuns | 
gen werden berfauft werden. Eltern 
haben freien Eintritt. Ber ungünfti- 
gem Wetter wird das Felt im Zurn- 


cobu3, der von den Wärterinnen her- 
beigerufen murde, erhielt von der Ra- 
enden ebenfall3 mehrere Bihmwunden 


auf dem Turnhofe. 


Der Turnverein Lincoln veranftal- 
tet am ftommenden Gonntag bon 2 


Bit geitändig. 


Der Maler Dtello Incentt, Nr. 458 
M, Divifion Straße, der fich feit 48 
Stunden in Unterfuchungshaft befin= | 
bet, hat angeblich aeftanden, daß er | 
fih im Kraftwagen befand, vor dem | 
Samätez Whend Frau Sophia Mufch, | 
die Mutter von drei Flindern, öber— 
fahren und getötet wurde. Er behaup- 
tet aber, daß der fragliche Kraftivagen | 
nicht von ihm, fondern von Philipp 
Dafile, Nr. 2213 W. Grand Xpe., bez | 
dient wurde, Auf Dafile wird jebt: 
gefahnbet. | 

| 

* Xm Verlaufe eines Streites foll 
ber Fleifher Paul Grimm, Nr. 2226 
Lincoln Xoe., dem 16jährigen Matt 
Kreiter, Nr. 1624 Burling Straße, | 
mit einem Mefjer den rechten Arm | 
aufgefhligt haben. Der Arm mirb 
dem Bermefferten wahrjcheinlich ab- 
genommen werben müflen 


Phone Before Eleven 
Delivered Before Seven 
Delivered promplly fo you in 
any part ofthe city,from one 
ofour 22 distributing statiuns. 


| 
| 


5 


| 
ten? 


| 


Bom Grundeigentumsmarft. 


Grundftül unter Union Bank zu $775,: 
000 verkauft. —Groher Nenban in 
Rogers Barf, 


yrau Anna 2. Sears, Wittive von, 
Richard W. Seard, Eigentümerin des | 
Portlandgebäudes an der Sübdoftede | 
der Dearborn und Wafhington Str., 
bat das Nahbargrundftüd, 21 bis 29 
Nord Dearborn Str., 90 bei 120 Fuß, 
welche vor fünf Jahren auf 198| 
Jahre zu in zehn Jahren von $32,000 | 
auf $36,000 fteigendem Jahreszins an | 
die Union Bank verpachtet wurde, zu | 
$775,000 getauft. 
| Zu rund $30,000 hat M. Blatt von 
|New Hort von U. Barter Miller und | 
Robert C. Grady die Liegenſchaft an 





der Nordweſtecke der Nord Clark Str. 
und Eſtes Ave. Rogers Park, 100 bei 
200 Fuß, erworben; er will dort ein 
Läden, Büros und ein Theater von 
1500 Sitzplätzen enthaltendes Ge— 
|bäubde zum Preife von $175,000 auf, 
führen, | 
| Die International Harvefter Co. 
| son New Nerfey hat an die Jlinois | 
| Rorbbahn zu $134,567 die Liegen- 
haft an der Südmejtede der 26. Str. 
und Weitern Ave, 401 Fuß Front 
bis zum Fluß ſich weſtlich erſtreckend, 
und an die Chicago, Weit Pullman | 
and Southern Bahn 8,69 Acres Land 
jan der Südoftede der 119. Str. und 
Aſhland Ave. und zwei Drittelacres 
‚an der Loomis Str. zu $30,000 über— 
‚tragen. Die Bahngeſellſchaften ſind 
Re der International Harbefter 
Co. 

Zu 388000 hat Ida Wiedmaier von 
Nellie F. Seblmaher das Grundſtüg 
an der Südoſtecke der Oſt 71. Straße 





und Cornell Ave. 109 bei 175 Fuß, 
gekauft; ſie will dort ein Ladenge- 
bäude und eine große Kraftwagenre- 
—— zum Preiſe von 835,000 errich⸗ 
ten. | 
| Anna M. Beterfon hat an Mattheim | 
|Wbite die Liegenfchaft an der Nord: | 
weſtece der Weſt 60. Str. und Lowe 
Avenue, 289 bei 130 Fuß, mit 
$11,000° belaftet, zu $22,000 verfauft. 
‚Der Berfauf folgender Zinshäufer 
ift im Grundbuchamt angemeldet mor- | 
den: An der Norbmeitede der 58. | 
Straße und Uis8oerfity We, zmölf| 
Wohnungen, Grund 48 bei 106 Fuß, 
mit $25,000 belaitet, zu $45,000 von 
Sohn H. Mofat an George U. Gil; 
diefer gab das Haus 53 Weit Chicago | 
Uvenue, Grund 32 bei 128 Fuß, in 
Kauf. 657 unn 659 Oſt 50. Pl., 
jehs Mohnungen, Grund 50 bei 1101 
Fuß, mit $14,000 belaftet, zu $26,000 , 
bon Anton Elfverfon an Hyman 8. | 
Lieberthal. Auf der Südfeite des Gar- 
| field Boulevard, 108 Fuß meftlich von | 
der Aſhland Abe. Grund 50 bei 147, 
Fuß, mit $17,500 belajtet, zu $25,000 | 
bon Peter 3. Balfett an Walter €. 
Williams. Auf der Norbfeite des 
Douglas Boulevard, 200 Fuß öftlich| 
bon der Central Park Ave., Grund 50' 
bei 188 Fuß, mit $18,000 belaftet, zu | 
524,000 von Louis Redman an Abra: | 
‚ham Mottlomit. An der Südmeftede 
‚der Egalefton Ave. und 70. Straße, | 
Grunn 70 bei 125 Fuß, mit $28,500 | 
belaftet, zu $48,500 von Will Marvin 
an Louis M. Kietbeh. An der Siüd-| 


rund 67 bet 124 Fuß, mit $25,000 
ıbelajtet, zu $36,800 von Viktor Nel-| 
Ton an William %. Kenyon. | 
| Ballman Bros. haben von Afaac' 
Marks feinen Iheaterneubau an der 
| orbmeftede der Weit Mabifon und 
Lincoln Str. auf zehn Jahre zu in?- 
|gefammt $75,000 gepachtet. | 


\ 
| ' 


| 


Nufgaben für nute Mathematiker. 


1) Wenn eine mit einer Spitfir- | 
gel geladene Flinte in ſenkrechter 
Richtung losgeſchoſſen wird, die 
Kugel eine Anfangsgeihmwindigfeit | 
von 753,0009 Meter in der Sekunde | 
bat, in einer Höhe von 1537,0102| 
Metern aber durh eine Schwalbe 
geht, bet ihrem Niedergange zufäl- | 
lig die aufere Zehe am linfen Hin- 
terfuße eines braunen Wafferfrofches | 
trifft, wie meit Mird diefer vor! 
Schref Springen, und wie jtarf wird 
der dadurdy hervorgebrachte Luft— 
drud auf eine 11,304 Meter entfernt 
auf einem Wegebreitblatte fitende 
öttege wirfen? (Dezimalen find bis 
zur dritten Stelle auszurechnen.) 

2) Wenn ein BZmwanzigmartitück 
auf einer gedadhten Schiene vierimd- 
zwanzig- und einhalbmal um den 
IMequator läuft und zwar mit der! 
Anfangsgeihwindigfeit von 3,01 | 
Metern in der Scfunde, tieviel Se: | 
Iringe fann man fih für den abge: | 
Nihliffenen Reit des Goldftüdes Tau- 
ten, das Schof zu 2,374 Mark be- 
rechnet ? 

3) Wenn ein geübter Raucher, To- | 
genannter Ringelblajer, bei völliger‘) 
Winditille von einer jchweren NAcht- 
pfennig=Zigarre fortgefegt Ringe in 
die Luft bläſt, ſo daß dieſelben, ſich 
mehr und mehr nach oben erwei— 
einen hohlen Kegel bilden, 
deſſen Grundfläche der Abendſtern 
(Venus) iſt, welchen Umfang muß 
die Kegelkugel haben, welche dazu ge— 
hört, fünf ſolcher Kegel auf einmal 





umzuſchieben? (Die Wahl der Holz— 


art iſt freigeſtellt.) 

— — eb — — 
J — Boshaft. W.: „Du, der 
| Trünmnler jcheint fich verheiraten zu 


; ‚mollen.“ — 2: „So, hat er Dir’s 
N | nefagt ?"— Y.: „Das nicht, aber er 


hat mid um guten Nat in diefer 
wichtigen Angelegenheit gefragt. "— 


| 
I 
B.: „Und was halt Du ihm gera-!| 
— A.: „Sch babe ihm den 
Mund jo mwällerig gemadt, daß er 
zweifellos fo bald al3 möglich fidh| 
ins Ehejoh beaibt.“ — ®.: „Und! 
das fonnteit Du tun, der doch weiß; | 
nt — NM: „Ab, papperlapapp, 
warum foll’3 der Kerl gerade befjer | 
haben al® wir beide?“ | 


* Wer ettvas zu dverfaufen oder zu 
vertanfhen hat, follt:e nicht verjän- 
men, e8 durd eine Feine Anzeige in 
der Abendvoit befannt zu madıen. 


 Mibendpet, Shtcago, Donnerftag, den 6. Zul 1916. 


SEE 


THE 
HenryC.Lytton &Sons 


N. E. Corner State and Jackson 


— 5 ub way——- : 


Juli Räumungsverkäufe 


w . ne. .. 
Hernbjegung niedriger PBreife fiir zuverläflige Wanren 
das it der Inhalt der Botichaft des Juli-Raumungsverfaufs in unjerem Subway: 
Laden. Männer, junge Männer und Knaben fünnen jet an Kleider-Einfäufen jparen, 
pie fie nie zuvor zu Sparen imftande geivejen find; mehr jparen als die IImftände auf 
längere Zeit hinaus ermöglichen werden. Es wird ji Fire Euch gut bezahlen, diefe jpe- . 
ziellen Werte einzuheimfen. 


= 
LI 


* 


we. f 


m 


Ein Anzug und eine Eriparniß 
fiir jeden Mann und Jüngling 


Anzüge für Männer und junge Yeute, in bramen, 
blauen umd grauen Streifen, Overplaids und Shen 
berd Ched3, alle Kleider in den neueften Moden ge 


jchneidert, für den Juli Herab- 8 1 2 9 5 
@ zu eo ® 


fegungs-Berfauf zu 

Anzüge in einer grogen Auswahl von fancy Mixrture 
Stoffen, ninen Worjteds, Caffimeres und Gheviots 
in Novelty Effekten u. einfachen grauen Schattirum 
gen. Elegante, höhlt moderne Salons F. junge Män- 


ner, und pajjende Moden für 810 95 
e — 


Männer, zu 

Anzüge für Männer und junge Leute, von teureren 
Partien zuſammengeſtellt, — viele wünſchenswerte 
braune und graue Mirxtureſtoffe in geſtreiften und 
karrirten Effekten, korrekte 1916 Sommermoden, 
für den Juli-Herabſetzungs 

Verkauf markirt zu 


nis 


— — — — —— — — 


Au eu * 
Unjer Subway Erſparniß⸗ 
dienit it während de 
Monats Juli veritärkt, 
Stroh-Hüte fir Männer 
u. junge Xeute, gebrod). 
Bartien von $1.50 Sor- 
ten, fpeziell zu de. 
Stroh-Hite, Sennit; — 
Split und weiche Stroh: 
Novitäten, Standard $2 
Qualitäten, $1.45. 
| Banana Hüte, fir Män- 
| ner u. junge Xeute, neue 
1916 Faſſons, reguläre 
85 Werte, verkauft zu 
53.75. 
| Hemden m. weichenWtan- 
| jchetten, fir Männer und 
junge Yeute, gebrochene 
| Bartien von 50c und 65ec |! 
| Sorten, zu Bde. | 
Athletiſche Union Suits 
für Männer, gewöhnliche 
6H9c Qualitäten, ſpeziel— 
ler Juli-Preis 486. 
Athletiſche Union Suits 
für Männer, einfache, 
corded und Crepe Stoffe, 
81 u. 851.50 Werte, 75c. 
Männerhemden — große 
Auswahl von hübſchen 
Farben und Muſtern, 
weiche Manſchetten, $1 
Qualität, zu Tde. 
Männerihuhe und Or- 
fords, Batent- od. Gum: 
metal Xeder, peziell zu 
52.50. 


I 
| 


m ” ba" u: 03 Mt , = 
Negenröde 1 7 Beinkleiver | 
— ———— 
Breite und feine Strei 
fen Effekte, Checks und fan— 
ch Mirture Worſteds, Caſ— 
ſimeres und Cheviots in 
Hoſen für Männer u. junge 
Männer, ferner blaue Serge 
und „Outing“Hoſen — die 
Standard 84 Qualität — 


ſpeziell 82.95 


| 


für Männer ımd junge 
Männer, in Tweeds, impor— 
tirten Homeſpuns, ſowie 
„Back-to-Back“ Serge Caſ— 
ſimeres, Taſchen und Ein— 
faſſung bei Hand genäht — 
garantirt waſſerdicht; jedes 
einzelne Kleidungsſtück ein 


voller 315 Wert 6 Jr 
fpeziell zu 59,25 


Gründliche Räumung von Knabenanzügen 


ee für Knaben, alle in den neuen Sommer: 
[ Modellen; feine Auswahl von dauer haften Fancy Mirture Stoffen, gut ge- 
Ichneidert, ideal für Ferien- und Alltagsgebraud), jeder Anzug mit ertra Beinfleidern 
— jebt auf die folgenden Bargainpreije herabaeickt: 


63.87, 84.25, 84.75, 855.25, $5.95 u. *86. 75 


Korjolf-Anzüge für Anaben, ein Paar Hojen, herabgejett zu $2.85 


Deutihe und Deit. » Ing. Sitfsge⸗ Der freundſchaftliche Rat. 


— Richter Foell ſoll zwiſchen Student Kirney 
Am letzten Mittwoch erhielt die) umd dem Kunftinftitut enticheiden. | 
Hilfsgeſellſchaft eine Gabe, die erfreu⸗ Der Kunſtbefliffene und Lehrer der 
lich iſt ſowohl als Zeichen tegen In Malerei, Kinney, welcher im letzten 
tereſſes an der Hilfe für Sibirien wie —E — 
auch'als Beweis des Vertrauens, das Januar vom Kunſtinſtitut ausgeſch oſ— 
die Chicago'er Hilfsgefellſchaft in al- ſen wurde, nachdem er in zwei Stu— 
len Teilen des Landes genießt. Das 
Großkomitee der Vereinigten Ungari— 
ſchen Geſellſchaften in Bridgeport, 


außerdem beſuchen 500 Kunſtjünger 
beider Geſchlechter die Samstagskurſe. 


— —— — — 
Mußte ſterben. 
Geſtern kletterte der zweijährige 
Edward Minsk auf das Gelände der 
— hinteren Veranda ſeiner elterlichen 
dentenverſammlungen gegen eine Neu- Wohnung, Nr. 1514 Fry Straße, ver— 
regelung aller ſtudentiſchen Beſtrebun- lor das Gleichgewicht, fiel auf den Hsf 
Conn., überfandte der Hilfägefeit- Ien unter einer Auffichtsbehörbe, — — — — 
ſchaft den Betrag von 51,000 — für nad) freiem Geſchmac, geſprochen egen iſt. * 
die Sibirien-Hilfe. In dem Begleit- hatte und dem vor der zweiten Ver⸗ — 
brief wird geſaͤgt, daß der Beitrag von ſammlung eier der Vorſteher der An- 
den Mitgliedern der Ungariſchen Kir- ſtalt, Herr Hearn, den freundſchaft- 
chen und Geſellſchaften herrühre und lichen Rat gab, nicht zu reden, nicht 
daß es der Hilfsgeſellſchaft anheim- einen Eſel aus ſich zu machen, erzählte 
geſtellt wird, dieſe Summe in der heute Richter Foell, wie es ihm gegan— 
beſtmöglichen Weiſe für die Verbeſſe- gen ſei. 
rung des Loſes der Kriegsgefangenen bezahlt 
in Sibirien zu verwenden. 
— — 


Grobe Fahrlaffigkeit? 


I 
i 


SE 


„ALBECA PILLS, 


Das wirkliche Heilmittel für PBerltopfung, 
fein3, das die Eingeweide angretft oder Knei⸗ 
fen verurfacht; Die Leber zu zwingen, Galle 
zu fpeien und die Eingeweide in Aufregung 
su derfegen, berurfaht Verftopfung. Heilt fie 
aber nidt. AMlbeca-Pillen 


Reguliren Leber und Magen 
wie ein Iihrwerf., 


Brei bon Thädlihen Drogen, Sie bertrei- 
ben die Zitronenfarbe aus Eurem Geficht, 
tlären die Haut, befeitigen Finnen, Echiwins 
del, Migräne, Biliöfität Es ift das nrohe 
Leder» und Eingeweide-heilmittel. Eie wir⸗ 
fen grünblid, angenehm, deshalb gefallen 
ie Jedermann, 25e und 50e die Schhahtel 
n jeder Anothele oder Departement-Laden, 
oder werben direlt nah Empfang des Preifes 
verfandt. Proben auf Wunfh frei geididt. 


Bark Drug Co, Grand Rapid, Mid. 


LT DB 


I 
— 


* Die Leiche des Mannes, der 
Dienstag Abend, wie berichtet, durch 
einen Sturz oder Sprung vom Bahn- 
fteig der Hochbahnhalteftelle Schiller 
Straße ums Leben tam, ift geftern ala 
die bes Kellner3 Grant Schiller iven- 
tifiairt worden, 


' eele—Rrivatiraniheiten—Blutvergiftung 
ITrogdem er fein Studiengeld | sejugen Sie mid wegen fseier Nonjultation '" 
e 
(predungen, In meiner 23jäbhrigen Gefaprung 2 
So rkurs i | 
- nmerturs im Tager an ber Green Hs die neueiten Serum-Sebanblungen. So 
tagnoje 
Dor dem Haufe Nr. 744 N. Clark! Ehrenrettung. Im Kunftinftitut find | Slunden: Yrontags, Witimohs und Yreit 
Endon, Nr. 360 Inftitute Place, von Dr. WEINTRAUB 
Biweiter Kloor. a 
Robert Edwards bedienten Kraftwa— — 
Aufnahme im Paſſavanthoſpital ge— 
nach Maß gemacht. 
)) verfiedenen Sorten, paflend für Ex 
ine 
im Geidäft 
| 
ı Gelhätt offen von S—6 Uhr, Sonntags von 13 
wer "linddelon® » 


Brivate Leiden. 
Verlorene Mainetraft — Kelhiverden— Varia u. 
und zu geringen Koiten, dauernd geheilt, * 
Seien Sie nicht im Zweifel 
: . 1 ner e tt TAKE 
— — ee = nn Reine Taitge Beze 
| Rechte gekürzt, ihm unterfagt, feinen | Temmuen An ri ifende geheilt u 
Biete Bad Dorzeitiger Edtnäce erettet. Ih be 
| Bay befannt zu machen, ufm. ri gabe dte moderniten Apparate aut 
verlangt feine Wiederzulaffung und und Vebansune,  moem. bi8 7 Uhr * 
FE s es |9 Lorm. bis 6 Abends. Eonntag3 und Helen 
Straße wurde der 32jährige Coleman | jegt 900 Tag- und 600 Abendfchüler, | tage: 9--11 Wormittags. 
einem Charles W. Gillett, Nr. 1342| Deutjher Evezial-Arst, b 
=. tr., Ede NR. Deorborn Ste, 
N. Dearborn Straße, gehörigen, von | u o 
gen über den Haufen gefahren und| Zu 
fchmer verlegt. Der Verunglüdte bat Bummitrünpfe, Leibbinden 
In aroßter Auswahl. Wenn notig auch 
funden. Edwards iſt verhaftet wor⸗ — 
den Strumpfe von 81.70 aufwarts, Leidinden 
von 82. 00 aufwarts, Bruchdander in 100 
Krucken, Geradedalter, kunſtli 
und Urme, etc. Vabrifpreife, Sabır 
Dr. Robt. Woltertz Co, 
154 Noris Sth Avenue, Gde Randoiyg St. 
Lelet die „Bonntagpojtt 





zıven | 6. Zus 190 
Hm nördlichen und im mittleren |$400,000,000 Ieihen Tieß. Cr erhielt edlen Bunbeshrüder: fie alle kämpfen einen ſolchen Umfang erreicht, daß die Todedanzeige 
Galizien dürfte ein meiteres Borbrin- aber nur $105,000,000 Baar, während | für die „ichtwachen Nationen“ — bi! Regierung die Einfuhr gefrorenen „ssteunden umd Selannten bie trauzige Race 
gen der Zarentruppen nicht länger zu die Londoner Banken den Reft als | fie verfchlungen find, Und unfere eige- | Fiichfleifehes aus Neufundland umbd| Bater und Schtwirgerdater — — 
erwarten ſein. Die Gegenſtöße der Kommiffion und Garantie für die nen Patrioten, die den Militarismus Kanada geſtatten mußte Iofenh Geis 
verbündeten Xruppen in Wolhgnien treue Rückzahlung der vollen Summe | und Navalismus nicht fehmell genug) Wie ganz anders fleht demgegenüber | it 1, Sul; arflorben Ift. Meerdiaung mut dieeis 
und längs des nördlichen Teild der | von 410 Millionen zurüdbehielten. Die einführen können: fie find e& auch, die die beutfche Filchinduftrie da! Es ift | Bene, 5335 ©. Ainlanb Sıne.. nad ae ©. Ba. 
Ditfront machen ein foldhes Vorrüden |englifchen Lieferanten betrogen den | das Geld für politifche Anleihen ge- ja ſelbſtverſtändlich, daß auch in Koled. von ba mit Mutoß nad Deut 80. dar was 
zum Mindeiten unwahrjcheinlich. In- | Khedive um 25—400 Proz., und als |ben; fie jind e8, die mit England ge | Deutichland in ben erften Wochen bes a ee 16 Se Fee 
zivijchen haben Defterreicher wie Deut- | die Zinfen des Kapitals (das England | meinfame Sache machen wollen, weil! Krieges eine gewilfe Beuntuhigung | bitten die itauernden Hinterbliebenen: 
{che Zeit gewonnen, die im Süden ge- immer noch befaß und ber Mhedive nie fie fi dadurch Immunität zu erfau= | eintrat, und daß die See- und Hüften | Mn oarer, Goicah, Done Mne Ph Mh 
ſchaffene Situation zu überfchauen | betommen hatte) nicht bezahlt werden fer vermeinen. Gnglifhe Rapitakiften | fifcherei ihre Arbeit faft ganz einftellte.| Meie Burn. mran Gatnerine — 
und geeignete Maßnahmen zur Zu— konnten, erſchien die engliſche Kriegs- deboniren ſchon Geld in Rew Yorker | Die Bahndeförberung mußte fehr ein-| iowars Janer u Herman Mhedein. Ecmie- 
rüdtreibung der Feinde zu treffen. flotte vor Alexandria und beſchoß die Banken und haben in London nur geſchränkt werden, und die Herings⸗ gerſöhne, nebſt Verwändten und —— 
Das wird natürlich neue koſtbare Stadt, bis die Engländer befriedigt noch ſo viel Eigentum zurückgelaſſen, einfuhr aus England hörte, wie geſagt — — 
Opfer an Menſchenblut erfordern, und waren. Man wird ſagen: das iſt ja | Daß fie nicht ihr Heimatrecht verlieren. | ganz auf. Aber Thon wenige Wochen 
3 na Ir 1 auch der Gedante, daß ſie ſich bei größerer der reinſte Diebſtahl! Rein; das nennt | Sie treten für bie Partei ein, die dem | |päter waren alle Hinberniffe für ein 
EORMIABHOfR ausssunnnnnannnnnnnenn WE Wirkung aufzubören, und es ift offen: |Aufmerffamfeit vielleicht hätten ver=|man „Ihe flag has to protect the In— Grundfag Huldigt: „Ihe flag muft | Wieberaufleben der Fiſchinduſtrie be— 
— fihlich, daf Die verföhntiche Haltung |püten ff, it nicht gerade angenehm. tereft of is Citigens”. At fotlome'ihe folom he Snveftor* "und jehen fc | hoben. J 
—3 der Regierung Cartanzas nur der mi: |grper SKrieg ift num einmal Krieg. E& |Anveftor! Damald wurde Englande ſchon wieder am Ruder. Die Zutunft Es war von großer Bedeutung, EaB| tan, ven 4. Julk, im Suter bon 78° Sabren und 
litärifhen Drohung. zu danken ilt; 5 in nicht bloß Schlä aus: | ſcheint ihnen glänzend in New York. 'fich die deutfche Flotte zunächit fofort | 10 ‚Ronaten entiglafe: ft. Die Beerdigung 
E verurfacht wurde durch die Indienft- | nelt BER * en In Sondon droht Sonfistation des | die Herrichaft über die Oſtſee fiherte;! Nanm.. von Wehlatumgsparior 1206 9 Kae 
FI Er Alten Leiern, die während des — England, | IN ) er ee | nach late Verbicheuihieiie 
+ Sommers einen längerer oder fürzeren 


\heutiger Verbünbeter, Frankreich, aus © 
z > —— geteilt, ſondern man muß darauf ge- Aegypten hinausgegrault. — Peso * | Er ae ee ae 
| ae Miliz et als |Faßt fein, gelegentlich aud) felbft einen |das liberale Mutterland, das für die, Frofits! Wber bei uns führt die Dol- denn auf diefe Weije konnte bie eigene) Cac mestennoids un Baulina Sir. dom ba mit 
E-; , wird bie, let verfügbaren amerifanifchen J et 
} " Mbendveh“ und „Sanuiannoft: burc | Pe an der Grenze. 


zub- 11.9. . de a . «Di 6 3 i Sir i x Fiſchinduſtrie Yutos nach dem sonfordiasFriedbor. ilte 
Trup⸗ chtigen Vuff zu erhalten. Gelingt höchften Prinzipien der Demokratie Diplomatie zum Krieg. DB. |Wilcheret ber beutichen Tyifdjtnbuitrie | Sujos tan bem wontorbiassfelengef, Im hit 
Die Rot zugeiandt werden, wenn ſie nus Der Friede mit Merito feheint für | geben, fo nimmt man, wenn € nicht | ehrt, 


e D s E i | Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
les, ihn mit doppelter Wucht zurüdgus | fämpft, hat die übrigen Nationen ge= —— ER eine Menge wertvollſten Rohmaterials, Auna von Bargen, Minne Studemeher, Wilhelm 
ie di Kampf | Deutſchlands Fiſch-Induſtrie. wie Sprotten, Flundern, Heringe, zu⸗ 
VBreſie mitteilen und die Coſten im den Aucenbg aeiichert. Amerifa wird ‚let wie diefer Kampf geführt 
Brand inienden (auch in 2c-Marfen), | Den Augenbiia gejiapert. Amerika WITD | anders gebt, auch ein blaues Auge | wird, 


—— tinder. Friedrich Spierfing, Her- 

125 A . —— ere 

u ee Fiſch al führen. Dann aber handelte es ſich telindern ner, Söwiegerföhne, nedft En 
ich tür Di ; frecht erha J Wel walt lle der Fiſch als darum, für den engliſck d ſchoti· 

aber die Drohung aufrecht erhalten, in, | 3% 4 5 a — ch gewaltige Ro ils darum, ſfür den engliſchen und ſchotti— er 

ieie ſtellen ſich für die „Abenbpoft‘ auf |< du gaufrech * — * mit in den Kauf. a RER | Als Frankreich fich dann in Algier Nahrungsmittel fpielt, davon kann ich Shen Hering einen Erfaß zu finden. au Todesa nzeige, 

Gents, für die „Abenbpoit“ mund „Sonn: | feinen Vorbereitungen für den möali= | W die Engländ deſſe e⸗ feſtgeſehi hatt war der B ar. it : 2 ſchen H g 3 | Tentihe Gilde Vorwärts Ar, 1,0 @. A 
tasboft“ auf Sc die Woche (Porto einac- hen Krieg fortfahren und feine militä- | enn Die Engländer indeſſen ge— geſet atte, war der Beh von der Binnenländer ſchwer einen Begriff Hier half die Natur aus. Im erſten Den Weanten und Brüdern die traurige Rache 
fien). Abdreifirt: ifche R a Merito er ma glaubt haben, daß bie Deutjchen zur Tunis in großer Geldverlegenheit. Die | machen. Nur ver einmal einen arofen| Rriensiahre Helme ber Serianhlung he | tict. dab umfer Bruder urige N 

; TheAbendpoſt Co., —E— . en * ber Kried Abwehr der ruffiichen ‚Horben Ver- | Bedingungen der Barifer Banken, un-⸗ Fiſchplat z. B. Geeſtemünde an der fonders früh ein. P : e I Munuie Heim 

Girfulationd- Abteilung, — a efichert nr STIER | Härkungen bon der Weftfront heran- ter demen ber Ben Geld erhalten Norbjeefüfte befucht und dort Gelenen- | m Zrübjahr des nächften und bier eesen I: DIS Beerbinung findet Reit: am 
"223225 Weit Waihingten Straic. die De geſich ziehen würden, und deshalb kurz nach | fonnte, waren wicht leichter als die heit gehabt hat, einer Filchauftion bei⸗ ſes Jahres rat dann der Hering he. | Frantfort Sir, mit Autos nach dem Dat Ridge» 
\dem erfolgten Einbrud der Rufen in Londoner Banken jie dem Khebive von | zumohnen, wird fich ein Bild davon | forders in dem mweitlichenZeil der Oft- | 
|die Bufomwina an ihrer Teil der Weit: WUegypten gemacht hatten. Auch der | 
front in Flandern zu einem derben Ben von Tunis fonnte die Zinfen nicht 


ln - — ——* 1:30 
I n der Dalle zu er; yeinen, um Den ber» 
machen fönnen, welch ungeheure Menz| fee wieder io zahlreich auf, daß man! ſtorbenen Bruder F letzte Ehre zu erweiſen. 
ee Qungenblid! I iößriner Srisaäbauer ifl ed j gen von Meerfiichen alltäglich auf den| die riefigen Fifchfänge weder nerzeb-| 
a at, | had) zieijahriger Kriegsbauer I] -Schlage gegen die Deutfchen ausholten, zahlen, und die edle Republit fonfis- | deutichen Markt kommen. I noch durchmeg al3 Dauermwaare | 
© .Mo dad Zuderbrot gütlichen Zu ‚den Feinden Deutichlands endlich | diefe dort zu Paaren zu treiben, jo zirte deshalb das ganze Land Im ⸗ 
no. Des t ößter 344 ff 0 — s re Ze . ie 8* 634 
xedens, gefälliger Nachſicht und größter lungen, einen gleichzeitigen Angriff Geburtslande der „Wenſchenrechte“, und die mächtige engliſcheFlotte hätten denn einen Teil aufs Land fanten und 


Ra, N 
SEEe rc en zu. ren SErE un 


— — 


fäll 
ben dp 0 st neue len a. lange -auf fich 


int tänlich, angenommen Sonntags | der Regierung Carranzas und troß 
* — company | cllen möglichen Nahgebens und Mü- 
Pablished daily exeept Sunday. bens jeitend der Ver. Staaten. Dant 

: THR ABENDPOST COMPANY. der erbitterten Stimmung auf beiden 
223-206 W. Washington St. Seiten der Grenze werden neue Zwi— 
ſchenfälle wahrſcheinlich guch dann 
fommen, wenn feine bejonderen Ein: | 
flüffe dazu treiben und Carranza’a 
ehrlich ift, Falls 
‚die amerifanifchen Truppen ganz aus 
| Meriko zurüdgezogen und unfere Vor- 
| bereitungen für den möglichen Krieg 
| eingeftellt werden jollten. Denn mo tie 
ee gaas Urſache verſchwindet, pflegt auch die 


„Ubentyaft” « Gebäude 
und 225 W. Washinzten Sir., Regierung durhaus 
gekien Biftd Me. und Braniiie Gie., 


OMICAGO ILLINOIS 
 TPeisphon: Main 1498 


— 
ia, im 3 is, iu dem Ber. 


„innen nmernnnntter 


2 
ee Todedanzeige, 
Freunden und Velannte die traurige Nach» 
—* dab unfer Bater, Chiviegerbater And Gruß 
dater 
Louis Schroeder, 


— 


Fe 


— 


Die Offenfive der Altiirten, 


0 Ber Friede gefihert — für den r h 
4 Ä Bhilip Kopp, Vorfigender, 
Otto Nielfen, Sefretär. 


Todesanzeige, 
Freunden umd Velannten die traurige Nads 
tigt, dak mein geliebter Gatte 
Anton Klein 
Juli im Alter don 46 Sabren geitorben 
it. Die Beerdigung ifndet flatt am Camstao, 
ven 8. Juli, um 1:30 Nacn.. vom Irauerbaufe, 
027 %. SHermitage Mbe,, mit Wıtos nah dem 
Eden- Friedhof. Um 
trauernde Gattin: 
Katherine Klein, ach, Bandal. 
Mitglied der WBlatidentihen Gilde und der 
Aecordia Loge Ar. 2TT, WM. F. & A. M. dofr 


W. K. und E 
— M 0. . i Man jollte nun meinen, der Krieg| perarbeiten fonnte, und fo mußte man | 
\lehrt der Erfolg, daß fie über die Wi- 


di an = en —2 — er deritandäfraft ihrer Gegner immer/mo ber Schweizer Jean Jaques die deutſche Fiſchinduſtrie volllommen als Dünger verwenden. Es iſt dies 
> — chn Ps “ g ge: —2 zu jegen. * ha * denſelbe Nnoch nicht gehörig unterrichtet ſind. Rouſſeau dieſelben zuerſt verkuͤndete, lahmgelegt und die engliſche blühe mehr in Vorgang, der ſich jedes Jahr wie⸗ 
— ge. ati re J F ben ze ze. — — nn der englifchen Front fteht heute |fchien die Demokratie mwunderbare als je in den Tagen des Friedens. CE | yerholt. Man iit zu einer folgen Maß-| 
— — — * — us Fan = — * a ee ale mehr das alte britifche Erpe- ; Shlußfolgerungen daraus zu ziehen. klingt zwar mertwürdig, aber das ger | nafme auch teilmweife durch die fchlecn- 
desihämte Antworten hatte, fteigt anf (len. Der nächfte Zived der Maffen- | tionsheer, jonbern eine ganz neue, |Die Machthaber der Republit fchienen | tabe Gegenteil ijt der all. Auch hier ten DVertehrömöglichkeiten und die 

2 $ rem. ‚ eig | N. — 0 a ‚gut andgerüftete, nah enalifcher Auf: auch eine vielbeſtrittene Theſe des be— hat die engliſche Aushungerungspolitik leichte Verderblichteit der Waare ge— 

— ——— aller verfüg angriffe auf die Stellungen der deut · faffungsgabe auch trefflich ausgebildete rühmten Genfers unbewußt zu be- einen völligen Mikerfolg gehabt. Die zmungen. Wei den, von den Herings- | 

bater Streitfräfte Umerifas und beren —— und öfterreichifchsungarifchen | np mit amerifaniicher Munition  weifer, nad) der Zipilifation ein Rüd- | engliſche Fiſchinduſtrie mußte infolge zügen in den großen Zugneten, den fo-| 

ee — — rn "ben |teihlich verjehene Armee, von deren! fchritt fei, ein Nücfall in die Bar- der Unficherheit der Meere ihren Ber | genannten Heringswaden, die 100,000) 


an 5 
iſt 


ſtille Teilnahme bittet die 


Todesanzeige. 
Freunen und Belannten die traurige Nach—⸗ 


| trieb fait einitellen, die mächtige briti= richt, dab unfer lieber Sohn 


4 


J 
4 


neben der 


Aund ſchlägt einen verſöhnlichen Ton drohenden Falls von Verdun. Der 
jan. Seine jüngſte Note iſt jo ent- alliirte Kriegsrat in Paris dachte, daß 
gegenkommend und ſchlau, wie die früi- | bie Deutfchen, wenn die Truppen der 
‚heren herausfordernd und dumm |Afitirten überall aleichzeitiq gegen fte 


‚imaren. Ob fie auch ehrlich gemeint ift, und ihre Verbündeten prekten, von 


t 
4 
1 
4 
3 
% 


"das bleibt abzuwarten. Vielleicht war [ihrer böfen Abficht auf die große fran- 
amerifaniihen Drohung | zöftfche Feitung abftehen würden, tmetl 


‚mitbeftimmend für die Merifaner dieljte nicht genug Soldaten für einen 
Erkenntniß, daß fie auf den erhofften eigenen Angriff übrig haben würden, 


x 


* 


Beiſtand et 
‚Macht nicht würden rechnen fünnen. ihren Stahlwall Ioshämmerte. 


mwenigitens 
Die 
Vielleicht wird ihr künftiges Verhalten neueſten Nachrichten von der Front in 


beſtimmt werden durch das künftige Frankreich beſagen indeſſen, daß die rückt, haben aber, deutſchen Meldungen des Landes. Die deutſche Firma Man-⸗ 


zufoige, dieſen kleinen Vorteil jo teuer NeSmann hatte viele Bergwerfstongej- 
dak dariiber allem ſionen in Marokko erworben, die durch 
Tau ne Vorgehen gefährdet wur— 
ı Den. 


Berhalten anderer außermerikanifcher | deutjchen Angriffe vor Verdun durch- 


Kräfte und Mächte, die bislang zum aus nicht in ihrer Heftigfeit nadhges | 


Bruch zwifchen den 
trieben. 


beiden Ländern laffen haben, daf die Mrmee des Kron- 

prinzen fich vielmehr immer tiefer in 
‘ Garranzas jünafte Note ftellt die; die Werteidigungsmwerte 
Behauptung auf, der Grenzichuß, |hineindohre. 
bezw. die Unficherheit entlang der|haben fich auf der Nordoſtſeite Ber 


tanifcher Truppen auf merifantfchem nähert, daß man nicht allzufehr über 


Gebiet, Seien die zivei Streitfragen |xajcht fein dürfte, dvemnäcdhlt von einem | 


zwilchen den beiden Nationen und er- | Durchitoße in den Kern’ der dortigen 
Hört die imerifanifche Regierung für franzöfiicien Stellung zu hören. 
bereit, diefe zwei Fragen mit Hilfe| Sy, Haben die Alliirten denn bor- 
der lateiniſch-⸗amerikaniſchen Staaten. äufig wenigfteng den Hauptzwecd 
die ihre Vermittlung anboten, löſen zu ihrer allgemeinen Offenſive noch nicht 
laſſen, oder aber ſie durch unmittel— 

bare Berhandlungen · zwiſchen der 
———— = * — — | Jar ihnen ein gelegentliches Zurück— 
Regierung zur eöfung * —— — ſchieben oder -biegen der ausgedehnten 
‚Dahl zwiſchen beiden Methoden —* deutſchen Front an irgend einer Stelle, 
läßt fie ſchlauerweiſe, der amerika 


u en =; chart, | aM liebſten auf mehreren, damit man 
in ihrer Macht ſiehende tun werde, Inn... —* 2 
neue böfe Zivifchenfälle zu vermeiden | Mitten und einer „vernichtenden ie: 
und aibt der Hoffnung Ausdrud, derlage z ber Deutſchen * 

daß die ameritaniche Regierung tonnte. Auch dieſer Wunſch hat ſich 
ihrerſeits „ihr Möglichſtes tun werde, 
zur + Verhütung neuer Handlungen 
Ahrer Militär- und SZibilbegörben 
fängs der Grenze, die zu neuen Ver 
widelungen führen fünnten.“ 

Das ift, wie gejagt, jo entgegen: 
fommend ivie jchlau. E& fcheint ein 
Meifterftücd der Diplomatie der alten 
ESchule. Es ignorirt, was unbequem 
iſt, und inſinuirt, was Mexiko in den 
Kram paßt; und ſchiebt der amerikani 
ſchen Regierung die Aufgabe zu, zu 
zeigen und zu beweijen, daß Die Dar- 
ſtellung unrichtig iſt. Indem die Re 
gierung Carranzas die Grenzunruhen 
und die Anmwejenheit ameritanijcher 

ubpen al? die Quellen des Etreites 
ao beiden Ländern bezeichnet, 
Jucht fie die Verantwortlichfeit für die 
Lage wenigjien: zur Hälfte Amerika 
zuzufchteben, während die Anmefenheit 


Dort, mo die Mlliirten auf ben 
ſchwächſten Widerftuind ftießen, in ber 
'Yufowina, haben fie allerdings Er: 
folge zu verzeichnen gehabt. Die 
Ruſſen haben die Defterreicher und 
Ungarn offenbar mit einer überwälti- 
genden Uebermacht überrafcht, 
Iiwenigen Wochen aus dem füboftlichen 
| Aronlande der Doppelmonardhie ber- 
‚trieben, und naturgemäf, au) im jüb: 
lichen Galizien einen Teil des im bori 
gen Jahre ihnen verloren gegangenen 
| Gebietes befegt. Die Gefchichtsforicher 
werden jpäter einmal feitzuftellen ha 


Iin der Bulowina trägt, fall3 es über- 
haupt bermeidlich var. 

Dap die Rufen, wenn überhaupt 
noch einmal, dann jedenfalls dort um 
Iten am Sibdende der langen Ditfront 
den Verfuch eines Durhbrucdes ma 


in Merito 


\erreicht, und es fieht jo aus, als folkten | 
‘fie ihn auch nicht erreichen. Nebenziwed | 


„glänzenden Giege“ der, 
berichten. | 


nur in mangelhafter Weile erfüllt. 


ſie in 8 ee 
‘aus ihnen vertrieben werden, iwie e3 bei! 
früheren Gelegenheiten geichah, oder 
die Deutichen erobern 


"ben, wer die Schuld für das Unglüd 


| 
| 


| Die erften Erfolge der britifchen Trup: | Appetit 


Reiftungen man fi) in England wie in 
Frankreich wahre Wunder verſprach. 


barei.“ 


pen in Flandern verſetzten London Es nötigte dem Sultan von Marokko 
denn auch in einen wahren Freuden- erſt 20 Millionen Franken auf, dann 
taumel; man hielt die Zeit für gekom- mehr und mehr, bis er endlich 160 
men, da Tommy Atfins Arm in Arm) Millionen Yranfen geborgt hatte, Die, 
mit Bruder ranzos den lang ver- Zinfen verfchlangen die gefammten' 
zögerten Giegesmarfh nah Berlin Einnahmen des Landes und die Fran | 
antreten würde. Aus diefem Gieges- ;zofen kaffirten die Zölle für ſich ein. 
marfch ift aber nichts geworden. Die Yu Tpät erkannte der Sultan, daß, 
|britifchen Regimenter find zwar an ein, 


| 


1 
t 


einer fremden wenn man an allen Buntten auf| 


der Feſtung 
Die deutihen Truppen | 


Grenze, und die Anmweienheit ameri: | duns der Stadt bereits foreit ge⸗würdiges. 


bei Gorlice in Galizien taten. 


man ibn ganz jchändlich bemoaelt | 


paar Stellen eine furze Strede vorge- datte. Frankreich fchritt zur Befegung | 


bezahlen müſſen, 
Anſchein nach die ganze fo jchön aus: 
gedachte Dffenfive zum Stehen gefom:= | 
men tit. 

An dem Vorbringen iit nichts Meri- | 
Wenn ein Gegner nad), 
Vorbereitung 

Angriff unternimmt, | 


jorgfältiger plöglich | 
wie die Gejchichte des 


einen ſtarken 
wird es ihm, 


Die Frage ift nur die 
ob e3 ihm glüct, diefen lofalen Durch 


auszunägen, bie geriffene Lüde zu er- 
meitern und fo Raum für das fieq- 


‚gegen die Bejehung Maroftos. 
Frankreich hatte mit Zuſtimmung ſei— 


Krieges lehrt, jajt durchweg gelingen, |g 
die eriten Schügengräben des anderen | 
zu überrennen. ciras nur darum ein, weil ihnen von 
en England 
bruch durch die feindlichen Reihen voll | purde, daß in 


Deutichland proteitirte darum 
Aber | 


ner heutigen Verbündeten gehandelt. | 
Es wäre damals (1911) jchon zum | 
Kriege gefommen, hätte Frankreid) | 
nicht zu einer anderweitigen Entſchä— 
digung Deutfchlands fich verjtanden. 
ermutlich iwilligten die Diplomaten 


'Franfreihs in den Vertrag von Alge: | 


die Verficherung gegeben | 
dem Kriege — der da= 


mals * wohl beſchloſſene Sache 
war — Deutſchland die Kolonien doch 
reiche Vordringen des Hauptheeres zu | mieber abgenommen werben würden. 
ſchaffen, wie Deutihe und Delter- | Seit der Mlgecivas-Stonferenz arbeitete 


reicher es vor mehr denn ahresfrift man fieberhaft am der Vorbereitung 


Bis 
jet ift von einem folden Durchbruch | 
noch nichts zu hören gewefen. Am, 
Gegenteil, die britifche Offenfive ift | 
zum Gtillitand gebracht morden: ein; 
lichere3 Zeichen dafür, daß man ben 
gewünichten Awed nicht erreicht hat. 
Mag man in London immerhin Siege 
feiern und bor Freude darüber, daf| 
Iommp Wtfins dem Geaner einmal 
zwei oder drei Dörfer entriffen hat, 
außer fich geraten: das bat nichts zu 
bejagen. Er wird bald genug wieder | 


für die paar 
verloren: gegangenen eine Anzahl an 
dere. Die Hauptfache bleibt, daß die 


Engländer und TFranzofen wider ihren 


Millen den Beweis dafür erbracht! 
haben, daß Te trog gleichzeitiger 
Dffenfide der Aliirien an drei Fyron 
ten nicht imitande find, die Situation 
im nördlichen Frankreich merklich zu. 
ihrem Vorteil zu verfchteben. Die, 
Deutfchen werden auch zur Zeit des 
Friedensſchluſſes noch auf fran— 


zum jetzigen Kriege. Es folgten raſch 
nacheinander Frankreichs Heeresver 
mehrung, eine Anleihe an Rußland 
zur Reorganiſation ſeines Heeres; eine 
weitere zum Bau ſtrategiſcher Eiſen— 
bahnen, Englands beſchleunigter Flot— 


tenbau, Deutſchlands rieſige Heeres— 


vermehrung 1913 und die Einführung 
der dreijährigen Dienſtzeit in Frank— 
reich. Dieſe „Mobilmachung Europas“ 
war ſchon der Beginn des Krieges. 


* | J * 
Der Cup mit Zuniß zeige den) (a6 Dlalts bat ig al nlltommen u 
des frangöfifchen Kapitals, | MI ‚ Ne 3 


| UinterfeeGoote noch biel 


Wäh— 
rend England früher den deutſchen 
Fiſchmarkt zum größten Teil mitver— 
ſorgte, hat der eigene Fiſchvorrat der— 
art abgenommen, daß eine Preisſteige- 
rung von über 100 Prozent eingetre— 
ten iſt. Die deutſche Fiſcherei hingegen 
konnte unter dem Schutz ihrer eigenen, 
ſchwächeren Flotte ihre volle Tätigkeit 
wieder aufnehmen; ihr Fiſchvorrat iſt 
jetzt nicht nur wieder völlig normal, 
ſondern vor allem an Heringen war 
zeitweiſe ein direkter Ueberfluß. 

Mie ionnte der Krieg nun auf die 
Fiſchinduſtrie der beiden Staaten 
Deutſchland und England ſo gerade 
umgekehrt, wie vorausgeſehen, ein—⸗ 
wirken? | 

Die enalifhe Nesierung Juchte ji 
aleich zu Beginn des Strieges die beiten 
Dampfer der Filcherflotte ala Minen= 
fuchboote aus, die damit aus der Tyi- 
fcheret ausfcheiden mußten. Selbitrer- 


| Htändlich traten auch fehr bald Verlufte| 


ein; jchon furz nach Eröffnung der) 
Feindſeligkeiten veröffentlichte die eng=, 
tie Abmiralität eine Namenslifte| 
pon 32 Filchdampfern, bon denen 8, 
durch Minen und 24 durch feindliche, 
Schiffe vernichtet worden waren. Do 
in der Folgezeit haben die deutſchen 
bedeutender | 
unter den Filhdampfern aufgeräumt, 
bejonders jeitvem dieje von der eng=| 


lifchen Regierung mit Gejhügen aus 
ı gerüftet und als Wacdht- und DBorpo- 


itenjchiffe verwendet wurden. einer) 
berjeßte das Legen von Minen durch, 
die englifche Wdmiralität an gemillen 
Stellen der Nordfee der engliihen Fi— 
jcherei einen jchweren Schlag, und 
ebenfo die Beitimmung, daß alle briti=| 
ichen Schiffe ausfchließlich mit briti=' 
ſchen Mannſchaften beſetzt ſein muß— 
ten. Unier dieſer letzten Anordnung 


Die politiſchen Anleihen ſind, wenn hatte vor allem die Fiſcherflotte von 


auch nicht die einzige, doch jedenfalls Grimsby zu leiden, | 
Und nun 1000 Fremde, bauptfählih Belgier, 


eine jeiner Haupturfachen. 
fol fi bei uns dasfelbe Spiel in! 
Merito wiederholen. | 

Daß gegen die Konzejfion der 
Deutihen Bant zum Bau der Bag: 
dadbahn von England, Frankreich und 
Rußland mit allen Mitteln protejtirt' 
wurde, tit befannt; aber der Univerfi- 


‚tätsprofeffor David Starr ordan 


befundet eine unverzeihliche Jgnoranz, 
wenn er jagt: the Kaiſer followed with 
the flag. Sein deutfcher Soldat jehte‘ 


den Fuß auf türfifchen Boden, um ihn 


zu befegen; dagegen nahm England) 


die jorort über 


darıınter befonders tüchtige Fiſcher, 
entlafjen mußte. 

Aber irog alledem wurde die Fiſche⸗ 
rei zunächit noch mit gutem Erfolge 
aufrechterhalten; > 
den erjten Novembertagen 1914 ring 
man bei Yarmouth und Zomeftoft noch 
gewaltige Mengen Heringe, bis zu 70,-' 
000 Eran (1 Eran = etiwa 1000 Stüd 
Heringe). Aber fchon am 3. Noveirber! 
machte der erfolgreiche deutfche Angriff 
auf Yarmcuth diefer Tätigkeit ein 
Schnelles und gründliches Ende. Vieh- 
tere erjtflaffige Treibnegdampfer gqin= 


ıten Schaden zuzufügen, 


im DOftober und in” 


Pfd. Fiſche faſſen, gefangenen Filchen 
geht ſchon eine große Menge in den 
Netzen zu Grunde, die nicht mehr als 
Nahrungsmittel zu verwenden ſind, ſie 
werden alſo entwederFiſchmehlfabriken 


zugeführt oder müffen einfach megae=| 


morfen werben. 

Die Militärbehörte ift mit riefioen 
Aufträgen an die deutiche Filchindu-= 
jtrie herangetreten. Millionen 


je Sardinen ufw., wurden außerdem 
im Laufe des Krieges als Liebesgaben 


‚ins Feld geichidt. 


&3 ift — mie noch einmal feitgefiellt 
werden darf — England mit feiner 
mächtigen, „mweltbeherrichenden“ Flotte 
noch nicht einmal gelungen, der deut- 


| Then Fildhinduftrie einen nennenswers| 


oder fie auch 
nur empfindlich einzufchränten. Der 
Nachteil Tieat ganz auf Großbritans 
niens Seite; die Deutfchen find auch 
auf diefem Gebiete durch den Krieg 
vielleicht dahin gebracht worden, daß 


fie fich in Zufunft von anderen Staa=| 


ten noch unabhängiger machen. 


* * 
Die Ehe 
Aerztliche Aufklärungen 
Dr. Karl, Hartmann, 75. 
Das Buch über Liebe und Ehe. Ratſchläge über 
Ehefragen, von Dr. A. Ernſt, 756. 


A.KROCH&CO. 


Teutiche Buchhandlung 
und 61 Ost Monroe Str. 


(zwiidgen Wabaib nnd Widigan Ave.) 


und Natichläge, bon 
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Todesanzeige. 


Dem Verein zur 
daß Wiitalicd 
John Sterling 
geſtorben iſt. Die Beerdigung 
erfolgt Freitag, den 7. Juli 
auf dem Montroſe⸗Friedhof. 
Begleitung in Antomobilen 
bon der Sozialen Turnhaälle, 
Belmont Ude. und Paulina Stri, aus um 2 Uhr. 


Anmeldungen für Sitze nimmt der Selretär ent | 


gegen. 

Emanuet Gall, Präfident. 

Heinrich Hicher, Sekretär, 
Tel, Isellington 2999. 


Todedanzecige. 
Eettion 3 dcs Bayr.-Amerif. Berceins von Coot 
Gountm, FU. 
Ten Teamten und 
day Bruder 
Georg Brunner 
geitorben tt Die 
sreitag Nadımittagn 11, Uhr von Mite Zuberd 
Ntapelic, 2958 Lincoht_Mve,, nah dem Ct. Wo 
nifazius-Kirchhof. Die Beamten verfammeln 
hin vumft 1 Uber im der alle, wm dem 
Beritorbenen die jehte Ehre zur erweiien, 
Mar Heidel, Krälident 


Hast am 


\ 
a 


bon | 
Fifchfentungen, befonders Heinen PBat-| 
fungen mit Mppetitfild, Anchopis, Sa=| 
belbiſſen, Oſtſeedelikateſſen, norwegi— 


Nachricht, 


‚WA 


Mitgliedern zur Rachridt, | 


| John Rohde 

im Alter von 35 Jahren geſtorben iſt. Das Be— 

gräbniß findet ſtatt am Freitag Nahmittag um 
1 Uhr vom Trauerbaufe, 7535 28ced Ctr., nad 

dem Niles Kenterssriedbof. Um ftille Teiliahme 

bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Ghrift Rohre, Vater. Ghriftiana Rohde, ach. 
Langfeld, Mutter. Charles, Louis, Ebiwarb 
und Harry, Brüder, 


Todesanzeige. 


Freunden und Velannten die traurige Nach» 
richt, dab umfer geliebter Gatte und Bater 
Heury Raab 
am Juli 1916 im Alter von 74 Jabren ge— 
ſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtalt am 
Freitag, den 7. Juli, um 1 Uhr Rachm, vem 
| Trauerhaufe, 1657 ©. Ridgewwah Ave., mit Mutos 
ı nach Isaldhein. Um ftille Teilnahme bitten dıe 
| trauernden Hinterbliebenen: 
Unna Raad, ach. HSonal, Gattin 
Schrh Raab, Zohır, mido 


5 





Todesanzeige. 

Accordia Loge Nr. 277, A. F. & A. M. 

Ten Brüdern hiermit zur Nachricht, dag Bruder 
Anton Klein 

am Mittvod. den 5. Juli 1916 in den ewigen 
z tet eingegangen ilt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am 8. Juli. 1 Uhr 30 Nahm., vom Trauer» 
baufe, 6027 R. Hermitage Nbe. — Die Brüder 
der Loge find erfucht, punkt 11 Uhr 30 in un» 
terem Zempel zu ericheinen, um dem berftorb. 
| Pruder die [ehte maureriihe Ehre zu ermweilen. 
| Fojeph Klinge, Mitr, dv. Stuhl. 
| Anguft A. Aropp, Sekretär, 


Todesanzeige. 
Deutſcher Freundſchaftsbund Nr. R 
Den, Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 


Schweſter 
Bridget Burke 


„Die Beerdigung findet fiatt am 
7. Sul, 9 Ubr Bormittagd, vom 
fe, 7335 12. Straße, Foreit Barf, nach 
dem Mt, Carmel-Friedbof. — Die Beamten der: 
ſammeln fih um 8 Uhr Morgens im der Ver- 
einSballe, um der berftorbenen Scheller die 
legte Ehre zu erweifen, 


| 
| 


geſtorben iſt. 
Freitag, den 
Trauerhauſe, 


M. Beſſerdig, Bräf. 
&, Stange, Eelr, 


Todedanzeige, 


| renden und Velannten die traurige 
richt, dab mein gelichter Gatte ımd zul 


Bater 
Henrn Ali 

{ Die Peerdigung findet Matt am 
samstag, den 8. Juli, um 2 Uhr Nahm., bont 
Trauerhbaufe, 1822 Ihomas Etr., mit Mutos 
nad Goncordia, Pie trauernden Hinterbliebe- 
ven: 

Anguita Klik, ach. Schell, Gattir. William, 
Edward, Henry, Harch und Edard Alid, Fran 


A, Slion und Fran B. Noje, Kinder, 


LDHEI 


| FRIEDHOF 
—— 
uch mit allen Strabenbahnen. Silüge 
| ispläge find in dtefen: Ihönen iebber arte 
Hlandzahlungen zu baben.—Generai DOfftees: 
oreit Part, ZU. Telephon: Auftin 796% Local 
elevhon: ke RVart 757, ©. 9. Geift, Beäl.; 
| Musuft Pfaff, DBiscpräf.; Weed Mans, Gefreiäg 
and Ehagmeilter; Yalsıd Edivab, Supt. 


Nach⸗ 
guter 


geſtorben iſt 


a 1d3,midofafondt® 


| MOUNT A 


UBURN 


„Der bradtvolle Bark-Fricdhof:, 41. Straße und 
| al Kart Avc. — Inden Ave. Gar bis Dat 
Park Nve., oder E., B. K QBahn bis Ver— 

wyn, Bus nach dem Friedhof. 
Familien Lots 5330 u. auſw. Leſchte Abzahlung. 
George Schrade, Euperintendent. 
1jlimt£ 

f 


den Sultan von Komweit nach beriihm- 
ten Muftern unter feinen Schub. 
Eine andere Behauptung des genann: 
ten Gelehrten trifft noch weniger ins 
Schwarze, wenn er fagt: „Die Tür-| 
fei in Aften ift beberricht von der 
Deutichen Bant, der Nation in einer 
Der Ueberfluß des Kapitals im Inland Nation, die den Sultan abjegte und, 
‚fördert das Veftreben der Vefiger nach DAS Land zu ihrem Nugen ausfaugt, 
‚guten Anlagen im Ausland; hohe nicht nur dieffcbeiterklaffe allein, fon- 
‚Profite ziehen das Kapital ftet3 an; | dern die ganze Nation, und diefe jtirbt 
Iniedrige Profite ftoßen es ab. Ob an biefer Operation“. Herr Jordan 
|Rapitalanlagen im Ausland für die Ibwägt da ein ganz unverantwortli- 
‚Nation von Vorteil find, läßt fich Bei YJeug; denn Deutjchlands mirt- 
‚heute befier beantworten, al& es bis- Ihaftliche Befigungen in Aften ftellten 
her möglich geivefen ift. Der europä- Ti) zu denen Englands wie 1 zu 28. 
'ifche Krieg hat vielen faljchen Thesrien |; Das Tempo, in dem das Kapital 
‘in diefer Hinficht ein jähes Ende be- | Im Auslande Anlage fuchte, findet in 
reitet. Die Smweifchneibigfeit der An- den FFlottenausgaben der verjchiedenen | 


- amerifanifher Xruppen 
doch nur eine Folge der Grenzunruben 
AR, für die „Merifo“ wohl oder übel 
die Verantivortung übernehmen muß. 
Und mweiterbauend auf dieler jcheinbar 
feſtgeſtellten Schuldgleichheit, Tozu- 
Tagen, verfpricht die merifantiche Re 
gierung ihr Möglichites tun zu wollen 
zur Wahrung der Ruhe und des jzrie- 
i Den: „in der Hoffnung“, daß bie 
- Atieritaniihe Regierung ihr Beites 
= tun iwerbe zur Verhütung neuer 
Handlungen ihrer Militär- und Zibil- 
behörden läng$ der Örenze, 
DIE zu neuen Verwidelungen führen 
nögen. Das heißt mit anderen Wor 
He wir nehmen an, daß ihr die neue 
“Streitfrage beſeitigt durch Zurück— 
ziehung eurer Truppen aus Mexiko — 
Aen, wir nehmen an, daß ihr die eine 
Handlungen „längs ber Grenze“ ge: 
rebet — und e3 wird bon eurem wei— 
teren Verhalten abhängen, ob Rube 
und Frieden herrichen joll. 
Ducch Diele Note ijt die auaenblid- 
Miche Kriegsgefahr zmeifellos befeitigt 
— ob fi der Friede auf die Dauer 
aufrecht erhalten laſſen wird, dos iſt 
mindeſtens noch ſehr die Frage. Di 
Note verbürgt gar nichts. Schon mor- 
gen maq ein neuer Zmwifchenfall gemel- 
bet werben, der der Lage wieder ein 
neue? Gelicht aibt. Carranzas Regie- 
rugg mag durchaus ehrlich fein in ih- 


zöſiſchem Boden jtehen. 


Stephan Noeimiein, Selretär, | 


gg 


chen würden, war eigentlich felbitver- 
'jtandlich. Bellere Vorkehrungen gegen 
‚einen Tolhen VBerfuh, etwas mehr| 
„Preparedneß“ Hatten den rufftichen 
Plar möglicher Weife vereiteln können. 
Augenblidlich hat es feinen Zmwed, Ttd) 
‚den Kopf darüber zu zerbrechen, welche 
Umftände den ruffiigen Waffen den 
Sieg verliehen haben, ob öfterreichiiche 
|Sorglofigteit oder ruffifche Yüchtig- 
feit: there i3 no ufe crying over fpilled 
milt. Die Hauptfache bleibt, daß dem 
ruffiichen Vordringen Einhalt geboten 
wird. Um dies iwirfungspoll zu tun, 
mußten die öfterreichtfhen und un= 
garifchen Iruppenteile, die jich hatten 
überrennen laffen, jchnell eine größere 
'Strede weit zurüdgezogen werden, um 
‚fich neu zu jammeln und neue, feite 


gen hierbei zu Grunde, und die Filcke-| 
rei mußle, troß der enormen Menge 
Heringe, die jich zetaten, Tehr erheblich 
eingeichräntt werben. Gegen das ‘ahr' 
1913 biiebd in Großbritannien Jon) am 5. 3 

rt a £ san! imo 2 UN ter geitorben ilt. Leiche if ufge— 
der Ertreg von 1914 um faft 330 Moe Leerbiamigesin. 
Millionen Kilogramm im Werte von| seine ſpäter. Die trauernden Hinteröſtebenen: 

md Lonife Stegeinilter, Eltern. Wein: | 


31, Millionen Pfund Sterling zurüch. Enaries TSINGTAU ORCHESTRA 


vie, ‚Zee —*5 Wenter, Frau Hermann Kapelle des faif. dentihen 3. Seebataltians, 
PNerntirk im Sri faf Grieſinger und Frau Powell, Geſchwifter 7 
 Deutfchlanb r— \O. K. 
die Hälfte der Salzheringsproduftton Todesanzeige. unter den Aufbisien der teutich-Biterrein- 
Großbritannien® aufgenommen; im und Vefaunten die traurige Naw- _ angarifchen Hilisaejeltfchaft. 
Sabre 1913 nicht weniger al3 3,997,: Tiefets find an den folgenden Plägen zu 


unſer innigſt geliebter einziger Sohn 
Herbert Palis | haben: Hotel Bismarck. Kaiſerhof Hotel, 
000 Zentner Salzberinge im Werte Rn | Sismard Garten, Wider Bart Halle, Rienzi, 
von 45.5 Millionen Marf. Am 11. 


heute, Tonnersiag, den 6. Juli, ınm 7 Ubr Mor: | gorniri . 2 
aens, fanft im Herem entflaten tft. Am title ! en und Damburg-Amerita- 

November, alfo fehr bald nach Kriead-, 

ausbruch, verbot die enqliiche Momira- 


Teilnahme bitten die trauternden Dinterbliebenen Sur Beahtung: Die Hälfte der Einnah⸗ 
ran; und, Ida Valis, Eltern, Auguſta Meyer, men dieſer Konzerte iſt fur die Kricgsnottei· 

lität die Ausfuhr der Salzheringe nach 

den ſtandinaviſchen Ländern, ebenſo 


Tante. Guſtav R. Meyer, Onkel. denden in Euroba beſtimmt, und die andere 
Beerdigungsanzeige ſpäter ! Hälfte für die Familien ver „Jllinsis 
J — BGuardsmen“, die in der mexitaniſchen Krife 
Ingen im Ausland hat vor allem Eng- | Länder treffenden Ausbrud. Die po- | nad; talienen und Holland. Nah 
Stellungen zu jhaffen. Solches kann |land erfahren; feine Arbeiterflafle J—— TE en Be fie N —* — 
Vera — das Syſtem kur ezeichnet, J ol: aber a der ganze Zranspot ur 
bverarmt, fein Mittelitand fajt ausge! y 3, bezeich | ganz * in Crown Voint, Ind, Jeſtorben itn Beerdie 


zu den Waffen gerufen wurden. 
Alle an obigen Stellen netauiten Eintritis. 
niht unter feindlidem euer ge= | — — * 
ee k — | n. s R 'lar-Diplomatie“, datieren jeit den 80er | das nördliche Eißmeer und über Arch=| '' 
eben. Die Reorganifation muß | merzt und Zinien find während des! ——— Be 4 — a | gimgsauzeige fpäter, 
ſcheh ganı] B d 3 1 Sahren. Die Ausgaben für die eng= | angelsf geleitet werden mußte, jo ftief 


‚ Tarten eriauben freien Eintritt in Riverwiem, 
‚hinter dem eigentlichen Dperationgge= | mörberifen Krieges vom Ausland 10 | Fifche Flotte beliefen fich 1893 auf 71 diefer mit der fortfchreitenden Jahres-| 


|biete borgenommen werben. Dies ift,gut mie gar nicht zu erwarten. Das | mir: e- : er 5 — ap Zur Erinnerung | 200 Pombejaniice Tänzer, 
| .. . .. a ı 8; ze rbo pierig⸗ In liebe it fer 7 e 
der Grund für die Räumung der Bu- eigene Volk wurde den erwarteten gro— Millionen Dollars; ſie ſtiegen bis zum zeit ſehr bald auf ſo große Schwierig-⸗ Zu liebevoller Eeinnerung, mit iefer Trauer 


12 große ZirkusAlte. 
— — —— 000 1% daß e iifaina. | im, Herzen gedenfen wir beute des Sterbetages | gurg +5. & : 

‚fomwina und eines Teiles des füblichen Ben Profiten geopfert. Die ausfändi- Bahr m a — Dol- | a 7 an er * ee unferer img nellebten Mutter Riffs ——— Fe 

'Galiziend dur die öfterreichifchen ‚fchen Kapitalsanlegen Englands mer: ru eutjhlands Aufwand ftieg| sn den 5 Ariegsmonaten bes Jahres Auguſta Schoendube, Tamenverein der 1. Ungar. Kong. 

ER. 4 * el er. gi "Ipon 20 auf 90 Millionen Dollars. | 1914 wurden aus England um 4 Mill. | die Heuie vor einem Jahre, am 6. Juli 1915, | 

| Streitkräfte. Da ber Rüdzug nicht den auf 20 Milliarden, Die Yranf- Mir“ legten 1900 20 Millionen Dol- | Pb Sterling Fiſche weniger ausge⸗ fanft im Herrn entfchlafen iit. 

‚ohne Kämpfe erfolgte, ift jelbftwer- |reichs auf 8 und Deutfchlands auf 5| fra in fchmimmenben Arjenalen an: führt, als in den aleichen Monaten des 

ſtändlich. Der Nacigut der Defter- Milliarden gefcägt. 38 ſenalen an; führt als * 


Der Unterſchied g 3 1913. Die Folge davon w 
reicher fiel die ſchwierige Aufgabe zu, in den Summen des im Ausland a ee aber Won 140,000,000 Dellars.| Jahres en a an 


J —— 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder *— 
Lonis Stegemiller 

i ploglih im Mlter don 54 Jabren 


Iiyervien 


— ————— RI LATE E 


Wohltätigfeits -» Konzerte 
| Nadım. und Abends vom 


Dollar⸗Diplomatie. 


Dem Drange des Privatkapitals 
nach ausländiſchen Anlagen ſoll ſich 
die ausländiſche Bolitit anpafien. 


e 


Freimden 


richt, dal; 


Todesanzeige. 

Terwandien und Freunden die traurige Nadis 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Fris Seibach 

nach langem, ſchwerem Leiden in ſeinem Heim 


überwältigend 


Großes, je gezeiates Feuerwertſtüd. 
Heute Abend um 8:80 
315300· Feuerwert. 


Bertha Seibach, Gattin. 
— — 600 geſchutte Darſteller. 


— — — — 


Großes Piknik und Breiskegeln 
W de daß große M Salzheringen, rc BER Baters Kb onfectioner’s 
4 | : on Wenn uns vennoch etwas an der nö: | daß große Diengen von Salzheringen, | Gewidmet von ibren 8 > : . 

‚den Anfturm der tuffiichen Flut fo|gelegten Kapitals erflärt auch ben Uns | tigen —— fehlen follte, fo| für die der&ngländer feine große Vor=| Be — — eqoendube. v Er 
a lange abzuwehren, bis fih der Haupt: |terfchied im Einfluffe der beiden muß wohl das Geld verbunitet fein. | liebe hat, in England lagerten. | —— sum Samstag, —— 
zer Verjicherung, neue Ziwifcenfäle teil dev dort ftehenden Armee fiher in|Mächtegruppen auf die übrige Melt. |Yuerdings geht der Bau don Ariegs-, Much 1915 dauerte der Rüdgang der An wcı a event, | Meitern und Werten ve, Tideis Im Borberkauf 
perhüten zu moilen—fie mog aber zu die Waldfarpaten zurüdgezogen hatte. England und Frantreich konnten ſich ſchiffen den Imperialiſten nicht rafch Ausfuhr noch an, aber noch hebeus| Mutter Der EHNERTND A MEINE BEER | 2öc, Bamen in Sersenbenleitung, frei. MIR Dee 
Ichmwach fein, das zu tun. &3 wird da- An den Karpaten werden, wie man mit 28 Milliarden einen fechsmal gri genug: aber fie follen Vernunft ans tungsboller war . bie beftändige Ab: ar —* —* 


| tafie 25c die Berfon Man nehme Lincolm Abe. 
* der Weitern Ude. Car bis Bertean We. 

tauf anlommen, ivie ftari die außer- annehmen darf, die Ruffen embgiltig | Beren Einfluß in der Welt verjaffen | nehmen. Die Adminiftration fan nahme des Abfates von Fifchen im ftorben ift. 
Sie/als Deutihland mit feinen fünf Mil- | wirklich nicht To raſch Kriegsſchiffe England jelbft. Und zwar lag ter! 


Blods nördlih don Jrving Park a 
und innermerifoniichen „Mächte“ und zum Stehen gebrad;t werben. 
Einflüffe find, die zum Bruch treiben, \merdben dort auf -Ztuppenmaflen liarben. ı bauen, mie John B. Morgan, die Na- | Grund hierzu in einer Preisfteigerung 
2 begiw: ob biefelben no entichloffen ftoßen, bie ihmen, wenn nicht an Zahl, | Is Disraeli 1875 die Suez-Ranal- | tional City Want u. X. Unleiben an bie mehr bie billigeren Siehforten bee EMIL H. SCHINTZ, 
- find, ein militärijches Einſchreiten ſo doch an Mut und Ausdauer ge— aktien kaufte, leitete er die Aera der das Ausland vermitieln. traf, als die feineren. Heute find die: 129 N. Slart Er. mie Kurz 
, ber Der. Staaten in Merito zu er- |machfen, in der Ausbildung aber ent- |biplomatiihen Unleihen damit eim,| Die „Protection .of the mealer Na-| Preife bereits um volle 100 Prozent Gel Berleißen. Cm 
Er ayoimgen. Ginb je’, bonn werben [Äjteben überlegen ſind. daß er bem Khebive von Ganbien tions“ ift hier trefflic iluftrirt. Die aefticaen. und der Fiſchmangel hat * 


Leſchieden von uns, 
Doch nicht vergeſſen. 


‚ Sult 1911, ge | 


| 


Zu früh ſchlug diefe bittere Stunde, 
Die dih aus unferer Mitte nahm, 
Tröftend tönt aus umferem Munde: 
a3 Gott tuf, das ik wohl actan. 
Diefes Wort ftillt unfer banges Flehen, 
Rude fanft, auf Wicderfehen! 


Gewidmet bon ihrer Tochter: 
Eitie Tammer. 


* 
* 


te erlie 
— ‚ua verlaufen, ‚sel 6346 





Ben 
* 


"QiHendpon, Bnıcage, Donternag, Den 6. Full 131. 
andel 
andel-Srothers 
> ei — — 
dem zweiſtöckigen Gebäude der Elabo— 


HILLMAN’ 
rated Ready KRoofing Eo., Nr. 4417 


"& STORE FOR EVERYBODY"” 
RE Damen=Kleider 8 — erſte „Bargain-Freitag‘“ des Monals, der die Iuli-Räumungsverkäufe in die Wege I 
—3 von ungewöhnlichem Wert —58* fanden * a teichliche | 
l 


STATE ano WASHINGTON STS. 
5000 Nards geitreifte Tub-Seide zu 38c— 48 — 38 


Diefelben find 32 Zoll breit und in neueften Muftern; lauter echte Farben; es find ideale Stoffe für Blufen und Hemden für ben Sun; 


Teerlager in Brand, 


Gefährliches Schadenfener in der Anlage 
der Glaborated Ready Roofing Co. 
Ein gefährliches Teuer entjtand 

mit 


® 


9 


| heute, furz nachdem die Arbeiter 


ihrem · Tagewert begonnen hatten, in 


— — 


Nahrung und dehnten ſich mit ſolcher 
Geſchwindigkeit aus, daß bereits bei 
Ankunft der Feuerwehr der größte 
Zeil des ausgedehnten Gebäudes 
brannte. Die Arbeiter fanden kaum | 
| Zeit, jich ins Freie zu flüchten, und | u.’ de nee —— 
mußten ſich mit großen Schwierigkei-— Jap. weiße Seide, 48c, 58c, 68c die Nd. 
> zer — 36 Zoll breit; echte Seide und machbar; in brei 
9 m . yi . } * kun > 3 * 

Auswahl dieſer * — FR ter war, ehe fie zur Ausgangstür ge- Spezial-Werten. 
und Farben—die Coats oder Bloujes find |Tangen tonnte, von Flammen umzin⸗ 
gewöhnlich in Weiß, mit Kragen, Cuffs und J gelt und konnte erſt, als mit Rauch— 


Gürtel aus farbigen Sports Streifen, zum || delmen ausgerüſtete Feuerwehrleute | Bl Georgette Crepe ⸗ Bluſen Por Se Muſter Partie | 4 


>. 
NT — 31 32.95 


Floor 
De Ganz befonders geeignet find diefe 2- 
f N. Piece Kleider für die fyerien und allgemei- 


N 
nen Gebraud). 


Reinfeidene Erepe de Chine, Dard 98c, | 


— 36 Zoll breit; helle, mittlere oder dunfle Schatties 
rungen; au [ehwarze und meiße. 


eine reichhaltige 


Morgen offeriren wir | 
in neuen Gtyles | 


— 


Subwah Laden. 


u 


Stirt paffend. Merkt Euch, daf, diefe Alei- leindrangen, ins Tyreie geleitet werden. |; | 


2 Die Feuerwehrleute ſelbſt wurden in 
der für Damen jeder Größe, von 34 bis 44 ||: s I u ae 
Bruftmah zu haben find, und \ihren Urbeiten dur die riefige Hit 


| : 
u SPEER ze s a 2 und die Rauchmwolten gehindert und 
& | daß es mirklich außerordentliche $ 95 — vaher erſt nach mehtftündiger 
u | Tätigkeit Herr der ylamınen werben, 


$2.95 A Merte find zu 

* vn * Der angerichtete Schaden dürfte ſich 
Spezialitäten in Drogen \äuf ungefähr $30,000 belaufen. 
Gaitoria für 20c. | ein Schaden von ungefähr $10,000| 
691. 35 wurde heute in den im 7. Stockwerke 
(et cite, —— des Gebäudes Nr. 314—318 ©. 
3Ic| 2: Franflin Straße gelegenen Räumlich— 
keiten der Firma E. ©. Wertöner & 
"Son durh einen Brand verurfacht, 
deſſen Urſache mutmaßlich auf Kurz- 
ſchluß zurückzuführen iſt. Die Flam— 
men, die ſich Anfangs mit großer Ge— 
ſchwindigkeit ausdehnten, wurden dank 
des 


* Se = | tatträftigen ingreifens ber 
tr > = ! J x “rt . 
ee Mabifon Str. und 84 | Feuertoehr nah ungefähr einjtündiger 
2 abilon Sir; Penzhorn &|yfrbeit auf das 7. Stodwert ber 
Sauerbrei, 1514 Milmautee Avenue; | ſchrantt 

ze ke 2410 — Ein Brand, der anſcheinend angelegt 
Avenue 8. W. Kempf, 118 N. La zeritörte heute den größten | 


1 
= * wurde 
Sulle Str; „Abendpoft”", 225 W.|y,r y — 
Fe FR , Sa, >| Zeil des zweiltödigen, zur Zeit unbe- 
Wafhington Str.; Von Ihenen-River: | aweinndigen, zur 9 | 


\ Be * J 
vieiv In, Ede Roscoe Blod. und We- |mohnten, Holzhaufes Nr. 8917 Green: | 


ed ee dom | pie Uvenue. Das euer fam unter | 
Uranfängen behandelt, vorführen, Die Dinerbieie art: Weinftube pi Hintertreppe, und zwar an ber) 
Kompofition, betitelt „Der Militärs | ae. 


1er En | 
I leihen Stelle, an per dor einigen 
J 12— 9 c W c |: z — 
marſch vom Mittelalter bis in die Ge— | — Georg, Randolph Wochen ſchon Feuer entſtand, zum 


genwart“, ſchließt ſolche Märſche aus en rrrnrn Ausbruch. Der TFeuerwehranmwalt hat 
allen möglichen aeichichtlihen Perio: | — ge er —— eine Unterfuchung eingeleitet, 

ben ein, unter amberem: ba& berühmte "orerpirte in 50 . F Rinder! 
„Altnieberländifche Dankgebet“ und unter 10 — Find ’ m — 
Pappenheimer“ aus dem 30 jährigen —— — | 
Krieg, verfchiedene Märfche aus den | 
Befreiungstriegen, Sowie ähnliche | 
Mufitftüde, die auf Die jüngere 
deutiche Zeit Bezua haben; auch aus 


zu einer Eriparnik von 20% bis. 40% 


— eines hervorragenden abrifanten Ausitellungs-PBartie von neuen, elegan- 


ten, teureren Muitern zu 83.95. 


— eine berjchiedenartige Auswahl von eleganten Muftern, in 
und anziehendften Moden—vier jind hier abgebildet. 


Haupt: 
Floor, 
u 


> 


350 Fletchers 


Seife, — 


Crepe-⸗Bluſen 
mit modernen 
großen Kragen 


Crepe-Bluſen 
mit Frills und 
neuen Jabots 


Yap NRoie Gincerine 
Duͤtzend < 
Meines, importirtes Tiivenodf, 


9 


69 
Baite, drei 49c 


Pint, en 
—— Witch Hazel, per 3250 Groͤße Kolhnos Zahn - 
“ODE | zuoea für 


Quart 


den allerneuejten 


——— — — 


Avenue und 4365 Lincoln Ave.; Bis— 
marck Garten, 817 Grace Straße; 
Marx' Biertunnel: 8 N. Dearborn 


Subwah Laden. 


Die beliebteen Schattirungen der Saifon 


— darunter Nilgrün, Rofa, Upritofen: und ?leifchfarbe; auch weiß. In diefer Spezial » Dfferte find alle Größen zu haben. 


Das Tfingtau:Ordeiter. 


Tas heutige Programm enthält ein Miu 
ſikſtück von aeichichtlicher Bedeutung. 
Das Konzert des Tſingtau-Orches 

terö am heutigen Abend verfpricht ei- 

nes ber intereffanteiten der ganzen 

Reihenfolger zu merden. Kapellmei- 

ter Wille wird dem Publitum ein 

hodhintereffantes Mufititüd von ge— 

Thichtlicher Bedeutung, melches den 

militärifchen Mari fast von feinen 





ir 


r , ’ ‚ ‚su 
Juli:Räumung von Damenjchuhen zu großen Herabjeßungen " 
Alle Partien von hohen und niedrigen Damenfchuhen, die durch fehnelles Verkaufen vermindert wurden, neu gruppiert u, herabgefegt. 2 Partien; 
Dartie 1-5.50- bis $5-Schuhe, 2.55 Dartie 2—$5: bis $4:Schuhe, 1.85 
Hohe oder niedrige Damenschuhe, in Patent, mattem oder Niedrige Schuhe, in PBatent-, mattem, Suede-Leder oder 
gelbem Leber; angebrochene Partien, Satin; au meiße Canpaf, 


155 


* Eubmwah-laden, 


Wilſon Bros. athlet. Union Suit Seconds, zu 38 


Diejelben find in dem berühmten gefchlofienen Croth-Stil und aus feinem Dimity-Tudh gemacht; entzüdend fühle Kleidungsjtüde in heißem 
| Wetter; der 38c- Preis wurde durd einen Spezial-Einfauf ermöglicht. 


Wilfon Brothers’ 7 3 c 
Union Suits für 
— athletifher Stil; „Seconds" von hochfeinen Anzügen, und zu 75c 


find fie nur die Hälfte oder ein Drittel des regulären Retailpreifes von 
| „Hirte“. 


Angeblich Zufall, | 


Don Shedrid entind, Nr, 2951 
S. Dearborn Straße, wurde geitern 
Doris Farlen, Nr. 2508 ©. Wabalh 
Avenue, in den Unterleib gejhoffen | 
und bedenklich verwundet. enkins| 
behauptet, daß er in der Nähe jeiner 
| Wohnung von drei Kerlen angehalten 
worden fei und auf diefe gejchoflen | 
babe. Das Mädchen jei gerade des | 
Weges getommen und von einer der) 
Kugeln getroffen worden, bie ben! 
Banditen galten. | 

— e— — 
Der Damm gab nach. | 
l 


Zie wurde ohnmächtig. 


'Nichter Thomion fest Wiederaufnahme 
) ’ AUS | des Viatterd-Brozejies auf 31. Auli an. 

der Gejhichte anderer Völter find) Yus dem Kindesunterjchiebungs- 
farakteriftifche Märfche enthalten. Der | progeh, 'n dem Frau Dollie Ledger: 
Arrangeur diefer Sachen, Kal. Mufit- | poud Matters die Ungeklagte ift, 
bireftor 2. Kott in Graubdenz, ijt einer | scheint in nächiter Zeit nichts werben 
ber Bbebeutendften und „zeranniehen | zu follen. Auf Gerichtöbefehl brachte 
Militärkapellmeifter Deutfchlands. | Ye. Werteidiger der Frau Matterd 
Durch einen Zufall fand Kapellmeifter | gr alt Sofeph Vurres, die Angeklagte 
Wille die Noten zu diefer Rompofition | puute por Nichter Ihomfon. Gleich 
” S 1 er . I >: * 4 € . 2” 
7 bem arena et ac in zeitig erichien aber auch als Zeuge der | 
eiv Norf, und nach einer Durcharbeis |, Richt (8 Bert ⸗ 

tung derfelben iſt er nun imftande, | pom Richter als Vertrauensarzt bes 
fan Y Niorf 0 | ftellte Dr. Frant Wieland, der rau | 
diefes bedeutende Wert dem Publikum Mm 2 “r Se Br 
von Chicago zum eriten Male zu Ge- | „ratters während zweier Wochen täg- 
hör zu bringen. | ich unterfucht bat. Er ſagte aus, 
Die Programme für heute und daß der Angeklagten körperliches Be— 


SubwayLaden. 
Strümpfe für Männer 


Fiber Seide verſtärkt 25t 


— berjtärkte Ferien und Fußlpigen; jchivarze, meihe, gelbe, graue, 
marineblaue; der 25c-Preis wird mohl für folhe Strümpfe nicht’ 
ſobald verlangt. Eubwan-Laden. 


Xofomotive fiel um, ihr Yührer uno fein 
Heizer ſchwer verletzt. 

Als eine Rangirlofomotive der Balz | 

|timore & Obiobahn geftern an Cicero | 


— — — — 


Neue Sturmflut. 


Widerſtreiten de Ausſagen. mit dem Marion Lambert behaftet ge— 


Samstag lauten wie folat: | finden fich wohl etwas gebeffert habe, 
asian Bon: hmisian.| daß ihr Nervenfyftem aber völlig ! 
3. Sineriite ji Neaitl außer Ordnung und fie deshalb den 
. Boridien | Anftrengungen eines zweiten Prozefjes 

‚vi jet wohl noch nicht gemachlen jei. 
ser | Hılfajtantsanwalt Ramfeyg nannte 
bh) rau Matterö nun wieder eine Gauf- 
ri,  lerin, die nur die Milde des Gerichtes 
"durch die qutgefpielte Rolle der trans | 
fen Frau ausnüge, um fich jo vor 
Strafe zu retten. Da Ramfen bei der 
-| Verhandlung, die in der Kanzlei des | 
Richters von Statten ging, heftig, 
murde, worauf Frau Matter3 prompt 
> Harae (im Ohnmacht fiel, jah fich Richter | 
— Thomſon veranlaßt, dem eifrigen 
NEE | Siffsftaatsammat einen gehörigen 
oit. Rüffel zu erteilen. Frau Matterg | 
aber wurde bon jtarfen Armen nad | 

|ihrem Ohnmachtsanfall in das Warte | 
>»), | zimmer für rauen getragen, io fie! 

. ‚bon ber fie begleitenden ‘Pflegerin in | 

"> oem) Behandlung genommen wurde. ich: | 
ter Thomfon jehte die Wieberauf: | 


ınadme der Verhandlungen auf ben) 
131. Juli feit. 


abend N 


"„ Straßburg, vu 
Militärzgantalie ...... 
t. Tanfare militae 
.OQuverture zur 
baron“ 
6. Thor der Ten 5 
7. Soldatesfa 1870-71. Mititärifd 


&. Zwei yreuktine Mitt 
a) Prinz Muguit Sren 
b) Herzog von Braunſe 
Seute und Sonnabend 
1, Bräfentirmarih der SKtaiferliben 1, M 
RE 
er, sıgl. 8. Prinz Heinrich don 
8, Dupverture zur Oper „yanıpa“.... 
3. Undante aus der G-dur Sinfonie 
4. Melodien aus der Oper „Fauſt un 
anne 
5. Quverture zur Oper „Freiſchi 
6. Der Wilitärinarfh don den Yırz 
kittelelters bis au d 
Großes militär. Tongemält 
1) Kriegsmaärſch aus 2 
2) Marſch der Stadt worms. 
3 Marſch der Landstuecte. 
4) Wilheim von 
8) Pexenmarſch. 
6) Alt Aiederlündiſches 
7) Gamal-Marſch. 
8) a. Der alte Bappenbeimer ( 
b. Marſch der Querpſfeifer 
16. Jahrhundert. 
Morſch der Finle 
Sturmlied der Lan 
All-Brandenburgticher 
Lrinz Eugen (1719). 
Alter Bapfenitrcic, 
Alter rufiiiher Mari, | 
Mari aus der Zeit Ang. des Zraufen, | 





....DAHDdI! 
id Marga— 





Raſſau. 


Dant 


und Colorado Ave. einen proviſori- 


ſchen Bahndamm entlang fuhr, gab 


der Damm, der allem Anſchein nach 
nicht feſt genug errichtet war, nach und 
die Lokomotive fiel um. Ihr Führer 
John Schneider, 42 Jahre alt und Nr. 
4221 W. 12. Straße wohnhaft, und 
ſein 21jähriger Heizer C. H. Styr, 
Nr. 5635 S. Oakley Avbe., trugen da— 
bei ſo ſchwere Verletzungen davon, daß 
ſie nach dem St. Anthony Hoſpital 


— — — — 


geſchafft werden mußten. 


Leiche geborgen. 


Wahrjcheinlich die des beim Baden er: 
trunfenen Beter %. Bauer. | 

Die Leiche eines Mannes, die für die 
von Peter X. Bauer, Nr. 49 Berry) 
Straße, gehalten wird, murde heute 
in der Nähe der Late Str.:Brüde in 
Maymood aus dem Desplaines-TFluiie 
gezogen. Bauer badete am Montag in 
River Foreit und ertrant, al3 er von. 
Strämpfen befallen wurde. Die Leiche, 
die nur mit einem Badeanzug bekleidet, 
wär, befindet fich im Bejtattungsge- 


— — — 


Ausſchuß 


Webſter aufgeſtellten Theorie an, 


Anſichten von Dr. Webſter und Dr. Beie- | 
ner Stehen einander jchroff gegenüber, | 


Drei Stunden lang befäftigte ge: | 


ſtern im Orpetprozeß in Waukegan zu Trübſinn und Selbſtmord. 
Dr. John A. Weſener ſich auf dem treffe auf Marion Lambert zu. | 


Zeugenjtande damit, die Ausfagen bon | 
Dr. Ralph R. Webjter zu toiderlegen. | 
Dr, Webiter hatte ald Sadperjtän- 
diger für den Staat erklärt, daß bie 
drei Flede auf Marion Qamberts Jade 
von flüffigem Zyankali herrührten, 
und daß Marion an diefem Gift ges | 
ftorben fei. | 

Dr. Wefener ift Toritologe, Präfi: | 
dent der Eolumbus-Laboratorien, ges! 
wejener Profefjor der Chemie an ber 
Yerzte- und der Pharmazeutifchen | 
Schule der Univerfität Jlinois und) 
Mitglied von Koroner Hoffmanns | 
fachverftändiger Chemiler, 
Unter der Anleitung von Drpeis Vers 


l 


I 
I 


‚teidiger Wilferjon griff der Zeuge 


fämmtiche Hauptpunfte der von Dr. | 
inz | 
dem er alle Einzelheiten beiprac und! 


dann zerpflüdte, Zyankalipulver, 


ſagte er u. a., wirkt ſtets ſchneller als 


* . . | 
weſen fein fol, eine. Krankheit RKleine Kriegsnachrichten 
Einbildung und des Willens ſei. Die Pen | 
Leidenden hätten eine ftarfe Neigung | er 


ar 


Dies! Im Haag, Holland, 6. Juli, über | 
London. Das Organ der deutjchen | 
Sparbanten, pie Zeitung „Sparkaffe”, | 
ö —— kündigte an, daß die Spareinlagen im 
Leuchtgas erſtickt iſt der 64= zweiten Kriegsjahr mehr geſtiegen 
jährige Jacob Sladek, Nr. 1502 find, als je in einem Jahre in Frie— 
Emma Straße. Der Koroner wird denszeiten. Die Statiſtik zeigt, daß 
feſtzuſtellen ſuchen, ob Selbſtmord oder die aus den Städten und Induſtriebe 
unglücklicher Zufall vorliegt. zirken kommenden Einlagen allein eine 
* Von zwei bewaffneten und mas- Zunahme von 288,000 neuen Einle⸗ 
kirten Wegelagerern wurde an der 12. gern zeigen, und im Geſammt 6,280,: | 
und S. State Str. Joſeph Smith, Nr. 000 Einleger. Es wurden 2,500,000;: | 


195 Marmwell Str., angefallen und um | 000 Marf mehr eingelegt, ald aus den | 


— — — — — 


ſeine aus 85 beſtehende Baarſchaft be- Sparbanken gezogen wurden, und das fangene 


raubt. jin den Sparbanten befindliche Kapital | 
* Bon einem Kraftwagen wurde an | bat Jich im Ganzen um 3,250,000,000 | 
®. 53. und ©. Halfted Str. der 69: | Mark vermehrt. Eu a 
jährige James VBurt, Nr. 416 Veetho-| Um das Unjammeln längerer Linien | 
ven Blace, überfahren und wahrfchein- | bon Leuten, bie Fleiſchtarten beſitzen, 
fich tötlich verlegt. Die Polizei Jucht dor den Fleiſchläden zu vermeiden, 
jet nach dem Lenfer des Wogens, der, | Modurd) ber Verfehr mitunter ind, 
ohne jih um fein Opfer zu fümmern, | Stoden geriet, find jeßt mumerirte| 
mweiterfuhr. en — — —* es 
* = -r on | wird täglich befannt gemadht merben, | 

* In der Stallung Nr. 155 | uf melde „Nummern“ am nächften 


Nem Orleans, 6. Juli. Alle Ber- 
fuche, Mobile und Penfacola „draht © 
[08* zu erreichen, waren bis Beute 
Vormittag 10 Uhr erfolglos. Die Bes 
börden von Louidpille und Nafhoille 
berichteten, der größere Teil der Im» 
gebung von Mobile jei überflutet. ..... 

Chicago, 6. Juli. Der Orlan, der 
geitern unn mährend der Nacht über 
dem Golf von Merifo mütete, zieht 7 
fih langfam nah den Mittelftanten 
bin, fündigte heute das Wetterbüro 
an. 2 

Gefangene entiprungen. 

Maufeiha, Wis., 6. Juli. Drei 
bemwerfftelligten heute ihre 
Flucht aus dem hiefigen County⸗Ge— 
fängniß, nachdem fie die zmifchen den 
Fenſtern befindlichen Eifenitäbe 
durchgeſägt und ſich an Seilen, die ſie 
aus Bettdecken angefertigt hatten, 
hinuntergelaſſen hatten. 


Lejet die „Sonutagugi ; 


Dampiernachrichten. 


Ju; : « 

\Thäft von Senne in Maymood, 
— —— | 

I 


| * Mer fein, Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
|S3med durch eine Hleine Anzeige in — 
= „Abendpoſt“. N 1552 Fullerton Partway, wurde heute mürbe nicht die Spuren an Marions 
nee ner | — — | Morgen an Gas erfticht in feinem Bett. Hand zurüdgelaffen haben, bie erit 
BIER en. Verst. Döuias-Meotme “ Der Rettungsgürtel. aufgefunden. Der Koroner wird zu ſichtbar wurde, nachdem die Leiche a i na flandinadifhen Häfen. 
Raller Mlezander Marie. Auf der Rückehr von einer Boot- ‚ermitteln fuchen, ob Unfall oder — we erg Ben “ —— zu nn u Bom —— | Late Adnegangen. 
9. fahrt wollte die 24jährige Ruth  Telbitmord vorliegt, gelegen hatte. —— hatte g Ten blag, ftel_geitern achmittag bie ‚  Oerrine Spiele: | Rirkvall, England: Heltig Klab und Uniieb 
ra) wo jahrig a fagt, daß nur die Flüffigkeit folche fiebenjährige Iherefa Diguana, Nr. | „Rational League” — Ehicagd! States, von Kopenhagen nad New Pork. 


ung, während Dr. Webfter ge- Örand Ave. tvurde heute Morgen ein Zage Seife) geliefert werden mir. 


die Löſ 

| v Io, r — 53 

| 3 gr :e feinen Genojjen nur unter jeinem — 

Bun — ar A | rd befannten —F 55 | Auf Zirkularen wirb auch genau ange) „ w York: Nieum Amfterdam bon Rotterda 
san *— | r 8 — j — og . I New 2 : Nie 2 
Der 5ljährige Ernft Köhler, Nr. Lölung, erklärte Dr. Wejener meiter, | T u |fünbigt, tie fich die Runden verhalten | enua: Wuiteupe Merdi von New Morh” 

\ Sahre alter Pferdemärter entfeelt auf⸗ ſolle um nicht lange mart | Reapel: Sarı Siorgio don New Norf, 

f — d | n, ic g arten zu Tordeaur: , Yafayette_ don Nem vdort 
gefunden. Man mutmaßt, daß er dort, 

‘ en. 3 ı brauchen. | _Krkwall: England: Bergensfiord, von We 
einem Herzleiden erlegen fei. | — —— Nor nah Bergen; Stodbolm, don Rem Por 


Marſch genannt chngat 
den Großen. 

Hohenfriedbere Nar 

Maria Thereſia Hymne. 

42. Grenadier-Marſch (1800). 

Marſch der Franzoſen F 

Biorneborgarnes 


Na | Zn Gas eritidt. Angelommen: 
J 


Marſch des Sächſ. Königs-Neg 
Vorlſcher Marſch (1845). 
en in Sorinnapcı.| STaHord, Nr. 534 ©. State Straße, 
or) — r beim Aus in der Nähe der Dearborn Sit 
Dueppier Sturm Marfh von Biete. |Brüde ans Ufer fpringen, glitt aber! 
RER Nie i Pr — 2 aus und fiel ins Waſſer. Ein Poli- 
— — ER wart dem jungen Mädchen — 
— ZH Softerreich naner | re rungsgürtel zu, den es ergriff, wo⸗ 
8. „Die Koft fonmt“, Charafteritüd. .Eilenperg | Tauf ES ohne weitere Schwierigkeiten 
V. „Kriegerleben“, militäriſches —— lang Land gezogen werben fonnte. 
3. Bott | ee 
An begreiflidder Sorge. 
verfammeln ſich Heute Abend 7:30) Montag vor act Tagen erfrantte 
Uhr, amı Haupteingang (Weitern Une.) | det 34jährige Fleiſcher Alfred U. 
des Riverview-Parts zum gemein | Sanders, Nr. 3320 Dägood Straße, | 
ihaftlichen VBefuche des Konzerts der | während jeiner Arbeit und murde bon 
Tſingtau-Kapelle. ſeinem Wrbeitgeber beurlaubt. Am | 
Die folgenden Verfaufsitellen für) Abend desfelben Tages jah man ihn, 
den Borverfauf von Eintrittötarten zu) anjheinend halb betäubt an Clark 
den Konzerten desTIfingtau-Orcheiters | Straße und Belmont Ave. Seither | 
jind bis heute errichtet: | fehlt jede Spur von ihm. Gejtern hat 
„Aurora Turnverein, 3100 Belmont die um ſein Schickſal beſorgte Gattin 
Üre.; Wider Part Halle, 2046 Weit | die Volizei erfucht, doch Nachforſchun-⸗ 
North Ave. Schlitz Halle, Diviſion gen nach ſeinem Verbleib anzuftellen. 
Str. und Aſhland Ave.; Hotel Bis- an | 
mard, Randolph Str.; Ihe Rienzi, Lieber tot, als verhaftet. 
N. Elarf Str. und Diverfey Blop.; 
Nordfeite Turnhalle, 826 N.. Elart 
Sir; Lincoln Turnhalle, Diverfen 
und Sheffield Ave; Soziale Turn— 
halle, Belmont und PBaulina Str.; 


zii 


10. a) Netraite der Kavallerie. 1., 2. | 
b) Supicenitreih der Infanterie, 
c) Gebet. 


Die Mitglieder mit ihren Damen 


Geſtern Abend wurde der Tiſchler 
Mathias Oſterner, Nr. 2051 N. Clark 
Straße, unter dem Verdacht, ſich an 
mehreren Diebſtählen beteiligt au 


Totgefahren, 


Auf den Geleifen der St. PBaulbahn 
an Mobile Upe. murde heute 
Mann, deffen Perfönlichkeit noch nicht | 
feftgeitellt ijt, überfahren und getötet. 
Die L 
tungsgeſchäft Nr. 
Avbe. 


29 


5356 Weſt Grand 


Vorwärts kommen 


iſt nicht ſchwer wenn man ſpart. J 
und J 
bringt es auf Euer Konto in die]: 


Spart jede Woche etwas 
Bank. Laßt Euch durch nichts 
abhalten. Mit Geld in der 


Bank ſeid Ihr unabhängig. 


| 


Ginlagen, die an oder vor demf: 
15. Juli gemacht werden, ziehen || 


Zinien vom 1. Juli an. | 


Industrial Savines Bank 


2007 Blue Island Ave. 


l 


Vorwärts Turnhalle, 12. Str.; Enale- 
wood Turnhalle, 63. Str.; 
Turnhalle, Kenfington; Weihenmaper 
& Szanke, 631 W. North pe; 
Wurz'n Sepp, 715 W. North Upe.; 
Plaza Hotel, 1555 N. Clarf Str.; 
Kaiferhof Hotel, 316 ©. Elarf Str.; 
Reder, 178 W. Wafhington Str.; 
Kramer & Wegener, 4016 Lincoln 


„Eiche“ | 


haben, verhaftet und in der Made an 
der Ramfon Straße eingefperrt. Heute 
früh fnüpfte er fich mit den Hofen- 
trägern an ber Zellentür auf. Bolizift 
Sohn Harper fand ihn rechtzeitig, 
Tchnitt ihn Ios und holte den Ambu= 
lanzarzt, dem e3 gelang, den Lebens 
mübden ins Bemwußtfein zurüdzurufen 
und außer Gefahr zu bringen, . 


| Sicher — Solide — Zuverläffig 


3% bezahlt auf Spareinlagen 
Dffen Samitag Abend von 6 bis 8 


Spezielle „Aufmerfiamfeit für 
Damen ⸗Kundſchaft. 


| 


Chicago,- wurde 
‚Er fagte, daß die Hyiterie, ein Leiden, 


Spuren erzeugt haben fönnte, 


Die Frlede auf der Jade können nad 
Dr. Wefener auch nit von flüffigem | 


ein | Spantali herrühten, weil foldhes, ohne | tHhofpital gefunden. | 


Spuren zu hinterlaffen, abläuft mie! 
Duedjilber. Seinen Geruch verliert 


eiche befindet fi im Beitat- es jchom nad 24 Stunden, folglich Ave, der S5jährige Edward Halpin | 


fönne der Chemiter des Koroners, 


William 3. MMNally, ihn nicht noch , morb vorliegt, ließ fi noch nicht feitz | | 
vier Monate fpäter mahrgenommen | jtellen, doc tft die Polizei gemeiat, Led= | Yrrman ni ..1t 


haben. Dr. MWebfter hatte bejtimmt 
erklärt, daß die Trlede von flüffigem 
SHantali herrührten. In Beantivor: | 
tung einer langen hypothetifchen Frage 
erflärte Dr. Wefener fchlieplih, daß 
Marion Lambert an Apantalipulver 
geitorben jei. Diefe Annahme bildet 


die Grundlage zu der Behauptung der 
| Verteidigung, 
ı Seldftmord begangen habe. 


daß das Mädchen 

Im Kreuzverhör von Dr. MWeiener 
bemühte ſich heute Hilfsſtaatsanwalt 
Joslyn vergeblich, die Ausſagen und 
den Gleihmut des Zeugen zu erſchüt- 
tern. Letzterer wurde gefragt, ob 


Zyankali, das acht oder zehn Stunden 
in warmer Aſche 
verliere. 


liege, an Stärke 
Er gab eine ausweichende 
Antwort. Bekanntlich behauptet der 
Staat, daß Orpet das Gift im Treib—⸗ 
hauſe ſeines Vaters erlangt habe, und 
daß der Reſt vier Tage ſpäter auf den 
Aſchenhaufen geworfen worden ſei. 

Der in vielen Mordprozeſſen als 
Sachverſtändiger vernommene Dr. W. 
O. Krohn, Nr. 2220 Kenmore Ave., 
odann aufgerufen. 


1149 Miltion Abe., von einer Leiter 4 Pitisburg 833 St. Louis 4 Cincin-⸗ 


und brach das rechte Schienbein. Die nati 1: 


‘5 h | 
Philadelphia 2, Bofton 1;; 
Verunglüdte hat Aufnahme im Coun: Philadelph f | 


Brooklyn⸗New York verregnet, | 
er — „American League“ — New York 
* An Gaos erſtickt wurde in ſeiner g, Waſhington 15 Boſton-Philadel— 
Wohnung, Nr. 4237 


Artefian | phia verregnet. | 


— 
* 
+ 


aufgefunden. Ob Unfall oder Selbft- National Xeague. | 
Gem, 


39 


| Biäheriner Stand diejer Ligen: | 


Verl, 
93 


Bros 
yt 


9| 
‘ 
541 
3 


I 

‚>47 
> 

4: 


A ———— 

2 RE 

SIESDUER o..0000n.00.. 

New Vorl........ — 

BE — 

—— — 

Amerıcan Xeague, 

Gew. Berl. 

RR 27 

a 29 

a essen 

⏑ — 

| 2salyington Dass 

BE 0 sananaaneane a 

VI... RETTEN. 

‚ Philadelphia —— 17 


| Hentige Spiele. 
„Rational League” — New Hort in 


tere3 anzunehmen. | 


UNION STOCK YARDSI 
PKG. and PROV. CO. | 


Eine große Her: j 
abfekung der 
Ileiſchpreiſe. 
Nr. L Vork Loin, 
durchſchnittl. m 
10 Bid., Di. 15Yec | nn. , 
Kr, ı Wort Real, | Pittsbürg; 
fanch, Bid., 121%c : 
Unfere beiten Korf | zeichnet. 
Chops mittlere I 

ie, poe. „American League“ — Ehicago| 

Unfere beften Round Steals............17 in New Hort; St. Louis in Wafhing- | 

ton; Detroit in Philadelphia; Clene- | 

Fanch Lammfeule, Bfımd......... | i 

Fanch Kalbsleule, Vfund. ........... land m Bofton. 

Sorderviertel Kalbfleiſch. ............. | 

| 
I 


linfere beiten Zirloin Steal®: ......... 

Unfere beiten Porter Houſe Steals.. \ 
| 
Der amerilanifhe Dampfer| 
„Jacob Ludendbah“ ‚(2793 Xonnen) 
|verfant vor Dover, England, nad) Zus 


Drei Läden: ‚Tammenftoß mit einem. undefannten 
1580 Eigbourn Ave. | 1750. W. 63. Str. SATT. Die'aus 31 Mann beftehende 


510 Süd Halfled Str. Beſatzung wurde gerettet. 
‚Diejer ag En fedem Zeuar wert, 


Nr. 1 Star Schinfen 
ie A 
tleine Schulter Schinfen... ............. 134% 
Wr neben die Yederal Trading Stamps 
frei mit jedem 5e-Einteuf, 

— ——— 


a 7 


Eeſet die So antaguoſta 


’ 
fein anderes. Spiel ber⸗ 

| 

| 


! für die Heilung bon Plutveraiftung. 


Bordeaur: Ya Zouraine nah Rem Morf, 


* Die Polizei und der Koroner fü 
hen feftzuftellen, aus welchem Grünbe 
ſich Frl. Roſe Kifiner, Nr. 7100 
Bladitone Uve., dur Einnehmen von 
Karbolfäure das Leben nahm, 


Kranfe Leute! 


* 

Es koſtet nichts 
— — Dr. Roß wegen irgend 
IF h einer Kranideit oder 
Shwäde zu Ionfultie 
ren, Die meuelten Häß 
methoden für Rheymas 
matismus, Magceik, 
—— KAatirrb, 
N hronifche Krantbeiten, 
Blutſtörungen, * 
ende Arantbeiten, NE% 
J venſchwäche chroniſche 


Leiden. Wilfenfhari- 
lie, moderne Behand» 
lung. wie Dr. Roß.iflte 
U artivendet, bringen ‚die 
Scfundbeit, Stärke und 
Lebenskraft zurück 


= 
fhe Heilmittel 


914 verbeſſertes 606 


raiftı Dr. Rot 
Erfahrung ift eine Garantie für die Kramlen, 
dat fie ehrlih md erfolgreich hebandelt werden, 
E3 wird dentfh aeiproden. —* 


Dr. B. M. ROSS, Sps;ialill 


Bierundzwanzig Jahre auf demiciben alten Play, 
Difice und private Konfultationsgimmer im - 


85 Züd Dearborn Sie, 7 
Ede Monroe, Chicago, Nur 
im Griliy-Gebäude, Suites 506-507, — 
Sprechſſunden: Tãäalich von d org. nid’ 
Nachm und an Sonntagen von 10 Borm 
auch Montag Mittwoch Freitag und Sa 
Abends von bis 8 
. Eine frenmdlihe. Interzedung koitet wich, 


* 





private und alle Harn . 


J 


—* 


f 


EGEL 


The Big Store 


N) | 


(OOPER& 


Chicago's Economy Center 


Keinen-Sets 


Kragen- und Manichetten-Sctd. Schön ge- 
bügelt. Belat vpafiend und fehr belicht — 
50c Sets, zu 19c, 


Badennzüne für Männer 


L uud 2.Stüde Facons. Schwere baum- 
ene Anzüge, ihivarz mit rotcın oder weis 
Befat, $1.50 Werte, für 98e, 
Dritter Floor, 


10-3öllige Records 


Eriter Floor, 


Damen-Halstrachten 


Beitees, Ghemiiettes, Coat- und Sileider 
Sers, Stodd, Nolllragen ufw, Ein wenig 
befhmutt, deshalb der niedrige Preis. — 
Stüd zu 10«, 


Ctüde auf beiden Seiten. Spielen auf ir- 
md einer Mafhine, die Bictor oder Colum: 
NRecorbs gebraudt, 6öc Wert, Stück 256. 
Dritter Floor, j 
PR ne Eriter Floor. 

Anfle Strap Zlippers 


Für Babies nnd Kinder, Fußform-Facon. 
Sandgewendbete Sohlen. Ratentleder oder 
weiber Stanbad; Gröken 5 bis 8, zu 79e; 
Größen 2 bis 5 zu 59«. 


Kinder-Ilnterzeug 


Weie baumiwollene Leiden, bober oder 
niedriger Hals, Auch Veintleider, Refter md 
— Ueberbleibſel. 150 und 1906c Werte., Das 
Dritter Floor. J Stück zu 10c. 


Erſter Floor. 
Damen-Leibchen 
Lisſle oder Baumwolle, 


gant garnirt, 25c Werte, 
We; das Etüd zu 17e, 


Slippers für Madden 
Aunfle Strap Facon. Aus Patentlever ge- 
madt. In Yubforn-Facoı. Größen 11% 
bis 2, Baar zu 1.24; Größen 81, biß 11, 
Baar zu 1,19. 


Einfah und clc- 
Spesiell, drei für 
Dritter Floor, 
Kleideritoffe 
Shepherd Gheds, Vier Größen Cheds, 46 
ou breit, Wegen ibrer Daucrhaftigfeit be 


annt. 50c Wert, Dard 256. a 
Eriter Floor. 


Eriter Floor, 
Unterzeug 
Für Knaben und Mädchen. 


fleider und Hembdeıt. 
29c Werten, Zpesiell 


Leibihen, Bein- 
Mufter bon 25c und 
zu 1dc. 

Eriter Floor, 


| Chicago und benachbarten Drten die 


Grepes 
Gream Seide und Wolle, 81.00 Duraltzät 
56 bis 44 Zoll breit. Leichte und mittlere 


Schwere. Yard zu 69. 2 
Erfter Floor, 


Feuſter-Rouleaux 


Du Opaque Nouleaux. Viele mit Spitzen 

F Einfap. von lurzen Stücken gemacht. Ver 

ſSiedene Großen, Das 
Ctüd zu 40c. 


J 


T5c Rouleaur, 
Dritter Floor, 


Gretonnes 


2,000 Yards ihöne Muiter und hübſche 
Commerfarben. Ralfend für biele Zwece, 
19c Werte, die Nard zu 12«. 

Dritter 3 
Strof-Hüte für Männer 

Kleine Partien, Wille Größen von 63, bis 
74. Die neueften Yacons. Muswahl bon 
Etrobarten. 1.50 ımd $2 Anerte, Die Aus 
wahl zu 51. 


loor. 


Dritter Floor. 


Hüte für Knaben 
Madagaskar Sommerhüte und Rah Rahbh 
Stojfhüte. Hübfh ausfehend und aut pal 
fend. 50c Werte, zu 20«, 
Driiter Floor. 


Baby-Striimpfe 

‚Smwar;, weiß und farbig. 

l 25c Werte. Zwei große 
air zu 1560 und 10c. 


Muſter, 156 

Partien, das 
Erſter Floor. 

Damen-Strümpfe 


wiber Seide, 50c Sorte, 
und farbia, Miunfter umd 
Saar $1.00; Baar zu 3öe. 
Eriter Zloor, 


Geblümte Voile 


Streifen und Figuren. 

Zchr nette Farbeı, 36 

biS 35c Werte, Vard zu 19, 
Eriter Floor, 


Weißwaaren 
Reſter, 150 bis 20c Werte 
und Qualitäten. 


* 


Jede 


Schwarz, 
„Seconds“; 


weiß 
drei 


Neueſte 
QOualität 
zöllig, We 


Viele Muſter 
Läugen von bis 10 Pbos. 
Dard ein großer Wert, 123. 
Erſter Floor. 
—— 
Waſchtücher 
6,000 Dutzend. Haben kleine 


Fehler 
und da, aber alle ſind Te Werte. — 
Stück zu 3260. 


hier 


*834 
Das 


Erſter Floor. 


Jeine Teilhaberſchaft vorliege. Kreis- St. Louis wohnt, bei einem Kraftwa⸗ 
Jrichter Taylor hat gejtern jedoch zuMo= | genunfall getötet worden. 


legen, da der Kläger zu einem Anteil! 


n„Genejungs-Grant Onvert“. | 


über einen gewonnenen 


Ouvert“ haben würde, 


„Grand— 


Eine deutſchamerilaniſche Geſchichte von Emil — 
Darauf baute 


Kleemann. 


ſich nebenbei noch rühmen kann, 
guter Statjpieler zu jein. Wenn man|unfer Projett ungefähr fo aus. Ich 
datan gewöhnt ift, von Zeit zu Zeit in|hejorgte für den kommenden Abend 
dem laufhigen Winiel des Pabıt Ca=| zwei alte Statbrüber ind Haus vom 
fes zwei oder drei ſeiner Mitmenſchen Fritze und fand mich ſelbſt nach An— 
durch „unheimlichen Duſel“ zu ärgern, kunft derſelben als unangemeldeter 


dann kommt es einem im Bette des Gaſt, nebenbei auch als ungebetener, 


Krankenhauſes und gar noch im Gyps⸗ denn Rohrbach liebt feinen Stat zu 
verbande, in dem ein heilender Bein⸗ Vieren, da er nicht gerne in jeder 
bruch ſorgſam verpadt iſt, noch einmal Runde einmal als Strohmann ftil- 
jo brüdend vor. Wenn bie Beine ge⸗ ſitzen mag. Der Vierte war ihm dem— 
wöhnt ſind, ſich ab und zu unterm —2 unwillkommen, auch wenn dieſer, 
mütlichen Slattiſch breitzumachen — ſo wie ich, mit allen Vorzügen eines 
porausgeſetzt, daß die Gemütlichkeit Statſpielers angetan iſt. — Ich bin 
beim Stat bis in pie Beine dringt — nun mal ſo befceiden. — Da ich bei 
baan ift folge Kur zum Davonlaufen.|diefem Komplott aber eine „hichtige 
Aber da haben mwir’s ja. Das ging ja| Rolle“ übernommen hatte, drängelte 
gerabe wegen des Gupäbeines nicht! Ich mich doch ala „Vierter“ hinein und 
Wie gejagt, die Statlojigfeit war |jegte das Obergaunermandber in 
Das, was Yrige Rohrbach im Rranten=| Szene. Als ich nach mehreren Runden 
Haufe am wenigjten gefiel. Die leibli- | wieder einmal am Geben var, wurde 
hen Schmerzen — nun, er war preuz|die Aufmerffamteit von rige durch 
Bifcher Soldat gemejen, — dann fühlt | meine Helfershelfer abgelenft und ich 
man bie etwas weniger als ein norma=| „padte“ ihm ein „Grand-Duvertchen“ 
fee Beinbrüdiger, am beftigiten piz| zurecht. Vier Wenzel, Kreuz-AR, Zehn, 
Jadte ihn eben feine, von ihrem Ele- König, Herz-Uß, Zehn und Edftein- 
mente abgefchloffene Statfeele. Und|yp " 
befäße jeine kleine Frau — Malen] Mit größerem Jubel kann nichts 
beißt fie —, die ihn täglich befuchte, empfangen werben als diefer „Grand 
Die Gabe des poetifchen Schauens, fie | Qupert“- Ih glaube, wenn unfer 
hätte die Klagelieder ihres Gatten über | Rohrbach nicht mit der Möglichkeit 
das ffathindernde Önps zu einer bän= eines neuen Önpsverbandes hätte rech- 
beitarten Elegie zufammenfügen fön- nen müffen, er wäre vor Freude zum 
nen. — Fenſter hinausgeſprungen. Bemerken 
Ich deutete bereits an, daß der möchte ich noch, dak wir, meine helfen⸗ 
Bruch unferes Freundes im Heilen be⸗ den Freunde und ich, bei diefem dent— 
griffen war. Da ich die totale Gene: | würdigen Stat jeder mehrere Dollars 
fung bei Rohrbads jolider Natur er-| verloren hatten. Sür den nächiten Zug 
wartete, jo fiel ich nicht, wie man fagt, | turben wir dafür jedoch zu einer 
aus allen Wolken, jondern war ganz | Feier bei Rohrbachs einaeladen, bei der 
natürlich erfreut, ald mir eines Tages | ir reichlich wieder auf unfere Koften 
feine Frau, das befagte Malchen, per |tamen. 
Zelephon die Kunde gab, dak Frib:| 
wieder auf beiden Beinen ftehen fönnte. ! 
Sie jagte das in mertlihem, aufrich- | 
üdsgefühl; denn ihr Trike, 
var wirklich ein herzensautes Sterl- 
hen, das mit Beinen ebenio friedlich 
ift, wie ohne oder menigitens mit ram- 
zen. Frau Malen fragte mich, | 
ob fie mich „zwecks wichti Rüd- | 2 ; : 
De . —ES F —F | . REN den ehelichen Waifen 
Office jehen könne. „Selbftverftänd- | andig im Steigen. Jetzt überwiegen 
U, „junge“ Frau!“ Sie traf zur ner- | ereits bie unehelih gebotenen 
abrebeten Zeit ein, und zwar mit | 9674 gegen 4326 Die eyelich geborenen 
einem Gefiht, ivie es eben nur eine | Waifen der Berliner Waifenpflege. 58 
Stau haben ann, die etwas „Wichti-,d. 9. aller Waijenkinder find enange- 
ges“ auf dem Herzen hat. Sie ſehte liſch und 66 >. 9. der Fatholifchen 


— — 
Die Waiſenkinder in der Reichs— 
hauptſtadt. 

ſtatiſtiſche Amt der Stadt 
Berlin hat Tabellen über die Berliner 
Waifentinder zufammengeftellt, die 
intereffantes Material ergeben. Da: 
nach tft Die Zahl der unehelichen Stin- 


Das 


fich und wickelte nun mit der Celeti- Kinder ſind unehelicher Geburt. Ins— 


tat und dem bunten Durcheinander geſamt waren 5370 evangeliſch, 1426 
eines tinematographiſchen Films einen katholiſch, 1118 ohne Angabe der Re— 
ürluftigen Plan von dem Herzen her- | ligion, 129 jübifh und 2 Diffidenten; 
unter. | davon waren nur 3581 in Berlin ge: 

Das war aljo das „äußerit Wich- | boren, 447 in der Marf, 374 in an: 
tige“. Immerhin war es ein genial-| deren Provinzen und 299 an unbe: 
fibeles Komplott, daS die kleine Frau fannten Orten. Von den 2357 ebe- 
‚da audheden wollte und das fie mit | lichen Kindern waren nur 102 Voll: 


"meiner bewährten Kraft— ich bin nun | waifen, 159 vaterlos, 442 mutterlos, 
* mal fo bejcheiden — auszuftatten ge=| bei 768 lebten die Eltern zufammen, 


= tion bon Zufällen, auf feiner filbernen 
— Hochzeit mit Malchen geſchehen, daß | 


nen. 
© PDiverfe Male 
© feiner Freunde 


dachte. „Wer feinen Mann lieb hat, | bei 776 lebten die Eltern getrennt, bei 
der jtieblt für ihn“, heitt ein altchine- | 80 waren die Eltern gefchieden und bei 
fifhes Sprühmort. Frau Malchen| den übrigen 30 Kindern fehlten 


hatte ihren Mann lieb und betrog — | nähere Angaben. Von den 2334 un- 


ihn. Betrog ihn mit der ganzen Herz- | ehelichen Kindern waren 58 mutterlos. 
lichkeit rührender Frauenliebe.... |MWährend 1906 noch die ehelichen Kin- 
Rohrbach hatte ftets in feinem Le-| der mit 3069 die unehelichen um fait 


ben einen geheimen Wunfch gehabt, er 1500 überftiegen, tft jet das Verhält- 


glaubte nicht jehr feit an die Erfül-|nig umgefehrt, die unehelichen über- 
lung biefes Wunfches, aber er würde | wiegen mit faft 1400. Won den vor: 
biel darum gegeben haben, wenn biefe | Handenen 10,845 Rindern waren nut 
zage Bitte an das Schidjal gelegentlich 781 in den drei ftäbtifchen Anftalten, 
gewährt worden wäre. Sein Wunsch 7847 in Familienpflege und 1417 in 
tat, beim Stat einmal einen „Orand | privaten Anftalten. Der Reft war in 
Ouvert“ zu gewinnen. Erſt legzthin der Lehre oder in höheren Schulen. 
war es, durch eine ſeltſame Kombina- 5395 Kinder waren I— 
ai fechs Jahren, und unter biejen 
929 Säuglinge . 
—A —— 

— Selbſtkritik. — Maler: „Don— 
ner und Doria, da male ich nun ſchon 
einen geſchlagenen halben Tag an 
der Strohfeime auf dem Felde, und 
doch bekomme ich das Stroh nicht ſo 
* die Leinwand, wie ich's im Kopfe 

abe.“ 


„Brand Dupert“ befamen und gewan- 
Am Stammtifh hatte er e3 
erlebt, daß einer 
einen ſolchen „Du— 
ſel“ hatte, allein er ſelbſt wurde 

liſſentlich überſchlagen. Rohrbach 

e natürlich feine Frau mit feinem 
Wunſche bekannt gemadt. Frau Male 


wußte, melde unbändige Freude er) 


J—— * ſie ihren Plan. Auf irgend eine Weiſe 

Es iſt peinlich, krank zu ſein. Dop- wollie ſie es möglich machen, daß ihr 
e peinlich iſt es jedoch, wenn man Gatte einen Grand?Ouvert gewänne. 
ein Nach ſtattgefundener „Rückſprache“ ſah 


—abvbendpoſt, Ghieago, Sonnerſtag, den 6. Juli 1916. 


!MViehhöfen, Tih im Herbſt 1914 mit 
einem Frauenzimmer, das er für feine 
Frau ausgab, unter dem Namen 
Charles H. Holmes in einem Zins» 
baufe an der Ede der 39. Str. und 
| Prairie Upe., eingemietet hatte. 

Auf Scheidung haben angetragen: 
Leona von Henry W. Hahn; am 22. 
Juli 1912 geheiratet, am letzten Sonn— 
tag getrennt; Mißhandlungen und 
| andere Weiber. 
| Jeſſie von Scott Thompſon; am 31. 
er ne | Dezember 1912 in Council Bluffs ge: 
| ge a an heiratet; Jeſſie Richley, Dorothee de 
| = : ‚Foad und andere Mädchen genannt. 
| 
| 


Gaskönig Geil. 


Mut jeinem Teilhaber Nowaf Ned- 
nung ablegen. 


Peter Barkens Schuld getilgt, 


Charles George Schults will fich aus Ge: | 
ſchäftsrückſichten Sholes nennen. 


Klara von Albert Ohle; am 20. 
Großes Aufſehen machte in South Januar 1910 geheiratet; Mißhandlun— 
|gen. — Alle dieje Ehen waren finder: 
feiner Zeit: ausfchlieglid in der; los. 
|„Abendpoft“ berichteten Verhandlun:! Hedivig von Kurt Niemann; am 10. 
gen ver Klage von Charles H. Nowat| März 1913 in Bromberg geheiratet 
von dort auf NRechnungsablegung ge= | und bis vor vierzehn Zagen zujam: 
gen larence A. Geift von Hammond, | mengelebt; zwei Kinder; Mißbandlun- 
der jeht, ein mehrfacher Millionär, in | gen. 
Philadelphia wohnt. Geift hatte Un-| William Godair der Menichenfreund. 
ternehmungsgeift, aber fein Geld, um, Der in feinem Heim 3915 Orand 
feine hochfliegenden Pläne audzu=| Boulevard am 13. Oktober 1914 ver= | 
führen, Nomat ging mit ihm daher im | torbene Orundeigentumsmater und 
Sabre 1902 einen Teilhabervertrag  Menfchenfreund. William H. Godait 
ein, und ftredte das Geld, einige tau-| hatte feinem Sohne Arthur $250,000 
fend Dollars, vor, die Geist zur Ver:|ın Wertpapieren vermacdt, für feine 
wirklihung feiner Pläne gebrauchte. | Gattin reichlich aeforgt und verfügt, | 
E3 handelte fich dabei um die Ermwir-|daf zwei Drittel des verbleibenden | 
fung von Freibriefen für Ga: und|Nachlaffes von $600,000 für ein Al: 
Elettrizitätswerfanlagen in Eaft Chi: |tenheim für arme Frauen verwendet 
cago, Whiting, Mount Garmel, Prin: | werden follten, in Erinnerung an feine | 
ceton, Indiana Harbor, \nd., und an= | Mutter, welche fich zeitlebens auf ihrer 
deren Orten in jener Gegenp und umirzarım in oma plagen mußte und nie 
das Vorfaufsrecht auf die Anlage der | des Lebens froh wurde. E3 betrübte 
Hammond Jluminating Co. in Ham: | den Wohltäter fehr, als er erfuhr, daß 
mond. Die Pläne gelangen, und Geiit | fein Sohn diefes Vermädtnig anfech: 
bot dann Nowak das eingezahlte Geld | ten wolle. E& fam auch zum Prozeß, 
mit Zinfeszins an, Beitritt au, daß | doch ift Teither der Sohn, welcher in | 
Die Witte | 
| mat3 Gunften entichieden und Getit erklärt fich num bereit; in eine Stif- | 
Iangemwiefen, für das ein$ahr dauernde | tung von $200,000 für ein Altenheim | 
Gejchäftsperhältnig Abrechnung abzu= | zu willigen. 
Der veritorbene Zigarrenfabrilant 
an dem damaligen Werte der ermorbe- William %. Monroe, 716 Kenefaw 
nen Gerechtſamen uf. berechtigt fei.| Zerrace, hat der Wittive und den bei- 
Jened Unternehmen legte den Grund den Söhnen $55,550 hinterlaffen. 
zu Geiſtes geſchäftlichen Erfolgen. Eine Menge Ehen gelöſt. 
Veter Bartzen bezahlt. Unter den heute von Kreisrichter 
| _ Unter den Schuldnern der La Salle | Kerften bewilligten Scheidungsgeſu— 
| Street Truft and Sapings Bant was |chen waren die folgenden: 
ten die Yyarmer?’, Bank von Bethalto,]| Wlice W. von W. ©. 9. Pinbar; | 
Ill., und Beter Bargen. Sreisrichter | das Paar hatte am 26. Juli 1902 in | 





berwalter der Bank, gemäß Cmpfehs| Pindar, ein Cleftrifer, hier beifere 
lung «des Gläubigerausfchuffes, Die) Arbeit finden fonnte, vor zwei Jahren | 
Forderung bon $1904 gegen jene Bankınad Chicago gefommen. Seine Frau | 
gegen Zahlung von $500 und die von hat er aber angeblich To fchlimm miß- 
$1400 gegen Barken gegen Zahlung | handelt, daß fie lungenjchwindfüchtig 
von $144 zu Streichen, da die Tyorde= | geworden ilt. E3 wurden ihr $8 die 
rung gegen die Bant zweifelhaft und | Woche Nähraeld zugefprocen. Die | 
ı Barten zahlungsunfähig ift, feine Liesj Ehe ift kinderlos. Frau Pindar wohnt 
genfchaften in Boiwmanpille zum vollen) 17 S. Whipple Str, 
Werte belaftet find. Vincenzo von Mary Agnes PBarrilli, 
Vollblut. geb. Flynn, die er am 20. Mai 1914 
| Seit vierzehn Tagen wurde vor geheiratet und mit der er bis zur 
Geſchworenen in Richter Mangans Trennung, am 20. Mat 1916, im| 
Abteilung über die Frage verhandelt, Haufe 3100 N. Racine Ave. zujfame | 
ob das Füllen eines Raffepferdes auch | mengewohnt bat, mo er ein Laden: 
| Vollblut jei, was ber Eigentümer be= !gejchäft betreibt. Die Frau tranf ftart 
ſtritt, der Beſitzer des Zuchthengſtes und hat den Kläger häufig mißhan-⸗ 
Namens Murray aber bejahte. Die delt, auch die Uhr und Flaſchen ihm 
Geſchworenen bejahten die Frage ge- an den Kopf geworfen, hatte ihn auch 
ſtern ebenfalls und ſprachen Murray einſt ungerechter Weiſe unter der An— 
laut ſeiner Vereinbarung, 32600 als klage des Raubes verhaften laſſen. 
Anteil an dem auf 535200 bewerteten Lydia H. von James F. Manley; 
Tier gegen deſſen Beſitzer, den Renn- das Paar hatte am 3. November 1913 
pferdbeſitzer Burgeß, zu. geheiratet und 635 W. 64. Str. ge— 
Name und Geſchäft. wohnt. Die Frau war böſe, weil der 
Carles George Schultz hat geſtern im Mann drei, vier Abende wöchentlich in 
Superiorgericht den Antrag geſtellt, der Kneipe totſchlug, und weil ſie ihn 
feinen Namen aus Gefchäftsrüdfichten | deshalb auszantte, hatte er ſie im Ja— 
in Sholes umändern zu dürfen. nuar 1914 berlaffen. Der Frau mur: 
| Andrang von Zufunftsbürgern. den $6 bie Woche Nährgeld zuerfannt; 
Der Andrang von Zufunftsbürgern | die Ehe ivar finderlos. 
infolge der rechtzeitigen Warnung in] Barbara von Wilhelm Roth; das 
der „Abendpoſt“ war in den Gerichts- Paar hatte in Budapeſt am 3. Juni 
tanzleien ein ſehr großer, denn geſtern 1889 geehelicht. Roth hat ſeine Frau 
Abend erloſch die Friſt zur Anmel⸗ und ſeine jetzt 21 Jahre alte Tochter 
dung zur Prüfung um das Bürger- Stella zwei Mal, zuletzt 1906, verlaſ— 
recht für ſolche, welche in der Präſi- ſen, als die Frau Schuhe für das 
dentenwahl ſtimmen wollen. Kind kaufen wollte und Geld von ihm 
Mißhandlungen und Weiber. verlangte. Er hatte fie zum Abſchied 
Galifta Nettles erwirkte geitern durch derart gefchlagen, daß fie eine ehl- 
Richter Kerften die Scheiduna von | geburt hatte. Mit dem Töchterchen mar 
‚Charles Nettles und Nährgeld, da | fie vor vier Jahren ausgewandert und 
Nettles, ein Geichäftsmann auf den | zu Freunden nach Brookfield gekom— 
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Deutjche Iufanterie auf dem Wege iu die Scitbenatüben. 


Windes geſtattete geſtern dem Maſſe- New York geheiratet und mar, a 


| Schweden befucht und war fait ein! 


Gröhere 
Preis⸗ 
Herabſehuugen 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE -AVE. and PAULINA ST. 


Anzeigen von dem Verkauf des Waarenlageıs von Moeller & Co. haben abjolut nicht3 mit Moeller Bros., 1 


Preis⸗ 
Herabiehungen 


272 Milmanfee 


“ir 


Avenue zu tun. 


Beſucht unſern Laden für die größten Iuli-Räumung-Berkaufs-Werte 


Grepe de Ehine 
Reg. 1.25 Qua 
lität, Yoll | 
breit, Double 
Warp, jchiwarz, 
Elfenbein, Mlice, 
Kopenhagen, 
Mais, Helio— 
trope, hellblau 
und roſa, ſpe— 
ziell die Yard 
für nur 


59€ 
Schwarze 
Taffeta 

Reg. 1.25 Sor—⸗ 
te, Yardbreit 
reicher glänzen 
der rabenſchwar 
zer Taffeta — 
Chamois Finifb; | 
garantirt dauer» 
haft — während 
diefes WVerfaufs, | 
ſpeziell die Yard 
für nur 


790 


Grocery-Erſparniſſe Fleiſch 
Waſhburns Gold Round 
4 Barrel 
New Gentury Mehl — 
14 Barrel 
Fels Naphtha oder Columbia Fa-— 
mily Seife (10 Stücke an 
einen Aunden), 10 <tüde C Friſches 
Zucker, feinſter granulirter, 
10 Pfund 
mit 1 Kid. Naffee zu 25c od.ımein 
Grandımas Borar Pniver, 01 
garaßes Packet zu.......... « 20 
3wei an einen Aunden. 
Feiner Peaberrn Sinffce, 
Pfund 


ap 
od 


preis zu 


alle Facons und 


' Stidereien 


Auswahl ron M 
22e und 250 


preis nur 


und Perecales 
gante Modelle 
gen 14, 16, 18, 
ſoweit ſie 


1.55 


für 
Bes! für 
Das PB 


Damen: Interzeug 


‘ ⸗ 2* 
Leibchen und Beinkleider für Damen, 


oder Extra Größen bis AMH, aus fei⸗— 
ner gebleichter Baumwolle gemacht; | 
29e und 396e Werte 

Juli-Räumungsverkauf 


17=-3öllige Stiderei Skirt Yloumcing 
und Corſet Cove ine fei 


verkauft 
Juli-Räumungsverkaufé 


Waſchbare Kleider für 5Zßde Damen-Schuhe 
In hübſchen Muſtern aus Chambray 
gemacht 


36 und 3 
reichen, 


S 
tive Beef 

das Pfund 
Sirloin Steat, 
das Pfund 


das Pfund 
nur 


4 Frühſtück 
1620 das Pfund 


| | 

‚Knaben Kniehojen-Bargain |Männer- Hemden — Mufter— | Kleider: 
'  Teilweije wollene heil und duntel gez | 
jtreifte, Größen 6 bis zu 16 Jahren; | 
regulär zu 59c und 69c verkauft 
Juli-Räumungsverkaufs 


Reguläre 75c und 81.00 Hemden, in 
allen Facons und Größen 
Farben oder fanecy Streifen, 
Hemden ſind ſpeziell für 
dieſen Verkauf zu 


Damen-Strümpfe 
Seidene ganz nahtloſe Strümpfe für 
reguläre Damen, in allen Farben und Größen 
einige ſind voll faſhioned — 
wert Juli-Räu 
miumgsverfauf 


Maichinen- Zwirn 
200 Ya Spule Maichinen = Zipirn 
alle Nummern in fchivarg oder 
weiß ipeziell für den Nuli-NRäu- 
mungs-VBerfauf | 
Spulen fir nur 


Gingham 
Neg. 15c Qua- 
litatr — 32 Zoll 
breite, bübjche 
Blaide, Cheds 
und Streifen — 
es jind Fahrik- 
Enden aus dem 
feinſten Zephhyr 
Gingham, ſpe— 
ziell dieſen Ver— 
fauf zu nur 

80 


Ungebleichtes 
Bettuchzeug 


Reg. 10e Qua— 
lität — 36 Zoll 
breit — dies iſt 
die gutbekannte 
Saxon Marte 
ungebleichtes 
Sheeting für 
feine Bettücher 
und Kiſſenbezü— 
ge dieſen 
Verkauf nur 


1 
20 


einfache 
dieſe 


Formen 


gut 
DOC 


..19c 


rings 
ujtern, 


eine feine 
regular für | 
ſpezieller 


Eine einzelne Partie — in Patent— 
Leder, Tuch- und Leder-Tips ſie 
ſind Goodyear Welts, einige ſind 
leicht beſchädigt 

*4. 00 Werte, 


ſehr ele 
die Größen rangi— 


3u zu 


Svpezialitä | Liför: Werte 
Spezialitäten 81.00 Flaſche Pennſylvania 


eak — von Wa | Rye Whisten, . 51 
193 | _ volles Quart zu _.. © 
— 20 Sp Me 


$1.25  Flaiche 
21l3c ‚b4c 


Brayer Kentucky 
Bourbon, Quart. * 
Hamburger Steak, California Cognac Brandy, * 
f 91 Sta Die ß 
* 1320 Flaſche für a C 
— 3 Berliner Toppel 48 
— 1550 Nümmel, Quarte. c 
4 Tafelbier, 2 Dutz. 69 
240 ...09C 


Kiſte für 
— 


Reine Drogen 


Friſch Citrate Mag— 12 
nella, 25c wert, zu c 


Terwins Pillen, 
fur nur 


— 
— 
. 


für nur 
Cuart rote Gummi Foun- 


tatıı Springe 49e 


51.00 ivert, zu .... 
Beils Bine Tar und 


Yontq, 2de wert 150 


— 
ı —— 


2 
> 


Stem 
fund 
Speck 


— 





men, wo ſie noch wohnt. 

Lottie von John Baſſi; die Frau 
wohnt bei ihrer Mutter, 4817 Jackſon 
Boulevard, hat den Verklagten am 8. 
Oktober 1905 geheiratet und ſieben 
Jahre mit ihm zuſammengelebt. Dann 
hat er ſie verlaſſen, nachdem er ſeinen 
früheren Mißhandlungen die Krone 
aufgeſetzt hatte, indem er ſie angeblich 
zuerſt zu erwürgen und dann auf dem 
Fenſter zu werfen verſuchte. Der Klä— 
gerin wurden $5 die Woche Nährgeld 
ugefprochen; auch diefe Ehe war fin- 
derlos. 

Mary von Sekerka Kalman; hatten 
am 1. September 1889 geehelicht und 
haben vier zumeiſt erwachſenc Kinder. 
Am 1. Mai 1905 reiſte Sekerka auf 
der Arbeitſuche nach Detroit und iſt 
ſeither verſchollen. Die Familie wohnt 
9229 Brandon Ave. 

Jennie von Charles Kellermann; 
hatten am 28. März 1913 geheiratet 
und lange im Bradford Hotel ge 
woHnt. Eines Morgens war der Mann | 
friih heimaelommen, Die Frau hatte | 
ihn um Geld gebeten und er fie mit 
den Worten, er babe feins, ins Geficht 
gefchlagen, auch fpäter, als fie im Ar 
den Hotel wohnten. Vor einem Jahre 
haben fie fih aetrennt. Dre Frau 
wohnt 5247 Galumet Uoe.; fie darf 
ihren Familiennamen Raffel wieder 
annehmen. Die Ehe blieb Tinderlos. 

Bula von Huab Deoman; das Paar 
heiratete am 21. Sult 1906, haben ein 


|stind, find feit fünf Jahren hier an 


fälfig und haben bis zum lebten \a= 
nuar zufammengelebt. Der Mann hot 
feine Frau, welche 5204 Aberdeen Str. 
wohnt, oft jchwer mithandeit; das 
Kind wurde ihr zugejprochen. 

Hlice von Thoma? Douglas; der 
Mann war Fräntlich, infolgedellen 
mitßgeſtimmt und !ieh feinen Aerger 
an feiner Frau aus, die er Häufig 
würgte und Ichlug, ohne jeden Antaß, 
einst auch, als fie gerade aus dem 
Kindbett aufgeſtanden war. Ihr Kind 


ſtarb, als es drei Toge alt war, wofür 
verantmwortiich | _ 
machte. Sie wohnt, jeit er fie nad| 

einjähriger Ehe im Jahre 1914 verluj: | 
|fen hatte, wieder bei ihrer Mutter, 623 | 
| Webfter pe. 


die Frau den Dann 


Ihre Schwiegereltern 
wollen nicht Tagen, wo der Bıurrfche ift. 

Elizabeth ron Eugene T. Smith; 
hatten am 7. Juni 1893 geheiratet 
und haben zwei Kinder im Alter von 


121 und 17 Jahren. Am 11. Diat 1907 
| bat der Miomn ferne Familie verlaljen 


und fich geweigert, zu ihr zurüdzufeh- 
cen; jie wohnt 3737 Langley Ave. Der 
Richter Sprach der Frau $5 wöchentlich 


Nährgeld zu. | > 


Hazel von Fri R. Ehricht, bedingte | 
Scheidung; hatten am 28. September 
1911 aeheiratet und bis Ende Oktober 
1914 zufammengelebt, al3 der Gatte 
die Frau aus dem Haufe jagte. Er 
mohnt bei feiner Mutter. Der Frau 
wurden $250 Nährgeld 
und ihr geitattet, ihren Mädchennamen 
Erion wieder anzunehmen. 

Rofalie von Charles %. Linditrom; 
hatten am 1. September 1909 aehei- 
ratet und bis zum lebten Dezember 
zufammengelebt, «al3 der Mann jeine | 
Frau niederfchlug, weil fie ihm das 
Bankbuch nicht geben wollte, und zu 
ſeiner Geliebten Florence Brainerd, 
1244 N. La Salle Str., zog. Im 
Jahre 1914 hatte die Frau auf des 


Klägers Wunſch ihre Eltern in 


ganzes Jahr fortgeblieben. Der Frau 


wurden ihr Kind und ein acht Jahre 
alter Knabe aus des Beklagten erſter 
Ehe zugeſprochen. Frau Gertrude 
Mayer, eine Tochter aus einer frühe— 
ren Ehe der Klägerin, beſtätigte, wie 
ſie den Vater und deſſen Geliebte zu— 
fällig im Tip Top Inn getroffen habe; 
einſt habe er die Dame auch im Kraft— 
wagen ins Haus gebracht. Lindſtrom 
hat ein Ladengeſchäft, 5904 N. Clark 
Str. Er wurde zu 810 wöchentlich 
Nährgeldzahlung für die Kinder und 
zur Abfindung A Gattin mit $500 
berurteilt. 


Erbhſchaftsſachen, Vollmachten und 


| 
| 
zugeiprochen | — 
| 
I 
| 
| 
| 


Leiet die „Sonntaapoft“ | 


50% Brofit zu machen ! 
bei Preuß. Stantöanleihe (Gonfols) 
in beichräniter Summen, 
Originalwertpapiere mit Iaufenden 
Sindfoupons an Hand. 

Jr Stüden bon Heute 
@ 1000 Marf @ 8145 
— — —2 —— — — 
Zinſen vom 1. April a. e. einbegriffen. 
Normaler Preis 8215 


und Angariſthe 


Kriegs-Anleihen 
Geldſendungen 


— 10 — 
dentihland, Veiterreid Ungarn 
unter meiner Garantic, Bortofrei ins Sans, | 
Für größere Beträge umd Vereine, 


Spezial:Raten 


Schiffskarten 


0 
0. 


Sorrat reicht. 


Tentihe Kriegsanleihen 
Auslieferung durch die Darmitacdter Bank, 


rm 
185.00 
9 


ver 1OVO Mark 
s, 


5 Offerte To» 


Sinienerträgnik 
lange der 


ailtig, 


Deiterreichiiche 
vurh dic 8. 
taila, Wien. 


PBoftipar: 


— Dokumente jeder Art — 


Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr, 


K. W. KEMPF 


120 N. La Salle Str. 


TB ur meine Kunden, ihöne Bricftaihe frei. | 


tilfafonmido* ver 1000 Kronen 


—— — — — — — 


Deutſche, öſterreichiſche und ungariſche 


Kriegs-Anleihe 
Voſt und funkentelegraphiſche 


2 d 3 
Geldjendungen 
Defördern "wir fchneli und Jiher nad Deuttch: | 
land, Defterreih, Ungarn und Nubland, unter | 
vollfter Garantie, billiner als irgendtwn! 
Nirgends fünnt Ahr beifer bedient werden. | 
Kommt und überzeugt Euch! | 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO 

Größte deutid.ungarlihe Agentur in GChicagu, | 
619 W. North Avenue, 

1400 W. 51. Sir., «te xoomis. 


Offen 8 Morgens bi I Abd. Sonntags | 
mi29,*% 


ĩ Ungariſche 
Auslieferung durch die Königl. 
Poſtſpartaſſa, Budapeſt. 


490ige 2.00 
5igee s 134.00 
5%ige 13. 


per 1000 Kronen 
Gelvjendungen 


$19.50 $14.00 


für 100 Dart für 100 Kronen 
Alle Beträge werden von uns in Eu— 
ropa funzentelegraphiidh angewieien. 


Thne Freisanfihiag — unter Garantie. 


L.Kaufmann &Co.,, 


Deutihed Bantgeihäit, Staatszeitungs- 
Gebäude, 1. Stod, 23 ©, 5th Nuenue, 
Repräientanten ber 
Wiener Bant Hojmanı & Co, 

Tiien tänlih bis 8 1lhr Abends, Sonntage 
und Keiertags Vormittand von 93, 


Teleppen: Fraunilin 5722 


Mom 


Ungariiche 


und! 


EEE mumidofafoıt 
Männer ! —— — 
Diejenigen, welche anderswo ohne 
ee CS x fola behandelt 

ee wurden, 


Kommt zu mir. | 


Nicht ein Dollar zu | 


bezahlen, bis id 


| ftets zu 


1fbbidofafon® 


»z 
Vu 
Abſolut gehellt durch 
Schrages NRheumatle Cure. 
wiele Jahre ım Miarlte. Taufende bon eis 
lungen, Steine SFebifchläge. Im der ganzen Seit 


beslauft. Die fhlimmiten Kälte mebeilt, ven 
[Ken sei Urfade und ganz glei te lange 


— 


&, w 
en beitchend. freies Buch fiber Heilung Lam 
benmatismns, ımd RBeunnnilie. 


Searaues $1.000,000 CURE 
Ciert Exe. und Weder Ave. Girann, - 


‚W. H. SCHMITT 
>. Berläbtige En ne Glen 


2 
1'Sendei Euer Geld 
— JFunkentelegraphiſch oder 
Erfolg gezeigt habe. . Moit 
a ein Arzt für per Pol 
Nanner, welder E | can 
ar * ſeit Jahren deren W Mark 100 +++ 519.50 
Krantheiten zu feinem CSpezialitu Wiq 
Dium gemacht hat, umd der weiß, ‚Kronen 100 ur 814.00 
was umd Mwanır zur gefchehen hat. WI! ö . : 
34 — —*—* in allen pri» @ Jeder Abſender erhält koſtenlos die 
J baten, und chroniſchen Männer- ISriai s Gmbfä r& 
u Traniheiten. Blutveraiftung, Bari. Originalquittung — Empfängers. 
5 cocele, Beichwerben, Hubrocele, Yer- Bi Api.ri _$ 3 
; * der — ſchwache Eu | O riginal— Papiere 
etc, Hämorrhoiden ui. ch benuise W| x... . pn ; 
En * neueſten und modernften J der deutſchen und öſterr.ungar. 
J Vethoden in meiner Behandiung. J Frieas— zei i 
| wie 914 Neo © a andlung, A Kriegs: und Keidhisanleihen 
eine und Nheumatic Phnloconen den billigiten Breifen 
uf. Bögert nicht, und iprecht fo- =. s ; » 
ie Keen * in irgend einer bei uns zu haben. 
zeiſe behaftet ſeid. Ge — ferner j ii 
Ronfuitation frei, [| __ Wir offeriren ferner erſttlaſſige 
Sprechſtunden: Tägl. d Vorm, bis s Abds. 6! tcagoer Hypotheken in Beträgen 
— nur õ bis 2 Nachm. I von $100 aufwärts, 
r. BURGESS J 
Ss. State Err., Chicago, Zi. a STATE COMMERCIAL BANK 
enüber Eicgel Cooper & Go.) ö 
\ 4 & SAVINGS 
| Stant3 » Sparfaiie und Handelsbank. 
; 2 2 1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 
Michael bon SHelene M. Bostomiß; Telephon: Humboldt 46 und 47. 
hatten am 26, yebruar 1916 in Exoten | il2, 
Point geheiratet und nie zujaniinen= | 
gelebt, Jondern waren zu ihren El-| 
tern zurüdgefehrt. Die Frau war erſt 
im letzten Ottober von Carl F. Sirion 
geſchieden worden. Boskowitz iſt ein 
Bahnpoſtbeamter und wohnt 317 Cen— 
ter Str. 
Schulratsmitglied Dr. Peter C 
Clemenſen, zur Zeit auf einem Aus— 
fluge auf ſeiner Jacht in der Stur— 
geonbai, iſt von Magnus Smith im 
Superiorgericht wegen angeblich fal—⸗ 
fcher ärztlicher Behandlung auf $20,- 
000 Schadenerfa verflagt worden. 





ſchwarz und weiß und verſchiedenen far * 
bige Entwürfe, 
die Yard zu 106. 


25e Novelty 
fchivarze und weite Streifen nnd farbige: 
Grund, wunderbare 
en zu 10c. 


gebliimte Entwürfe, 
derie bon prädtigen Muite en, 
Freitag Verkauf, die Nard, 10r. 


Erepe de Chinez, 
ſchwere 
Waiſts, Kleider, 


und ſchwarz, ertra jpe 
ziell 


Ihlieglich alle Größen bis zu 40. 
Größen tragen fünnen 
no) nichr gefauft Haben, 
nicht verjaumen. Einaefchloffen in diefem Verkauf find 
reiniwoll. blaue Serge-Anzüge für Männer und junge 
Reute, 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LE 


LEHMANN 


THE FAIR] 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


arcaın Basement 


Spezielle Verkäufe für 


reitag 


Ein großer Verkauf von feinen Wajdhitoffen 


15e fanch neitreifte Tiiine Ginghams, 


für Kleider, Waiits etc., 


Marxquiſettes, prächtige 


Wert te 


ny Ren 
mor Die 


15e fanch acblümte T Dreß — nette 


Streifen etc., hun 
für den 


Yardbreite reinieidene | 
mute | 
Dualität, für s 

Ginghams, 


eic. 
e Partie von Farben 


die 
nur 


85c 


Auswahl, 


Heiter von 


Bargain - Baiement 


ſpeziell 


Bargain-Baſement 


Yard, 


jeinen Wajchitoffen, | . 
Einſchließlich Voiles, Crepes, | 
Bercales etec., 
NSerte Dis zu 306; 
die Yard verfauft 


viele 40c Sorten. 
für 


c und 1Ic 
Einzelene Auzüge bis zu 815 wert, für 8.45 


15c Yard breite Drei und Wrapper 
Percales, belle und duntle Muſter, Far— 
ben garantirt echt, ſpeziell für morgen 
die Yard für 108, 


15c Leinen finiibed Drei Batiite, in 
Kovelty geblümten Entwürfen, geitreift, 
und volle Rartie von einfachen farben, 
Die Mard, 10e, 
. >0e Rippelette Sceriuder, fanch Strei- 
ten, mafchen umd bügeln jich vorzüglich, 
sabrifreiter von 15 Yards. Großer Bar- 
gain, die Mard, 10e., 


c 


Yardbreite_ ſchwarze 
reinfeidene EhiffonTar- 
fetas, 


Pongees, 


beſtes Garnge— 
färbtes Schwarz — für 
Skirts, Suits ete., 
wundervolle Werte - 
fpeziell für Freitag 
die Yard zu 

| zu nur 


Freitag, — a 


! 


+ 


Es jind etwa 200 Anzüge in diejen Verfanf. Welche davon 
59.95 marfirt, andere 512,95 und einige wenige $15. 


Es ſind angebrochene Partien von unferer Haupt-stleider-Abteilung, ein: 


und 
jollten 


zu 


Dieje 


Männer und junge Leute, 
ihren Sommer-Anzug 
Gelegenheit 


welche dieſe 


845 


Zwei große Spezialitäten für Knaben 


Knaben 


-Waſchanzüge. 


Ge— 


broc). Bartien von 75c und $1 


Sort., einige leicht beſchmutzt 
alles echte 


’ 


Farben. 


! 


Alle Größen einge: 
ſchloſſen zu 


Verkauf von Schür 


zen 


Bu 


erfauf 


Alle uniere Waidh: 
Anzüge für Sinaben, 
die neuen hübſchen 
Streifen, garantirt 
chtfarbig, alle Grö- 
Ben, biele $2 amd 
s2.50 Werte ſpe⸗ 
ziell nur für 


1.49 


—— IHN 
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— en men Tann Tanne trennen 


Bevorfichende Bergnügungen, | 


Un dem fommenden Samötag hält die 
Anternationale Bäder und 
Confectionarh Union Wr. 2 
ihr Bilnt!, verbunden mit Breiter — 
und Tanz, in Harms' Grovbe an der? 
ſtern und Berteau Ave. ab. Ein tätiges 
Komite it fchon feit mehreren Wochen 
an der Arbeit, um das Pilnit au einem 
allfeitinen Erfolg zu machen. Tidets im 
Vorverkauf Foiten 25 Cents, (Tamen in 
Herrenbegleitung frei), und werden in 
den Verkehrslofalen der Bäder und in der 
Dffice der Union Nr. 2, 218—220 Weit 
Daf Eir., verkauft. An der Kaffe Toiten 
die Tidet3 25 Cents die Perfon. Um zum 
Grove zu aelangen, fahre man mit der 
Lincoln We. oder MWeitern Moe. Linie 
bi Berteau Ape., (2 Blod3 nördlich vom 
Irvina Park Blod.) 

Die Vereinigten Oeſterrei— 
cher und Bahyern veranſtalten ihr 
Ba: sfetpifnif am kommenden Sonntag 
in does Piknikplatz in Morton Grove, 
Ill.“ Tangz, Preiskegeln, Glücksrad, Kin— 
derwettlauf und andere Unterhaltung jte= 
ben auf dem Programm; der Feitaus- 
ſchuß bat fich jehr bemüht, den Teilneh- 
mern vielerlei zu bieten. Familien mit 
Stindern unter 16 Xahren zahlen $1, ein 
zelne Frauen 50 Cents, wofür Bier und 
Yimonade frei verabreicht werden. Züge 
der Ct. Paulbahn fahren vom Untons 
bahnhof um 9 Uhr Morgens und um 1, 
2 und 3 Uhr Nachmittans ab und halten 
an den Halteitellen Healen, Garhland 
und Mahfair. Das Bilnit beginnt um 
10 Uhr Vormittag?. 

Das jährlide Bilnit der 
nungsloge,\.0.%. 
fommenden Sonntag im 
Grove zu Blue Island abgehalten. 
Spiele, Tanz und Volta sbelnjtigungen mit 
Breifen für ! sung und Alt werden den | 
Beiuchern ven Tag zu einem angenehmen 
und vergnügungsreichen maden. Man 
fährt von Halited und 63. Straße mit | 
| dem Calumet Grove Wagen bis zum 
Feitplabt. Dort zahlt man 25c Eintritt. 

Die Treue Ehmeiter Loge 
Ar. 179 veranitaltet am 


Hoff— 


F., wird am 
Calumet 


| 


} 
| 
| 


| 


| 
| 


fommenden | 


Dienstag ihre 22jähriges Pilnit mit PBrei3z | 


fegeln im Excelſior Park, Irving Park 
Blod., nahe Eliton Ave,, bei 
Eintritt im Vorverlauf, an der SKafie 
Abends 25 Cents. Anfang 11 Uhr Vor» 
mittags. Eim tüchtiges Komite forgt für 
gute Tanzmuſit. Umzug der Kinder, gaute 
Küche und Getränke. Es find die Damen 
Marie Reter, Bräfidentin; Aıına Anders, 
Elife Seaufe, Margarete reefe, Adol— 
phine Beter, Marie Braufch, Maria Lorz, 
Minnie Teuber, Helene Nebgen, 
Anna Winterhof, Luiſe Kobebu, 
Zäzilie Baade, Joh anna ‚Bergmann, Co: 
phie Löwenftein, Marie Lies, Kofie Kung, 
die alle aufbieten Werden, um den 
Srreunden einen vergnügten Tag zu be— 
reiten. 

Der Deutfhamerifaner Da-> 
menpderein halt am Ffommenden 
Mittwoch) ein großes Pilnif nebjt Breis- 
fegeln im Afblandgarten, Afhland Ave. 
und Addifon Etr., ab. 
unter der Leitung der tüchtigen Präfi: 
dentin Elife Eraner Alles aufbieten, 
den Anweſenden genußreiche Stunden zu 
verichaffen. Anfang 1 Uhr, Eintritt ! 
Gens. Man fährt mit der $ Belmont A 


zum Garten. 
Ter Damenpverein Edelweiß 
veranitaltet am fommenden 





"ernard Etr., ein mit Preisfegeln ber 
bundenes Bilnif, Den Vefuchern de? 
Feites, welches um 1 Uhr Nachmittags 
beginnt, jteht ein jchönes Vergnügen En 
bor, denn der Feitausichuß bat alle Vor— 
fehrungen getroffen, twelche gemütliche 
und unterhaltende Stunden gemwährleis- 
ten. Der Eintritt fojt:t 15 Gent?. 


Am kommenden Mittwoch halt der| 
Germania Fraunenverein ſein 
Piknik in Beiers ſchönem, 
Garten ab, Ein erfahrener Vorkeh— 
rungsausſchuß iſt ſeit Längerem bemüht, 
den Beſuchern recht frohe Stunden und 
Ueberraſchungen zu bereiten. Auch für die 
Kinder ſind aällerlei Spiele und eine Kin— 
derpolonaiſe vorgeſehen. An Erfriſchun— 
gen und auten Getränken wird keinMan— 
gel ſein. Das Komite unter dem Vorſitz 
der Präfidentin Anna Trieb, wird ic) 
fehr freuen, bei diefem elite alle Mit: 
glieder und Freunde begrüßen zu fünnen. 

er Garten ijt jehe leicht mit der Irving 
x arf Linie zu erreichen. Der Anfang it) 
auf 12 Uhr feitgejeßt. Der Eintritt ko⸗ 
ſtet 18 Cents. Kinder unter 12 Jahren 
frei. Es wird großes Preiskegeln für 
Herren und Damen ſtatitfinden, und zum 


Das Komite wird | 


um | 


dann mit der Alhland Ave.-Linie bis 


Mittwoch | 
im Eüreka Park, Irving Park Blvd. und | 


ſchattigen 


15 Cents 


| 
| 


! 





| 
| 
I 
| 
I 


| 


| 
| 
| 


| 


| 


1 


I 


' 


| 


| 
| 


Tanzen wird eine qute Stapelle aufipie=! 


Milwaukee Avenue at Paulina Street 
Keine Bojt:, Telephon- oder C.O.D. Beitellungen zu diejen Breijen ausgeführt 


Tie_ Kauffraft Xhrer 25 Gents it morgen größer, denn die involvirten Werte find das Toppelte und Drei» 


fahe und in einigen Fällen fogar das Vierfache des von und ver anaten Preiſes wert. 
lange zum Berkauf, als die Bartie reicht. — Teshalb fommt frühzeitig. 


Stamps bi8 Mittag. 


Hadfolgende Bargaiıs in beiden Läden: 


50€ Barfüme, in allor- 
Aromas, Eure Auswahl 
in dieſem Freitag-Verkauf 


die Unze ſpegiell 2— 


— — 
— 

Kohlers Kopfweh—⸗— 
Pulvbver, ſpeziell für dieſen 


Freitag (2 die 250 


zu IR 
Me ., 

Tveralls für Knaben — 
ale Größen von 4 bis 15, 
einfabe blaue C 
oder geitreiite, 

2 ER 


We 


Sport- vder 
Boron Stragen Mufen für 


Sinaben, in allen 250 


Farben, ſpegiell 
J une 

Rompers und Oliver 
Twiſt waſchbare Anzüge für 
sinaben,, für 2= 
bi3 G-jährige, 


tcguläre 


Knaben-Hüte und Kap— 
pen, einſchließlich blaue 
Serges, Stroh— 
und Filzhüte, 250 


öll 


Anider-Hoien für Nina» 
ben, für 5 
gemadt aus Kovert, Kbalt 


und gute wollene 250 


Hoſen, — 
5 EEE 

Venice Spiken » Kragen 
und Set3 für Damen, im 
Weiß ımd Kreant, außer: 
ordentlich gute 
gg — C 
u. —E — — 


Weiſte leinene Taſchen— 
tücher für Männer, regu— 


lär 4c das Stück, 250 


Freitag pesi iell 
IE TUE 0 

Geitridte Waiits für Kin- 
der, regulär berlauit für 


10c, diefen Frei— 25€ 


tag 3 Stüd 


Nainioot » Unterhemden 
und »Hofen für Männer, 
die 50c Xuralität, fpeziell 


für diefen reis 250 


tag⸗V — 
J 

Balbriggan und gerippte 
Unterhemden und =Hofen 
für Männer, unvollitändige 
Bartien don umierch 50c 
Qualitäten, am 

Freitag fvesie 250 


Seidene 
pen und 


und Tuch⸗Kap— 
Stroh⸗Hüte für 
Männer, Werte bis zu 50cC, 
Eure Auswahl 

am Freitag 

zu 


bis 14jährige, 


Nahtloſe Bettlaten, 54 
bei 90 Zoll groß, gemacht 
aus voll gebleich— 
tem Bettuchzeug, 


NRolle⸗Handtuchzeug, mit 


echtiarbigem roten 250 


Rand, 5 Yards 
2 

Merzerilirtes Dinner-Tud, 
große Muswahl don Muftern, 
ſehr plans ender Satin Finifh 


die 4dc Quali— 
die Yard 250 


Türkiſche Vade Handtü⸗ 
cher, gemacht aus doppelfadi— 
gem Garn, volle 
Größze, ſehr abſor 250 
birend, 23 Tür... 

36 
weicher 


25C 


Gebleihter Shaker = Fla- 
nell, ſchwerer Twill, feiner 


weider Nap an 250 


beiden Seiten — 

3 Yards für. 

Fauch Suiting für Stirts 
und suleider, heller Grund 


mit hübſchen ge— 
25€ 


dructen Mujtern 
3 Yard3 für.... 

Standard Schürzen⸗Ging⸗ 
bam, in allen gewünſchten 
blauen Schattirungen — it 


chten Farben, 25€ 


4 Vards 
Hand-Taihen für 
fowie Bad Strap 

regulär berlauit 


250 


Shinvla Home Seis, 
einer 10c Schachtel Shinola 
Bolitur, sic wert — ſpeziell 


für Freitag, 25€ 


— 
— 

Roſenknoſpen— Zeſas in 
alien berborragenden Schat 


tirungen, die 30c 260 


Sorte, ——— 
J— 

Telitate Chocolades, hand» 
gerollt und Ddibped, in aus 
gewäblten Flavors, die befte 


40c Sorte, fpesicll 
Sreitag das 25€ 


FIEND  Disuuciirees 


tät, 


il 


Gebleichter Muslin, — 
Zoll breit, feiner 
Finiſh, in vollen 
Stücken, 4 Vos. 


Leinene 
Damen, 
Geldbörſen, 
für 406, fpeztell 
für Sr — das 
Stück zu 


mit 


‚18sölfige 

is$louneing 
pa Stidere f, 
fauft zu 3öc 
ER die 
U <.. 5 


Schweizer Stide- 
und SKorfetbes 
regulär ver— 


"am 2IC 


dar d 


Sonnenſchirme für Kinder, 
regulär verfauft für 45 — 
(nur einer an einen sum: 


den), Ipeziell für 250 


Freitag für 


nur 


‚Frioay 


Lincoln Ave, School & Ashland 


Neder Yrtitel fo 





Gondiment- 
Entwurf, 
Cruet⸗ 9 


@ilberplattirte 
CStüde, _Colontal 
Senf = ars, Effig =» 
Selflefhen, Ziteeneit » Tıret: 
ſcher Meerrettig Jars, und 


Buͤtterſchüſſeln, regu— 250 


lärer Wert 486 
Stück zu 
Pad Garters für Männer, 
regulär 19, für 
Freitas ſpegiell C 
und 


e ur 
str 


Erira itarte Volizei— 
Feuerwehr- Hoſenträger 
Männer, regulär 
50c, Speziell für 
Freitag zu 


Waſchbare Fonz:in-Hands 
für Münner, regulär 25c das 


Stüd, fpeziell am 250 


Freitag zwei 
mit nie⸗ 


Stück für 
ohne Aer 
Sorten — 


250 


Große Damen⸗Leibchen mit 
niedrigem Hals, geſormte 
Waiſts, regulär 1096, ſpeziell 


für den Freitag 25€ 


Verfauf 2 Stüd 

Gern Baldriggan » Bein- 
leider für Kinder, reaulür 
19c, ipezicll für 250 


Freitag — 
a 
und Weiße umb 
baumwollene 

Strümpfe, 


250 


Schwarze und fauch ſar⸗ 
bige baumwollene nabtlofe 
nännerfocen, doppelte Fer 


fen und Beben - 25c 


das "Baar Sc, 
4 Paar öäit.. 
gerippte baum: 
Striimpie f. 
siinder, doppelte Ferien umd 
sche 


Sehen, das Paar 
Sc — 4 Paar C 


zu ..... 


Damen ⸗Leibchen, 
drigem Hals und 
mel, extra große 
außerordentlich 
gute Werte — 
3 für — 


Schwarze 
dunfelbranne 
ttabtloje Tamen 
Doppelte Ferfent u. 
Beben, zu Sc, 

4 Baar ält.... 


Schwarze 
wolfene nabtlofe 


Speziell eine Bartie Seide- 
fiber nadtloje Männerloden, 
rim in fhwar;, nahtlos, do» 
pelte Lisle Ferſen u. Zehen, 


Run of the Mill“ 250 


bas —— 10e, 
3 Paar 

EEE 
— — —— — 


Fancy Seide⸗Waiſting, ein— 


fab und fanch, dal: 
iend für Wailts, C 


die Yard au 


— — —— (Er m 
Beitzeiite Tubfeide, 31 Zoll 
.. ehr glänzender Scide- 


iniſh, große Aus— "253, 


web, ſchön ge 
ſtreift, Yard.. 
— — — — — — 

Shepherd Check Suiting — 
50 Zoll breit, paſſend rue 
Stirts u. Suits 
wert 4de, die 250 
Yurd zu. ... 


— Doppelte S. SG. 


Nachfolgende Bargaius 


Nur in dem Milwaukee Ave. Laden 
Keine Poſt- oder Telephonbeitellungen auss 


gefü hrt. 
Rio am 
25 


Friſch geröiteter Golden 
Kaffee — zwei Pfund 
JJJ 


ini 


Wicholdts Gold 
merh frifch 
prumdb zu 


Spring Crca- ” 
gemacht s 2 


— 


Fanchy weißer Kopfreis — neue 
Ernte Mund 


250 


Hamburger 


Friſch gemachtes 
tc bfund 


zwei 


Ausgewählte frühe ar :Erbien 
pe ziell 4Büchſen 


SR 


I 


F 


Red Eroß Makaroni oder 
abc etti ſpeziell, 4 Badete 


1 


Hasssasıı 


Kitchen Klenzer 


Scheuerpulver, 
am Freitag acht 


Büchſen 


250 


250 


Sniders reine Tomato⸗Suppe, 
Heziell drei Büchfen 


l 


Feine faliiorniich — 
te ziell Freitag, 


250 


| 


Libbys Hanvover 


Marte 
raut — vier 


Büchſen 


Sauer: 23 


Ic 


| 


Gelbe getrocknete en 


TDezielt am Fr eng. bie Nund 
für... — 


»250 


—— „Double Dip“ 
— 


2 


Chou Such 
vortation — 
FRE 


Sauce, — 


Im 
reguläre 50c ‘ 


Größe 


Je 


| 


Friich achadene Ginger Suaps 
oder Pretzels — vier Pfund 


250 


Bon unſerem eigenen Backofen: 
Backpubber Doughnuts 
zend 


250 


Aul 


Friſch gebakkene Vanilla Wajers 
oder affortirte „ced“ Koofies, 
3 Pumd für 


| 


Friſch gefaugene 


aroße Ynte- ame 
ige — bier Bit > 


| 


„ans zgewählter geräucherter 
eißfiſch zwei Pfumd 


ausgewählt und aroß, 


Gier, Pr 
i Dirgend Carton3 berpadt, Ss 


= 
’ 


ü 


| 


— ö——— — — 
): = a u c r : ' . : - 


i 


Tonfgjedriger Schuhe 


Bargain-Baſement 
Wundervolle Werte. Jetzt iſt die 


Patent Leder) Weite Canvas 
Pumps und Ox- Ankle Strap 
fords für Damen. Pumps f. Da— 

Champanne men u. Sinder. 
und graue Kid) Matte Gum: 
für Damen — | metal Ga If 
Bumps mit nie | Pumps u. Ox⸗ 
drigen Abſätzen. fords f. Damen. 


len. 
Das große Vollsfeſt Platt— 
deutſchen Gilden, veranſtaltet 
von der Großgilde der Vereinigten Sta a⸗ 
ten, wird an Samstag, Sonntag und 
Montag, dem 15., 16. und 17. Juli, in 
Riverview gefeiert werden. Wie 
immer hat der Feſtausſchuß auch — a 
diesmal fein Veite? getau, den Ber ae 
fuhern recht vergnügte Stunden zu zu 35e berfau 
bereiten. Bei Tanga und bei Epie- am 
len aller Art wird Alt und Kung die Zeit] 
auf das Angenehmſte vergehen. Jedes 
Kind mw’ vd ein wertvolles Gejchenf exhalz | 
ten, und in einem Slinderzelt werden Die | 
Kleinen gut aufgehoben fein, die Mütter | 
fönnen ihre Lieblinge dort unbejorat Iaf- 
fen, wenn Ste tanzen wollen, Sur Unter 
haltung ivird auch das Toppelquarteti 
„Alpenroſe“ durch Spiel und Tanz bei— 
tragen, mehrere Geſangbereine werden 
Lieder ſingen, und an einem Pubpen⸗ 
theater, an den Künſten von Hunden und 
Pferden wird man fich ergößen können. | 
Den Appetit werden 5000 Pfund feine | 
Yale und 3000 Pfund delifater, aus| 
Deutichland eingeführter Wurit mächtig 
reizen, und jelbitredend wird audı für 
den nötigen flüffigen Stoff bejtens ges 
ſorgt fein. | 
Tie Bella Dona Loge Nr. 700, 
Orden der Chrenritter und «Damen, vers 
anitaltet am Camötag, dem 15. Auli, 
ihr Piknik und Sommernachts feſt in 
Eberts Garten, 6668 Ridge Ave. Die 
Loge hat ihr Feſt bisher immer Sonns 
tags abgehalten, ſieht ſich aber durch die 
Sonntagsſperre gezwungen, diesmal von 
der alten Regel abzuweichen. Das Ko— 
mite erwartet trotzdem allgemeine Betei— 
ligung der Miiglieder und Freunde, denn 
es iſt Alles aqufgeboten worden, um Allen, 
Jung und Alt, eipen genußreichen und 
augenehmen Tag bei Tanz und Spiel im 
Freien Au bereiten. Man fährt mit der 
Slarf Str. Linie bi3 Pratt Ave, und acht 
dann 2 VBlod3 weitlich bis Ridge Nve., 
dann ſüdlich bis zum Garten. 


Piknik und Preiskegeln veranſtaltet —* 
fälger National Fraue 

eret. am Camdtag, dent 15. Suli, 
im Eurefa Barf, Irving Park Blod. und 
Bernard Str. Das Feſt iſt, wie üblich, 
mit „Derkheemer Wurſchtmarkt“ und 
Vergnügungen aller Art verbunden, und 
beginnt um 2 Uhr Nachm. der Eintritt 
koſtet 25 Cents, 
rein 


Bargain-Baſement 
Ueber fünftauſend Ueberwurf-Schürzen in den 
populärſten Moden. 


der Red Tan Stogies, 


lage, 3 si 
Ipeate 


fange Ein- 


Nur in dem Milwantee Avenue Laden: 


Krunen- Sct aus Vapiermache, 
Zcraper und et daszı pa! 
Iran - — regulär alt ü dc 


Zeit zu faufen. 
Trefjing Sacques für Damen, 


regulär zu 50c derfauft, 250 


ſpeziell Freitlag azu. . .. 

für Kinder — 
6 Jahre, regulär 
de berfauft; | 
Freitag alt 


Gas-Mantles für umgedrchte 
oder aufrechte Bremer ftrift ein 
eriter Stlaffe, äußerft ftarf_umd fendes_ 
dauerhaft, Standard Größen verfauft, 
reguläre 10c Werte Freitag zu 
Freitag drei fite 


Ginfahe und 
Strap Pumps f. 
Damen, mehrere 
Sorten. 

Weiße Sport 
Canvas Oxfords 
f. Damen, einfach 
und beſetzt. 


Auswahl von dieſen 


und vielen an— 95 c 


deren großen 
| Partien, 

1200 Baar Schuhe 
und Orfords 
Od und Ends, nicht weiters 
geführte Partien, angebrochene 
Größen, beſchmutzt - gute 
Qualität Schubzeug, auf Bars 
gainsZadentiichen gruppirt, zu 
dem Außerit niedrigen Preife 


verfauft. Keine | 9 


wi Drver de Zigarren — 


Freitag — 


Sandwich Körbe ans Weiden, 
t230llig, rumd, nidelplattirier 


Rand — fpeziell Frei "25€ 


tag zu 


5.Drt, gran emaitlirte Sauce» 
pjannen, exfte Snalität gr 
ſpeziell 


Gentrai 


baf ne 


Union Gut Blunt Ta— 


Brafiters für Damen, hinten 
und vorne mit Stickerei garnirt, 


alle Größen, ſpeziell für 250 


dieſen Freitag zu........ 


zehn fin 


Haſpel für Wäſcheleine, voll— — 
Ausziehbare Drahtfenſter, ſtändig mit 35 Fuß baumwolle 256c für Me Flaſche Old Vien 
Hartholz-Rabmen, beite Mi ner EEE ze —— 8 na Volitur für Möbel und Via— 
feine 8 EL NR nos; diefe Rolitur bringt den 
Yabrifagenten Muiter- besteit Su : ne Glanz surüd 
Eden don feinen 1>slInsen-Sröhe 
Bruffelets, Silets und Kable 
Nets, 124 YVards lang, in YYeiß, 
Sporh und Arabian Karben Griffe, dreisinlige Gabeln 
viele hübſche Muſter — ſpeziell am Freitag — 
die Auswahl zu 3 Paare für 


1500 
Bartie 
gardinen, 


aſſortirte extra 


Waſchbretter, Familiengröß?, 
Zint Reibfläche, Hartholzgellell 
regulärer 3öc W 


Weiler und Gabeln, Gocobolo- 


Neiter und Weberbleibiel von 
niedrigen Damenſchuhen, Grö— 
4 Yards breiter extra ſchwerer ben von 216 bis 4, bis $1.25 
ne Ingraii 53* volle 24;Öll. Haushalt Sägeh Sch, Toilettepapier, große perio- fuesielt. fe lange die Bar- 
Rollen, affortirte Mufter, ges 2 Tertig aum Gebraudh — jbgzteil WERE WezE borbäl 
r * orhult an 


mifchte Farben; regulär, für diefen Freitag 250 Rollen = 
C ; Paar 


Preis 35c, Freitag zu.. 


Ivcri; 
tie 
das 


rirte Bogen, 


GEoverali Schürzen aus Standard Perecale in acht attrattiven Freitag 6 
am Freitag 6 


und praitiihen Modellen Außer den illuftrirten Modellen 
offeriren wir ela ınde Yand Schürzen in hellen di nilen 
Farben; Kovdeltb Greve Schürzen, früberer Preis nöp 
front Cchürzen (ganz ofien), md Nic-Hac 
garnirte Enbelove Facdıns, Beinabe jede 
Schürze iſt volle 56 Soll lang und don 
genügender Weite, Nıirm eine befchräntte 
Quantität don gewifien Facons; deshalb 
lommt frü v, um Die eri swabl u ba 
ben. 42c, 59c und 609c orte — Tpeziell 


od er * 
— 4 . 
Das Komite hat Sorge ge— 


umgetauſcht und kein Geld zurücker— 


ſtattet wegen dieſes bemerkenswert 
niedrigen Preiſes. 


Am Dienstag, dem 18. Juli, wird die | Die Präſidentin A. Natbichlag, mit eie| Tegel * D Zorg 
Groß Bart XogeNr. 9, Orden der | nem tüchtigen Somite forgt für gute) tragen, dat; ‚sung umd tt, Groß umd 
Hermannzjchiweitern, ihr Rifnit mit gros | Tanzmufif, Umgug Der Kinder, gute ; Klein auf jeine Nechnung kommt. Es 
ßem Preiskegeln im Exgzelſior Park, —A und Getränke Den Beſuchern gibt verlockende Prei iſe für Kegeln und — 
ving Park Bold., nahe Elſton Ave., ab-⸗ ſteht ein ſch önes Vergnügen im srreien | inderjpiele aller Art. Anfang 1 Ubr Fr 
halten. Anfang 10 Uhr Morgens. Ein in Ausſicht. Die beiten Kegler tönnen Vachmittags. Der Eintritt ijt auf 25 
tritt 10 Cents die Perfon. Wie immer | die ſchönſten Preiſe geivinnen. Der Eins | Cents feitgeießt. Siameraden mit Vers 
bei den Seiten diejer Loge hat auch dies- | tritt fojter 15 Cents die Perjon. Kinder | | einsabzeichen haben freien Eintritt, Das, 
nal der Feitausihuß unter Leitung der | tunter 12 Sahren mit Eltern frei. Anz Lomite beſte ehi aus folgenden Damen: 
Präfidentin Satharine Oberbillig Corge | fang 1 hr Nachmittags. IM. : —— —— M. Me 

BR ring effert, C. Wengem R. 
getragen den Beſuchern einige recht ver⸗ Am Donnerstag, dem 20. Juli, ver⸗ NN, 8*. I38 F ag fe 
anügte Stunden zu bereiten. Für quite R a —B pi oßjetke, J. Troſt, C. Lemle. 
au Der anitaltet der Chicago Banern'g m > —* 
Vemtrtung der Gäite, jotwie für Dielanz- | x. auen » Unterkü gungsvere, E. Wagner, © . Kixd chner, Eh. T vallmeier, 
luſtigen iſt beſtens geforgt. Es ſollie 21. Bosteib nit eraeliior) 9, tunlel, 6. Bauer, H Sanus €, 
| a0 ne . 2 * ne ein fein asfetpifnit im Grace ſior Schrader, A. Schalk, M. Beder, €. Bons 
fein Befucher verfehlen, Jich einen bon Bar, ‚Preing Kart voul und Eiſton | Bold * E Meis : 

g ⸗ . Weils. 

Ken Beien In De Jenelba, A 6% | ine, Der Saeehrungdausfäuf fr nt —— 
— Al? unter —— von räfidentin k Ball ımd Breisfegein veran— 
jammen aus den S a räfidentin Minna Satfer fire Tehöne — beim — das Erſte Steiriſche 
Katharine O „berbillig, X VBorjisende; Mars | | Stenelfpiel, flotte Tanzmufit und andere Wolfs! i eder und Jodler— 
Zr ‚ Gehrte, Bergnügung: siefretärin; | Veluftigungen für Groß und Klein, ſowie Doppelanartett am Samstag 
un ————— npele Yahanna | 6 fi für Die jo beliebten „ejchtwollenen“ | | ben, dem 22. \uli, in Lafchobers 
Vinnie Safer, Anna Hembe ohanna zur Stãrkung. Die Unterhaltung bez Halle, 52. Straße und Aſhland Abe. 
Schulg, Elifabeth Kappeln, Anna Winth⸗ | sinnt um 10 Uhr Morgens, der Eintritt | Mehrere Gejangvereine und die Eifen- 
mann, Emma Sarnaß, Nohanna Peters, | foitet nur 10 Cents die Perfon, Ninder | burger Milttärfapelle werden bei ex 
Ei Ten Befuchern winft | Caroline Palmers und Martha Thug. | unter 10 Jahren zahlen nichts. — | Ausführung des viel Unterhaltung ber- 
Jöner Tag bei den Imtinen Pfälzes Ein großes Pilnit verantaitet der! R ı fprechenden Stonzertprogramms mitwir⸗ 
rinnen, und der eifrine Feſtausſchuß ficht | = Ein großes, mit PBreisfegeln verbuns | 2, 9; tabelle wird aud } f+ 
Ih Mn I W ce [ [t ıngton R ebie w Nr. 1 74, d 8 P k k ve talt d We [> ei, die apelie wird auch zum Tanz au 
daher zahlreichem Beſuch entgegen. Er io, 2. NO TmN Mitt enes m tanjtaltet der W |fpielen. Das Feit joll um 7 Uhr Abends 
| beftebt aus den Damen de3 ganzen Ber | T a a 0 A Zi am . tit z | come »yrauenbdberein am fommeits |begimnen, Eintrittsfarten foiten 25 Cie 
| amtenitabes, an deilen Spike die tüchtige | och, dem 19. Juli, im Aihland_ Garten, | den Mittwoch im Exzelfior Bart. Ein N Es 05 Ge . 
| Bräfidentin Anna 8 ft an Aſhland Abe. und Addiſon Str., von | fleifines Komite trifft unter der geitung | Ygr- orveriauf md 30 benis an der 
| 9 — IN. 11 Uhr Vormittags an. Volfsbeluftigun- | ter ‘ Ssräjidentin Karoline Mielte die Nor- |}! air. Die Hälfte des Reinertrages if 

Am Montag, dem 17. .Sult, wird der gen, Spiere für Stinder md PBreisfegeln —— en und ift bemüht, den Vefuchern für den deutfch- öeſterreichiſch-ungariſchen 
deutjdhe Krauenverein Luif E) für Herren und Damen ftehen auf dem|h 2 $ — u 1 at N Hilfsfonds beitimmt, und iſt dem Feft 
im Exzelſior Park, Seving Part Boul. ucd) Tanz und allerlei Unterhaltung ein | yerir ein vecht zahlreicher Bei ch 

Programm des Feſtes, das ohne Zweifel paar vergnügte Stunden zit bereiten. af d ug au 

und Eljton Abe,, von 1 Uhr Nachmittags ehr genußreid) für alle Teilnehmer ver= | Kür die % bahn werben fchöue reife! wünſchen. 
an ein großes Pilnik und Preislegeln [nufen wird. Selbit wenn e8 regnen ſollte, —— 5 Feft be Inne — 2 Uhr) 
veranftalten. Much für andere Veluftis| wird man fi amüfiren, und zvar im| Nachmittags, ber Eimtritt foftet 15 Cents. 
gungen, wie DWettlaufen ujw., Sinders | Saale, Der Eintritt foftet 15 Cents. —2 *Wer 
polonaife, fo tvie wertvolle Senelpreife 2 Der Damenderein ebemali- 5 i 
hat das aus den Damen Emma Stamm,| Der deutfhe Humboldtfrquen-jger Soldaten der dentjchen trinee | faufen will, erreicht jchnell feinen 

räfidentin; Minna Lehmann, Vizeprä- |berein veranftaltet am Mitt dem und Marine hält am Samstag, dem 22. |, 

(Bentin; Nobanna Schüler und Pauline | 10. Auli, fein jährlichen Bilnit mit| Yuli, im Curefa Part, roing Bart Zwedh durch eine kleine Anzeige im 

8 Defichen de Komite vr r | Breisfegeln und Tonftiger eu oul. und Bernhard Etr., tein Inte er Abendpoft” 
Eintr Zoitet 15 Cents, für Grok und Alein im Exzelfior Bort. | Pitnit mit Sommernachtsfeit und Breiss DET » poll « 


— Konzert, 


* 


22 


— 





Hier iſt eine großartige Dargelegenheit — gerade wenn 
ihr ſie für das heiße Wetter braucht, offeriren wir dieſen 
Verkauf von Waſchröcken zu auffallend niedrigem Preiſe. 
Kommt morgen frühzeitig, um Euren Anteil an der Er— 
Iparnifjen zu fihern. Bejhränfte Quantitäten. 


Tiefe Sfirts find nad) Sie fommen in Sport: 
Streifen, Awning Strei⸗ 
fen und einfachem Weiß; 
Stoffe find Pique, Linon, 
Rep, Gabardine und Ra= 
tine — Eure Auswahl zu 
nur 88e, 


den neueiten Facons ge— 
macht mit vollem Flare 
Bottom, mit Knöpfen be⸗ 
ſetzt, Taſchen und jepara- 
ter Gürtel. Auswahl zu 


-— — —— 


ſein Grundeigentum ver— 


I rn 





uidendpen; Ch Shicano; Donnermag, den 6 „gun or: 


' 2" ® ’ — — — J — — — 

X — Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen der abe Grunbeigentumsübertragungen in 

e wa E / ' I Deutfihen, über deren Tod dem Gefundhetlsamt ber Höhe bon $1000 und darüber wurden amt- . 

N S Vieldung guging: li eingetragen: * ® » h 
* * n . Bram, Karl, Nr, 4349 Waſhtenaw Ave. Throop Str., Suüdweſtecke Weſt 92. Str. Olt- Q 
ul. j Yurg, Theodor, Mr. 4441.Wilcog Etr, — 133 bei-596, ausgenom. nördl. 60 Zub : 

: erh Michael, Mr. 124 DfE 22, Str.) md füdl. 310 Fuß. Jeanette 6. Harbey u, U, / 

m Zahl, Hugo, Nr. 3176 N. Elart. Er,” an Jeremiah Collins, $3700. 

i ) Serndad, Adam, Ar. 150 N. Naporte, Ave, | 91. Eir., Welt, 275 Fuß dftl. von NelomanAbe,, 


® 1 due 
X a For, Margaret, Nr, 3836 MW. Monroe Eir. 3 124, Eliza Cool an Edgar 
AU NOS Ara Bel, Jufepb, Sir. 8085 S, Apland Moe. — — ar Eu⸗ ia 
von Chicago AL Nie Br NER eins, Auguft, 43.%., Nr. 2536 Franlfort t. . 


7 d., $ ıB mwejtl, bon Maplewood 
Inusmann, Aheodor, Nr, 4441 Isilcoz Ave. a kant. Sp Hi 125, Stan” Suma 
Lueble, Copbie, 73 3., 1534 Wafhburne Ave, an V. Petrosgewica; $3530. 


— über den Stand beim Geſchäftsſchluß, Freitag, den 30. Juni 1916. AN Sengauer, Simon, KERFESTN Bellinsien MD, waribfield, Moe. . Südoftede a gt. Str, Belt La Salle und Jackson Strasse 
Beftände Berbindlidhfeiten N DH Br eutcter, 181 No, Francisco Ave, ——— o, ciua non Kai J. 
—* A Tom uger, Cara Bi € nö 
leben .....$136,330,613.86 Kapital ...... POPIPPFERPETTT >21,500,000.00 { KW an \ Rofe, Marie, 3633 Oft Nabenswood Abe. Beton“ = Bub zürel, vän Zeit 26, gie. CHICAGO, 
— „.. 86, aan. = | Uederjanh an . ————— 9 nn ser J er Seneh, 742 N, — S. — Abe. N. an Kohn A, Scott; $4000, 
' > nverteilte Gewinne 3,197,709 — > Sa VL Quder, Marie, Nr,- Humbold Boulevard, De ae. u 75 Zuß fi Weit 65 : 3 > . DPI . 
Dumas, Eineiic Reſervirt für Steuern 241,825.81 Pr: El Wagner, Belle, Mr. 1526 N. Rark Abe. u Abe, ıö gun [MN bon Weit. 66. Bericht über den Stand beim Geſchäftsbeginn 


3 Oftfr 2ẽ ‚wu ir 
RI, une.  8;681,990.69 | Zirtutatiom 2... $2,300,000.00 A DIR, Unna, 73 3...Mr. 2817 Mbbort Cu | en G. Kaflein 


ET TUT \ 52 |Woahalim bes De. 1,622,600.00 ) nr 5 Zublin, Louis, 17 Jahre. Morgan Str. 241 Fuß nordl. von Weſt 67. am 1. Inli 1916. 
Tg jur Sidyerung der | as n Hand.. 1,622,600. 677.400.00 WV N — —— Etr., DOftfvont, 25 bei 124, Käte Becker an i . 
— — en  2,300,000.00 Saulden auf Kreditbricfe 2,524,758.13 8 Eityer X, Stenger; $3250. 


} 
ebäude lẽanim. A ss 6,000,000.00 | eatzuni — : : ER u * RAS: ” in si ; ‘ Lowe Ade., Nordweltede 3, 77. Etr., Ditfront, 
veh Grunbeigentun rss esländifhe Wedel redistontirt 158,930.0 m N i Heiratslizenſen. 50 bei 125, wlimer 3. Saale an Gmil | 


. 34.9 Einlagen: i n IN: 2; Saale. 84200. | 
Sunzenjnuinen auf Kreniibticie, Me | a EIN:.7 6 3,70; Ofhte Des Gounincieris auegeliell n der —— 42 Zub nördl, vom 114. Biace, Beſtände. 
aa Tg en * — ae ee 6. BE 2 3 Phillips Ype., 109 Fuß füdlip von Oft 74. Str., . — 
$269,360,875.25 $269,360,875.25 k Sn Jon Bacar, Holic Kondun, 26, 24, Sn ae olbas anı Sicht-Darlehen anf Wertpapiere . .$34,802,323.97 
Benmte: A ' Ne. — Heine ——— ja 18° Stony Island Mve., 597 Fuß nördl, don 70. Zeit-Darlehen auf Wertpapiere ne 24, 249. ‚51.29 


a a x Str., Weſtfront, 33° bei 110, Caml, Schall⸗ 
Grorse DM. Hennsolds, Präfident. — — ————————— — ein, 23, 10. mann an Jacod 28. Soden. 315,000. — Darlehen auf Grundeigentum .... 2,642 2,820.66 
Aetgur Reynolds, Viscprät. Nathaniel R. Loſch, Kaſſirer. George A. Aadion, Hilistaff. N ap ». Daol, Wiadel B. De dwal, 21, 18, a Andere Darlehen .....0000...... 17,629,982.22 $79,324,678.14 
Balpy Dan Zsenen, Stz:pLal. varvey C. Vernon, Hildtalt John F. Craddock, Mar. des WeEbwarbs, Nilene Idonſon, 30. 33. d Ccal Co.: $14,000 ” | 
Alez Mobertion, Wizeprüf, ee rn Feredit-Departements, . I. Kelley, Ella si. Jobin, Sb, 28. 00 ARD WERE BR... WEBER, a | 
man Walded, Bizeprüf. George 3. Smith, Silfstall. h .%, grantiin, Yulu Del, &6, 3b, Belle Blaine Mve., 101 Zuß weſtl. von Weſtern Akti d Bouds 24, 2 
ohn G. Graft, Wizevräf. Wilbert Hattery,' Hıltsfallırer Joſeph MeCurrach, Mgr. des Elearns, Lrpbena Gontitoa, 23, 24. — 25 hei 125, Lena J. Fick an Mrs. Aktien un on sure“ 263 ‚406. 57 
ned R.Chayman, Biscyräl. 9. Erstine Smith, Hilfslali. ausländiihen Pepartements . €. snordics, yauline ». Hader, 24, 21. | „uentd Bid. 8000. — en ; FE ee era ras unsre 268, ‚441.09 
Ben. Brudner, Bizevrüf. wilſon W. Lanperi, Siujstaſj. R. G. Danielſon, Mar,. des Krauturunt, &. seeranda, 21, 10, En 23 F. vertlich von Bulbteiram ‘ 
John R. Waihburn, Vizepräi. Dan Norman, Hilistaflirer, Tranfit Departements, 2. Bourne, galtie Kollins, 33, 27, Ave, Nordfr., 28 bei 125, Eintis an John 


8. —X der, CH —W 24 44. JF Schifiman; $3409, = nm 
N, Nirdie ir, winbelie Brandt, 23, 19, Crawford !ive,, ©., 684 Zub nördl. bon Weſt $128,856,525.80 


” - = “+ 8 
| Th Hib B k \ zilltam S, Bibjon, Diudel Yamitton, 26, 27.) BD, SIT. Wejtfeont, 25 bei 125, Delle Ypgant 
—44 une os, ZT. Xongbiin, ® viter, 2d, . |, Tay u. U. an Jofevh R. Nolan u. A.; $4775. | 
on nen d an ommercia 0 I ernian an ns FE R ANTET Condard vu u, Alma Yiadlc, 2, 2 Ps Front Str, 94-Fub öftl. don Eifton Ave,, ee | Verbindlichkeiten. 
Trust and Savings Bank Ansociati | | eintrat Rn 
b — EV. — — Limnan E Broron, Ey 97. Auguſtyn. 84826. 4 — 4 ı 5, 
UHICA od Focla ION 0 he —9 — Elyde B. "Yongsi worth, Klara W. ET samlin — or jr Dub mu . un Aftien >» Kapital — nen ernennen... .$ 5,000, .00 
iin Y 36, 34. Seftfront, 30 bei 125 u. and. Eig., U. €. ihui » % 8 00. 
: . CHICAGO al the —— Jan Vvglo, Sopdia Staflofa, 22, 19. Eummings an Jrant %, arcl. $1775, Ueberſchuß Fonds **4****. 10000, 00 
Berimht über den > beim Gefdäftsbeginn on the Gron 7 &ur, &. Oberten, Mildeed sorecct, 25, 23, Onbepenpence — Nordroeftede apeft 22.| VE are 492,323. 86 
am 1. Juli 1916. Beri — ſchäf nd“Flo } Louis Meier, Anna Noylwing, 24, i7 Ctr., Oftfront, 98 bei 123, 3. U. Breiverton ” ; 
He tä tu Dev Oben So ER _ ————— | John S. ‘ Rowat, Lottie Sylonny, 24, 21. ‚an WMary A. OGara. 8315,000. Konto für Nebenausgaben — —— 500,000.00 
‘ am 1, Juli 1916, a Enoch E. Sanfon, Slorence 4. Siweiberg, 27,23 | Part Aven, ziwifchen Weſtern Ave,und DOalleh Unbe ahlte Dividenden 200,160.00 
en sejimert durch Sicher- Sehände Joe — Edi Arowı, 22, 18, Yde,, — 24 Fuß bi gustillen, Leonard 3 öa een re 2 150. * 
— en 0,110,2 nde. W. Anderſen, ‚23, 2 . u) an Clinton 6. Collins. 33500, | u... . 000 
5 @ihtdariehen, gefih. STE Zeitdarlehen 314,660,679. 15 Kapital und Ueberſchuß DD. u — — ————— * * Sarivell abe., 08 s öſtl. Gentcat Str, Nord: Rejervirt 2 Steuern . 3 ‚89, 006. 17 = 00 
„ „burd — ** $10,831,826.36 a — ENGEN 2 ©. »pielhrgof, Bictoria cuhodolsta, 22, 21. 32 bei 135; Chas. Stemwedel an Mel⸗ Sicht ⸗ Einlagen — E ——— — .$5 


: R 2 E 2 front 5; 
A und Gider- Sende uub Gilde urn p $10,000,000,.00 C. 3. Naulter, E, wi. Muderjon, 2 2 din 8, Bierce, $7800, Zeit „ (6; 
R 13,257,447.03 heiten $8,132,755.06 — B. J. Sebaſnän, Zefica” Sumpion, 2. si - | Meirofe tr., 170 F. weſtl. v. Herndon Ctr., Zeit Einlagen aachen 57.923.035.77 111,814,041.94 


Si 4,325,585.85 - » . . u . 5 - 
ie von Banten 13,584,329.48 tr gg 3'942 9% 1 Samiicı zZ, Ywigan Ir., Viaricita 9. ie Yeill Südfe,, 25 bei 126; Edward Lewigle an NMiare | — 
Del: ällig von Banken... 3,817,220.44 ‚ \ 
messen BOOLSBLEE 0000 en ee 2.350.915.00 Eriparniffe, am oder vor, =. ; garet Laube, 32050 — 128,856,525,80 
40,735,533.98 1°" £ 18,626,477.45 9. 6. SIT, Matbilda Zonmiß, 24, 24, Lowelk Üve., 44 5. füdl. d, Bhron Etr., Titfront, “9,090, 


arm, Rubinsin, Annie Siuger, 24 20. 45 bei 144; Royal ©, Thompfon an Water X. | 
550.815.795.08 . — dem 13. Juli deponirt, Vdosco, Iherefa Yiolfi, 24, 18. Fiiher, $0600, Beanmte: 


Be x binbiinkeiten Foͤſepy Mayville, Marie Vane, 28, 24, School Str., 245 F. weltl. d. Karlod Abe, Eüd- 


34 u, Aolcro, Helen Trefbar 282 33 b 5: 82 s z Near 
— — Verbindlichkeiten. werden vom B Juli ni 2. 5. ANvodman, Yllda Fr Breiton, 19, 16, 1% 85000. 25; &. Eduhineht an D, Rym sohn 3. Mithen, Präfident. — 
Aeberſquß .  41,500,000,00 Kapital $2,000, 000.00 | „Sohn Hulinet, Zingi Sicto, 28, 10. Marwid Abée !Ii F weſtl. v. Menard, Nordfr Fred'k T. Haskell, Vizepräſident. David Grant, Hilfslaſſirer. 

„ Unverteiite Gewinne 614,295.10 Ueberihuß — ———— — xebh Goldberg, Xullie Neuberger, 72, 65, "12 bei 125: Julius 6 Binfowig an Emma Chauncey Keep, Vizepräfident, 9. M, Garretion, Hilfslaffirer, 
Nefervirt für Stcu- tinvertellte Gewinne 488'318.39 verzinit, R. MM, Rasmus, A. Betrajons, 26, 24, Gorlo, $3000, ? | Henry 9. Blair, Vizepräfident, ®. 9. Geddes, Hilfslaffirer. 

ern, Binfen und Beferwirt für Gtenern, Dinien and 3 S. srafparcapt, I. Caerwiensta, 28, 22. Albany Abe, 24°%, füdl. d. Eullom, Weftfront, + J. Cooper, Kaffirer. Willtam 9. Henlle, Cclretär, 
“ Dividenden . 248,474.59 BE ————— S ri S11556.41 £ Y. W. Behrens, gucy Coballero, 30 30. 24 bei 125; Elifton 8. Field an A, $. Rengfih, $. Cooper, Hilfälaffirer., F. M. Sills, Hilfsſetretär 

— v358, 302, 760. b0] Siceinagen 35,336,949.00 Tl Bames B. Forgan, Vorfiber des’ Direk- alter 8. widalsty,. DM. Webel, 28, 27. 52000. | ®. ©. Yanman, Hilfslaffirer, %. J. Zanlor, Hilisfelretär, 
Seinteiniagen . $23,201,678.75 e Heinianen 1475033280 i Marim Ktoltungif, tarh Kuc, 23, 18. Monticello Ave,, 3255, Weftit,, 50 bei 125; Aug. | J. W. Knight, Hilfslaſſirer. Morris Berger, Hilfsſelretär. 
Else . 14,892,442.87 DURDUODOR onow non EEE 48%.281.80 torenrats. 3. 28. Shepherd, Ruth E. Folter, 23, 18, AR Sowalsli an Zohn eloiiel, sc. | - 9. 9. Hall, Auditor 
elle Einiägen. wen 483,025.9 Ss Gmile R. Boifot äſident * —J — Plane * => Cleveland Mve,, 195 5%. Nördl, d, Velden, Welt: ©. ©. Golt ir, Manager des Bond-Dept, 
— 41,483,0%.1 E00 999 Ang fi : K. zxred P et, Dabei Ayilfon, 23, 20. e 50 bei 2 8 E. ” 
$33,287,156.69 Mn oifot, Präfiden lvin Smarfon, Unna Brolür, 44, 33, DEN asia en R. Leonard an Jo 
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5 — — ) 8* 3 
. 850,845, 795. 63 — — — | udolpb YZabian, Julie 2R. Johnon, v1, 20, Halited Str., 53 5, nördl, d, 34. Blace, Oftiront, Direftoren: 
* 
“ George M. Reynoids, vräfident. George M. Reynolds, Bräfident, Gtablirt 1879 9. 3. Planthaber, Kubdy Gronin, 26, 21 oda, $4000. Stanich Field. GHaricd 9. Marffam, 
Charles C. Willen, Kaffirer. Louis B. Clarke, Vipepräſident. I , Be“ lowsti, $2000, ’ ins, . Stout, 
| yehn Mensa, Geace R Glaet 4,735, | Wteemudon ie, Süwetese 93, Er, Oftirnt, June. 6. Hutaink Grant 2. Gimi. 
3. >. Kuberntd, Ida Nudelmann, 20, 19. | 400 bei 151; William Edort u, U. an Hench | 
 Seurh 6. Dieott, War. Bond Department. John B. Murphu, ae. Spar⸗Depl. d. Fuhrberg, Ana ©. Helvih, 31, Zu. Wolf, 874 000. 
RM al n, Itene Gridfon, 23, 24, Merrilt Ave, 78 $. füdl._d. 70, Etr., Sftiront, 
Jorris Bertha 2 et I ie itö6 bei 2; Wurray Wolbah an George Z. 
Das Aktienkapital der Continental and Commercial Truft and Savings Bank ($3,000,000) Karl &. Yinderfon, Olga ıfon, 24, 2. Zaunt, $28,500 
und das Aktienkapital der Hibernian Banking Aflociation ($2,000,000) find im Beitg der Thomas G. Ayan, Edith Wation, 36, 36. Univerfity Ste. Norboftede 58, Eir,, Weſtfront, 
"Einlagen diejer drei Banken zufammen....22...2....$307,480,499.84 | |Chamber of Commerce-Gebäude, | Yorme Zhoring, Muth Siedertfen, 26, 21. | Indiana ve. 89 5. nördl. b. 56. Str., Wefift, 
Thömas Vrogz, Mildred suoubet, 25, 18. 100 bei 162; Louis VW. Felt an Lambert E. 
53 Winer, Ida Redman W, 28. 441 bei 594; Annie C. Miller an Julia W. 
Ral ph D. Schiller, Marcia Lebino, 26, 21. Hiram B. Cole, $2500, 


Beamte, 2.9. Dive, Hannah Weite 24,2 ae 
Beamte. — Charles iut ee, 2. ve 25 bei 130; Jofep) Greenwald an Abraham | Hench U. Blair, Ghaunceh_ Keep. 
John Jan Abbott, Bizepräfident. Savid NR. Lewis, Vizepräſident. Arıbur 8 y vg a2 ° Viospratt !ive,, 120.5. füdl, d. 31. Etr., Sftir., | rederit T. Haäfell. Kohn Y, Mitchell, 
Arthur Rehnolde, Bizevräfident. Henry 8. Glarfe, Bizepräfident. er Aiemeburer, ula 3 ui, 20, 22, 20 24 bei 124; Anton Seropfe an Utoni Diez Gharies 9 en John . Shedd 
zant 9. Yuncs, Selretär. Frederic S. Hebard, Kaſſixer. 
m. B. Kopf, Hilfsſetretär. Everett 8* MeFadden, Selretär 
Robert J. vercock Silfstaffirer. George Allen, Silfäfaffir Saifo &. AU March E Indiana Ave, 232 3, füdl, db. 56. Ctr., Ditfr,, 
Albert &. Martin Hilfslaflirer. Thomas €. WicOrath, Hilfaffirer, N Ne 1, | Billiam 3.’Kenyon au Victor Nelfon, 38000, 
* Aktieninhaber der Continental and Commercial National Bant von Chicago. Ed. 5. Zehme, Uances B. Sraif, 24, 18, 98.89 bei 170; Ehirley Sarr an das Chicago 
: J. OCallaghan, Rora Ford, 26, A. Theological Ceminary, $45,000, 
zimythh Nichols, Marie Zirdid, 28, 2 50 bei 140; AurelisS Dei Magro an Louis 
Ecke CaSulle umd Walhington lt. nr ar © Haberle, 26, 23, Nobai, $10,000, 5 
udn „ul wohn Vranel, Minnie Snemelus, 23, 23. Ridgeland Side, Norboftede 71, Str. Weſtfront, 
durzer Beri Zuli 1916. C. Zſpinwall Bertha Kurzſchmer, 38, 20. Iyelland, 85000, 
Kurzer Bericht 1. Juli E. 3. Lefd, Marie strawiid), 26, 22. 81. Etr., Ciidoftede Calumet Ude, Nordfront, 
| en Charles W. Krieger, Ella Sobnfon, 26, 21, Sifber,. $10,000, 
Tr l Trust Com ar J Beſtände. Howard Rogers, Lola S. Relſon, 23, 20. 78. Etr., 58 F. Pweſtl. v. Oglesby Ave., Nordfr., 
| Torrlehen nnd Disfontos..524,111,667.30 | yofehb Holub, Anna Nauermanı, 37, 42. 50 bei 125: Harriette Taylor Treadwell an 
\ .. - [I I F 
— ® | Heberzogen 2 : 1,359.29 William Hollenbach. YAamie Mulderinf, 30,25 Horie Mde., 48 5. füdl, db. 105. Etr., Weftfront, 
| F 20 | 8 Donel, U. Stevel, 62, 47. 50 bei 125; John Neumann an Schille Jans | 
| Bonds ..  1,390,714.67 | Saul m. Bess, Florence 9. Bicper, 22, 21. notta, $1200. 
| Ralph SE. Noble, Enily Harris, 4D, 135 %. füdl, db, Stenfinaton, €ü 
| 
| 


en a4, ront Eir., 
| Bnar und fällig von Frant Schlati y) h ) 3 J AR ip; 
or ” hund * | 2 4 ı Schlatholt, Maxh Hoffmanıı, 39, k ront, 22 8%. zur Alley; Edw, PB, Quinliven an 
125 Weit Monroe Strafe, Chicago | Banfen .... 10,761,950.60 Nbert Siljanver, Eifie Vreeland, 25, 28 das 82000, » 
| Et a... a Bine, Nubin, 30, 28, Lowe Anpe., 205 8. füdl, d, 21 , Ei ——— 
Radite, Euiilie SBamade, 28,28. 30 bei 125; Cont. & En x ant an 
| 836, 265, 691.86 W. Swidersti, Sloa Bielon, 28, £2, Srant Kablotog stv, $2750, 


Bericht über den Stand beim Geihäftsanfang am 1. Juli 1916, 
Beftände: 

Anleihen und Diskontos ..................... 344245,501. 636 

Verbindlichkeiten von Kunden, auf Sreditbriefe..... 1,236,515.41 

Bonds und Hypotheken.....122110000 

Fällig von Banken und Bankiers... 817,868,442. 93 

Baar u. Checks für Clearing Houſe.. 9,016, 583.52 26,885,026.45 


A 


Bericht über den Stand beim Gejchaftsberin" 
* Joe Drman, Sarab Wafon, 23, 22. 46. tr, W., 275 $. öftl, d. Rodiwell, Sitdfront, 


1 
| 
. . | . . . Samuel Deifent, Mary T, Garrity, 27, : 95 24: 9 iewi drew 
‚am 1. Juli 1916, | Verbindlicjkeiten. George Sea, Morenda Kobufton, 45, 35, u aueh, Vincent Tublicvicg an Un 


| ö wer M, Bonomo, Epilania Barona, 20, 20, Artefian ? 5 ®. füdl. d, 40. Etr., Oftfront, 
| Kapital Barren PP $ 1,500,000.00 9. Chot, Elizabeth ve, 26, 26. * nr el: Br un Weel te an Zu C. 


| ir 433 dm, Siegall, Marh Irnold, 54, 46. Mn ( 
| Ueberfhjuß (verdient)... 3,000,000.00) Sei, Be Infınan, Mary serowesti, 38, Menard, $1000. 
24 


Bellände J Unverteilie Profite 501,841.00| 3 X. Werten Ir. 9. 6, Mielfon, 24, 


37. | mozart Etr., 120 3. fühl. d. 64., Weftfe., 67 bei 
22 


$84,577,429.34 
Verbindlidkfeiten 


VE ei ee .$ 3,000,000.00 
6 u na ee .  7,000,000.00 
VEN ae a ee 1,135,881.82 
Dividenden, zahlbar am 1. Juli 1916......... 120,000.00 
Nefervirt für anfgelaufene Zinfen und Steuern. 237,452.10 
Verbindlichkeiten auf Kreditbriefe ............... 1,236,515. 41 
SER: ee ae ee 


$84,577,429.34 ; 


124; Nictor Nelton au William $. Kenhon, 
| 2: 0m 0 a, © ‚Betrillo, Vlatie &, Irullate, 24, s 
| —n MINEN ——— — Sin, 35, 3. — 6343, Weftfr., 30 bei 126: Oscar 

. oO ] 2 2 O4» & ec L UN Se E 2 22 * 
Zeit⸗Darlehen 518,848, 180.56 Steuern . 50,000.00 Eier Dr —8— caD, $ —— 25 F. Earlondfon an Mary ðrand 83700. 

u — D. Willſtead, Katherine M. MeCabe, f ẽ— ldina Ab 
— x Unbezahlte Dividenden.. 60,000.00 24 Divifion Etr., 275 %. weftl. d, Spaulding Abe., 
Sicht-Darlehen 1: 3,734, 682.74 Einlagen 31,153,850.86 5 — Catherine MeSſSweeneh, 24, 28 Seht 25 Dei —— Lauer Thriſnanfen au 

* * am ( TRSTTIETERT —* FH, am y x, L 9 2 * Philipp Heller 612 
Darlehen auf Grundeigentum 1,178,327.51 — Eu Sanweiten, I Sn * Grant Abe, zw. aedsie Üine, und, Seanttin DB, 
ni = Fr N 3 14 Br a Südf ornelia Str.; Alber 
Bonds und Aktien 7,226, 420,54 A 336, 265, 691 86 % Delle iah e De Wozlier > 2 . A, Fubedie = euline Narelius, 84000, us 

s ; : E 2 ec; ’ ”. Rostusuy, Nettie Koltaniak, 24, 22, Hamlin Ave., 100 3. füdl, d. Sulton Cir,, 1 

Aktienkapital der Federal Nejerve Bank of Chicago... 165,000.00 B| a Names &. Yinderman, Elma Sodie, 31, 27. feont, 50 bei 176; Afhvel ©. Xigare am Geo. 
a nn a mu nn | Beamte. F. Kaszewsti ir. H. Rodalinsta, 25, 10. S Miller, 32400. _ u yz 
Banf - Gebaude 1 75,000.00 ae Asian 23. und, Kurth Wloom, 22, 19. Sxrinaficld aloe. 241 $: nörk. b Bibifion Stu 
ee > = — 2. ültvent, A. Bierce ir, X. Sherman, 27, 17. Oitfr., 25 bei 124; Thos. I. Diven an Ten 
Anderes Gigentum im Bejis 26,800.00 R Henry A. Haunan, Bizebrüfident, 9. Hofen, Zillte Corem, 24, 22. R. Gilles, H1300. = 
ee | Harry S, Henimen, Raffiter. Lee Hemh, Florence X, Carnan, 24, 19. Springfield Ave, 76 &. nörbl. db, Rotomac, Sit: 
Ueberzogen . .. 557.36 Yraut 3. Padard, Hilf Tal iter, Mark I. Deadh, Rofe Drumm, 25, 22, front. 25 bei 124; Xhes, I. Diven an Otto 
=; 4.603.291.89 | & „6; Edward, Gartion, Hilistafliter. S. B. Welfb, Anna Richter, 21, 19. „salbhart, $1225 
Baar und S ⸗ ‚603,291.89 | Balter 3. Cox, Hilfsfaflirer, Sufe Gerfow, Spa U sittenberg, >31, 19. RM, 83 5. wert. v. Kolin Ave. Südfront, 
dward A. Schroeder, Hilfslaſſirer. Zcar Anderſon, Agnes Rordgren, 43, 34 * bei 1255 Lilh R. Lippincott an Bertha T. 
Samuel E. Knect, Selretär, Welbvin D. —8 Emma G, Sorit, 24, 23. stenfhinsty, 83300, 


56 558,2 William EC Miller, Hilfsfelretär. William J. Nicolai, Nellie &, Glaufon, 27,18 | Wincefter Ave, 321 %, nördl, db. Chicago Mbe., 
' x, T. Me6nire, G, Breman, 31, 21. Sitfr., 30% bei 125; wuchael Oldniec an Beter 


DEPARTEMENTS 


1 . . . 8 Direftorenrat. anı Halisten, Sarab, Deabermann, ß; Rab, 86850, . a — —* — — — Trust — Bond 
⸗ Fred Molmen, Roſe Ocnaſchek, 27, 25. 714—16 Oft 50. Place, 3ſtöck. Backſtein⸗Apart⸗ 
I erbindlidkeiten | Tavid N, Barfer, 5 2 James 3. Dioher, Mice M, Thomas, 29, 29. mentgebäudc; 9, 8. Norcott, $20,000, x arm arle en— Ausländisches Geschäft 
N. 9% Dan, Lorjigender Reid, Mindod & Co, SC on G. Meyers, Theora J Lewis, 27, 28. 5! 59.8, Chicago Dive, 1. ſtöck. Backſtein⸗ Di ir ekto ren: 
. . - r S. A. Goddard, Yrülident, sofeph 5. Lucas, Cara) Bruder, 26, 25. Sadeng.bände: H. Kebları, $5000. 2 n a eu 4 
Aftienfapital $ 4,500,0000.00 Senn I. —8 Vizevraͤſident. John Martaragas, Marh Harman, 32, 22. 945254 Lewell Pipe, 2eitöc. Baditein-Flatge- Gun zeug, Präfident bon Neid, a Irufiee de3 8, 8. Leiter 
* S. G. Haugan, Kap aitaliſt. Beorge einn, Ya Young, 25, 25. bäude; Roumann & Go., $16,000. 4 achlaſſes 
Ueberſchuße 





...  1,000,000.00 B | £Sscar 9. Hanau, zianager des Grundeigen- | Bent Silver, Eonbie Hait, 22, 20. 2932-34-38-40 N. Springfield Abe, _2:födt. Giarenee A. Burlen, Anwalt und Kabitalift. u S. Nunneld, Präſident der Pullman 
Unverteilte Profite — r öl, 26.63 Ba. Lanquiſt, Präſident Lanquiſt & Illsleh Co. Ceſario Carmine, Roſe Coronato, 21 fomsfty, 85090. 
Mofes J. Weniworch, siapitalift. Naclaffes. ne 2 & Ce. 
Depofiten et % SEEN 50, 027, 089. 89 Bericht über * Sland Ye Albert A. Eprague II., Präfident Sprague, Warner & Company. 
x . Edmund D. Hulbert, Präſident. B. C. Beterion, Staflirer. 
! Bericht über den Stand der Frank G. vietion, VBizeprälident. John I. Geddes, Hilfs sMaffirer, 
Benmte. . Sohn . Blunt, Ir., Virepräfident. F. E. Loomis, Hilfslaffirer. 
5 N th Ss d St t G. E. Eftes, Bizeprafident. Leon 2. Lochr, Sefretär und Truftdeammtes, 
isesBrüfidenı Barth MR. Dionre Hilts-staffirer or | e A e 9. ©. B, Teans, Bizepräfident. ®. 9. Harbie, Mar. Bond Dept, 
N 3e⸗8 I „N Rs — S⸗ 


x Henry ®, Eromelf, Präfident der Ditafer Dat3 
Bi. », Weteri or Meterion Nurf — 3 Sit Raditei Edmund D. Hulbert, Präſident. torenrates von Joſeph T. Ryerſon & ESon. 
Bi — * J wWm. A. Peterſon, Eigent. der Peterſon Nurſery. E. J. Furlong, Catharine Costey, 29 5125 W, Nafbington Ndd., _3 ſtöd. Backſtein ( o 
Rejervirt für Zinien = Eu * 166,744.38 & 
Gyrus 9. VlcCormid, Prüfident des Inter Irfon Smith, BVorfigender. 
— — J Beamte: 
Gharled S. Tuwis... ... .. ..„Brälident Bm W. Gates ........... Hilfs⸗Kaſſirer F. W. Thompſon, Bizepräſident. U, Leonard Johnſon, Hilfsſelretär. 
Sen Ba. nenn BieBrälident Adtifon Gorncan. ...  Hilfe-Staffirer a —— 
Balter 9. Wilfnn...... ‚BizesBräfident doward ©. Gamp.. 2.0. Dilfsstaffirer F avi J 112 West Adams Strasse 
Billiam R. —— u. Kaſſirer J. H. Muſſon.............Hilfs⸗Kafſirer I 


————— alles x i 93 06 — sn ir . Mareui: , 
hımdarleipen-Devariments. Mar DOdelnan, Fda Karonfnef, 23, 22, Bachkſtein Apartmentgebäude; J darcui Komdanı, — &, Nverfon, Vor :ligender des Direl- 
Geo. E. Nidcorvs, Chicago Title & Truft Co. I. Nofenfeld, Florence 8. Feldman, 24, 10. Aparimentgebäude; ®, 8, Cmith, $10,000, Ghanneen Keep, Zrufice oe3 Marfball Field John G. Shedd, Bräfident Marſhall Field 
ivi -$ 2,50 | 
Dividenden Konto werten . 112 „or 0.00 FELSEN national Harveiter Comvanh. Moies J. Wentworth, Kapitaliſt. 
856 558 260.90 Orion Smith, Borfigender de3 Rates, 
⁊ st ⁊d * 
vi €. giis .Bisze⸗Präſident Ino. W. Thomas. ...... ....Silfeslafiirer 
% ©. Lindaulit........ Vi⸗e⸗ Zrglident Setretär 


Zandon G. ——— nennen Bise-Rräfident.. William 'G. Gdend.. Sitfs-Seiretär WM | 
William GC. Cook.....urenon... Vize Brälident. Aliet 8. Bodholdt.... \"Silf-Setretär CHICAGO of Chicago 
T. €. Neal Bire-Bräfident John 8. — Hilfs⸗Truſtbeamter F ! ne * Bu z . z Bericht über den Stand ber 
Fred B. Blesbiend.. sonen. Bizefrälident Liono N. Stecre. „Naglab-Recamter vJ beim Geihäftsbeginn am 1. Juli 1916, Beim Geihaitsihlug am 30. Juni 1916. 


8. D. Stinner... sonen 0... Hilfdsstaflirer ET seen Auditor F Beftände e ö Peop ies Stock Yards '# Beriht über den Stand ber 
2 3 2 Inst ho i Oo ‚97 S vo * X 2 
— 66* 23 Beſtänd BE 2 MM PEOPLES TRUST 
un Bonds ........... —* 238, ai 2 Zeit ⸗ Darlehen .. er - * Bank 3 a SAVINGS BANK 
Naar und fällig von Banfen.. 967, 705. 3 | Sicht ” Darlehen .. . .. 10, 21,561 38 85 72,379, 896. 00 4%; Str, nnd Aland “ve, y | 
| 


or CHICAGO 
S1538.008.,7 | Xer. Staaten Bunde .... — ———— 375,000.00) Beim Geſchäftsbeginn am 1. Juli 1916. beim Geſchaftsbeainn am 1. Juli 1010 


i i i , 329325 Beitä Beltände:  _ __ 
Verbindblidfeiten. Andere . Bonds —* — 4,052,957.57 Darleben und — ...$5,051,122. Zarleden .. un 
| Aftienfavital ; 200,000.00 | Aftien in Federal Neierve Banf 240,000.00 | Uedersugen 6 00 Anöbel und Figlüred-n "50.431,07 


Unvderteilte Gewinne — 10,542.53 i 8 VBonds — THE 6,742 — — > 
Unbezabite Pividenden . 2 003 so Banf » Gebäude 2,000,000.00 Bantgebäude — J Bu 4 1 Füllig von Banfen.... 1,072,287.46 


® 
se 
‚nde5ah „rot —* *3133ꝛ 2,02. er i 2 a din: 2 ante — —— 3 J “ Hand 30,786,.00 
1 | Neferbirt für Steuern und Zinſen _ 1,650.00 | Aunden = VBerantwortlichfeit für Nreditbriefe 212,431.79 | Aufnetaufene Zinfen.cnenerenerene _ _19,627.02 | a — 08 
Einlagen 134297374 | 6 VR PRINT DAR 222 psp | Daar-Beftände zerenssnnenonsnenene 1,022,309.09 | zussarn BE. 
7 | Hunden = Berantwortlichfeit für Annahmen 298,333.32 — $10.141.478.40 
| Beamte $1,558,008,57 Baar an Hand $ 6,039,774.40 Verbindlichkeit — * Alttienl en 00,000.00 
1 J Bitliam R. Dawes.. Präfident Chefs für Clearing Honfe 2,5162 260.07 ur tientapital .. FREIE PR Stttienlapital user 8500,000.00 
| Edwin BE „en —E—E— Vizepräſident alli a “Mei B 386 eberſchuß ... Unverteilte Gewinne. 05,514.13 
e an e e r N | B. Heilbrenner san chdensEh Eee —— Fällig von Federal Reſerve Bank 39,468. * Unverteilte vrof e * 36,989.40 | We Seferbirt für Steuern 
8, Lipfe er nn Silfstaffirer | vallig don Banfen . 15,253,431.93 — (tolleltirt, je — nicht WE und Zinfen 13,402.98 
. nf: — * 2* verdient) ... u... 44,126.07 | Einlagen . ‚632,501.2 
Direktoren. Fallig vom Bundes » Schatmeilter ..... 132,500.00 28,101,435.00 | sinianen. “ 211"3,65128021 | BEER —— 
$10,441,478.40 
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die fich ihre Erjte Hrypothefen-Anlage I Sultan, Domes, 3.5, Aeitorennen, | a Da $57,660,053.08 | *eferoiet für Sinfen md Steuern a Zune 
, - 2 di | Edwin F. Wiad, DB. Lipfe, | lerbin 1 ıten: ‚$6,445,005.6 Farle H. Rehnolds, Vräſident. 
noch nicht geſichert haben, gewährt EEE | A it J m N 3 000 000 00 — REN der Einlagen. * H sein, Bigepräfibent, 
dieie Banf Zini I. Juli | apita $ = ’ . 25. San 1918.. neuen ennnnn 85,172,432.04 | st, 2%, Upham, Bisepräfident, 
ieſe Bank Zinſen vom „un an | Meberichuß — 5,000,000.00 | 12. Ayeit, 1916........272227 337880800 | 3 
auf alle Ankäufe die vor dem 10. | Inverteilte Profite 1,947,916.05 |" duli 1916 5 er EM Sins, Hiltstaffirer. 
Juli emacht we —— Man frage | Zirfulation ee .850,000.00 IR. % Schleſinger.. v che Rräfident | a #: Exichon, Sulsselkeee- 
— Pu? 3 | — und — Abzüglic Betrag an Hand ......... 50,000.00 00 |8."6. Kann. ——— ——— re DB 0 


jofort nach dein „July Inveſtor's | Unbezahlte Dividenden ee 120,084.00 | ein A. Smüin. 6—00 0 N SER 
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Verantwortlichkeit für Annahmen .................... —X | onen Eeireiäe u. Truftbeamier Geo. WM. Reynolds, Präftdent der 


immer Hiof *4 3 Direktoren. — Sont, & Com. National Banf. 
ftehen noch immer tief unter ihrem Depoiiten — J. A. Spoor Nelfon Morris | S %. Fellın, Präfivent der Ghl- 


\örto 26 Ie = ® „ ‘ - w n75 y „ J F — W 
Greenebaum Sons Werte. Derzeit Kinen Cie Banfen and Banfiers ............830,750,957.22 Gene 85 een [I EEE 
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nach drüben fenden, ohıte irgendiveldhe Charles L. Hutchinſon, Vige⸗Präjſ. J. Edward Maaß, Kaſſirer. Ich wurde Ih Antrag - annch- Earie 9. Reynolds, Präfident, 
De > . a * * D. A. Moulto V ⸗Mräſ. J 8b. Watentein Gil \k „xy urde as ren zn g “ 2 

Sidof-Eke der La Sale und Madifon Hlrake andere Koften entrichten zu müffen. an ee Do 06 a zen, Sere Mfeifor. aber id) fürdte, 

Bank» Eingang an La Salle Str 

Kapital und Heberfduß $2,000,000 


Srant W. Smith, Tefretär. Edward F. Schoeneck, Hilfs-Kaſſ. mein Vermögen iſt nicht hinreichend 
Revesz & Szoeke Direftoren: — ic habe 50,000 Thaler...” — Nij- — 
Deutſch⸗ungariſches Bankgeſchäft, Watſoun F. Blair Erneſt A. Hamlil. Martin 9. Rveriom. ſeſſor (zu ihren Füßen): „Thaler!? Siedermaun's Kafiee, 


1445 Juflerlon Avenue, Chicago, I. || _Seniemin arnenier. Gharıra 2. Quminten. . Weber I. Sher D, ich dachte Vark! Eugenie,.ic liebe ee 
Eine M. 6 onaries ©, r. Sie dreimal mehr, als ich anfangs Ein ieder Deutide Hehs guies 
Bojamo Anslänbilte Wechſel — Aredithrieſe — —— — Svar⸗Dert. alaubte.⸗ —* a 
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-Anterhumung 


Stadtrat will Entinjinng der Lehre: 
rinnen auf den Grund achen, 


Verhandlung fommen werde, 


begonnen! 
: | Kommilfär French Angaben wur—⸗ 


ben bon Kommiljfär Mar Loeb in 
‚bollem Umfange beftätigt. 
— 


Weik von nichts. 


QBusihn.hält erfte Sikung ab. | Hatte einen Betrag von S50 nur für „Un: 
serjtüßungszwede” angenommen. 
$ * | In Richter Scanlans Abteilung 
‚ Schulratsjefretär Lewis Larſon war des Kriminaigericht rufen die Ver 
nicht erſchienen und lonnte auch tele— teidiger der 19 angeflagten Arbeiter: 
** * —— — — führer diefe nun felbft der Reihe nad) 
Nodels und Tlander die eriten Zeugen. | auf den Zeugenftand. Heute wurde mit 
dem Angeklagten Walter H. Staley, 
Die fürzlih vom Schulrat auf Ver— jeinem Gefhäftsagenten der Anſtrei— 
I Meäti Röß chergewerkſchaft, der Anfang gemacht. 
anlaſſung ſeines Präſidenten Jatob X — se: e 
IM. Loeb vorgenommene Entlajfung | Ze? rüßere Countyrichter John E. 
don 6s Lehrerinnen, deren Lehriätige Owens. ber ihn verteidigt. leitete das 
feit meiſtens nichts zu wünſchen übrig direkte Verhör mit ihm. Stoley weiß 
ließ, zum Zeil joaar außergewöhnlich | Don nichts. Das heißt, von dem grie— 
{ nnt i 3 7 l s| 
Kr Cala ag ca, dt, fe Algen 
von Ald. Bi den Belchluk faßte, | Teinem Lotal Nr. 1809 W. Van Buren 
durch ſeinen Schulausihuß jene Be: | En andringen ließ, allerdings einmal 
örde einer genaueren Lnterfuchung !‘ ber 
kn en, Diefe Hat Beute Die in Johnſon's Wirtichaft, Nr. 333 
Vormittag ihren Anfang genommen; |. Madifon Str. ſich aufhaltenden 
der Ausſchuß hielt im Stadtratsſaale beſchäftigungsloſen Glaſer und An— 
eine öffentliche Sitzung ab, 
ſich zahlreiche Mitglieder des Lehre 
rinnenverbandes, der Chicago Tea 


tone der Ueberzeugung beſtritt Staley 
ober, etwas davon gewußt zu haben, 


ers’ Federation, auf welche es bei der daß Petratos bie Fenſterſcheiben ein-J. 
Entlaffung ja einzig und allein abge- | aefhlaaen wurden, nody will er je auch || x 75 
x c x | | . 


jehen war, die Vertreter verfchiedener | nur einen Gent von Petrafos für fich 
Bürgervereine, Beamte des Gemwert- | jelbit angenommen haben. Den Zeu 
ſchafisrats, Abgeſandte von Frauen- gen B. L. Simon, der ihn im Gericht 
tlüubs u. f. w. eingefunden hatten. | beſtimmt als den Mann wiederer— 
Auch mehrere Schulkommiſſäre, näm- kannte, mit dem er in Johnſons Wirt 
lich Charles Ffrench, Max Loeb, Dr. ſchaft an der W. Madiſon Str. ge— 
Waärning, Ftau Mac Mahon und ſprochen hat, will der 
Frau Gallagher, waren zugegen, wäh h N 
vend Präfident Jakob M. Loeb, Su: gelehen haben. sm Kreuzverhör mußte 
perintendent John D. Shoop und Se— Staley zugeben, doß er während ſeiner 
tretär Lewis Larſon, die man ganz vierjährigen Dienſtzeit als Geſchäfts 
befonters eingeladen hatte, nicht zuge: |aaent drei Kraftwagen beſeſſen 
gen waren. Die beiden Erjigenannten 
meilen im Diten, wo fie der ‘ahres- 
verfammlung des nationalen Lehrer: 
verbandes beitmohnen, Xarjon dagegen 
befindet fich in Chicago. Auf Antrag 
von Ald. Bud wurde aleich nad Eröff- 
nung der Situng an ihn telephonitt, 
man erhielt aber die Antwort, daß er 
fich zurzeit nicht in feinem Büro auf 
balte und man auch nicht wiſſe, wann 
er zurückkehren werde. Es wurde 
ihm darauf vom Ausſchuß offiziell der 
Auftrag erteilt, in der nächſten 
Sitzung alle auf die ſogenannte Loeb— 
ſche Regel ſowie die auf die Abände— 
rung der Anſtellungsregel, welche die 
Entlaſſung ermöglichte, bezüglichen 
Dokumente vorzulegen. Der Befehl 
geht ſogar noch weiter: man will auch 
in die verſchiedenen Kontrakte, welche 


8 


Idaß er 
ıund den Whotographen Rafchinsti, 
die ihn ſämmtlich 
aus wiedererkannten, je in der John 


ten geſprochen habe. Um zu beweiſen, 


gen ſei, 
den Detektiveſergeanten William 
Killeen auf den Zeugenſtand 
Killeen hat die Angetlagten Mader 
und Crowley verhaftet, nachdem dem 


— 
= 
+ 


in 


der Häaufer Pr. 
Sucramento pe. 


1015-—1025 
it, Die noch 
tungsförper zerjtört murbden 


fchloffen wurden, Einjicht nehmen und diefer Tat geziehen. Auf der Polizei 


ordnete deshalb an, dab auch dieje zur| wache an der 13. Straße und Daflen | 


Stelle gefhafft würden, desgleichen die | Ape. follte Gudichlan den Täter be: 
Lifte aller entlaffenen Lehrerinnen mit zeichnen, er griff aber den 
genauer Begründung der Entlaffuna, | Mader ſtehen den Fernſprechbeamten 
die Lifte derjenigen Lehrerinnen, deren Der Wache, Patrid Mooden, als den 
Gntlaffung von Superintendent| Täter beraus. Daraufhin murden 
Shoop gefordert wurde u. j. ıw. denn = Mader u ze — 
nn nem VBorprozei, der jih im Stadt: 
BRIAN DER —— *— | gericht an der Marmell Str. abfpielte, 
Vom Chicagoer Gewerkſchaftsrat freigeſprochen. Im Kreuzverhör mußte 
lag ein Schreiben vor, in welchem er Sergeant Killeen zugeben, daß er mit 
ankündigt, daß er ſich im Beſitze ge- Mader ſeit langer Zeit befreundet iſt. 
wiſſen, auf die Angelegenheit bezügli⸗ EEE RN 
hen Beweismaterials befinde, das er, Unter ihwerem Verdaht. 
dem Ausschuß vorzulegen beabiichtige. 
Man erteilte deshalb zunäclt deifen Häftling joll an der Grutordung von Ja 
Sekretär, Ed. Nodels, das Wort, | Ffrb Goodman beteiligt neweien fein. 
melder darauf auf die vor nicht lan- Wie berichtet, machte der Süpdjeite 
ger Zeit don einem Senatsausfhuß PBoliztitt 8. ©. MeMahon Jagd auf 
porgenommene Unterfuchuna | 
Schulrats hinwies und die Behaup- verhaften konnte, nachdem der Kraft 
tung aufſtellte, daß Präſident Loeb — wagenfahrer L. Markowitz mehrere 
damals war er noch Vizepräſident — Schüſſe auf den Flüchtling abgegeben 
vor jenem falſche Angaben machte. Der hatte, der ſich dann von Markowitz 
Gewerkſchaftsrat habe wiederholt um feſtnehmen ließ. Aus Dankbarkeit ver— 
die Gelegenheit nachgeſucht, dieſe rich- haftete MeMahon auch Markowitz und 
tig zu ſtellen, ſie ſei ihm aber ver- ließ ihn heute unter der Anklage auf 
weigert worden. So habe Loeb unter Tragen verborgener Waffen und 
Anderem erklärt, es ſei auch den Bun- Schießen innerhalb der Stadtgrenze 
desangeſtellten unterſagt, ſich zu orga- im Stadigericht vorführen, wo der 
niſiren, während dieſe doch ihre gro-Angeklagte vor Geſchworenen prozeſ— 
Ben einflußreichen Verbante hatten. ſirt zu werden forderte. Die 
Intereſſante Angaben machte Vic- handlung wird ſpäter ſtattfinden. 
tor A. Olander, der Sekretär der Inzwiſchen will die 
State Federation of Labor, der ſo⸗ Einb be 
dann Zeuanig abgab. Er berichtete nem einen gewiiien Leo Suber er 
nämlich, daß bald nad Ungabe der er= fannt haben, auf den fie ichon je 
ften Loebjchen Regel, welche dentehre 1912 fahndet. An die 
zinnen die Zugehörigteit zu der Zea- jem Lage wurde Nafob Boodman in 
chers’ Federation verbieten Tollte, die, jeinem Laden Nr. 136 & 
Schultommilfäre Holpud und Krust- von zwei Nerlen 
gen zu ihm famen und Unterhandlun fit angerallen 
gen mit ihm einleiteten. Holpuch, der Schuß ſo ſchwer verwundet, daß er 
damals auf Präſident Loeb ſehr hald darauf ſtarb. 
ſchlecht zu ſprechen war gab der An- Wie die Polizei behauptet, war Hu 
ſicht Ausdruck, daß ſich vielleicht * ber einer der Täter, er joll auch ge: 
bejagten Regel der Stachel nehmen ftändig fein, an dem Raubüberfall be 
lafie, wenn entweder —* beiden Haupt teiligt geweſen zu ſein, ſtellt aber in 
pertreterinnen des Lehrerinnender⸗ Abrede daß daͤdei 1efboffen wurde. 
bandes Fräulein BR und Fräu⸗ Sein Spiefaefelle war nad Angabe 
lein Goggin, ihre Verbindung Mt per Molizei ein aemwilfer Robert 
diejer löften, oder aber ſelbſt Schultz, der vor einigen Xahren wegen 
or ne ., eg je (mehrfacher Raubüberfälle zu 20 Jah 
! us y geht \ aus p } Any 
— St. Sogain bald darauf ren Zuchthaus verurteilt worden war, 
das Opfer eines jcehrediichen Uhfalls 
fourde, find die Verhandlungen da= 
als nicht weitergeführt worden. | — —— 
Kruetgen, deſſen Name damals in Kmallte ihn nieder, 
Berbindung mit dem Pojtmeifteramt — 
genannt wurde, behauptete, nahDlan- | Von einer Kugel in die Bruft ge- 
ders Ausfage, da er durch falſche ſchoſſen, liegt der 33 Jahre alte Ram 
Angaben veranlaht wurde, feine je Goodman, Nr. 3834 S. State 
Stimme für Annahme der Regel ab: Straße, tötlich verlegt im Propident 
Jugeben. Er habe, fagte er, geglaubt, ;Hofpital barnieder. Golite er der 
dab der Gewerffchaftsrat an dem Wunde erliegen, jo wird fich die 25 
Lehrerinnenverbande ieinerlei Jnter- | ai 
effe nehme, fei jet aber eines Ande- | State Str., auf die Anklage des Mor- 
ren belehrt worden und fünne deshalb | de zu verantworten haben, denn fie 
nur jeinem Bedauern darüber Aus Frag die den Schuß auf ihn ab- 
, NL + . 
geben, daß er einen rrtum be dor Kurzem — — —* 
dann ausgezogen, und es ‚ dal 
Großes Auffegen erregte es, als duch hierüber aufs Höchlte erboft var. 
Shultommilfär Ffrench, dem MAR Niefleicht ift auch Eiferfucht im Spiel 
darauf das Wort gab, offen erklärte, | nemeien. Das Mädchen befindet fich 
daß er in ber Sıgung, in welcher Die | Hinter Schloß und Riegel. 
Abänderung der Anftellungsregel und — r 
ie Entlaſſung der 68 Lehrerinnen Opfer des Sees. 
ſchleſſen wurde, trotz aller Bemü-⸗ Der 10 Jahre alte John Schane— 
hungen von Niemandem in Erfahrung lewski, Nr. B888 Lyndale Ave., fifchte 
al bringen vermochte, um was es ſich heute am Fuße des Divberſey Bivd. am 
eigentlich handelte. Präſident Loeb See, fiel in die Fluten und ertrant. 
antwortete ihm auf ſeine Frage, daß Wiederbelebungsverfuche blieben er— 
es nicht nötig ſei, noch näher darauf folglos. 


recher, 


9* 


0 


dem 5. Mai 


17 


in rauberiicher 1b 
und durch einen 


:entfprungen und noch nicht wieder ge- 
faßt worden iſt. 


einzugehen, da die Sache ja ſofort zur 


| 
| 
| 
4J 


| " 
I 


| 


ciichen Wirte Thomos Petratos mil! 
50 angenommen:haben, die er unter | 


au welcher | treicher verteilt haben will. jm Bruft= | 


| fäufe 


Angeklagte 
überhaupt zuerſt bei der Verhandlung 


hat. IJ 
Dagegen verneinte er ſehr entſchieden, J 
offman, M. Kronenberger, J 
vom Zeugenſtand 


onfchen Wirtfchaft gefehen, oder üider- | 
haupt mit irgend einem der Genann= | 


| mie merrig zuberläflig das Kdentifizi= || 

tungspermögen einiger Belaftungszeu= |} 
(te Rechtsanwalt Lißinger |} 
rufen. | 


Zeugen %. ©. Gudichfan, der Vefiker | 


Fäſſer verpackten elettrifchen Beleuch- | W 
ungsto waren. | 
während Xoeb2 Präfidentichaft abge- | Gudidjan hatte Cromiey und Mader | 


neben |# 


des ‚einen Einbrecher, den er fchlieglich auch 


Ber: | B 


Bolizet in dent IJ 
sohn Softman | 


por einigen Monaten aber aus Soliet 


Sabre alte Kucy Brown, Nr. 2722 ©. | 


Goodinan hatte nämlich bis‘ 


4 N 
FEAR 3 £ 
* : 


‚ Shieags, Donnerian. den 6- 


Jedermann eifrent fi 
des Fiſch-Aquariums bei 
Rothſchilds. 


Siebenter Floor. 

Es iſt dies die unterhaltendſte Ausſtel 
fung, die ein Department-Laden je dem | 
Bublifum offerirt hat. Nur wenige der | 
Aquariu& im Lande find jo nrok oder | 
enthalten io vicle feltene Fiiche. Die | 


vier Enden der Welt fteuern hierzu bei. 


zu 88.75 


| Sommer Suits 
J VPalm Beach und Leinen 
Schneidige neue Moden, 
Modeſchöpfungen, welche ſich/ 
der Beliebtheit erfreuen. 
Dies find die ke 
auemften für die 
beißen Zommer: 
monate, fte ſehen 
und Tißen fübl 


TR —— r 
Mädchen: Mäntel zu 85.75 


| Werte rangiren bis zu $10. 
| 
| 


| 
Eheds, einige Find 
gefütt.; 
18Jahre; zu 


durchweg $5 7 

14- * 

in Lohfarbe, Convertible K 

gen, voller Gürtel u. Taſch 

14 bis 18 Jahre; im 

Juliräumungsvert. 
Mädchenkleider 


| rofa, blau md Aufter-Schattiru: 
| gen, auf der Ruli-Bargain Balis 
marfirt, au 88,75. 
55 bis 38.75 Sommerkleider für 
Tamen zu 52.75. 
ein achäniter 
wohnlicher Werte 


lühl aus weiß, AN | 
| 
| | in 
| | 
| Tiſch voll unge 
ſpezielle Ein 
und unſer eigener Ueher 
ſchuß. Große Auswahl von Fa 
cons, Stoffen und Farben. Klei 
ver, Die bis 33,75 ber ‘ 4 
' tauft wurden, zu 92.75 — 1 Fheviots 
| Besen E u Serges und Cheviots, m. 
DN en - px . 
Bierter Floor gefüttert, 14 bis 18 Jahre 


full plaited Skirts, 
bis 14 Jahre; zu... 





75e ſeidene Handſchuhe, ſpeziell zu 59e 
Ellbogenlange ſeidene Damen-Handſchuhe aus 
ſchwerer Trikot-Seide, 1 Reihe Rückennaht. 
Main Floor. 


7He bis $3 Gewebe, Narb 
Lingen für Zfirts, Koats, 
er. der, Platds, Tarrirte, 
ilberplattirte SKtajemeijer, Stud für 12c 
Beſte Qualität Plattirung; ſilberplatt. Eistee— 
löffel, ſpeziell Stück 126. Main Floor 


—— Be ar nr 
S Kleiderſtoffe, 3900 bis 31.95. 


— — — — 


82.50 Bluſen zu 81.50 


von 


2 u) > 
Ic anf 38e 
Reit einer groben 
don gefchneiderten md faitch 
ten, vallend fir Feriengebrauch, 
in weiß, Ihwars und Karben 

vorzügliche Werte 4 
Juli-Räumungs 


N ns 
ci 


Naumungsperfauf | 

einigen Hundert reizender 
Blufen, im Zommermuitern | 
u. Stoffen -— nett gejticite J | 
Noile-Vlujen mit Venice 8 —— | 
| 


50 
vpreis 
nur 

Ntanten und Lingerie— 


Bluſen mit Frills u. Kra— 
gen; prächtige 52,50 Werte 
ſpeziell in dieſem Verkauf 
für nur 81.50. 

Vierter 


| 
3860 und S0e franz. Blumen— 
ktranze reduzirn auf Ee. 
81495 weiße Filz Sport Hitte 
reduzirt, um zu rätımen, auf G8e, 
Vierter Floor 


5 


Floor. * 


+ x 44 > 
Kurzwaaren Waſchröcke herabgeſe 
Das Recht vorbehalten, die Duanitäten | 7 8 Pr 

zu beſchranken. auf 1.50 

x 3. Glarts 200 Pard Maſchinenzwirn 
Diıgend 2le, 

25e Rubberized fanitäre Schürzen, 1de, 

12 Yard Bolt Dias Yawır Tape, Ihre. 

8 Unzen Flaſche, lohfarbiges SchuhReini— 
aungsmittel, de, 

24 Yard Bolt weißes Kotton Tape, He. 

Allover sjeidene Haarnese, im allen Far— 
ben, Dußend 1de. 
Peechee weißes Schuh⸗Reinigungsmittel, 
e regitläre 25c Größe, 158. 


Haupt = 


Peeilt Euch 
diefen 


einen bon 
lühlen waſchbaren 
20 aut faufen—fauit 
mehrere, da Nhr fie zu 
einem jo niedrigen Breis 
befonmen fönnt, 

sn Dugenden bon, Fa: IWW | 
cons, Stotfarten u, eigen In | 
artigen Kiffelten; " Sport | | 
Facons Find in deriNehr 
ahl— eine ungewöhnliche 
preisherabfiepung, zu 


Nierter 


M 50 


di 
Floor. 
| 


Flor. 


*3 Gardinen zu 81.55 


Zwer und drei Banr Partien von Spiken 
und "Kobelth Wardinen, bis zır 85 1 Bmw 
2 ‚S 90): 


das Baar Feert, für... , 
Tapceitry Sanares, 24 bei 24 Zoll, D= 
RD 
lang, fantirte | 


I bocfein, bis T5c wert, zu. . . . 
| Roile Gardinen, 21, Yds 
Zeite und Bottom, mit Spiken-Enmakß | 
| | befept, das Topelte wert — DR 
| _Gardinenitoife, 2000 Mbe., einſchttehtich 
Zwilfes Voiles, Marqauiſettes und Novelty 
Stoffe, Preis zu einem Bruchteil des 1 


sie sonn nase 
Maiter-Gardinen, die metiten involler 
er dem Preis 2 
DERMBIE, WEB sur nenne 29c | 


Länge, bedeitend mt 
I — zu De $ — 
Waſchſtofſfe — Bettzeug 
Meſter von Waſchſtöffen, wie Voiles, Ging 
hams, Percales, Madras und 
ing», wert bis, 25e. die PYard 
Reſter von feinem Swiß, ſchön bedruckt, — 
auch Corded Moile, wert I2%%c 


\ 
\ 


Bl 2 
Mıı 12c Tapeten, zu Tbac | 
Kombination Tapeten fir fämmtliche | 
Jimmter, iin mittleren Farben, 1 
Bes ER 
i = z 
Bettzimmer-Tapeten, ec. 


Streifen u, gebliüimte Giielie, 
vaff, Rand, 5, Floor 


2 


| 
1 
| 
| kractv, 
| mit dazu 
I 

I energie 


J 6 Zelly:Släfer mit | 
BE Blechdeckel zu Ic 


In vraftiſcher Größe 
regulär zu 24c das Drug, 
verlauft. 
Maſon Jars, 

Quarts 5e. 
V Hall Bros.’ 
Korzellan 
Dedeln. 

N Ice Tea Wtäfer, dc. 
iM: Golonial las, eriteQia 
B: ttöt, regulär S0c das 

Dutzend. 5. Floor. 


Pints de, 


| Stäfer, mit 
ausgelegten 
| 


Neiter von fanch Snitings und Stirtinge, 


— 56 bis 44 Zoll breit; eine gute 250 


'B Auswahl, wert bis 506, Yard... 
| Baby:Rompers, 25c Meiter von "einfacen und fanch 


Stoffen, eine fchr aroße Muswabl 
'R Beſtes Gingham, Breech Groͤzend wert hie Zu Yard 
Monate bis J Jahre, zu 256. zen Sorte nebleichte 
« i di iicher, tv 
Hacıtlleider Tür Rinder, bon Ripple Crepe nr si : En 
in Farben ımd weiß, mit Zpiben be A 0 DE 
opt, für — — 480 


72x90 gebleichte Bettücher. 
Beinfleider für Kinder, mit Stickerei be— 


der Mitte, wert 

ſeßt, Anickervocker Facon, 1 bis 10 
Jahre, für Suoonnanssonnnncn se. 231 
Dritte 


Knie, 


mit Saum in 
0ec 
Betttiſſen, mit Federn gefüllt, mit fanch 
Art Ticking bezogen 

Floor | das vVaar 


BR — — eines 


. Clarf Str. ; 


‚in einem anjtraliichen Gefangenen: | Krante fein Epgefchirr wufh! Medi 
lager. Izinen und Verbandmittel waren fo gut 
wie nicht vorhanden. Ein Augenfran= 

sn einem Krantenhaujfe auf Java fer trug vierzehn Tage venfelben gelb: 
ltegt jeit mehreren Monaten lungen: fhmußigen Verband. Gin Gelent- 
hrank und völlig erſchöpft ein Deut- rheumatismus-Kranker lag ſtockſteif 
ſcher, der zehn Monate in Kriegsgefan- vierzehn Tage in ſeinem Bett, ohne ein 
genſchaft auf Ceylon und in Auſtra- einziges Mal gewaſchen worden zu ſein 
lien zugebracht hat. In der Monats- oder das Hemd gewechſelt zu haben. 
ſchrift „Deutſche Wacht“, die in Bata-Medizin bekam er nicht, er wurde auch 
via, der Hauptftadt Javas, erfcheint,fonit in feiner Weife behandelt; men 
Ioildert er ausführlich die fchweren | die Sonne fchien, trugen zwei Hofpi- 
Leiden, die er in den britifchen Gefan= talfoldaten ihn. hinaus in die Sonne, 
agenenlagern erbuldet hat, Er war zu> dort laq er dann und fehmorte fait! 
legt in dem auftralifchen Konzentra- (dies war Anfang November; in 
ttonälager „Liverpool“, von dem er|Auftralien gibt es befanntlich feiner 
‚folgende draftiihe Schilderung ent: | Frühling oder Herbſt). Wenn ſich 
wirft: dann nicht zwei Mitgefangene erbarm: | 

Man jtelle jich vor: für ein Lager ten und den Kranken in den Schatten‘ 
bon 4000 Europäern hatte man eine) gelegt hätten, wäre wohl ein Sonnen 
‚Barade im Umfange von ungefähr 50'jtich unausbleiblich gewefen. Magen: | 
' Quadratmetern zumHofpital veftimmt. | franfe befamen tagelang ein unbe: ! 
Darin ftanden dicht nebeneinander | finierbares Getränt, . „Barleymater“ 
zwölf fahle eiferne Bettjtellen; fie was | genannt. (Eine Art heiber, jehr ver-' 
ren das einzige, mas den gnnenraum; dünnterHaferfchleimbrübe.) Das Effen! 
des Hofpitals von dem der Wohnba- | inurde für leichtere Aranfe in einer 
'taden unterfchied; leßtere enthielten Kleinen Küche von einem auftralifchen 
gar nichts, da wurden die Strohfäde Sergeanten zubereitet. Wie miferabel| 
einfach auf den Grund gelegt. Eapi- dies Effen war, dafür gibt es- feine | 
täre Einrichtungen irgendwelcher Art! Worte. Ungemwafchenes Fleifh mitz | 
waren nicht vorhanden. Wer ind Ho-|jamt den Knochen, haldgefchälte Kar- 
fpital mußte, lud fich fernen Strohfad, | toffeln und einige gelbe Rüben wurden | 
wollene Deden und Efgeidirr aus zujommen mit Waffer und Salz auf 
dem Lager auf den Rüden und leate | offenem Teuer gefocht. Der Topf, ivo- 
ſich in eins ber zwölf Betten. Kopfkif= rin diefe Mifchung einige Stunden ge- 
‚Ten gab e8 nicht, dazu dienten unfere brüht hatte, wurde mittags ins Hofpi- 
mit Kleidern ummidelten Stiefel. .Der tal gebracht. Obenauf Schwamm ein 
Fußboden unter dem Bett diente als Zoll Hammelfett, pie Kartoffeln waren 
Tiſch, Schrank uſw. Blechteller und meiſt halbgar. Natürlich hielt ſich ein 
Taſſe ſtellte man bei Nichtgebrauch un-Kranker nie länger im Hofpital auf 
ters Bett. Bade- oder Waſchgelegen- als unumgänglich nötig war. Der Arzt ! 
heit war nicht vorhanden. Für die unterſuchte grundſätzlich keinen, er 
zwölf Betien ſtand ein kleines, weiß- | faßte nie einen Kranfen an. Fait täg- | 

| 


— 


\ 


| blechernes Wafchbeden zur Verfügung, | lich fam es vor, daß Krante, die am 
in dem außerdem noch jeder einzelme| Tage vorher mit 40 Grad Fieber ein: | 


Schneidige GKoats in lohfar: 
bigen Coverts, Serges u. Novelty 


Auto:-Goats für Mädchen, nur - 


1.50 


Checks, 
Blatds u. gereiften Ginghams, 


"4b 


Miſſes 87,50 Zuits, $1.05 
7,0 Mädchen: Zuits für 1.95- 
Satin 


Kleiderſtoff-Reſter 


geitreifte, ein 
webe, Novelty Suiting, eream Suiting, ſchwarze 


Mädchen- n. Franen-Hüte herabgeſetzt von 


Bartie 
Hü⸗ 


Hüte werden frei beſetzt 


weisen | 


das ut 3Ie | 


ı verlafjen hatte. 


‚Braris verpoten wurde; 


Juli 1916. 


om 


z0000° WORTH OF 
"BARGAINS | 


Menjchenmengen drangen jich in jedem Gange, Wie: 
ige Waaren= Partien werden geräumt zu Preijen, von 
denen man nie zu irgend einer anderen Zeit hörte. 


Es iit dies ein grojer Räumungsverfauf von angebrodenen Rartien, einzelnen Partien und ange: | 
lammelten: Ueberihus — alles, was nicht in den regulären Partien der fonmenden Saifon geführt wird. 


Inter den größten Bargains in dem morgigen®erfanf werden die „Four YeafGlover” Spezialitäten 
anf jedem Floor aut verteilt jein. Achtet anf die 


„Fonr Leaf 


S1 Envelope Chemiſe zu 75e 


Attraltive Kleidungsſtücke 
—aus fſeinem LingerieCloth 
gemacht, Front und Rück 
ſeite mit Spitzeneinſaß und 
breiten Bändern aus rofa g% 


walabarem Zatin — —8 
garnirt, 51 Wern € 
zit eo) 

59€ weiße Unterrüde, dop- 
pelte „Banel”, unten mitja- 

den garnirt, 

räumen, zu 

25 Koriet Govers, mit 
Spigen oder feiner 


Stiderei garnirt „16€ 


51.00 bie 51.50 „Eppo baumwollene Unter⸗ 
röcke, Einzelpartien und umollſtändige Grö 


69 
IL c 
ben ımd Farben, veduzivt mm zır räumte, auf 


Dritter Floor, 


75. Duting 


— 
A 


5 


Knaben 
oder 
Fabrikate, 


ra 
en; 


$1.00; 


> 





ar Größen 2 
575 
ide m. 
für Knab 
50€ 


Sinaben; 


. — — — — 

Kierter Floor, Verfauf von Scide-Neitern 
Vufenz, sleider- und Stirt:Längen, Chiffon 
Iaileta, Zatin Taffeta, Satin Durheflfe, Georg: 

ette Greve, Erepe de Ebine, Satin Grepe Meteor, 

einfarbige und gneftreifte Sport Tubfeide, Nobelty 


Seide, farb. Scide, weihe ww , | “ 
his S .95 


und fhivarze Zeide, frü I 
ber Töc bis $3, Yard..... 
Zweiter Floor 


30e bis 51.95. 
Zuits, stinderflei 
einlarbige Ge 


m 


Smweiter Floor, dern. 


Räumung niedriger Schuhe 


53.50 Batent, farbige und Dull Kid 
niedrige Schube und Rumps, mit bieg 
Jamen handgewendeten Zohlen, in 
„Srford Strap” ır. fenlichten Modellen 
— das Baar fir $2.45. 

32.50 Batent und matte Kid Pumps, 

$5 weiße Strap und einfahe Bumps, 
$1.75 Sandalen fir Kinder, [abfarb., weiß, 
$2 Anlle Strap Samdalcır für Stinder zu 
31.50 weiße Standas Yınmps für Minder au 
zscihe Sandas Irfords für Männer au 
83 Männer-Oxfords, Knöpfe oder Schnüre 

Damen- ımd stinderfäänbe, dritter 

Männerſchuhe, Hauptiloor. 


Ganzle 
Leder, mi 


81. 75 
$1.05 
31. 23 4 
831. 0 
s1.20 
31.0 
s1.5 


ben Terme 


6° und 
men 


F He 
Floor. Damen, 


2 =.» 
Friſche Fiſche 
Fancy Halibnt Steals — das 
und | iv 
Lake Superior Weißfiſch 2————— 
Pfund men 31 
und Gemüſe 
Magerer Lake Trout — das 
Riumd .. 
Friſche 
Pfund 
Flonnders, Haddock oder Butterfifh, 
BPfund 


Ausgewähltes Fleiſch 


Prima Beef Roaſt, 6. und 7. 
Pfunde. 
Himerviertel 
Lamm, RPfund. 
Friſche Kalbsleber, geſchnitten 
Schulter oder 
Kalbfleiſch, Pfun 


Friſche oder gepökelte Rinds— 183e 


zungen, Pfund 
* ”, 
Danshalt:Artifel 
NRe Drahttüren, Wallnuß ſtained Rahmer 
ſchwarzes Drahftuch, Me. 
We Drahtfenſter, 18 
Zoll auszuziehen, 
JJ— 
750 Mehlbehälter, weiß lacirt, Gold Deko 
rationen, 25 Pfund Kapaäzität 
für — —— 39 
82.05 Gartenſchlauch, zöll Ply 
tupelt in 50 Yangen, 81.95. 
Perfection Sansfarbe, fertin nemiirht, für 
deut inmeren oder äußeren Gebrauch, 2 
ver Gallone.... ssnnsnsnnusnree: .69c 
‚De Toilet Bapier, gute Diralität mweihes 
Greve Tifne, Dirßend Rollen, 35e. 
S5e Gryital Raffeemühle. 1 Rio 
Slasbebälter, ihwarz ladirt... 


* — 
Groceries 
Piund granuſfirter Rohzucker, 62e. 
Beſtellung zu $2.50 oder 


Mehl, Seife, friſches Obſt 
nicht eingeſchloſſen). 


B. & M. Hummer, neue Verpackung, 
WIE aaa area nude 320 


das 1, Bfund 
81.69 


Cereſota od 
39€ 


Bloater Mackerel, 


er Gold Medal 
Diem, 4 saß J 
10 


Stücke Lighthouſe Familienſeife, 


Flaſche für 456. 


7 
rt 


Loganberry Juice 
Gallonen Krug Eider Eſſiq. 356. 

Fancy gelber Wisconſinkäſe, PFiund 22c, 
Maple Fietesd, Tonite» q 2560 


Deizen, 2 PRadele......... 
Tetiens Gold Label Ylowern range Be- 
w 
..45c 


' joe Tee, 1, Blind, nene Facoıt 
31» Rinnd Kombination nem. Kafice, 1. 


von 1916 Spring 


anzer 


IE aus an ana a rear derern 


_— 2 Ynzcht Glas, reiner Beanut Bntter ?0e. 
Hier gezogene Telephone Erbien. Bed, 39 
Sicbenter Floor 

Weine — Yiföre 


3ol hob, bon 21 | u 2 Yu u. * 
hiwarzes 15 Ennlie Marke S Jahre after falitorniider 
ae Asa sein, Muswabl don Port, Syerrd, Mus 


Wein. a 
larcet oder Riesling. 
—* ct BER ee 
Gream 


s1.45 


‘ 


tel, Tolav, 
Wallen®... nn 
| Monoaram Gaitern Ginb oder 
Rue, Gall., $2.65;5 — balbe 
NEE aan : 
T. 9%. 6., Green Brier, ECedar Broot, 
| Sim Gore, oder Nndell Elub, im 
Zollamt aufFlaſchen gezogen, Flaſche 95c 
Lemps Lager, Millers, Babit over Bliaus 
' Egport 2% S1.85; 50c Rabatt 


Dußtzend, 
für leere Flaſchen 7. Floor. 


der 
Fuß 


22 Bier 
2— 
Baſement 


526.50 Arminfter: 
Rugs, 818.75 


9 12 ud, mit einem langen 

Nap ncewoben; orient, ı, gebliimte 

39.09 Gras » Rune, 0 bei 12 Ku, bon 

Ioiverem ($ras = Fiber gemadt ie 9” 

bibichen Mustern, für... Eu 56.25 

27 bei 54501. Greionne Haqg Ruas, 31.08, 

aemilchtes Zentrum, mit geitreiitem Nanb. 
Fünfter Floor 


ſeidenen 
Mufter 


geliefert waren, am nächiten Tage wie: | befonders die Unteroffiziere und Ser- 


‚der in die Wohnbaraden zurüctehrten. | geanten, fonnten mit den Kriegsgefan: | 
Die, 


Der Urzt fragte morgens nur: „Wie genen nach Belieben verfahren. 
fühlen Sie fich?" GSagte jemand: | Offiziere hatten abfolut feine Gewalt 
„Ganz gut, ic möchte wieder ins La= | über ihre Mannichaften, Disziplin gab 
ger zurüd”, jo fonnte ex gehen, es hin- e3 nicht. Die Leute tonnten nur mit 
derite ihn niemand, auch menn er Gelbftrafen belegt werten. Pahte dies 
abends vorher nah Unficht des Ser: den alfo Beftraften nicht, fo quittierten 
geanten typhusperdächtig gewefen mwar.!fie ihren Dienft und verfchmanben. 


(Der Arzt fam abends nicht.) Der be | Suchte ein Offizier durchzugreifen, fo 


treffende Sergeant ordnete jonft auch; wurde er mit Prügeln bedroht, und 
jelbftändig an, wer das Hofpital zu | diefe Drohung wurde auch meift zur 
Ausführung gebracht. Ende November 


Vier deutjche Aerzte waren im La: | fegten mehrere Soldaten aus Race die; 


ger interniert, einer davon der beftel Dffizierszelte in Brand, und fchlugen 
Chirurg von Shoney. Sie hätten gern auf die darunter fchlafenden und fich 


den Ganitätsdienft verfehen, aber es ermachend zur Wehr feenden Dffi-' 
war ihnen bei Gefängniäftrafe die ziere derartig ein, daß einige von ihnen | 


Ausübung ihrer Praris verboten. Der} bemußtlos liegen blieben und ins Ho- 
erwähnte Chirurg, der tn Sidney eine | fpital gebracht werben mußten. Die 


ausgedehnte Praris befigt, hatte auf| Zeitung meldete hierüber als von einer | 


Undringen feiner‘ Patienten die Er:! „Eleinen Differenz zmwifchen Offizieren 
laubnis, einmal wöchentlih nah Sid- | und Mannichaften”. 

nen zu fahren, um Spredhitunde abzu:) Mitte November 1915 erfuhr ich, 
balten. 


darauf zu jehen, daß der Arzt nicht ich darum getämpft, 
feine noch in Syonen mwohnende, und fann fich wohl jeder vorftellen! Als die 


einen Monat vorher niedergetommene| Zeit getommen mar, geleitete mich ein 


Frau beſuchte. Die englifchen Aerzte) Sergeant nah Sydney zum Hafen. 
haben es jchlieglich durchzufegen ge:| Da befindet fich über dem Bahnhof 
wußt, daß allen beutfchen und öfterreis eine Riefenlichtreffame „our comrades 
hifhen Merzten, gefeglih jegliche from Gallipoli are calling“. Auch fonit 
damit mar | mwimmelte eö in Sydney von allen 
denn glüdlih die Tätigkeit aller feind- ; möglichen Retlamefchildern für die Re- 
fichen Aerzte unterbunden. , frutierung, So 3. B. ein Bild, worauf 
Unſere in Khaki geſteckten Gefäng- ein Soldakt mit einem Fuß auf der 
niswärter waren ihrer Charakterver- Halbinſel Gallipoli ſteht, mit dem an— 
anlagung nach waſchechte Nachkommen deren über Konſtantinopel ſchwebt; 
ihrer vom. Mutterland verbannten darunter war zu leſen: „Enliſt to— 
Vorfahren. Beſchwerden über ihr day, not to-morrom”, 

ſchandvolles Benehmen uns gegenüber — — 

ober andere Mipftände fonnte man! * Die beiten Arbeitskräfte erreicht 
mohl einreichen, erledigt hat man fielman durch Peine Anzeinen in der 
jedoch nie. Die auftralifchen Soldaten. Ah.minnk.  _ 


Glover“ 


1. gut gemacht. sthaft Yeinen und 
leichte Stoffe; 5.00 Werte in die— 
ſem Verkauf für 
Knaben-Kniehoſen; a 
weißem Ducd; jpeziell fiir 50e. 
Sport-Hragen; 
andere etivas beichmußt, 3 


Kinaben-Rompers, t am 
weiß, braum u. weiß geitreift. 


Bolf-Kappen 


de geitridte Union-Suits für Ts» 
reinweiher Lisle Faden ımd Baumwolle, 
fein aerippt 

50€ and The hancnchafeite Note Leibdıen für 


Strümpfe 


ſchon Hi 
dauerhafte 


Dabei begleitete ihn ſtets ein daß ich am 1. Dezember nach Java 
Soldat, der beſondere Order hatte, freigelaſſen würde. Zehn Monate hatte 
meine Freude 


Saar 
ſchneiden 
für Ainder, 
158. 

3, Hour, 


l 


Anfichriften. 


| Rothichilds’ ift der einzige Department: Laden an der State Straße, welcher S.&8. Trading Stamps an Kunden verabfolgt. | 


— — — 


*55 Knaben⸗Anzüge, 83.85 


modern, fühl 


13.85 


aus Wolle, KH 


Anzüge für naben, 


aft und 
Bluſen, m. regulären Re 
Standard 

einige Jind Seconds, 

3 für 

tück für Bde. 


blau und 


146. 7 Jahre; herab 


geſetzt auf 23e. 


1.00 Jerſey Sweaters 
en; ſpeziell 456. 
für 
tpeztell zu 2öc. 


die 


Zweiter Yıoor 


$1.25 Haar-Clippers für 59e 
Garantirte American Steel Haar = Elippers, 
Patent D 


unſichtbare Fe⸗ 
Main Floor 


aumenſchrauben u. 


75e Handtaſchen zu 47e 

derne Handtaſchen. Morocco Grain⸗ 

t Leder gefüttert u. ausgeſtattet; 4K7e. 
Daupt Floor 


Strümpfe —Interjeug 


$1.00 ichwarze Seide Strümpfe für Tamen, m 
ehhtfarbines Idiwarz, Drop Stith Citelt, da- 6) 


ce 
39c 


schier, X 


enge sinie, fpigenbefegt, ; i 


Zwiiz gerippt, fhöne Muiter, 39e. 


Hauptfloor, Unmierzeug, 3. „Floor, 


Brogen— Toiletten 


| Recht vordeh., Tuantitäten zu beihränfen. 


Lyons Jahndpuiver, 25c Größe, 15c, 
Pluto Wafier, volles Quart, 29€, 
Graddods blaue Seife, St. 5c, Tut. De. 
Swifts, Armonrs oder Kirts 10e Toilette» 


jeife, fort. Odors, St. 5e; Tuß, 5öe. 


Lavorisd Mouth Waih, 50c Größe, Bi 
Phillips Mitt ot Magneita, 50c Größe, 37e 
Java Rice Powder, 206. 

Knowltons Danderine, 50e Größe, We. 

4 Pfd. Stück reine Caſtileſeife, 78e wt. 49e 
2yiol, St Größe, 6. 
Othine Frechle Remover, 51 Größe 
Badekappen aus Gummi, 456 wi. 196. 
S. S. S. für's Bmut, 51 Größe, 59% 
Sal Hevatica, 31 Gröfe, 63e. Mainflvor, 


79e. 


= = = 
z.. SS. 


Beranda - Noders, >) 30 

$3.50 Werte für Ya) 
Die Gelegenbeit. auf welche 

Hunderte gewartet 

gut gemachte 


Schautelſtühle, heruntermar— 


firt auf 82.50. 


84 


Speiſezimmer— 


Eine Raumung bon 
gut gemachten Eß—⸗ 
zimmerftühlen gutem 
Entwurf, Wir zeigen eie 
ner int Bild, $4 Wert, 
$1.95. 6. Zloro, 


000 


m 


Die Grundlage der Aultur.— 
In einer unlängſt ſtattgefundenen 
Verſammlung eines landwirtſchaftli— 
chen Vereins hielt nach Schluß des 
offiziellen Teiles der Sitzüng ein 
Vereinsmitglied einen Vortrag über 
das Ihema: „Der Dinger ınid dei- 
ion Bedeutung für die Landwirt— 
ihaft und Kultur im allgemeinen.“ 
sn der Ausführung diefes Themas 
fam ır. a. folgende Stelle vor: „Sa, 
meine Herren, man fann getroit 
fagen, dal; der Pünger die eiferne 
Grundlage jeder vhnitihen und 
darıım auch jeder aetitigen Aultmur 
it. Er it das eigentlihe Iirfunda- 
ment. auf welden die Menichheit 
die Rubhmestempel ihrer Wifienichaft 
und Kunst errichtet bat. Er verdient 
\deshalb nit bloi in landwirtichait- 
licher, sondern auch, in äſthetiſcher 
Hinſicht unſre größte Aufmerkſam— 
keit. Wahrlich, meine Herren, ich 
kann Ihnen den Dünger gar nicht 
warm genug ans Herz legen.“ 

— Der geſuchte Arzt. — Dame: 
„Iſt's wahr, daß mein Sohn ein ſehr 
geſuchter Arzt iſt?“ — Herr: „Wie 
ich Ihnen ſagte, der geſuchteſte in 
ganz Froſchheim; man muß ihn, 
wenn man ihn einmal braucht, erſt 
in allen Kneipen ſuchen.“ 

— Vrotzig.—Gaſſenkehrer (einem 
|Serrn nadlaufend): „Mein Serr, 
I|baben Sie etiva dieje Mark bier ver- 
Toren?“ — Brote: „Bleiben Sie mir 
‚dom Salie mit Ihrer Marf! Ein 
Baron Proß von WBroßenburg ver- 
liert nie unter hundert Mark.” 

| 


Zelet die 


‚ „Sonntagpoft‘ 





Abbe na 


— — 


Beranügungs-Wenweiier. 


Äiderpiew Bart, — fingtau Ordelter 
ai allerlei Attraktionen. a 
ft Bart, — Ulierlet Attraktionen, 
bta. — Burleste. 
KNothing but tbe Truth.” 
„a Bair 05 Queens.” 
eb. — „Mir. Lazarus.“ 
v rdgarten — Konzert icden 
3 und Abend. 
ur an tevp, 
ud Soniiag Nachmittags Suftrumentals und 
Bolallonzert. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer un? Kncben. 
KAnseigen unter diefer Rubrit 1 Ceitt das Wort.) 
Berlangt: Gute dritte Sand an Cafes und 


uits, Zagarbeit, $15. 4343 Afhland 
pe. 5 


Berlangt: 
Mb Board, 


Berlangt: 
arbeit, 


Na» 


. 7 


Sanitor- Helfer, fofort, $25 
4925 Ealumet Ave. dotr 
Ein Prot und Cafes, 
3525 Str, 


Lohn 


Junge an 
S Halſted 


Erfahrener Knabe an Cakes, Tag 


3847 Fullerton Ave. 
q; Gute Zementarbeiter, mit Erſah 
zung in der Erzeugung von Sementdadhziegelit. 
Suter Lohn, ftetige Yirbeit, NSalter Konicrete 
Mabinıerh Eo,, Snbtanapolis, Ind, dofrſa 
Verlangt: Dinner Waite er. 2233 u 
rüber Union Blace. 
Starfer Junge um Gefchäft 
1332 Grand Avenue, 
bo 
2. Flat 


Berlangt: 
arbeit. 


Berlar 


Berlangt: 
erlernen. 

Berlangt: Bainter, Tein Union; preben 
nah 5 Ubr, 2220 Berlin Ctr., Phone: 
Sumboldt 6087. 

Verlangt: Sonntag waich mann 
Soiler, ſehr wenig Mebeit. MUB ehrlich ı 

fein. €. Ludwig, 1717 Givbourn ne 


z 


$11 per Woche. 


ınd mu 


Berlangt: 


Nachtloch, 
Nortb Ave. 


231 


Arbeit. 8. 
Jr anflir 


Männer 
Aſhland 


Verlangt: Vorters, ſtetige Kup: 
penbeimer Go., 415 


tr 
©. IT, 


für 


oe. 


suritfabrif 


Berlangt: 2 gıtte 
Nachzufragen 3820 
mw o 


Berlanat: Ein Mann, welder etwas bon 
Blaitern ınd Waurerarbeit (Wafon) beritebi. 
1222 Wellington Ave. 


“ Berlangt; Borter für Salooın, 
teuße, 
mm nn nn 
 Berlangt: Staricı 
€inzupaden, 1021- 
und Lincoln de 
"Berlangt: 
br. 3500 


"Berlangt: 


"Werlangt: Griahrener 
Siscuits. 814 die Woche 
Straße. 

Berlanat: Ehloffe r fiir Gebäude 
der, 2080 Ogden Ave. 
Gute Dritte 
Ischt 22, Strase 


Berlangt: Estoffer 


005 N. ac) 


junger kann 
-25 Lill Abe., na 


AUL 


al Shefiie 


Borter, 


3im 
Afbland 


Eaı bu tacher, 


er 
de, 


und Board, Guter 


407 


2 


North Abe. 


Brot und 
Diviſion 


an 
soft 


Junge 
1942 


O 


und als 


el 


Berlangt: Brot und 


Gates. 1028 


Hand an 


Sherman 
Barbi er; ftelia: eriter 
über $22, 4448% 


> 


Straße, 


Kaffe: Lohn 
Harriſo 


Dom 


Verlangt: 
815; Häljte 
Etrabc. 

Berlangt: Grite 
4316 GCortez Str. 
nördlih von 


ame 
nube 


Chicago 


Bäcker. 
Kildaren 
Ave 

Verlangt; Junge in Bäckerei 
1629 Weſt Chicago A 


mitzuhelfen. 


be, 
Berlangt: 
an — 
Mk für 
Abendpoft. 


Saloon: Borter. 
Board; Teie S 
( 


den rechten M 


$30 monatlich, 
onntagsarbeit; 
ann, Adr.: 


guter 
W 79 
W 


Verlangt: 
Samstags ın 
mub an der 
va 8 Uhr 


Abe 


ier C 
Q) 


er Barb 
unags; bielleic 
feite wohnen. 
. 6900 Zout) 


fir a 
ht au ſtetig: 
Vorz4uſprechen 

Robey Zt 
DOoIT ı 


id Zur 


ben 


Berlangt: Janitor für >21 % 
mit Handwerfszeug umgeben 
und Haushaltungs-zimmer. 
Etetiger lat. Naczuiragen 
Office des Webädes, 3235 
nabe Kedzie. 

Verlangt: 
Lohnu. 610 


xzat Gebär 


Unit m h 
Kinder, 
in d 

vd 


fan 
Keine 
ch 4 Uhr 


Franklin Bouleb 


9 


Erfabrer 
edder 


in 


nahe 


Bäckerei, guter 
Larrabee. 


Berlaug gt: Abbügler 
ebſter Ave. 


Berlanai: 


Shop-Hoſen. 655 


dott | 


all 
W 


Tinner. 


1105 Lincoln Vive, 


Berlanat: 
zugt. 116 

Berlan 1at : Drei Handbid 
Rolls $14 die Nyoche, 42 

Terlangt: 
Nard 
bon 


Schreiiter 
dofrfafoıt | 


Mann 


Junge 
SEtr. 


W. Superior 


bevor 


an Brot 
Madiſon 


und 
8 W. Str. 
Sofort mehrere Arbeiter 
_ Nadaufragen amt Yırmber 9) 
Harris Bros, Co., 35. ımd 


in Yumbaı 
ird Eingang 
ron Str. 


polt!a 


J 


— 


Berlangt: P orier, 
Clark Str. 
Berlangt: Janitorbe fer! Kür 
Mann gebe gute ?3 ung und 
gen Mann guten ard 
3827 Pine Grove ei 


lochen 


9 ver zu verſteht 


verheiratet 
Lobn; für | 


14 
I ur 


Lohn, 
pe 
Bäder ein junger 
Tagar bi it, Yidr, 


Berlangt: 
‚rei, $15 


Berleng:: Aufw ärter 
Rachsnfragen 1651 
— — 

_ Berlangt: 

Ehriit ces 


Berlangt: 
3906 M D, 


B serfänfer 


Rrovif 


‚Korter 
Clart Sir. 
Berlangt: Junge 

coin Abe 
Verlangt: Dritte 
tage Grove Ave. 


„ Berlangt: Guter 
"Nde., Ede Grand. 


Lunchman. 


ıtlivaufee 


Berlangt: Junger Bırt 
im Diarlet mitzubelien, 


Wuritmacher 
Fullerton 


cher als 


1: 


u 
Sihe 
ADC, 


u. A Schneider an 
Broadwayh. 


neuer id alter A 


dofr 


ur 


Berlangt: Starfer Junge, 
alt, im WUpothele; mul int 
für willigen Arbeiter. ofen! 
Icecnnes Avoe., Avothele 
1014. 


Berlangt: Zwei Männer 
im Butcerfpon. 660 Weſt 


Sattler. 1040 Weſt v 


X 


18 bis 
fein; 


blum, 


20 


guter 
7300 


\ 
wahre 


Yin 


ztewar 


3 


eephon: 


J ir Gig 
Randolpt 


” 


are 


für Eifer 1a rbeit. 


Verlangt: Strabe. 


Verlangt: Männer Webſter 
Abe., Ecke Wood Str. 
Verlangt: ?* 
Webſter Ave., 
vVerlangt: 
Van Buren 
‚Berlangt: 
richten. 
!iugton 


inner für 
Ede Wood 


Bench 
Str. 


Holzarbeit. 


an.Y 
Ion 


zaloon 


Ein tüchtiger 
Straße. 
— 
‚VBartender; 
Sofort nawzufragen, 
Heigbts, Al 


asil, 


muß 


Verlangt: Erſter 
Saloon. 1627 


Klaſſe erfahrener 
Melroſe Sitr. 


Porter in 


Mann für Porterarbeit und Geſchirr 

ſofort. 2003 Weſt Diviſion 
Verlangt: Blackſmith Siniibers aı Ir und 

Wagen. ttelige Arbeit, 158 Eaft Grand re, 


Berlangt: 
au waſchen, 


Str 
< 


3 


Buſhelmann, 
11 Eourb 
Verlangt: Grund A 
Stunden per Tag. 
bed, Watertown, 


Verlangt: ulfemblers 
Mils Novelty Co,, 22 
Verlangt: Gute Tabinet 
Sände und Finiſhers an Bank, Store, Oftice 
Ttures, Show Caſes, ſpesieller Arheit u T; 
w, Ganitäre up«to-date Sabrif, guter Lohn, fte 
tige Arbeit für die richtigen Leute, Adreifirt mit 
vollen Kinzelbeiten: &, 5. _Kade Firture & 


Show Kaie Co, lyhmoufh, Wisconſin. 


fertig zur Mr=| 
Ave, 


Berlangt: 
beit, fufort. 


lommt 
Roitner 


* rbeiter — 
„zielige Mr 
Wisconſin. 

an Heinen 
Green Str, 


Mafers, 


©. 


Mafchinen: 


Giilm& 


ol beit, 50 per} 
Eicero Law 


82 
und 


Berlangt: Männer, fte 
Tag. Ibicago Hire Brid 
rence Abe. 


tige 
GCo,, 


Berlangt: Beuch Hands, ſtetige Arbeit. 
Mfg. Co,, 416 W. Grand Ave. 


Bam 


Berlangt: PBaufhloffer, der 
ann, Central !rditectural 
Welt 25, Str, 


Serlangt: Helpers für Kunſt— Baufchloffere ar 
beit, red Shad & Eons Eifenmwerte,, 1117 
Co, Eramford Adenue, mido 


Arbeit auslegen 
Ston Worf3, 3105 
—mo 


Saloonporter, 
6659 


Erfahrener 
e, Koſt und Logis. 


Verlan 
10 bie 
Straße. 


| e dig, 
Halitcd 
momido 


©, 


Ko 


Derian Junger ſuũnter Mann für Reſtau— 
— ————— muß — und millig fein, $10 
die Mode für den Anfang. 3152 Meft Late Er. 

momido 


Meffinggieberei; Er- 
Federal Quber Eo., Halfted 


"Werlangt: Wcbeiter in 
fabrung nicht nötig. 
ab Zullon Sir. 


ord Ave. — 


‚int 


| Erfabrung: 


| 
715 Nortb Abe. —Jeden Abend 
| Dienfte eines Haupt 


Berlangt: 


VWeänner und Knaben. 


(Anzeigen unter diefer Nubril 1 Cent das Wort.) 


Saupt 


Ein prominenter 


arbeit, Giner, der imita 
rose Anzahl Männer 


su 


Laden bedarf 
Borters für Nadıt 


nde it, 
überwa 


der 


eine 
den. 


| Permanente Stellung für denjenigen, Der 


| zufriedenitellend ift. 


zen haben. Guter Lohn. 


548 Abendpoit. 


| 
| 
| 


I 
I 


su) 


sufpreden | 


dofr | 


ited | 


17 


| 
! 


»lat | 


lauf ein 


| 


dofifa | 


ſucht 


| Ri * 
alt 
| dein 


Siloor. _, ——— "zswmido' ddr: I. 519. 


Berlanat Ingenieur 
bäude auf der Südweſtſeit 
klaſſiger Mechaniker ſein 
„High Preſſure“ Keſſel ve 
tige Stellung. 


für 


e. Muß 


und durchweg 
Ste: | 


ri eben. 


Mun gute Referen 
Adreſſe: 


Fabrikge 


erſt 


B. Kuppenheimer & Co, 


415 S. Franklin 


zerlangt: G 
Hoi zgeſchäft. 


4055 No. 7 


Fuhrmann 
Bart Yu 


uter 
— 0 
Srvi 
Tripp Abe 


Marlırı 


Verl 
arbeitet 


Verlangt:? 
zeug umgehen 
ten. Nachzufrag 


Strabe 


zt: Ein —— 
hat. 1737 2 


al 


der mi t 
an Gisfc 
Yromanı 


"erlangt: 
G0y Mami 


Bartender, 


Serlengi: Gitter mann fr t 


lius Heff Ultgeld 


zerlangt: 
G tamımnari 


Hule 


em 


Str., 


Verlangt dc 


umaeben 
der Hard 

achzufragen 

Verlangt: Jungens, 
at, für Wurſt Fabrik. 
43 Xarrabee Str. 


Berlangt: 
241 
rla 1at: 


Die 


Lediger 


Ränner für 
linois 


* 


Sir. 


J 
„Aunitet 
ſtetige 


se 
ö. Mbde, 


u Co 


De rlangt: Butchers. 
17 43 Larrabeee Straße 
gute 

itectural 


kinige 
Arch 


iage Hol 


Verlangt: Geſchirwaſcher 


1456 Miſwaulee Ave. 


DL 


erlangt: Ein 
sadiina, 


tim 


Barbier für ft 


1149 Weſt 18. 
Erfahrener 
Halſted Str. 


Gifenarbeiter, eriah 
it Iseltern Urchitec 
Schiller Straße. 


te 
na 


Trepf 
138* 
Be 


Gordon Feeder, 
$7 möcdentlich. 

zu erfragen: 
Floor. 


Der langt: 


16 $ 


tarbeiteı 


erlangt: 


Sunge mit 
Arbeit: 


») 


K 32 


Guter 
itetine 
zufragen 


€ 
q 
A b 


Verlangt Bäckerei 
2 Southvort 


Einige 


bo 


in 


ar 


Maänner 
Chicage 


In 143 
Verlangt 


50 Meilen 


rholfe 


erfragen: 


mit B 


lönnen. 


Labinet Malers 
. 644 eſt Madif 


Verl langt: 
Store⸗-Fir ture 


mi 
u 


Zbov 
tionen 
bahn, 


Car 


| 
‚eu 


nat 


richtig 


Verl 
Su 
eir 


N 
zi 


Mann 


ſted Str. 


iger 
yal 


ritmacer. 


Gil 


® 


feviger 
in 


und 
mber Supply 


* t 
ui, 1 
Y 
ı 


übe 


mir 
Arbeit, 


KRuüchent 


ein: 


Gele 


Bad 


beiten 


9 elmont 


Arbeiter: 


Rom 


‚kann 
Soof Co 


Str. 
Arbeite 
m 


it a 


1 zu 


F 


Bäckere 


r 
i ge 


dwoer!t 


arbei⸗ 


ulton 


Fabri⸗ irbeit. J 


Str. 


Gr 
richt 


inen 


a 
V 


orarbeiten 
4. Floor. 
r nit 
; rd 


zuter 


16 
John 


—* 
J 


Fabrilarbeit. 


ſchwere 


John 


sp 


eſtar 


elge 


r. 


man; 


Marne 
Iron 


rene 
tural 


oder zwei 
zenbeit ſich 
do. Waſhin 

m 


twas Erfal 
uter Platz 


endvpoſt 


erei 
Lincoln 


zu erlernen. 


tirte 


der 


Die | 
dauernd 


| 


Pferder 
mit 


Lohn. 


ahre 
Hebel, 


trant. 


Arbeit 


va 


mido 


jähr. 


aton | 
ton | 


nidofr 
rung 
sırmt 


Pfannen 


Avoe. 


mido 


einem Ei 
e 

tr 

Ir 


aubolz 

be. 
ei 

Erf hr ind 
<ir. 


t 
on 


auter 


erfragen: 8. 


und Hoyite 
1 


n Baden 


shaus, 


riva 


fr 


n 
I00M 


umgehen 


Hmr 


"2 


1101 


nf 


Lob 

W 
9 

Abe 
Dit 


von 
Darm 


midoir 


mt fertia 


entrepp 
5814 


auf 


blendige 


richtigen 
—1844 Gre 


uter zwe 


Klaſſe 
Sins 


erſter 
a 
leeper, 


mi: 
BC. 


Berlangt 
An — unter 


Männer 
die efer Nubrif 1 


erlangt: kan n Stau, 
beiorgen. 
Miller, 515 Drearborn 


< 


Verlangt: 
Sanitora 
Ad 


Ehe oder ält 


eDuaor 


Freie zohnung 


Aber 


ıdpoit 


e va ar 


Verlangt: 

tem 
immer 

Illinois. 


C 

Verlangt: 
Sa Weil, 
tonit 
ſchen 
Lerſonen 


Kinderlof 
kann mul 
nüßlich 

ınd 


Ebep 
Heizung 


im Dual 


Stellungen fuchen: 
(Anzeigen unter Ddieier 


1t * 


9) 


Geſuch Erf ahrener Janit 
würnſcht Stellung in großem 
oder Gruppe kleiner. Beſte 
270, Abendpoſt. 


u 
Be 


Geſucht: Guter Barten 


terarbeit ſucht Steile. Adr.: M. 


Ge fuhr: 
Yu 
arveiten. 


zamst 


Tüchtiner 


Bartende 


Geſucht: u 


steile, 


Gefußt: 
lochen —— 
gen. Joe 


Geſucht: Mann fucht p often 
richtet Borterarbeit, mat Mor 
0004 5, be, 

Geſucht: 
ftigung, 
auch 


als P 
habe 
W. 


Ue 


4£ 


Mann ſucht 
und 
Adr.: 


Junger 
AWends 
ntag. 


fchi 


Son 
sun 


u 


sefucht: Schlädter und 
in oder auberbalb der 
und beriicht ſein Geſchäft. 
031 No, Frar lin Etr., 
Geſucht: Mann 1 tleren 
fen Sommer und Herbit auf 
bar Icine Fachkenntniſſe, lann 
liche Offerte 
Abendpoſt. 
Geſucht: 
lan der 
Straße. 


Geſucht: 


2 


Stelle in Saloon 


Bar aushelfen. 


Ein älterer M 


unb 


1 BR 
den be 


ler 


T 
ein, 1824 Rob wi et. 


einen 


Etadt; 


Alters 
Farm 


n erbeten mit Lohn, 


als 
Zwibus, 


N 


ace 


iter 


1 

it, 
er Mamit 
und Be 


als 
8 25 
arrie, 


Verw 
nonat 


mittl 


NRachzufragen 
Uhr. 


nad) 53 


Frauen. 
Cent das Wort.) 


ghaus 


zablung 


alter 
ira 


heaton 


r 
cl 


do! 


r 


ur 


an iſſe 


der, verrichtet auch 


17, Abem 


Nänner und Knaben. 
Rubrit 1Cent das Acri ) “ 
verheiratet 


Ap artmentgeb 11de 
Adr.e: 


dufria 


Biscuit-8 


ag. Ka c 


Ab bendpe R 


fuch 


orter, fan 


gute 


. 


Str., 
im Saloon 
gens auf. S 


irgend ce 
zag 
”*. 561, 


in 
u 


Yuritmacher 
45 

Wilhelm 
Floor Chi 


wüunſch 
1 su arb 
fabren. Aus 
Adr.: W. 
. 


Porter, 
1362 NR. 


fr 
ui 


daue 


ine 


— 


der 


in 


rnde 


Be 


der | 


beitd 


er | 
Sabre 


Dhe⸗ 


cago. 


die 


eiten, 
Stithr> | 


272 
242 


ann 
tobeh 
bofr 


nr fucht Beichäftigung 


bei älteren Yeuten oder bei Älterer Srau oder 


Mann, 
Abendpoft, 


Geſucht: 
der gut am “ii 


me 


Antiverten erbeten unter Adr.: N, 543, 


Qunger Bartender und Lundmann, 

aufwarten fan und auch “Bor: 

teracbeit verrichtet, furht nur ftefige Arbeit. 
Abenbkoik, aun2d- 


N. | 


im | 
m. 
mido | 


— I peiten; 


| fertigen 


| ı auge 


Stellungen fudhen: Männer und Knaben 
(Anzeigen unter diefer Nubril 1 Eent das Yöort.) 


Geſucht: 
an Brot, 
zu arbeiten. 


Rolls 1 


Mann 
ein 


Sefucht: 
seit ım 


281 


11 


cr 


Tinner Kle mpner wünfcht irgend eine 


Infide ir 


Geſucht: 
teter Mann (8 
elche Arbeit, 
Supplies. Adr.: 
Sefucht: Cufest 


I 
ſucht Stelle. x 


Verlangt: 
(Anzeigen unter 


Verlangt: 
North ? 


Verlangt: 

e bei Haus 

ogen. Zimmer, 
Ju“ 


| Kerlangt: Näd 


leichte 


yxrior 


id Den, 


zu ar bei ite 


—3— k. 


scrlangt 
ſalzen. 
ſtrand. 


erlangt: 


u cr] 


era 


ID lı 


Mäde 


Lernen; 


ling St 


langt: 


Näherin. 


Berlang 


+16 


1: 90 
So. Fre 

t. Ein 
um in 
Store 


And 
wol 


Erfa 
dc 


bDrfal 


1 


Gules 
gutes 


Verlangt: 
vo 
Kobelties 
(rimeit, 


e 
np 


Beſtän 
George J. 
RD 


Ar 


wird 


Hilfe 
uf 


Yerlang Yu 


Anitting 


I vlangt: Sri 
Mr ı Eoats, Haitdi 
betriebmaſchinen; 
Mur eriahren N 
23 284 JIbendpı 


| 


Norlarea 
Serlangt: 
jerin Nr 


Abenne 


ol 


Erſter 


sog! 


ont aic Ab 


Frau 
ur 
til 


langt 
„he im 
virııtl 
Kelling 
wiſchen * 


—— 
rbeiten; 
ande Luft; 


Buntèe 


Funſ 


— — — — — — — — 


erietgi! ver) 
zuhauſse 
in dieſem 


"erlangt: Mäd 
für al 
fertig; gute 
richtige M 
dermädchen wird 
mette. Man 
puntt 


zei 


* 
u 


gen 


das 


hren ge 


Eine 


hilflich 


Ein 


vroad 


Verlangt: 


tel. 642 Dole 


scrianaf: Ra 
den 
Belmont 


zerlangt 
rau. 
Serlanat: 


avant, 


Rick 


204 


Frau 


ip 
io. 


Mäd 


Re 


Fra! 


waf 


Aufſicht 
Keine 
v250. 
Mä 


Reſtau 


Verlangt: 
beit. S. 
Graceland 


zur 


Kude 


erlangt 
6 Abe 


yale 
Ugt: we 
en iadche n. 
ibt 


ſche Köchin für 


Verlangt: 
meine Haus 


to 
arbeit. 


erlangt: Dal 
auf dem ande. 
boller Mirsfunft, 
Aben 
Verlangt: 
ind waſchen. 


vo 


Nad 
sta 


rlangt: 
ft 30. 


ze 


Straße. 


ters 
2102 


tlanat: 
fire allgem 


Mad 
tet 


Berlangt: 
| Beit 17 
Verlangt: 

iv achſene. 


Erfahrenes 
16 Greenwood 


tlangt: 
Alters, die 
Familie, fiir 
fönnen 


„u 


cang 


Verlangt; Gefu 
Muß tüchtig 


amerikaniſche Fa 


89. Keine Wäſche. 


No, Sacramento 


Berlangt:, Mã 
Room (Waitreß). 
Verlangt; 
4807 Foreftville 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 


4842 Foreftbille 


Verlangt: Mädchen für Sausarbeis unSaloon, 
ila "1857 Larrabee Gin. > „zuba 


Bäder 


zel.: 


Fabrit 
Ab endpoit. 


Stelle 


Erfahrung 


— — ——— ee — —— —— — 


Läden 
Erfahr 
Mädche 


arbeit. 


Laramie Ave., Auſtin. 


und ſtet 


—* 


» »sraiten um 


rageit: 


1111 


Uden- 


Mädchen, 
Strau 
erlernen, 


idige 


rbeit 


der 9 
iogers 


Mills, 


Junge 


ahrene Frauen, 


8 


idchen; 


an 
3 


it 


Aelteres deutſches Mädchen 
für Hotelarbeit; 


537. mido 


it Köchin 


Mädchen 
621 


erlangt: Erſter 
Lunchroom. 


Guͤler 
chen 


AR Shin. 


S, Eruword de, 


Rüden 


vllgenteine 
Beiden 


und 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 


Kivendpoit, Chicage, Donneritag, den 6. Juli 1916. 


—— 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) 


Hausarbeit. 


für algemeine Hausarbeit. 
Norwood Park. Muß einfach Toden Fünnen; 
feine Wäfche. Wenn gutes Heim, gute We 
bandlung und auier Lohn Euch genügt, telepbo= 
nirt: Miller, Monroe 1000. dofrfa 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 1 Cent das Wort.) 


Hausarbeit. 

Verlangt: Erfahrenes Mädchen für Hausarbetr 
in ileiner Samilie; gutes Heim und auter Kohn, 
517 N. Albland Ade., nabe W, Chicago * 

mido 


ſucht Stelle als dritte Hand 
ind Cales, um mit Boß allein 
Drover 9669, midofr 
alt, fauber, 
fonft etwas. 


Berlangt: Frau 


23 Jah te 
oder 


fucht 
Mdr.: 
mido 


und 
auf unbe 
mido 


Verlang:: Yrau für leichte Hausarbeit 
dret Jahre altes Kind aufzupalien; 
{timmte Zeit, 4116 Broadivad. 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
feine Wäſche. L. 3. Solomon, 1311 Afihland 
Ave., Wilmette, ZU. Telepbon: Wilmoette 1330 

Berlangi: Neinliches dchen für Dimii 10 
rovm und einflägige Arbeiten in Lieinem Klub 
haufſe; guter Lohn und gutes Heim; Reiſe nach 
hierher bezahlt. Adrefſire: Emerſon Lake Auto 
Elub, Walhalla, Michigan. mi-—ta | 
| Berlangt: Mädchen, bei Hausarbeit zu 
Ffen und Babßÿ zu beauffichtigen Gutes H 
7 Seminary Ave,, 2. Blat. Phone: 


Mädcen für allgeme ine Hausarbeit, 

Saus, Eritatte Fabrgeld zurüd, 111 
5, Str., Nortbiveftern Hochbahn, Wilmette, Tel 
10563 Wilmette. 


Berlangt: 
— 
midofrſa 
zuverläſſiger, verheira — 
Verläufer oder irgend Verlangt: Mädchen 
in Iewelry ır. Yuto- | feine Wäſche, und im 
Sy, 220 Abendpoft, mdo |: 5 R. Weſtern Ade., 
Hand 
Doiv | 


DoNt 


fucht 
) als 


für leichte Hausarbeit, 
Büderladen zu belfen, 
nabe Fullerton. 


Be r langt: 
Hausarbeit, 


mid dehen oder Frau für all gemeine 
2 in Familie. 3716 Hal ſted Str. 


drilte 
eir, 


„gute 
tar 


yäder 
ad 


Pavah, 


zweite 
334 <. 


Berlangt: Mädden oder Frau für affge meine 
Hausarbeit. MeGee, 543 Belmont Ave. 


bels 
eim. — 
Diverſey 


lo | 


Finnen und Madsen, X 
diefer Aubrit 1 Cent da3 Wort.) | 


und Fabriten t: 
venes Mädchen für Bäcderla —J—— 
be. doiria Hp. Famitie, 


Hotel 


erlangt: _ Zimmer-Mädden, Gavı 10r, 
1535 Ccual Str, 


33 
39, 


für allgemeine Sausarbeit, 
Erwachſene. Nachzufragen: 663 
midofr 


Verlangt: 
allge emeine proteitantiich. 
Hein, zwei: 192, Str 
Wayne Vive, 2 * 


Sauberes Mädchen fur 
einfaches Kochen, gutes 
Lohn 86.00. 6340 


= Frau 


2 


66033 


n für allgemeine 
Michigan ve, 


Berlangt: Mädcder 
beit. Nr. 5621 


Sars 
mdo 
Mädchen oder Frau für allgemeine 

Berghoff, Randolph und Halſted 


für Backerl⸗ den und aut | 
Eine mit Erfahrung vorge. 
Board Safe ibſt. B. E. Nehls, 


Hau 
erlangt: 
lochen, 
rling eilt. 
* nat; 
“ve, 
weite Kö ichin. 
Madiſon St 
Berlangt: Mädchen 
| beit. ‚nt eritagen a 
x Aroadivan. Televbon: 
Nerlar 18: 
Rorth — 


Madden für allgemeine Hausarbeit 
fein NSafhen oder Bügeln, 2522 
1. Slat, 


Nachtföchin foforı, 





"ar 


Berlangt: 
— | Rücdenarbeit, 
ir Strabe. 


Nırz 


$10, 


231 


einer Fabrik zu ar North 
Arbeit 116 —— 


dofrſaſon 


Mädchen für leichte Dfiice 
ichriebene Dfjerten unter Wi, | 


in 
ige 


chen 


st gpertanat: Zmwerläffiges, eriahrenes, bohdeut: 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit; muß | 
— flohen fönnen; Yobn $7 bis 88 dieWoche. 
Wohnung in Highland Parl, 40 Minuten Fahrt 
von Chicagoer Stadtzentrum. Heute, und moör— 
gen perſönlich vorzuſprechen im Plaza Hotel, 
WEcke Nortb Ave, ımd Klarf Str., Chicago. Tel.: 
Znperior 2680. DWirs, Rummler. 6iltw& 
Derlangt: 
Sabre alt, zu adiceıt, 
Rachzufragen bei 
Ude, 1. Flat, Dr 
Berlangt: Mädchen fir 
beit, drei tr der * Samilie, 
blace, Apartm. ⸗ 
Berlangt: Kindermädden, 
alt, für 2 Kinder, eines 
vb Monate alt, in North 
rung wicht notwendig. 
Whitman, Zimmer 
Tel. Randolph 7320. 
Berlangt: 
fragen: 35 
Berlangt: Mä dchen für 
was bon Koden beritehen. 


ur 
J dot 
Weit u KEN 25 nA ns 


Verlangt: Horn’s Neftaurant, 


1811 WB. 


Frau für: Hausar- 
Woods Store, 6054 
2803. 


* 
Dry 
Sunnyſide 


bma 
guter 
domo 


der 
ride 


au 
Dat 


ztr., 3. Yu 


u — — 


Singer | 
. 1528 


beit, 


Kindermädchen, auf zwei Kinder, 5 
Gutes Heim, guter 
Inaris, 5235 W 
Klingellnopf Nr. 


Frau für Schruppen. 


uhängen und 


Wilſon Bades 


rem 


orlamı tt: 


506 Wef 


Lohn. | 
di 


ud 


its 
nager, 


uufz * 
a ) zu 


allgemeine Hausar⸗ 
Buckingham 


Delitateſſen 
dofr 


—R 
1229 
Serlangt: Tü — — 
ochen und allger 
ig. 4516 

l yiide de, 
erlangt: Mufwärterin; 87 wöchentlich; leine 
— arbeit; guter Plag Tür die richtige 
n, Adr.: P 173 Abendboſt. 
Mädchen oder jungegrau fir leichte 
Suter Kohn. Candy Etore, 128 


zit, 


Köchin für 
Str. 


| kadden in Bücderet. 


Den i ) Abend 5029 


Zofort, \ 
Madilon 


Woſt 637 


“> 
No eu — 3. 


deutſches Mädchen 
Hausarbeit. Gute 
Aſhland Ave., 


17 b > Sabre | 
2 Sabre, das autdere | 
Shore Boritadi, Erfab 
Zu erfragen bei X. &. 
110 Dearborn Str. 

doft 


Zu 


für 
Re: 
nabe 


109 
eine 
Nort 


2 


Tabal⸗Stripper, | 
16 Zahre alt jet. | 
dofr 
Kle id ermaderin, 

Str. 


{ 
" 
n 


bein als oder 
mu 


raße. 


il) 


uber 


u : 1217, ©. 


| 
eine! 


en bei 
race —— 


A ufärter im: 
State 


guter Xohn, 
Str. 


— ers | 
Büglerinnen, 
nl in Etr. 


Kahn Bros. | 


Yu; Co. 
Verla ſangt en 
Küchenarbe 5 
North Stat 


He usarbe 


2463 


Mädchen, 
einem Zigarren,, 
u arbeiten; eins 
Int und deutſch 


0 Fırllerton 


155 ) 


5 18 


16 
Can No 

das in der 
oder polniſch 
de dir 


bi 


ol 


lunges = — — — 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
Seint eines Arzted; guter Arbeitet platz. 
Potomac Ave. Telephon: Humboldt 807 

dofr 


Stelfenvermittlungs- Büros, 
(ein zeigen unter diefer Rubril 14 Gt3. bie Seile) | 


Berlanat: Frauer 
häuſer, Reſtaurants, 
Employment Ageneyh, 
Diverſey 2132. 


in 
2607 


erlangt: Ein 


fle iBiges Mädchen für, 
meine Hausarbeit, zwei in der ‚santilie, 
einer nal yen Boritadt. Bitte 
1527 Madifon Str. 


allac: 
Suter 
ſelbſt 
doſr 
um bei 
fletige 
Str. 


und Mä inner für Rrivat 

Hotels uf, gtekropolitan 
513 North Ave., Phone: 
GiniwKk | 
Konmmt 


Weſt! 


Räckerot 
doft | 


hrenes Mädchen Fir 


perators 
Adams 


In 
borAauibreWen, 


Perei 
<t. 
do — ſo 


rei on 


N! Berlanat: Frau 
: v Hausarbeit 


zäel 
18 


Gute Stellunge n alter 
fofert, Central, Emplonment 
Waſhington, Summe re 201, 


Befte Stellen 


ort vorhanden. 
Agench, 184 


in _ mittleren Jahren 
miigubelfen: gi ter Xobn, 
eriragen: Deardorn 


n tur 


Lincoln 


idch 
1879 


glorem 


Hein. 


eit. 


sy 708 Ev 
* = — e 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
in einem, Apartment. Adr.: 
Edgewater 8581. 


Hausarbeit 
58316 sienmore Abe, 


für Männer, Ana 
Frauen umd Mädihen in Fabrifen, Hotels, 
| ftaurants, Galvons, Farmer fm, 
Advance Emplohment Exchange 
2. Floor. 179% — 


mido 


Dei, 
Re 


5 täglich 
„Branchen“ und An— 
u, Wtllindtbrederii 
erfahrene Arbeite 
121 2% l 


das 
entedern 
fowie 

Arbeit. 
Beierle Co. 


e 
Ude 


dofria 


Verfanat: Zweites Madche 
mitzuhelſen; zu Hauſe 


— 
Edgewater 8538 


um bei den 
ſchlafen. 


— Str 


Kin: ir & 
Phone: 

dofr 
"erlangt: Reinliche, zuberläffige proteſtanti⸗ 
um an mehreren Nachmittagen in der 
ein kleines Kind zu adten. "Phone: 
8581. dofr 
graduate proteitantifihe dent: 
für ältere Dame, Yanges 
per Node, Iel. Lincoln 
Dre 


D ın — ——— 

Demfch ungariſches 
langt: Mädchen für 
Reitaurant, 452 North 





098 = Pilro 
ſür Hotel 
Diverſey 


Vermittlun 
Hausarbeit, 
Ave. Tel. 


ver⸗ 
und 
40 


a 


alt, 
die alleı 
feiniten W 
Ave., 


chen, über 16 Jahre 
u erlernen. Nur 
angeitelit ın Der 
tt. 1730 Greenle 


caf 
Karl 1. 


umt | 


| fche rau 
oche auf 
Edgewater 


bay 


Germania Bermittlung 
Hen für Pridatitellen tn 
bung, guter Lohn; reelle 
Ave., nahe Halfte. zel. 

"Yiüro: tügl ich beite 


ge 

Hotels u. Rei ih. 
Phone: Lincoln 2160. 
12in1mta 


Büro verlangt Mäd—— 

Chicago und Umge— 
Bedienung. 755 North 
Lincoln Bl6l. a2 6 'r 


Mills, 
Ave. 
frintdo 


Knitting 
ECElhbourn 


ur 
12 


Due I 





inder 
Aärterin 
it; 815 


verlan 
Ifhe 2 * 
Engagemer 


6 


ubr’ 3 deutich um 
für PBrivathän 
North Ave. 


zum Beſäumen 
Schürzen etc. an Kraft 
Lohn. N Maſchinen. 
antwort unter Adr. 
monido 


hrene Frau en 
—— 
guter 


votlen 


Berlangt: Kocin für Bufinch Bund; wer enige 
Stunden. 712 Divifion Str 

erlangt: Meltere Frau als Hausbälterin bei 
Kindern; gutes Heim fir die redte Perſon. 
iu; Engliib fpreben. Span Sohnion, 4705 
Patterſon Ave. 





PR. 
540 


cite 
Weſt 
en We 


— — — — — — — — —— — — 


Stellungen ſuchen: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen unte er dieſer Rubrit 1 Eent das Wort) 


Dame mit Erfahrung alsVe 
Store. 204 Ful 
midofrſa 


tectionarl) 


} Weſncht; 
Buügelplatze. 


Frau 
ectang, 


Scheuerfrau 


und 
tt. 
Dott | 


ide jut Waſch 


Ver! 117 ir Store 
Verlang für Store. 1319 


I 
Halſted Str. 


inmen | 
1205 
— 


Klaſſe tletderimacher 
er Lohn; ſietige Arbeit. 
mid 


en 
Deut 
Murs. edamwid 


Alleinſtehende 
upaſſen. 1629 


auf zwei 


fucht 
Larrabee 


Se efuct: 
ügeln. 


und | 


dorr 


rail, 
Dat Ihn 


Kerlang 


Frau Plätße zum Waſchen 


1827 


en für beſtändige Arbeit 
ang. Samſtag halben 2— 
7 Ku Schurze, 14 

Karel Co, 217 W. 
und Fr l 


4 
Eine erfahrene Kochin En 
zommer auf dem 


Bı rivat 
vitie 
sol 


beit Tibet 
140 Rees 


Geſucht: Zwei 
Iitanrantarbeit, 
hinten. 


für 
Lande. 


BET Berlangt: 


SHuron | familie; im Zom 
m —| Uhr Bormiltags in Zimmer 


Freitag um 10 
79 2* Waſhington Str. vorzuſprechen. 


ie: 


Etr., 


»orrtiche 
eut che 


er Geſchirwaäſchen 
anfn. 
G efucht: Ebr liche 
Jahre, Jucht 
Familie: gutes 
Fremont Stra, 2 


ſche Frau r Kir m 
Haushälterin In 
geringer Xobhn. 


— 
Factory 
gı 


ädchen, in Candt 
helle, ſonnige 
Yobn 


U) 


allgemeine Hausarbeit, | 
gern baben, «rjtatic 
jogard Avenue, vier 
von Broadway. Tel, Rogers 


zig — 12 
einer 
1840 


Räume; Mädchen für 

iuß Kinder 

zurüd, 6528 Ne 

weſtlich 
1218. 


Ste > als 
ir Sein; 
eir, lat. 


SojnimX 


Monroe 


8 ſucht: 
hälterin 
Perſönlick 


Geſucht: 


Aellere 
ai 


Witwe Juch 
Wittwer. A 


Stelle als Haus— 


un Harbie 
un Barbier Abendpoſt. 


nähen, Perſonen, die ſchoön 
Geſchäflszweig gearbeitet ha 
Abendpoſt. momivo | 


Kerlangt: Madcheıt 
Hilfe int Store, 


für Hausarbeit md al 
Rüderet, 2716 North be. 
dofr 


b 


Junge Srau fuht Stelle für Hals 
arbeit; ann ant Tochen, fbon wachen und bü 
geln; bin mit allen Hausarbeiten bemandert; 
went niöglib müchte ic au Hauſe ſchlafen, 
fanı ih am Plaß fihlafen, 210 Slorimond 
"phone: Lincoln 3097. 


Serlaitgt: Madcen für alge meine Dausarbe it, 
Heine Ssantlie, guter Lohn. 822 Wtontrofe 
ılcbard, dofr 
Berlangt: Frau mittleren Alters fie Haus» 
eit, nicht über 50 Nabre; autes »eim, flei Ge fucht: 
Lohn. 6120 Michigan Ade. Tel. Engles | tunas 
211. Hilittof | feine 


Hausarbeit. 
hen oder Frau in miitleren | 
meinte Haitsarbeit; Hausreini— 

Heim und auter Xohn Tür 
mei Ermwadlene; Sin 
balten. 51 Gresfeent Placı 
Evanſton Hochbohn 
und gehe weſtlich 
te 1498. mido 





Aelteres Madwen 
zftelle bei beſſeren Leuten 
Kinder. 47 Bearfon ein. 
— Verlangt: Mädchen von nettem Ausſehen als Geſucht: Wittwe mit 

die bei gi Satireß im unjerem_ Pridat-Neltantant; | Haushälterin bei eittzelnem SHerrit oder, beihe 
It, Ju eriranes 5 Erfal baden. Joſeph T. Ryerſon & | paar, ches Tags über befhäftigt, ift; febe 
Kkadilon tr... | und NRocwell Str. doiria | nicht boben Xohn, 452” Weft Straße, 
mido — — Mrs. ihn. doft 


Gef 


oiinufiht 
oder 


Haushal 
Wittwer; 


AL 
tchme 
r Yintie 

Wilmet 


ar 
t 4 * 
NO | nei 
015 | 1mo0d 


* timd- ſucht Platz als 
fratlige Frau, de 
ſein lann. 


veſt 


16. 27. 


auf 
— — Brodipı 

inderfräulein 

‚,. gegenivartig auf 

Freitag um 1510, 

Zimmer 301. 


fur 
dem | 


179 


Mädchen fir allac» | 
erfragen. Deutfches MI 
Weſt Madiſon 


Verlaͤngt: Ein erfahrenes - 
siit aiweiläbriges Kind 
ande. Vorzuſprechen 
it, INS, Wafbington Str., 

mioo | ee — — — — *— 
I Berlangt: Mädchen für Hausarbeit: 
| fein Wafchen: guter Lohn, 5404 Midi: 


gan Ave., 2. Ant. 


Eriabrenes Mädoen fuch allgemeine 
oder einen Hansbalt zu überneh— 
borzufpreden 1329 Elybourn \pe,, | 


Iräftiges 
zu 
Bart, 


uc ot: 


‚arbeit 
Bilte 


Haus 
men. 
3. Flat. 


alt, für lei te 
Blaß, 47 


mdo 


Gef icht: 


Deutich u Ind enalifı h ſpreche nde 
ferne Arbeit einige Stunden Vlbends 
reinzumacden oder stüdenarbeit, Mrs. 
1 29530 Lowe Ave. 
oder — N — 
waſchen und allgemeine Haus Sefuht: © iche Stelle 
bis 4 Uhr, Keine Sonntagsar- Wiltwer, zwei Jahre in 
Woche. 77183 Woobblawn Ave. um aut fohen. 
5 — fehlung 


Jahre 
ſtetiger 


ad Office 
Steiner, 
mido 


“.. 


Kittberifi hes 


Gites Mi dhen 
für 


9 


Verlangt 
—AA⏑⏑— 
arbeit, Von 
3257. veit. 
mido 


als Haush 
einerStelle; fann 
in jeder Hinſicht. 
Ade. 271 


ülterin bei} 
naben 
Ems | 
Mbendpoit, 
ide | 


anter Yohn, 
Ave, Tel. Lincoln 


$5 die Reinlich 
u — erforderiic, 
allgemeine 


1024 She 


366. 


er — — W 
Nerlangt: Deutines Mädchen fin 
Dansarbeit; guter Lohn, Morrifon, 
rivan Noad, Telephon: Wellington 4 


arbeit; 
Apartment. 


Haus lein 


—2 


dchen 


Hirſch 


Geſucht: Frau 
Jals Haushä ilterin. 


ih 
Str, 


fucht 
13, 


Stelle 
mdoir 


mittleren Allers 
vumDordE 52 


dchen 
Lohn. 


für 


5647 


Yausar 

Albenue. Gefucht 

mido | Rlaß bei 
SAU MR 


I, 
zel,: 


allgemeine 
Michigan 


sm 
“U 


Serlamgt: 
Suter 


Frau, 30 
einem 
North 


l ungarife bem Ne 
Str. midofr 
Lohn: 


x 


in 


ıht Hauspaltunge | 
Buren hı ( yaltı igs⸗ 


oder ohne Kinder. 
Lincoln 2160. 

le zum wa 
1lited, I. Etage 
momido 


Sabre, 
Herrn mit 
Me. Pb 


ft 0% 
I san 


enmädcen; guter 
seit Ban Buren 
beit; 
Abe. 


Frau 
Guter 


zum Geſchirrwaſchen 
Lohn. Zu erfragen: 


und für 


So. 


one 
rm 


mödoir ı 


rlangt: 


zd Ruppeu. 


Geſu dt: 
— I fen. 80 
mub focent | ö — te ts R 7 
Y |] \ < 2 111119 
Sylt anal: Erfahrenes Mädchen für allgeineine i- 

* irbeit 6139 Nermon Mde., 2, Apartment 
vhon: Wentworth 6274. 


St unge 
Willow 


80 Frau Mcht 
Ei 


r He 
ar 


‚Kaplewuod —— 
Ba eſucht: 
Kind. 1208 


Steltn ta als 


13, ti 


tt: sbälterin, 
Flat. 


— ⸗ H Habe ein 
900 S0 ⸗ 
un momido 


mdofr — 


Hausarbeit. 
hinten. 


für 


Floo 


chen 
or 


Lunchlöchin für 
beit. 4813 Lincoln 


Berlaängt: Gute Buſineß 
loon; leine Sonntagsar 
iel.: Rabenswood 887. 


Stellungen fuchen: _ Eheleute. 
(Anzeigen unter dieler Rubrik 1 Gent das 


Kleine Familie 
eonmterbeint, 


t oder Mädcden, Lutb,, Haus 
den, 3 Tleinte "kinder 89 die 
ver Kinder 1 Händen Det | 
Far marbeit Nichard Sale, Nerlangt: Junges 
Des Plaines, Ill. midofr achten. Kein a! 
* Sn. 0; "Mrs, Sedbad, 
für Küchen 
Reſtaurant 


midofr 


pp 


Nädchen 
hen. Kein 


131 E. 53 


>. 


3 Wo 


rt, ) ! 
tut Stellung an | 
sarın oder Adr,: B. 167, Abend 
voſt. dofr 
— 1— 
— — — —— 


Ave. 


Finanzielles. 
zu ad) (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ets. die Zeile) | 


Im anf Kinder 
Kochen, Gute W 
Str., Phone: Dr 


Geſucht: 
rel 


oder Frau dofr 


Sarbetcky's 


dchen 
rant. 


1438. 
Verlangt: 
Bäckerladen 


Mädchen für 
mitaubelien. 


paus arbeit. 
3046 eſt 


und 
North 


Baby. 


; — 


‚weite 


Urbeit. 445 
midoir | 


Mädchen 
1 451 


ur art ın 
Fu ‚lert on Ave 


Verlangt: 
ten. Gordon, 


allgemeine 
amplace. Zelephon: 
mido 


Ju 


eriie 


Haus 


für 
uckingl 


ar⸗ verleinen: Habe $1200 
Hypothek. Tel Auſtin 
gt uns, was Ihr bauen wollt, wir ſagen 
Euch, was es loſtet, ohne Auslagen für Eich. | 
Wir beſorgen Euch eine Anleihe und Pläne und 
bauen vollſtändig RNonatliche Zahlungen ohne 
Kommiſſion. 17jährige Erfahrung. Alliſon Con- 
tracting Co. Zimmer 704, 100 NR. Dearborn Str. 

il** 


zu verleihen 
20058, 


r allgenteinte 
.  Oppenbeimer, | 
ephon: Wentworth 


auf 
F Verlangt: ür 
Dan 


Erfahrene 
sarbeit; fein 
South Barl 


Mädchen 
waſchen 
Ave. 


allgemeine Haus 
Paulina Sir. 


ob Zel 


pen fin 


nahe 


7831. 


arbeit. 


mido | 


Berlangt: Mädchen 
Suter Xobn. Stleine 
Ave., 2. Apartment 


für allgemeineHan 
vamtiie, 461Y 


sarbeit. 
chigan 


deutſch ungartich e| 
m ımd qaute 
eumdes seuh, Powers | 
mido 


ı tiichline 
Suter Lo 
Hotel 


bi tel 
Ir = 
erlangt: $ 
746 
rlangt: Mädch 
seit öl. 


nal: 


Madchen für allgemen ineHausarbeit. 
Afbland Avenue. dofr 


PBrivatgelder auf zwerte Snpothef zu | 
verleiten, 


deittiche 


253 


oder unaori 


W. 12. 


— So 
ae ae ©. 
tlalfe 


den für allgemiite 
<trabe, 


Str. 
mido 
für allge | 
1, Avartın. 
midoft | 
IE lierin sür ülteren Manıı | 
Lobn. Zu adrefftren mit | 
1.f.w. uuter 8 % 
mo 
sarbett 
Abe. 1: 
moi nido | 


Haudarbeit. 


3 


auf verbeſſertes Grundeigen— 
tam: leichte Zahlungen. mäßige Raten. 
F. Plotke, 127 N. Dearborn Str., Zim— 
mer 1444. rroitex 


im Geſchäft auf den iſelben Platze. 
Wir ſind Baumeiſter von Häuſern, Laͤden t, ıFlais 

ufw,, Iiefern Geld, Wläne ımd Boranfcläge ! 
frei ımd baten fomblet Steine Extras, 
BavdBod, Bond& Ko, Dearborn 
2083 


Näddh en 
Etr., 


Mädchen für Sausarbeit; gutes 
tein Waſchen oder Kochen; kleineFamilie. 
Simon, 2700 No. Sacramento Ave., nahe Mil— 
wautee Ave. Tel.: Belme 0989, doſr 
— — — ——— ——————— 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
Kochen, Waſchen und Bügeln. 4822 Michigan 
Abe., Abi. 


mpetentes 
1348 6, 48 


> Sabre 


Heim: 


Alter 


| 
fa Ser. 
* * 


RN. 


dausmadchen für feichte Hausarbeit 
iby aufzupaſſen. Harry Gordon, 1304 

Are. 6jllrok | 
per Woche. 31 
ındo 


für allgemein 
1300 Abers 


’ Daus 


Derfaufe 6% erite 
Chicago Grundeigentum 
Geld zu leichten 
Richard A. Koch, 
Abends: 555 North are, 


othelen 


auf bebautes 
von 3509 bis $2000. 

Bedin Pounge zu verleihen. 
5 N ear born Etr,, 7. Floor, 
Ede Karrabee Strake, 
29ap*&| 


Verlang 
und auf h, 
Kedaie 
Verlangt: 


W 


niet, Sc. Hyp 


S. 


und Ö efchir rioäidhe rin 


Sy 
Sit, 110% 
ober Frau mittleren Al 

Nausarbeit aut Heim. 
Rachzufragen im Store. 
dofr 


rterin; 


so 


» > 
Aufwär 


North Vive, 


o 


| ‚»erlangt: Ein 
fiir allgemeine 
Scrlangt: 


x 


} tüchtiges, deutihes Mädchen 
Sausarbeit, 1318 


Ischfter Ave, 


d 


re 


Ich habe Geld zu 
zweite Hypothelen auf 
Zaählungen. Mäßige Raten. 
bandlung. B. K. Goodman, 
Ztr,, Zimmer 608, 

Wir derleiben Geld auf 
zum Bauen zu niedrigften Sinfen. Offen 
tag und Samstag Abend bis 9 Ubr, 
State Tavings Banft, 1341 Milwauiee 
nabe Paulina ß 
Zweite Hypotheten Darl 
mäßige Raten; 
monatlide 3a. 
E&o., Ltd., 11. Sloor, 


berleiben auf erire und 
Grundeigentum. Leichte 
Siporfoinmende Bes 
09 Waſhington 

mist 


Grundeigentum 


Mädden für allgemeiite Haus arbeit, 
‚waren, 36.00, Empfehlungen. Yırs. 
irſch 5255 Magnolia Ade, 'Rhone: Summds 
midofr 
Mädchen für allgemeine 
deutſches, zwei in 
ae... 1. pt. momido 


Nädchen für ziveite Sr 
de, 


ı DDME 
8 


ſide 


W. 
> 


— 8576. —— 


für 
Indiana 


Arbeit, 3 Er 
boir | 


Junges 
ungariſches oder 
432 Oſt 45. 


— und 
Mon— 
Kranſe 
Abe. 
2ol⸗ x 
— | 
j rlehen vrompt gemact 
niedrigite Zinsraten verlangt 
nungen, Real Eſtate —— 
109 N. Dearborn Straße. 
anetæ 


zweite 
Abe. 
oder Frau 
Heim wünſcht 
Hausarbeit. 


Berlangt: 
ar 11 EST ırbe u, 
der samilie, 


mittleren} 
in ni tiher | ” 
Muß Tochen | 


at 


100 en 
ıt 


B erlangt: Mädden fir allgemeine Hat nusarbeit. 
Einiabes Kochen, Steine Välhe, 86. Muh 
enaliih ımd deutfch fpreden, 1657 N. Harding 
de, montdo 
Beriangt: Mädchen oder Frau für Hausarbeit, 
8812 Daden Ave. momidoir 

Verlangt: Gebildete Deutfhe oder Deutfhame- 
rifanerin don 30—35'DIahren, ohne Kinder, als 
Goudernante für zwei Kinder; quted Heim, $10 
pro Mode nebft Koft und Logis, Man fchreibe 
englifh an Ed. Ballard, Belt Baden, Indiang. 
momido 


Yibe. 


ndes 


gute 
milie. 


Köchin ſein, für kleine 
lie, Drei Erwaufeite. 
Empfehlungen berlangt, 
Abe. 

J— oder 


3952 


Lohn 
1049 
dofrſa 
Frau 
Lale Str.* 


Darlehen auf Grundeigentum, Häuſer oder 
Bauſtellen. Baudarlehen eine Spezialität. So— 
fortige Bedienung. H. O. Stone & Co. 
76 ®. Monroe Etr, Telephon: Randolph 300, 

fp25*% 

6% erite Hbhpot eier bon $50U 
69 8, Wafhington Etr, 

23in,3mt&£ 


Kb Raviiet fe a man een 
i e f jhington Sir. 
in Amir 1° 


Madden für Hausarbei | 


für Dining— 
dofrſa 


But verkaufen: 
aufw. Wil I. Bell, 


Ave Flat. dofrſa 


3 
3. 


Verlangt: Mädchen, für allgemeine Hausar— 
beit, tleine Familie, lein Kochen, gules Heim. 
Mrs. Fantus, 1513 Olive Ave., 3. Apt. Notd 
Klarl Ste. Car nehmen, Zel,: Edgeivater —— 


Abe. 


dofrſa 


| $25, 


W 


| der tie 


Grocery 


ruhige 


JAbp 


| 82.25. 
dung 


hallung 


CEuseigen 


mer bei 


Store⸗Fixtures, Saläre 


| zabtungen, 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 14 Eı8. die Seile) | 


Bu bermielen: 8 Zimmer Haus, ın öblixt, 
gute Lage für Noominghaus, Zu erfragen 
Sheffield Ave. 

Zu 
Toilets. 


sehe! 
2249 | 
datria I 
belle Simmer umd ! 
nahe Sedgwick. 
dofr 


2 große 


vermieten: 2 e 
Willow Eir., 


312 


Bu dermicten: 6 Zim mer, Nad ud Gas 
1815 Gleveland Ave. 
vermieten: Zwei Zimmer 
Frontzimmer, hell, im 
N. Weſtern de. 


‚s14. 


mit Bor, 


Baſement, 


Zu 
zivei 
17 14 


$ Lt Miete fir bel 
Eir. nabe Ave, 
traße. 

vermieten: Neues, 
Sun Porch: su 
524 No. Chriſtiana 
ver miete nt: 
Yeaditt 


+ Zinmner Flat 
North Chatroop, 1510 


x 


ou N 
lat. ausgefchloifen 
dofr 


er bel Zimmer, 


ie 
<trabe. 


Hi 
EN billig. 


‚u > 
3329 No, 


54 vermieten: und F Stockwerk 
des „Abendpoſt“-Gebäudes, 723— 225 
W. Waſſtington Str.; groß, beit und Iuf: 
tinz Dan vfheizung. MWäheres beim Ge 
ihäft3füsrer der „Abendpoit“. 223— 225 
Wafbingten Straße. tin 


o 3 
wer — — 


W. 


„u 


mieten: 125 Ave 

zmeiltöciaes 10 Zimmterhe 
Raden, paliend für Pırkmacherlit, 
Delikateſſen. Gute Nachbarſchäaft 
2642, 


der Eralviord 


nem 


Central 


Su bermiete nt: Delle: 
„immer, Bad, ‘Borch, 
Straße Tel. Wellingt 


J 


Flat, 
Rord 


——— 
initeres 
164 


58— 
8205 


s15 
on 2 
4 oben; 
mdoſr 


hinten, 
tr 


bell 


zu, 


Yimmmer 
Juſtine 


Iu 


ten» 
tet: 
5009 


bermi 


Leute 


Leute 


Bad 


mido 


helle 


Str. 


reine Zimmer mit 
dalſted 


und Zoilet. $Il. - 
midofr 


Zimmer 
de, 


beriniet 


7 &Elpbon 


ei: 


ru 


t 


10 
e. 


ven Laden 


ul 


midofr 


Zu hinter 


1429 


Simmer, 


bermicteit: 
s $7. 


Elvbourn A 


y 
Ü 


2 „zimmer, 642 


Zu vermieten: 


vermieten: 
820. 3349 


Freundliches 


Lincoln Abpe. 


„u 


ray 
Flat; 


Zimmer und Board. 
unter ubrif 14 Gt3 


diefer 


(Anzeigen 
3u vdermieten 
831.50 bis 82. Leicht 
Eingang, North 


311 


Verlangt: R 
gang. 1606 
enue. 

Lermiete 
haltung. D 


Mers 


Sallter 


‚strom! 


zimm 


Großes 


zwei. 


ber miet en: con Ammer 
I, u 


110, zii 


Line oln 


242 
4004 


Deutſche wunſc 
Lincoln Abve 


anſtandige 


„immer, Dad, 22 


I ach 


$1.50. 
Mittagsı 
für 25 
Avenue. 


iſen 


einbouen 


genehme 
lat, seit genden! 

605 Belmont ve. 
4849 Vormittags. 
Sir vermieten: 
Telephon 
640 Warftelt 


Noomer, Pom 


rot 


gewünſcht. 


gel 


Woche Frei 
Sotel, 2518 


Ojuniio& 


besmi etc 
. u 


Neu 


nel. 


Schlafzimm mer, 
Str., Apr. 6, 


>oin, int | 


moblirie 
SEN, 


Su 
einian od 


Glar 


Dr 
1 


si, 


602 


Stimmer, 
3.00. German 


dern 
Dop) 
horih 


einze 


aHo 


nꝰ 


241 


geindt. 
ubril 14 Et3, die ‚Be 


mieten 
di eſer R 


Zu 
uner 


Ru ile) 


Zu mielen gefucht: 
Zimmer und Boar 
bahn. Adr. N 
Sefucht: © 
feiner 
enopojt, 


t miitleren 


l ucht Zimt 
Familie oder 


dr 


282 in 
„Os mido 


aut 


Geld auf Möbel, Zaläre u. f. w, 
(Anzeigen ımtei d rıl 14 213. die 
Dar le ehe 
0 bis 100. 
aut Möbel, Biurod 
Kiedrigite datenin 
Ehrlide BSeihafismetyoden 
ubjolut prıvat. 
SSPSTHTTIFEITHH 
33 33 
88 *8 
35 8*8* 
s> x 
53 ðð 
8 Pd 
> 
388888509 
Geld braucht 
£ d Keller, Wigr 
sec: ily Ev, tumitic.) 
143 Rord Dearborn ! 
Deurborn und 
Telephon: Central 54 
Deutſch geſprochen. 


Alt 


⏑ 
leſer Rub 


Zeile) 


ET 
ver otudi 


Xeben 


und | 


Leben 


latten 


»8 


Ihr 
ut 
al 


Wenn 


Mutu 


aue. 
Lie vu) elr, 


v3 


und suberläftig 


Etabliict ein Bierteljahrhunder 


Ysir | 


! 
Bia⸗ 
nos, 


eien 
Auto 


Euch — auf 
Iruds, 


Eure Möbel, 


Isferde, Nvagen etc, 


niedrigiteir Raten in der Stadt 
an uns zurückz in tleinen 
oder monallichen Zahlungen 


Wwir machen die 
und Ihe Forum 
ode lichen 
Belieben. 


zahlen 


‚iud) 


Alle Geſchäfte urch ertrauensve 
Kommt zu Sshr nicht 


lonn oder telephon 


uns 
ſchreibt 


l, enen 


Standard 
„immier «O2 0 
Fragt 


Gredit 
irtford Vidg., 
nah Nr, 


Ge!d zu dberleiben au AUrbeils. 
leute zu den folgenden niedrigen 
8 20.00.. !konal... 
0.00. ltr Monat... 
75.00, Acin Monadt... 
100.00 u w 
Andere SEummen 
Kommifſfion etiva 
Darlehen gemacht auf w 


Jiulelt, 


sen. tlll u...) 


wıltai. 
im 


‚A 


Serhält 
2, Pro⸗ 
öbel, 4— 
— 


Familie 


Nicht 

und ſelbſt Lure eigeite 

zu wiſſen. 
Local 


1225 


Phone⸗ 


bruue 
voan 
Ablund Ave. 
Sayma riet 


der Südſeite wohn 
„4647 Hallted 
’BLone rover 


R 


auf 
SO. 
D 


nitt 


Geld für Jeden. 
Wir leihen Geld auf Mödel und 
auch auf Ihren Lohn, 6 monatliche 
ſehr niedrige vPreiſe. ein 
Geſchäſt in Chicago:; leiner wird abge— 
Geld denſelben Tag,. Geſchäſft iſt often 
Uhr Morgens bis 6 Uhr Abend 
Central Federal Loan Comt 


P 


tanos. 


leichte 


Und 
Ds 


Das 


it 
| Deutiche \ 
wiefen, 
bon 8:50 
Phone; 8050. y. 
ni 
Privat: Partie verleiht ihr 
13 prozent auf Möbel und Pianos Sprecht 
oder Ichreidt. 

158 Weit Walhington Strabe 


eigenes Geld zu 


vor | 


gi 


mmer 606 
diehE* | 


Privatmanıı macht Darlet bt auf Möbel, 
Abends often. 740 Madilon Str., 
324, über Yamous Klothiers, Ede Halfied 


Ya 


——— 


W 


| beileivung 
ı gons, 


Leichenbeitutter. 
(Anzeigen un:er diefer Aubrif 14 CEts. die Zeile) 
Weſtern Easlet and Inderraling Eo, — Witdn- 


gan Blvd. uno Rauduipd Sur, Zei,: Eeniral 308, 
A3ma”z 


Ueberſe 


ben, 


| fiir rich 


Fixtures; 
billige 


ı faı 


181at”% ıN 


andercı 


2 Inzergen uier Dieler Nub 


Geichäftsgelegenheitem, 
(Anzeigen un: er dieſer Rubrit 14 Eı3. die Zeile) 


Grocew Store. alter Bla, leicht 
den Zag einzunehmen, fann noch 
werden, nur 5350, Wert $600, $165 
Yreat Ziicer, $100 Komputing Scale, $85 is 
Bor etc, mit friihem Stod, billige Micte mit 
!Bohnung, mmP jolort wegen Fsamiltenangelegeits 
beiten verfauft Werden, auch auf Abzablung, 
ht dieſen großen Gelegenbeitsfauf nicht, 
N. Kedzie Aben, nahe Bel: none Ade, 


25. Juli 


Delifate lien, 
835 bis 
vergrößert 


98 


Srocery und 
820 bis 825 Miete; 
ind ichönen Vorrat ba= 
eine Agenten. dr, 


10 
micht 
45 Abe 


muß 


nopı 


Gefchäft, Tann 
berfaufen mil, 
Eiybourn Ave. 


— — 
North Ade., 
alles faıtn nad 
. xXeafe, Wochen⸗ 

Elybonen Ave, 


ein 
vder 


vom Ede, 
ann; 


erden. 


Delikateſſen zu 
2*Station. 
vernünftige Offerte 
P. 174 Abendpoſt. 

g zu verkaufen. 
Wegen Allein— 
P. 172 Abend⸗ 

dofr 


ber» 
Eriter 


built 
'irbeit. 


Barbiergefchäft, 
Chicago, Jof. Bo⸗ 


Store, —- 
dofrſa 


nt mit eigener 
Iheater, wird 
80u R. 


mit Wohnung, 
Diverſey 3587. 
dofr 
uchdrucker⸗ 
Adr.: N. 
dofafon 
mit 
Scutb 
mio. 
doſaſon 
Geſchäft, $1 200 wert, 
tauft, feine Nadıt- 
in 840 wöchent⸗ 


ei 
e, 


12) 
117 


Store, 
535 


Auſtin 


tlateif 
id 


ugewn 


alt et tablirt, gut ıte deut⸗ 

te Seonlurrenz; muB 10» 
ſten Preis. Kommt ſchneil. 
rd Ave. dot 


Goldgeube 


berianfen 


korib bi 


Lruivfo 
SKeltaurent; 

Sabre am Plaße; wegen 

it zu bevianfen; auf Brobe, wenn ge: 
Dr L Sit yendpoit, dofrja 

} iderei; verlaife 
Samstags $45. 


YET 
fi 


utg 


Kraull 
wüunſcht 


die 
3104 
doſa 


Ice Cream 
am Platz; gutes 
Vorrat; feine 
mit Laden 


Laden; ein 3 
stone 


Zu verlaufen jutgchendes Schneidergeſchäft 
fofort ver⸗ 

wiiete. 1537 
dofria 


vegen Fan 
tt 


Lare 


werden 
abee Str 
„it beriaufeit: 


) 
acı Tod 


— ſehr gut 
—* rdrießlichlei⸗ 
Breis ber- 
für einen 

ih, 1448 
ſado 


end 

balber 
werden 
n=lliige 


and 


ten 
vırft 


glanzende 
Eigen⸗ 


Geſchaäͤft, 


de nden Mann. 


Barbierla⸗ 
und über⸗ 
midoir 
S Archer r 

mido 


3005 


135 


laß Tur 
Divifion 


Deutich- 
Straße, 
siltwe X 


uter 
Weſt 


Zimmer alle bes 
der. Etadt. Mrs. 
midoir 


laſen 
Kanig 
H;u, db 
geſchäft. 
139 H 


odernes, 2 Stühle-Barbers 

s5 monatliche Abzahlung, 
Bar, Zu. 

midofrfafon 


arriſon Pl Ouf 


S Shop, 4 


Barber St 
und Sonn 


tag beſchäf⸗ 
midoſon 
deutſches Reſtau— 

mido 

hop mit allem Nötigen 
tattet, Bafement einge 
nötig. Adr.: W 3 


2i11w* 


Set 
(Held 26 


Bäder 
6 


Shop, 
Zimmer 
Sil,im&t 


ı einem Deutfchen! 
fommen; ebrlide Be 
Simmer Rooms 
monatl.; 500 Bläße 
\. Reitaurants, Des 
erii zu Yange, 
Etablirt 1908, 
‚Tinimt® 


1361 
Yi 


Geſchaf itsteilhaber. 
(Unzeigen unier Ri ibrit 14 Ets. die Zeile) 


ucht mit $6000 
und Sitbners 
Betreirende 
von 83000 
5. Zondorr, 
dor zen 
Eprinus 
Halſted 
midoſa 


Dir 


terin oc! 
igentum 
oder Die 
r⸗Reingewinn 
unit erteilt 
Kalifornien, 
für eine Bett 
028 


ind 


⸗ 
N 


ie 


etablirtes 
muB deutich 
ndofrfa 


— ches 
brit 14 E18. 


s Ran, 


die Seile) 
Marie, 
: berlats 


erfragen 
dofr 


tching. Blenting, Knöpfe, Binf- 
chnürung, Sticken ete. Schnelle 


ſt* 
ĩ 


Semi 
ma 


Reri 


‚Bedienung, aute Arbeit garantirt, mäßige 


Poſtorders jorgfältig ausgeführt 
und deitielben Tag retournirt. E. Toman, 
Gmbroidery and Button Shop, 3902 
Broadway im Yadeı. 11in,fondidoim 
tfch, deu: Ihsenglilc, 
teipondenzen in bet» 
erlülfig, Sartorius, 
nds mu Sonntags 
Sir. 
16ſp, dido ſa⸗ 
mäßige Preiſe. 
Lincoln Ave. 
2sin,fondotmt 


Preiſe. 


engliſch 


In) 


Ueberfet 
chriftliche 
den Sp ra 
2 


1938 


A den 
en tor 


$ 


Bianns 


stinrm JO 


Bige ‘Breife, Calfos 
Arbeit garantirt. 


Sal —— aute 


diunir2wæ 
Neue 
ab ats 
Etwas ge⸗ 
85 u. auſw. 
S. Gorden, 
lap*æ 


machte N züge 


md Eonntags. 


olleftir en und alle 
u Darth D 

Eier. immer 410. 
16aP,3i11K 


Strettſachen 


KFoenig., 


123 W. 


IC 7RR —— ——— 


Kaufs- und Verkaufs-Angebote. 


ril 14 E18. die delle) 
iq, alle3 Nadel: und 
zılls, Türen, Blanf, 
nilirte eiferne Dad» 
angirten Frachtwag⸗ 
Kleinholz bei 
Bringt Euren 
Holz; don Ofen 


zu berfaufen: 

denholz. Lumber 
Matching, Stringers 
uſw., von aus 
abgerifſen werden. 
oder Wagenladungen. 
verfucht eine Ladung. 
länge $3.00 die grobe Ladıng, abgeliefert, 
Geo, %B Aermings, State ımıd. 87. Ein, oder 
era und 8. Etr., im Gürtel des Giler- 
bububvis 2U0l*2 


Gar 
< galda 
die 
wWaggon⸗ 
WBagen u 





= — — —— 


a Sgeräte n. f. w. 
Vaud wol BE act 14 6:3, bie Zeile) 


aan Besten 
en tag, * 7, Juli, um 10 Uhr Vorm. 
* * * e Gebühren 
Bl wir unferen Berfaufsräumen 
3025 field — Bagenladungen vaus⸗ 
— 6 Upriebt Pianos, 3 Pbonsgra- 
»bhen, 8 or Set, Drefiers, Chiffoniers. Ei» 
immertifhe und Stühle, Mardrodes, Bücher: 
—— tzellanfhränte, Schaufeluhle, Stübls, 
nis, Bilder, Meffing: und Eiien=Betts 
prumafedern, Matragen, Hallenitänder 
Gnöberde, ctc., ctc. 

Reebies YMuction Soufe, 
Sofeph Straußer, Auftionator. 
Pribatverfäufe tägih. — Offen Mittwoch und 
Zamftag Abend. 


Ken 


Sest oder niemals! 
Gründet Euren Gaushalt jegt! 
Weshalb mollt Ihr in moͤblirten Zimmern woh— 
nen und Euer Geld für nichts aus geben, da wir 4 
zer bollftändig mit neuen Möbeln, ausitatten 
ür $62.50. Kredit fpez. arrangirt. <. sie Offerte 
wird nicht lange vorbalten. Möbel iter uch don 
235 bis 40 rRog. im Breife. Freie Ablieferung 
innerhalb 300 Meilen im Umlreis, 

Sllinois Zurniture GCompanb, 
304—06—08 North Avenue a 
5—301 


Auftions- :Berlauf 

Morgen, um 10 Uhr Borm., int meinen Räumen, 
272729 Lincoln Abe., für eine prominente 
Storage Gefellichaft, 3 Wagenladungen bon 
Sausbaltungsgegenitändeit, wie folgt: 
Ehiffoniersd, Tadenport, Mieffing- und 
Betten, Linoleum, Rugas und eine 
Se J 
leigerer. 


Nor 
Ber⸗ 


Ralph, 


Großer 
Rerfaufe Mibel 
mern, im Ganzeıt 


B a Ri 
neueſte znle, von 6 Sim: 
oder einzeln: $500 Piano 
für $120; PRhonvgraph Records 870, Tolteten 
3200; Wwie neu, 1015 N Kaltförnia Yv 
1. Hur. 


Sn, verfcufen: Roll 
Bimmer 413, 160 N. 


Top 
Filth Ave, 


Zu berlaufen: Garland Küchenherd mit Gas—⸗ 
Zubehör; in feinem Zuſtand. a North Xea- 
vitt Eir., "Phone: 


Drefſers, 
eiſerne 
Auswahl von | 


enue, 
biuli,wa 


Humboldt 381, doft | 


Hunde, Bögel a. f. w. 
(Anzeigen unter biefer Nubrif 14 Et3. die Zeile) 


Kaufe 12 Ctüd braune LKegborn mit Habhr, 
Y—kiährig. Kolb, 2142 Fremont Er. 


Eingende stanartendögel, fpred. Papageien, 
alle Raffen Tauben, junge Hunde. Angoralagent, 
Hoffmann & Huntmanı, 3336 Mabdifon Etrabe, 

Tiunsmt£ 


Rähmafchinen, Bicheles u. j. w. 
(Anzeigen umer biefer Rubril 14 €t3. die Seile) 


Su verfaufen; 1359 , Mohamt Etr., 


Bichele, 
3 lat, 





Neue Singer Rähmafcinen, 50€ wöhentlice 
Abzahlıng. Sebrguhte $3.00 aufwärts, Repa; 
raturen. 337 Well Nortb Ave, nahe Tedgwid 
| Etr, Zel.: Diverfey 2799, 18inimtæ 


Automobile u. ſ. w. 
(Anzeigen umer diefer Rubril 14 Cis. die Zeile) 


Ahiges Auto, , aut erhalten, läuft 
2104 Noscoe Eir, dofrſa 


Bargaiin, 
borzügli; billig, 


Aerztliches. 


(Anzeigen ı unter dieſer NRubrif 14 CEts. die Zeile) 
Zr, Hafenclever, erfahrener Arat; beite Be: 
handlung tr allen Frauenfranfheiten. Konfultas 
tion frei. 120 &, State Str., Zint, 44, St, 104, 
>3jr,2mX 

Dr. Sront, ri über uffiftent d, Wiener Unidbers 
Spezialiit für Geihlegisirantiheiten. 1164 
fee !ive, St, 10—12 Wlitt,, 5—8 UbdS. 
10j1,1mt& 

els berühmte Salbe für_judende Haufkrant: 
zu haben 4404 Doder Str., nahe Montrofe. 
28jn,imtx 


heiter 


Dest und Stuhl. | 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 CEts. die Zeile) 


Fred Plotke, deutſcher Rochtsanwalt. 


Abendpoſt, Chieago, Donnerſtag, den 6. Juli 1916. 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Cis. die Zeile) 


Nordieite. 

Neues 4:Apartment Brid auf 30 Fuß Edlot, 
4 md 5 Zimmer Flats, —c Ei enhoigzber 
fleidung und «Fußböden; lie fen in Hallen und 
Badezimmern, Nahbarfhaitı mit gemilfen Be- 
Ihränfungen. Straßen gepflaltert und bezabit. 
Preis $13,000, $2000 Baar, Reit nah Belieben. 
Wurde Nord: oder Nordweitfeite Bauifelle oder 
feines Hauseigentum_ in aeugablung nehmen, 

um, 3€108 t 

2359 Addilon Str., Ede N. Weftern Ave, 

il1—7 

Neues 2: Flat Weid auf ‚großer Lot, 
Privateingänge und Porches. Heiß 
eleltr. Licht, Flieſen-Fußböden in, Hallen und 
Badezimmern; bequem zur Hochbahn und guter 
Straßenbahnverbindung. Preis 57975. $1500 
Baar, $35 monatlich. Würde kleine Nord- oder 
Vordweſtſeite Bauſtelle oder Hauseigentum als 
Teilzahlung nehmen. 

W. Zelöostyh, 1000 Belmont We. 


— — 
Eine profitable Geldanlage: 3:3lat Brid und 
— —J Fi, Konkretfundament, große 
Eck⸗L Heide raßen gepflaitert und bezahlt, 
le er at3 jebt bermietei an, berantivortliche 
Leute. Preis 38750.. Jahrescinlommen $912. 
$1500 Baar, Reit nah Belieben, Würde Leine 
Nords oder Nordweitjeite Bauftelle oder Haus: 
eigentum in ir nehmen 
Sm. Zelo 905 Belmont ne. n 
1 — 


feparate 
waſſerheizung, 


il—7 


Große Cottage, z Zimmer, alle auf einem 
Sloor; Dachboden gros genug fitr ein meiteres 
Ylat, Hohes Brilbafement, BZementfloor, Fur— 
nacebeigung; durchweg Hartholzvertleidung. Bes 
quem au Belmoit Ude, und Lincoln Ude, Cars, 
Straße gepflaftert, Preis $3500, $800° Baar, 
$15 monatlich, 

Sm Zelostdy, 1905 Belmont Ave, 
ii—7 
12ſtöckiges „Gebäude, eingerichtet im z3wei 

Ylats, 4 und 5 Zimmer, Bad, Gas; gepflalterte 
Straße; bequem au Velmont Abe, und WMilwau— 
fee Ave. Gars; Preis $3100. $300 Baar, $2U 
monatliid, Wm Belosty, 2359 Uddijon 
Str., Ede N. Weitern Apde, j 

» ili—7 


Nordweftieite. 


Borlennotirungen. 


Chicago, den 6. Juli 1916. 
Die nachitehenden Notirungen an ber 
Getreidebörfe, vom Beninn der Börien- 
ftunden bis um 11 Uhr Bormittags, wer- 
ben der „Abendpsit“ tänlich von der Ge- 
treidemaller- Firma E. WW. Wagner & 
& o., Snite 706, Continental & Commer- 
cial Bank Blda., aeliefert: 
Hoch Niedrig 11 Vorm Schlußpr. 
Weizen 


Vorgeſtern 
Juli ...$1.0315 _ $1.02%  $1.02%  $1.03% 
Sept ... 1.05%-% 1.04% 


1.0546 1.05% 
Des .. 1.09 1.08 1.0818 1.08% 
Mais— 


Juli — B 
Sept „..24.97 

Schmalz — 
Suli „..13.35 
Sept ; .13,55 

Rispen— 
Juli . En 77 SL 
Sept „..13.87 3 3 13,85 

Saba liefern E. W. Waguer 
& Co, den folgenden Situatiuns- 
bericht, jowie als Heutige ShIuf- 
notirungen: 

Weizen Diard Hafer u Schmala Wippen 

Sul, 105% 76 385% 5.30 13.25 13,67 
Sept „ 1.05% .7414 33% 24.70 13.40 13.70 
Der „ 108% 624 BU —— —— — 

Meizen jehlok um 44 niedriger b13 
1% höher, Dat um 1, bis 1% höher, 
Hafer unverändert ab, gepöteltes 
um 30 bis 35 


zur Folge, dak die Heutige Zufuhr | 
nach dem Produttenmarkte wieder fehr 
reichlich war, Die Nachfrage nach den 
verſchienen Arten von Waaren mar 
fehr lebhaft, troßdem blieben die 
Preife ziemlich unverändert. Der 
Preis für Eier ging ein wenig in bie 
Höhe, auch Käfe ftellte Tich heute et= 
ma3 teurer. Die Gemüfearten mur=> 


den durchfchnittlich zu etwas billigeren 
Preifen verkauft. $ i 


hdher. 


Die folgenden Preiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. 


Molkereiprodukte 


— — 


—— 


Motirungen von B Wahne Row, 159 Welt 
Soul Water 38 

„Creamery“, exira, das —— 0.2 
„Extra Sir 5", Das ud.. 7 
nn Pfund 

das Bund. 
‚„exira, das 
das Pfund 
das 


0.26% —0.27 
0.25% —0.26! 
—0.25 
—(,271 
—(.26 


Tirſte we 

„Seconds e 
„Dairies“ 
„Streits“, 
„Seconds“, 
Jadiwaare, Das 
„Ladles“, das 
Prozeßbutter, 


P — 


BUND. 00.00 
BUND. un0user 
BIUND. snsonuuse 
das Pfund... 


Eier. 


"bon Wahre & Kom, 
South Kater Straße.) 
„Frefh Birfts“, dus Dußend..$0.22 —0.22% 
„ordinary Firits“, das Dubend 0. 20% —0.21 
Gemiſchte Waaren, gift, en eittge 


(Notirungen 159 Meft 


ie „sleinen Anzeigen‘ Spalten’ der 
großftädtifchen Breife bilden gewif- 
jermaßen die Börfe für das große, 
Publifum. Durch diefelben fommen Ab- 
hlüffe, Vermittelungen und Gefchäfte 
aller Art auf billigite und umfafjendite 
Beife zu Stande. Sn gerechter Wirdi- 
gung Ddiefer Tatfache Hat die Abendpoft, 
die fich infolge ihrer großen WBerbrei- 
as in allen Schichten des deutichlefen- 
den Bublifums am beiten zur Auf- 
nahme von jolden Anzeigen eignet, die 
Preiſe dafür äußerſt niedrig angeſetzt. 
Wer tüchtige Arbeiter, Handwerker, 
Kleidermacherinnen, Hausmädchen ete. 


Schweinefleiſch ging 
Punkte herab, hauptſächlich weil die 
Gefahr eines Krieges mit Mexito jetzt 
geſchwunden iſt und im Nordweſten 
warmes Wetter herrſcht. Der Mais 
macht raſche Schritte im Wachstum, 
aber ein Viertel des ganzen Gebiets im | „Zailies“, 
Maisgürtel iſt trotzdem noch bedeu⸗ —— nn Mund... 0: 23 —0.30 
tend im Wachstum zurück. Daß Die | gimbucger, 2’ So. Bund... u.1T%- 
diesjährige Weizenernte in Fyrankreich | de, 1 Bund Stüdeneu. 
die Heinjte feit Menfchengedenten fein 

wird, melden die neueften Nachrichten. 


Droduftenbörie, 


. Dasz Schöne Wetter, welches Auferfi 
sv n*% | günftig für das Wachstum ift, hatte 
Fu verfaufen: Brid-Gottage in Weit 
Irving Bart; 5 Zimmer, Zement-Baie- 
ment, Furnace, Dachboden, groß genug 
für weitere 5 Zimmer, Breis 33600.00. 
5500 Baar, Reit monatlid. 
Koeiter & Zander, 143 N. Dearborn Str, 
ffice 3950 N, Cicero Ave. 


fadofr 


Zu verfaufen: Ein Kinderbett, 1825 Ordhard 
@:rr., 1. Flat, Front. 


‚gu verlaufen: 
eihen, für $5. 


fhlojien, das 
„Dirties“, das 
Eier 


dur bend.. « 0.19 


0.21%. 
VA —0.1514 


ungeführ 2c yöbher.) 
Käſe. 


(Nvlirungen von der Käſebörſe. 
Rahmkäſe, „Twins“, das 
„VOung, Awerica”, 
„Yong Horis“, das 
„Dailies”, Das 


für Grocers 

Kombination » Bi ücherfchr: inf, 
5 Eait Walton Blacı 2 dofr 
Muß fofort verfaufen: Prüctiaes Bar rlor 
uit, $35; ebenfalls andere Möbel, Nugs, Eid 
z elic. Rräctiges en Srand Piano mit 10 
Jahre Garantie, $120, fowie $200 Phonograph ‘ 
mit Records $65. 3459 S. Weſtern Vive, 3203 
fafoı modofr 6000 S. 


ſucht, wer ein Geſchäft kaufen oder ver— 
kaufen will, wer Wohnungen zu ver—⸗ 
mieten, Grundeigentum zu verkaufen 
hat, erreicht ſeinen Zweck am beſten 
durch eine „Kleine Anzeige“ in der 
Abendpoſt. 


Bau 
D earborn Str. Simmer 1444, mann, 3065 Lincoln Ade, 


9 a usbe tger! Scledte Witeier heraus. 
ge efebt; alle Unfojten nur $8.00, 
Sandlord3 Aid Ev. 

u Wrend-Offices: 

555 Hort b *lvenue, 
Yadilon Sn 
Halſted 


—F Bungalows, 
eleltriſches Licht, 


Bu verfaufen: Hübfibe > 
52200; $150 Baaranza ıblung, 
bollitändig: Blumbing etc. 30 Fuß Lots. Wo: 
ſichtigt dieſelben Nachmittags oder Sonntags. 
Elſſon und Keating Ave. Elſton Ave.Car bis 
Ude, bis 


Kat Trei, — 
25%. Dearborn Str,, 
Abends 7 bi3 9 
Ecke 44 Ett. 
Ede Kedgie Avenue. 
Ede 60. Str. 
dia” 


7. Flur. Pumd 0.15%, 0 .15% 
das — — 15% 20. * 
Blumd.... 0.15 — J— 154 
Lawrence Abe.4 Blocks an Pfund......... .15 —. 1504 
Office 
N. O. 


Elſton 


*3 
Straßze, und Sebiude, ... 0. {4 0.15 


—“ — — — — MNMceQuiſton, 
Wenig gebrauchter Dave Dorf, Bibliotbetti Ich, 
Bücherfhrant, Ebaimmer-, Bettzimmer- u. Parlor 
ö P sbor, & be Bargai e1 5 F = i z 
—— er —— J—— im walt, 105 N. Glart Str., Zimmer 308. 
R midoft Tel. Gentral 4367. 
ö— — — — —tation Abends in Wohnung. 
Su berfaufen: Mäbel und Rugs von einem 5 egfn Moe 
Zimmer Abartment,” faſt neu großer Bargain.* 
3841 Spaulding Abven, nahe Elſion. illwã 
Feine Möbel für 5 Zimmer, einen Mo— nat ne 
Braucht, echtes Leder Parlor⸗Set, Eßz imme r⸗SEet 
Dreffers, Rugs uſw.: müſſen vor sreitag dv ti 
lauft werden. 830 ilfon Ave, ı 


La ESalle Str, 
dofria 


226 So. 


0.18 
0.14% — 0.141 


Sant B. Oswald, deutjcher Rechtsan⸗ ... 0.14% 0.14% 


50,00 Anzahlung 
monatlid und Zinuſen 
b-3immer „YZuetell“ Cottage, 


Eihenhulg- Buß böden und = 


$ 

k $10.00 
faufen eine 
ud modern; 
dung; eleltr, Xicht; 


Yuh Lot, 
$300.00 Anzahlung 
$20.90 nionatlich 
fauten ein „YZuetell” 
ein Flat ift bermietet; 
tig zum Einzteben. 
Qauetell, 


Patente. Gonful: 
2313 Xin- 
10in*% 


neu 
Bertleis 
Kunfcet » Balement; 50 


Geflügel und Sleifch. 
Geflüsel (lebend). 
Deutiher Advofat, (Notirungen bon Jepfen & Murmann, 
fice des %. ©. Xaszlo, 
1544 Yarrabee 


Nat frei. Ir Of- 226 Weſt 
Deffentliher Notar, 
Strafe, Zimmer 1. 

Tinimt& 


- |  Rechtsanwess Peul U. F. Warnholtz, 
o) e F * 9 
g150° Yarlsr Cult Bugs, Sreffers, ‚140 N. Dearborn Stt., Gunard Blda., 
bett, Ehaimmer:Cet, ebenfalls prädtiges Simmer 504, Tel, Randolph 3598. jr3 
Ficno mit Bant und Garantie für $115, des | ma 
an! Victrola. $120 laufen 4 Zim 
tändig. Verlaufe einzeln, nur etliche \ 
ebrauht. Nefidenz, 5019 SJadion Blpd. 
edzie Abe. 2 


und Binfen 
Baditein Hweisslathaus; 
das andere Ylat iit fer- 


Eouty Water Strafe.) 
(Die Breife gelten ni für fünf Yattentiiten oder 
uchr, einzelne Yattenftiten $2c d. Pid. höher.) 
Hübner, Das, Pfund 0.17 
Xcbende „Broilers”, 1—1% id., 
dus rund 0.: —0.25 


4101 Zullerton Adenue, 


—— 


Ungebeure 


Serfepleuder rung! 


— EEE HERE do, 1%—2 PBlund, DO...r0... 0.26 —0.27 
Truthühner, lebend, das Pfund. 0.18 
Hühne, das fund 0.111% 
Enten, das Pfund.. 
Jun ge Enten, das 
Indian Runner Enten, 
Banfe, das Pfund.. ..... 
Sunge Gänje, das Rund 0,16 
Serihühner, daS Dubend. ...... 
Ulte Zauben, lebend, Dugend... 
do., tot, das Dutzend. . ..... 
„Sauabs“, lebend, Dugend. ... 
do, zugerichtet, Dugend...... 2.00 
Stleine, magere, weniger, 
(Zur Notiz für Geflügelfender! — Nlur gute) 
fleifhige Ziere find bier berfäuflid.) 


Kälber (geicjladhtet). 


(Katirungen ben Se bien & Murmann, 

South x 
50— 60 Piund Gemwidt, Kid. 
60— 90 Blund Gewicht, Bid. 


Baccarat & Co, 834 N. Elarf Sir, nahe Ehi« 
cago Ave, 


ons 0.40 2 —0,60 


+ 0.60 


— — — do., Texas, Hamper..... 


— 
brleichterung. 


Wargaiın 4 hicagoer Schneider, der ſich zur 
- | 


.. —0,18 

Brund.. e —0.19 

Pfund.. 0.16 
, 


—— — —(),15 
Watentanwälte. 

3.50 

2.00 

0.90 

2.00 


— 3.00 


er Zweig⸗O 


— — — — — —,— —— 
— 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter biejfer Rubril 14 Ci 8. di 


Grteile Anstunft über Patente; kleines 
Buch frei. Robt. Klotz, U. S. Vatent⸗ 
e Seile) Anwait und mech. Ingemeur. 


139 Nord 
te ge | Clark Strafe, Zimmer 1705. 
tejfing= | 2ap,didolafon* 


—(0,60 > 
4319 N, —1.00 |% 
b und 6 
snilaufee und “0. 


$1500 


nabe 


"Ade.; Größer 
für $6500, 


Vaar, Reſt nach Belieben,. 


ward Bart 37: | t hat klärt. d 
betten, vollitändig, billig; 4 Nugs, Au Je geſeh ya ’ erklar aß 
ee feiner Erau durd) das neue 
Magen = Heilmittel ge: 
holfen wurde, sinsoehunte Kalber, Bas Mund 


er Rindfleiſch (zugerichtet). 


Greiſe, von Armour & Company.) 
Rippen, Ir, 1, das Pfund......$ ( 
»0,, 2, das Pfund, — 


G. W. Drollinger 
4507 W. 


& Song, 
Auitin 862. 
sin, dofrfa, Lint 


— — Madifon Str, Tel. 
Billard und Bodet Tiiche. 


Ad u Piano, mit bejtem Tu "| (Anzeigen unter biefer Rubrif 14 Cid, die Beile) 
u. cz vl — — 


$60 ° Victor Bhonograpb mit Record Billic 
— 337 %, Norib Ave, Tel.: Diveı 
». 13in, di Dofa,! 
Bu verfaufen: Gebrauchte Bianos, Wie ı usiehen 
aD I 96 * Baol 260 * ⸗ 
jgor sit ig, leihte Abgahlung. 1961 Halfte | Spezialität, The 
E | €o. 623—629 


226 Weft 195 
1.50 


Water Straße.) 
0.14 
0.15 


3u verfaufen: Zweiftödiges modernes 
6 und 6 Zimmer slats, auf Xot : 
Agenten. Zu erfragen 
Auguſta Ar. 1 
ßenbahnlinie. 


Brick, 
32125. Keine 
beim Gigentümer, 2524 
Sira 
mit x 


su verfaufen: Willard-Ziiche, volLandig neu. 
arom oder Pocket, mit vollſtändigem Zubehöc, 
— Tiſche au berabgejegten Prei · 
leichte Zahlungen Wir vermielen Tiſche 
dem Bribilegium, dee "Wiete vom Kaufpreis 


1, Slat, nahe Weitern Ude, (Die 


Wisconſin, 
Win nefota ır. 
Tolota, fanch weih 
note SKartchieln, BulDel..srenees 
Florida, Roie, Wr, 1, das Faß 3.00 
Zouifiarta, weiß, Vr. 1, Samper 0.05 
Texas, rot, fanch, Hamper 95 


Zeirielte. 
— Ka uft nich — 
Bis Ihr unſere prachtvollen 5 und 6 Zim— 
mer Brick-Häuſer geſehen habt — in un— 
ſerer 40 Acres Subdiviſion. Alle Asphalt 
Straßen gemacht und bezahlt — kleine 
Anzahlung, Reſt als Miete. — Douglas 
Park Hochbahn bringt Euch zum Platz. 
Eigentümer am Platz auch Son atags. 
B Vintert& © 
1810 W. 22. 


eine 
ollender 
blan*% 


Sigarrenlade en » Einrihiungen 
Brunsmwid - Balle - 


5 
u 
S. Wabaſh Ave. 


Die Natur hat ebenſo wie ein Heer, 


Kartoffeln gingen 
um 5 Cents pro Buſhel im Preiſe 
herunter. Bei lebende Hühner ſtellte 
ſich der Preis um Cent und lebende 
„Broilers“, um 1 ðeai⸗ por Pfund, 


3700 Gelfplapner Biano, mit 40 
Ben‘, ganz neu, verlaufe für $225. 3200 Nie, 


D | 
I 
$tola fiir $65, 1920 Blue stand Uvde,, 3. Sl. | Blumbers and Supplies. 


23junimi Fe (2inzeigen unter dieſer Rubrit 14 Cts. die geile) 


— für. den Fall eines Angriffs War— — 
nungszeichen und Signale, die niemals | "So. sr 

’ S do, 
unbeachtet bleiben follten. Wenn ber — ‚Nr 1, dus — 
Magen, die Leber oder die Nieren am| do. Ye. 2, dad Wundeseeee 
leihten Störungen leiden, 


3, das Pfund 
ihren Mlarmruf erfchallen, 


Duü3 Bund. cccesee 
1, das —— 
2, da3 »Biund.. 
Nr. 3, das Pfund 


co 


5 
> 
5 
> 
Jo 
— 10 


Neue Edifon gem „Wonographen, $30. vv | 
aufn. Jas, I. Lyons, 25 W. Lale, — | ben, 
arE 


Plumbing Supplies für _Händferpreife für je 


: Nr, : * 
laffen fie! ‚enwes“ 9 5 Mfühdene 
Levinibal, ſſ j „Chucks“, Nr. 1, das Pfund. ... 


S * 00. Xx. 2, das Pfund. .... 
daß Vor⸗ do., Nr. 3, das Pfund.. 


ons, „Biaies". Rt. 1, dos WIND. nn 
J tr. 2, da8 Pfund, „rose 
Cicero 118]. ! do. Nr, 3, das ee 
Schweine (zumerichtet). 
Pelte Schweine, das Pfund.... 0.09 
Serlel, 25°—40 Pd. Gewicht, Pf. 0,11 
Lebende Spanferfel, 
15—55 Plund Gewicht. ..n..... 1.50 


Froſchſchenkel. 


das Dutzend. ..... 


Now OU — 


1637 RD, Dibijton Str, 
Liunsmt& 


Pferde und Wagen. 
(Anzeigen unter biefer Rubril 14 ers bie Beile) 


— — he 
Zu verkaufen: Buggh-Pferd, — Bi,, 
Jabre, Nadaufragen Abends von 5 big 2 
tags B ormittogs, Keine Händler. 3417 
bitt < 
Du de rlaufen: Zwei Doppelt e und zwei einfach 
Eiswagen. 1435 Godgewater Ave., Tele 1 
Edgewater 5077, 


Str, Tel. 


Diuubtutsllsiok > 


; Ar 2, 


Heiratsgeſuche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Cents das Wort, 
aber leine Angeige unter einem Dollar.) 


Sudſeite. 

Zweiſtöck. Brick, fünf und fün 
Zimmer, ein Jahr gebaut, 2⸗ſtock. Frame und | 
Brid ya fünf und fünf gimmer, ein Zabr 
gebaut; töct. 
hohes Ming 4 
Lottages 
Finish in 
bone, erira billig, 
lauft, Kontraltor, 5836 
Phone: Proſpect 1784. 


12 

Heiratögefud: Wann, 36 Sabre alt, mit gut Su berlaufeit: 
ter Etellun mwinicht Belanntihaft au maxen 
mit dc hem irländiſch Latbotifchen 
Muß gute Köchin ſein, 
von ung: stäbr 25 bis 20, Strengite 
ugefihert, Mdr.: N, 539, 


gelb, To- 
geib, 7 
ac; 5, weiß, Töc; i 
weiß, 76—78%sc; Nr, 3, weiß, 77%c; Nr. 
2, weiß, 73—7 : 
Hafer. Sample Grade, 37c; 


381 


Mädchen, 
im_ Yulter 
Berichte: 
Abendpoit, 

DV Irfon 


vrume-Cotlage, 6 
Sabre alt; drei 5 
Brid-Bafenent im Bau. Eichenholz⸗ 
eleltriſches Licht, Gas 
wenn vor dem 8. 
Süd 


Bimmer 
Zimmer 
allen, und 
Juli ge— 
Waſhtenaw Avbe. 
30in,iio 


| genbeit n 4* 
j gender Nr. 4, weiß, 37%c 


srafierg“, ” 
„Graſſers Stans 


0.06 —0,08 


Kalifornifches Obit, 


Kernobit, 


(Notleungen don Al. Biron & Eo,, 

South u Water —— 
falif. Novdels, SKiite.. 
lleine 2... 


Slorida,. 
Klorida, "Kite 80 


Bargain: 40 junge Pferde u. Mähren müſſen 
berlauft werden, wegen Auto Einſt 
gut vaſſende Geſpanne darunte 


dard, 
Noggen, ir, 2, 
Gerite, 
„Mizing‘ 
Die gelicige 


Nr. 3, weiß, 33 —3I9%rc; 
(0- 40386c. 
99266c; Nr. 3, 976; 
Malting“, 


Heiratsgeſuch: Gemütlicher Deutſcher, 28 
Jahre to möge mit gut erzogenem Medchen, 


| 3 25 Aahre alt, befannt werden zweds 

end, Much 25 »Nlaulefel bon S1( 90 bis $250 das Ns le Deu mit etwas 

jeipanz. Anzahl don Geidirre uud Asagen. | Iseid ı ıtem Sentüt Werden bevorz Ybr.: 

\ An „Don _ Held umd gtem Sentüt Ierde vorzugt, Abdr.: 
Lincoln Pl. Zeaming Eo., 13 in 3 ee ee SEEN — 

21mai ndido,smit | u Raten 

leichten 
Whibpple 


mnen Ita: B Br 

A Sudweſtſeite. 
Zu verkaufen: Lot, 1209 bei 24. 
Adr.: 


So, WWeftern Ave, 


B 181 — 


Alle Rechtsſachen prompt beiorgt. Brakti» | Zu pet ufen oder zu bertanfen: 4046 N. 
’ im ĩ N r 2 M Campbell Abve., neues modernes Atock. Frame 
airt ir alten Gerichten. Nat frei, Tib*X Concreie Bafement, Aur $0300, 
I 
| 177 Weſt 
— J 
Verkaufe 
8307 NR. 


550 bis $100 Tauft Aus wahl bon 6 ze | 
Bierden. 2022 No, California ve, 22] xl Niordieite. 


— ⏑——— Soeben fertiggeſtellt; 
Zu berlaufen: 32 Etüd pferde und Mäpren, I allen — or 
6 Mähren rragend; 22 Set3 Pferdegefhirr und | jeden ‚lat: Mribateinaänge 
Wagen. ————— Halſted Eireet Zeaming | Ylard. Nabe auteı 
&o,, 2560 Eüd 9a ſted Str. 2io*| Nahbbarichaft. 
Baar 


Wim. 


u nee — —— Voritũdte. 
He Grundeigentum und Säufer, Zu bertaufhen: $2000 Anteil in Dat = 
ca — b Rubrit i 7 Zimmer Bungalow umd Garage, jteift mo — Gray t, 
| Ainzeigen unser biefer Rubrif 14 E16. bie Zeile) | porn, Kreis 34500. Wünfche latgebaude oder Gottlieb Klug. Br u 
unbebautes Grundeigentum, llebernchme Wer o MM, ak“ 
bindlichfeiten. Adr.: N. 544, Abendpoft. Zitronen, fali 


ge ee ficht geboten ijt. Jedes hat fein bejon= |” do., 


Simmersdaus, modern, Waf- | dere Mar Set 
150; jede bernünftige res W nung zeichen, 


Vlotts von der Home 
»Station der Garfield Paxt Hochbahn. — 
Menonah Ave., Dat Part, 30in 1we 


Orangen, 
Part DI, 


—3.25 
50 —4,00 
3 —4.00 
0° —6.50 
0 °—3.75 
5 

J 


ws 


Wagen, Geidirre, 5 
Straße. 0 


— ⸗— eQ⸗ 
Die Fortſchrittler. 


Timothh, 
.00—$18.00; Nr, 


die” Kiite.. En 


.. —4.50 
geringere Sorten, ‚Külte .s 


Brickhaus mil 
Ö Sinıme r in 
grobe Borges und 
Verfehrs sberbinduing, Wohn: 
Preis 86975 $1000. oder 


1905 


3 2⸗Flat 
Berbefferungen; 


—4.00 


222 zii * 


25 

7 

3u berfaufen: 7 4 
ferbeizung; Xot 50 bei 


Offerte angenommen; 2 


das häufig —* Kuba 
die Form bon Unverdaulichkeit, Dys= nn F 
pepſie, Gas im Magen, Hartleibigkeit, — Obſt. Stodwert des Harris Truft Gebäns 
Nervoſität, Rückenſchmerzen, Schwin— $7.15— 88.20; 1 | 


beigefühl, Schlaflofigteit ufio Aepfel. Builen, 862 des iſt heute Vormittag der Vollzugs— 


—2,50 
, . anz| (Notivungen don Al. Biron & Ce, Schweine. Mittlere bis gaute, $P.4T—$9.80 vro | ausfchuf der fortichrittli s _ 
Ben a 5 £ rtjchrittlichen Partei 
- 2 ⸗ South Water Straß 100 und; gute bis ausgewählte (Wittel— — B T 
nimmt. Neun bon zehn Leuten ſchen Balbiwins, das * — 3.5 er 89.85 10.09: mittlere bis aus 
fen biejen erjten Symptomen feine Be— Den Davis, Min, I. 1 Sub... 275 id. gewählte ———— —J 
ni a ER ne Beauties, N gute bis ausgewählte Ferkel, $9.35—$9.10. 
achtung und warten, big eine ernjthafte | ne Gans das Sub. girt er 


Hr Vollziehungsansichun ftellt ein volles 
Sountytidet auf. 


sm Harold 2. des Büro im 18. 


lleiite, die Kälte... u. 1.75 
baus 


Stiere, 
| mehr 


pro 100 


Tomat , Kuba, Kiſte —0.80 

‚do. ‘ sloride, A if —1.25 Dar Robind, Clark und Dibifion Etr, 

Rachsb Ohne t, Florida, Hamper 0.50 —0.75 3. 3. Schmitt, 2460 N. Elart Str., Ede Arlinge 
Aaffertecile, das Plund.coere. 0.18 —0.20 ton Place. 

Ysermutfraut, 12 Bündel... 0.05 —0.10 |Ghriitmann & Menzied, 3113 N, Elart Eitabe, 

Sitebeln, neue, Teras weiß.. 1.50 —1.75 2 7 Haljted, 

do., Lalilorniiche, deib....... 2.15 —2.25 9. EC. Kommelt, 3772 N. Clarf Sir, Ede Grace 

d0,, Louiiiana, © 2.00 —2,25 Erabe, 

„ Bohnen. 3. 2. Ubrahamfon, 5125 N. Clart Str. nahe 
Winona Ave. 
Grimme Volnen, Damper, 0.40 Geymer, 6158 N. Clart Etr, nabe Star 
u ai hsbohnen, Slor eidg bamper 0.75 ville Ave, 
a ut lane va Dulbeloe 9:53 TEE | M Bau Dauden, 6401 N. Clart Eir, Ede 
tote Mterenbobhnen «. one. D.25 —0b.75 Devon Ave, 

Ten ER orlüdt. ... - 00 #20 |Beering Wharmacy, 2401 Elydouen Ude, Ede 
Bri ine, fdivedifche, länglice... 6.00 —6.25 Jullerton Ave, Hal 
Lima=-Bobhnen, Florida, Scihoten, ö u A 1659 Cortland Strahe, Ede 

ti Bufbel.. — Revesz X Szvele, 1445 Sullerton Abe, nahe 

— — High Str. 
Kartoffeln. 8. e Velipig, 1733 N. Halited Str, Ede Wil 
ı © 36 99 9. Ef tr.) ow Etr. 
ie hr gel Zn 7 mE Ze 3. 3. Vaditeih, 2000 N. Halited Str., Ede 
zre gelten nur bei Abnahme von Genter Etr 
Mg 1.05 | © oefing, 2200 N, Halfted Straße, de 
Beer UNE once N’ Webfler Ave, 
Di Siganı, "Bufbel = 3. M. Binde, 1343 Larravee Eir, Ede Ei» 
En bourn Ude. 
1 Frant * 1654 Larradee Str, Ede Eugente 
Straße 
— — 2000 Larrabee Str., Ecke Center 
Strab 
* Wa , John ©, "Hottinger 2201 Lincoln Abe, Ede 
(Die Breife gelten nur für den Großhandel.) : —— F za * u 
: F derm Rauſchert, 28 incoln e. e 
Getreide und Heu, Srhard Eir. ⸗ 
Gaarpreiſe.) E. S. Ladiſh, 172 W. North Ave. Ede Wells 
Winterweiz en. * 4 rot, 94c; Ne. 3, rot, Etraße. 
$1.0215; Nr. hart, 94—08c; Nr. 3, hart, |R, Geo. Fr, 421 W. North Ave, Ede Seda⸗ 
51.06.» — Be a eherlein, 459 W, Nocid Une, Cie 
$1.06. . D ’ “ 
Mai Btammia sah BE EEE NE x Clebeland Ude, _ 
u rg — — ” — 601 W. North Abe., Ede Law 
— a a N h tabee Eir 
EEE re George —8 757 W. North Abe, Ede Halfte 
— a Etrabe 
er m. ‚Geviges, 1320 Cedgwid Sir, nahe Elli 
— van Str. 
S. & S. Drug Store, 1330 Sedgwick Str., nahe 
Siegel Str. 
Ogden Grove Pharmach, 17658 Sheffield Ave, 
Ede Clybourn Abe. 
2. C. Freeman, 3420 Sheffield Abe, Ede Clart 
Nr. 4, 94c. Etraße. J 
u eed", 6166; Bm. 6. Biennen, 1103 Webſter Ave. Ede Ei 
For u. 88c; ud — — niinary Abe. 
„ 68—Tle; „Screening“, 505%. [ron Kogon, 1308 Webfter Ude, Ede South⸗ 
Anfuhr don Weizen für den bie: port Abe, 

figen Marit betrug 102,000, von Wiais 707,000 | Zgnas Meiiner, 600 Well Etr., Ede Oblo Erz, 
Buſhels. Berichidt bon bier wuroen 241,000 | Dapp'3 Phaärmach, 1000 Wells Str, Ede Dal 
Yu. Weigemund 657,000 Bu, Mais Eiraße. 

Henn. (Berlauf auf Bm Seleifen.) 

$19.00—$20.00; Ar, 1, $17 

2, $15.00— 816.00. 
Kleeſamen. „Caſh Xot3“, $3.00—$14.00. 
Timotäyjamen, „GCafh Lois“, $5.00—$8.50, 

Schluchtvieh. 
Gute bis ausgefudhte, $3.25—$10.25 

Biund; mittlere bis gute tiere, 
Schlachtlühe, 55. 50 - 88. 25; 


1093 
Zeloskh, Belmont Abe. 
1U—7 | 


berfa s Laden und 5 moderne Flais 
Ofen zung, nördlich von North * 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dtefer Rubrit 14 Eis. bie Beile) | 
Store Firtures zu 50c au Dolla 
ür Baar vder auf Abzabiung 
Wir verfaufen neue und ge ebrauchte 


Sirtures jeder Art billiger als irgend } 
andere. Wir baden eine große ! 


— 0.10. 
Farmländereren. Br I 
Nertaufhe Meine Wistonfin Farnı für Nıuto 
| Trud, Ntaritens, 1618 Nort) Wlonticellg Ave. 
Miete $1308, Preis 812,000, U, Joſeiti 59 doft 
Miete 831308, reis 812,000. M. Foſein | . 
6iut — zu verkaufen, oder für 
— — yertaufen: Grtra gute ö 
€ gr Als zitöcd, Bridgebäude nabe Ge n ie bon &lihart, mit ‚auten Improvements, 
——— a. F En A ter tr. „Y* Station. ‚wei 4 Zimmer Sl u, zindmü blen, vumpt aller — Ställen; 
Beitellung zu den medriaſten SBreifen di ‚ veftem Zuſtande Breis 83660 ur J unter Kultur. Adr.: H Gesle, R. R. No. 
Stadt. Unſer Agent wird bei Euch vorſp en, | 5409 rt, Reſt wie Miete. A Joſelti, 
Beerleb Store Stztures, Tel. Monroe Lorth Ave. Öjulido fabido1a 
-Beerleh Store Hiztures, age: —— — 
Zelepbeone: Wionroe 4591 | Atöck. vrickhaus, 5 und 6 Sim» 
22 N, Salfted, zw. Diadifon u. Rsafyington Eir, | ter; modern, Bom Cigentümer, 1306 Eddy 
liunSmt% | zirabe, dofaion € 
——— —— — | nme iu ie Alle ; b 
Kauft Eure Lade en Einritumgen bei | ‚Si verfaufen wegen Berlaffens der Stadt | „Zeile Pa DENE — ‚an, wie jolat: 
Sulius Bender b ! Brithaus mit Store, 1141 jrtfalfı saı weizem, Bich- 
BRRERN nd Getreide-Sarmen 
Madıfon und Bi iur = Mer>ä 4 
. 10 Mifalfa- und Maisfarmen, 40 Ucres jede. 
4 derbeiferte Farmen, 100 Acres jede. 
4uꝛ nverheſſerteẽ Farmen, 100 Acres jede. 
verbeſſerte Farme n, 80 Acres jede. 
und: rbeiierte Sarmen, BO VIcres jede, 
fehe gut verbeiferte, 120 Acres jede. 
fehr aut berbeiierte, 160 Wcres 1ede. 
verbeficrie Aifalfa, Mais, Nseizen, 207 Ner, 
verochjerte Alfalfa, Wais, Vieh, 930 Acres, 
underbeiferte Blaugras, 723 Meres. 
Die obigen Farmen ſind innerhalb 45 Meilen 
bon Chicago, 90 Minuten Fahrt — ‚wei Eilens 
bahnen — und „zolwnfite” am Plage, _ gut 


„Drained” und „Tiled“; ufer Ertrag au Dufer 3 
beuͤef ſich mr 60 Bu. der Acre; Mais wurde hier viele Freunde hat, 


2 Shen für 67 Els berfauft; wir hatten drei Alfalfa- viele Sahre im Schneidergeſchäft war. 
u odernes Q-2in en En <tall hinten, ernten, 5% Zons; Be Blaugras:Keide im Gr 
F ne EN EHE TEENARE BER, RR inte Staate: fliehendes Waffer; Kand alles eben, 
Su verlaufen: Store Sirtures für vagere oder | wenn ın 2 ‚tagen genommen, Shpotbel 33000, ohne Steine oder Stumpfen; Fein unbrauhbares 
k 


1 
Brick 





leitung von Coot County zu einer 
>’! Situng gzujammengetreten, um ein 
volles Countptidet aufzuftellen. Bi3 
zwei Uhr hatte man fich auf 
Simon al3 Schreiber de3 Sus 
A $ periorgerichts und Charles D. Sergel 
„Gut gamos“, 8als Mitglied der Reviſionsbehörde ge— 
5 —— 5033.00; „Ehorn einigt, während für das Amt des Rrös 
Del, Harz. and Alkohol. fidenten ver Abwafjerungsbehörd®vie 
vont Paint, Til gnd Varniſh Wahl zwiſchen Me&ormid und Ald. 
—— — 0.103, | Merriam ſchwankte. Die Beratungen 
150. werben heute Nachmittag und wahr— 
Iheinlih auch morgen fortgefegt mer 
den. Inzwiſchen iſt ein Fünferaus— 
DO area s |fhuß ernannt worden, welcher fich mit 
—— er ehollart, Gallotte $1.70: werger, | Den verſchiedenen republifantifchen 
2 De — „on und j0 Sao: nen | Faktionen in Verbindung fegen und 
Satlone deſſen Kuga in Erfahrung bringen 
re jol, Man erwartet nämlich, daß jene, 
Attienbörje. —— nicht das ganze ie Be 
Nacitehend die gejtrigen Verkäufe einen großen Zeil davon indoffiren 
an der hiefigen Aftienbörfe: werden, 
Lilien. 
Berfüufe, Hoch, Niedrig. © 


gutes Property zu sjterit 
5 5 er ı Mois 2 
54 Uder Farm, 8 Mei 100 Kiund; 


sei —— ‚ “a 


Ewe⸗ 
‚Vearli ings“ XI 88.50: „We⸗ ⸗ 
es | Gegen 


„E yorn Ewes", $5, Y 
‚ $7.00—$9.25; „sohn 


Jonathans, das Fah.. 
Ytufjetts, Das _ Tab... 
Golden, Dus 3 

Sano, das Vab.. 

Kings, Das 
Greenings, 
Spies, 


Krankheit fie niederwirft, ehe fie jich| > 
nach Hilfe umjehen. 

VBlant Juice, das neue Kräuter 
Magenmittel, ſieht der Natur bei und 
bringt tatjächliche Hilfe in allen bon 
Diagenz, Set: und Nierenleiden. 
Taufende von hiejigen Leuten legen 
Zeugniß dafür ab, daß es ihnen gehol- 
fen hat, nachdem fie tatfächlich alle 
Hoffnung auf nachhaltige 
aufgegeben hatten. 

Eines der lebten unterzeichneten] ’’ 
Seugnilfe rührt von Herrn Gottlieb 
flug ber, der Sr. 429 Beethoven 
Pla wohnt und ver ein wohlbelann= 
ter Einwohner von Chicago ift, der 


rl 
Bor 36, PBriltol, Ind, doirja ca 


SAD. casa 
——— 
Faß. 


das Fah. 


„B ids 
id 


— das 


Sllinoifer Deutfd 
dieien jhwarzen © 
Ndufer waren bis 1ekt 


Gebbeeren. Lambs“, 
Kiſte, 24 
Kiſte, 


Illinois, 
Xoutliasta, 


Quart3.... 
24 Quarts... 
Kirichen, 

10 Piund... 


Waſſermelonen. 
Kiſte von 
Crate 
A 


(Breiie Elub, 


Peoria Strafe 
ge fönnt Jhr etwa 40 Cents am Do 
allen Euren Etoresirtures erivaren, 
“Neue und gebraucdte 

Breife abfolut die niedrigiten in Cbic 
Zufriedenheit garantirt 

201 bis 911 Welt Madijon 
Ielephon: 


KRalifornia, Kiite, 


Ztandurd, 
Berfection, 
Headlight. 
Raphtha 
ked Crown Ge 
Leinfamenöl, zob, 0.67 
do., ee d 0.08 


tiar an - nen * 
Schnell, $5200 taufen 

I Harthol Finiſb eleftrtiches 

hbarſchaft, Eigentümer 1118 Daf 

6rilmi 


0.11 
0.18 
0.18 
0.18 


y il weiß, 
feines 
e Heilung — 
Canteloupes, 
flache 


66.000000 


ago, 


eh 


Straße, — —— — — — 


| 
I 
| 
| 
Monroe 1712. 4 n ne Frame Nefid 
3174 Southport, nur 82300, 
| 


Baumann, 4065 Lincoln Ave. 


ens, 





db OL 


vr “ G — 
Friſches Gemüſe. 

(Die folgenden Preiſe gelten nur beim Einkauf 
größerer Wengen.) 
Treibhaus, Kiſte. 0.10 
lalif,, zu ‚rate 0.75 
St. Ywuis, Korb. . 0.35 
da3 Bündel. h 0,10 
Ebampignons, 1 Pfund' 
Frau bon| do.. Wünnelota, das 

Andere orten, 
Cierpflanzen, Floridä, 


J 1835 Saldale Ave., abe 
n ii, 7 zimmer modeı Reſidenz. Nur 


Bargains für Drugereien! 

Zu verkaufen: Kine Anzahl Käften, | 
billin. Näheres beim Geihäftsführer der 
„Abendpoit”, 223— 
Straße. 


Allohol, in Fäſſern, 
Holzallohol, do., 


0.65 
Blatifalat, 0,69 


3 Blumentopl, 
da er früher | "yo" entob 


Boree, D i 


—0.15 
—1.00 
—0.15 


225 nr 
„2 Ganity in 


3.150 
‘ 

Waſhington Zu vertaufen; Yaufen - . 
—0.75 
—(),50 
—. 0.40 
—2.00 


—1.25 


Karion 0.605 
»Blund... U.4) 
das Pfund. 0.25 
Rille...e 1. 
DAIDEL.. 0. 0.7 


berichtet, wie feine 
einem jchlimmen Fall von Magenlei- 
M Rurtr : Erbſen, Wiſſiſſippi, 

den durch Plant Juice geheilt wurde, — 
wie folgt: _dv., Numaiite, DV., 
Grünfspl, Miſſiſſippi, 
Grale 

do. neuer, Louiſiang 


Im ſKongreß. 
MWafhington, 6, Juli. Im Senal 
Imurde die Debatte über die Landmirts 
ſchafts -Bewilligungsvorlage wieder 
aufgenommen. Senator Johnſon un— 
u —— Sie \terbreitete eine „Bil“ zur Schaffung 
NE.N EN Elf... »s einer Luftflotte zum Batrouillebienft 


*Do, bevorzugte Gif., 58 —58 58 


2 l1w£ | wer r 
Delitateffen. 3052 Lincoln Abe. 5jlimE | wert 35 Yand; bieles bon diefem Land wurde erit bor 


* ee Y F & Coe, 60 W. Waſhin < i 
Mei 00, 69 5%, gton Str. w r um erite su f 

Senn Shr irgend ein Gelchäft lauft oder er: — LE ET — — — Bien —— —— OR 
öffnet und braudt Einrichtungen Be ite | Zu verkaufen: wei Flat:Gebäude, an Ich eiane dieſes Land 
gebt E Goobmann Store Sigture Lo. 651 ıWriahtwood Ave., Hitlih von der Hod Teufen am — 
Süd Wabaſh Ave. Gehrauchte und neue Waaren 8 4 fann Euch 33% Prozent billiger vertaufen, als 
zu den billigiten Breifen im der Stadt. abri bahn; Miete $456. Preis $4,000, Ihr anderswo raufen könnt. 
fanten von „Gemadt zu halten“ Fixtures. | Eper*er & Zander, I43 N, Dearbuoru Str. “Ihr könnt auf uni ſofort Beſitzer 

ap213mtf modofa | oder aber wenn 

wollt, 


—— —(0,75 
und mache berläßlichen + -1,25 


Hantperse 
Preis und Bedingungen; 


*Am. Rad. beborzugt.. 
neuer, 


Um. Shipbldg.. 
Booth Fiſh 

Do. bevor 
*Chi. Title 
Com. 


„Meine Frau hatte ſeit Jahren am 
Magen gelitten und hatte keinen Appe— Gurien. xouiiane Lamper.n 


tit, tatſächli ſi 5:3 d9., Zreibduus, 2 Dutzend. 
‚ tatjählich konnte fie keinerlei Art — — 
Karrotten, neue, — Sub : —2.50 


da fie in Gährung überging | „2; .antlana, Yanıper. 


. —1,.75 
‚Grate.. 2.253 —2.50 
werden 
Ihr erit fväter Pefiger Iverden 
befammt Ihr die halbe Erite, Ih kaufe 
Eure balbe Ernie zu $10 per Ucre, wenn Ihr 
berfaufen wollt. Große Vorteile für Biehaücter: 
| weil fo nabe den Ghicagoer Biehböfen, fünıt 
Ihr die beiten Preile für Kebendvieh befommen 
nnd auch Mich zum äften au billigiten ‘Breiten 
laufen. Freie Fahrt für Käufer. Schreibt, er 
wähnt den Baarbetrag, den Ahr anlegen und vie 
viele Meres Ahr baben wollt, Adreifirt Eigen: 
sümer, 


—0. 50 
—0.60 


—2.00 


... EEE umkasauee ID 
Deere & So. beborzugt 
Diamond Math ....... 


Ebad. Bender Eo., 5608-14 Wells 


1 
: „u berfaufen: Koitage, 5 zimmer und let» 
Fabrifanten u, Händler in allen Arten Laden trifhes Licht; Bad; 340 Anzahlung; Preis 


richtungen. Niedrigite J an neuen und ar 2600, Addiſon {5 rn 
einri a ermitage Stein: 
braudten Einrichtungen, Yaar oder Al ebtung, | be bad, 3664 Xir \ __mibofrfa 
Zu berlaufen: Ede t 
Defen, ESonnen-Rordes 
$12,000; Spovotbel 86000; 
bad, 3664 Lincoln Ave. 
——— Tallmadge Co, 
Einige Männer um das Fahren und Nepari-| Su faı fen gefucht: Für Baar, Lot, 30. Su | Be: 
ten ben Mutomobtlen zu erlernen; Zag- oder | Oder nic hr; micht Über $400; Yiords oder Nord: 
AUbendfhule Lernt während Abr arbeitet, 1808 | weitfeite; Einzelheiten. Adr.: W 285 Abendp. 
North Halitcd Strabe dofr 
115,6,7,8,10,11,13,13,17,18,19,20,21,24.25,26 — — 
elegantes 3⸗Flat 
in Rabvenswood, für 


3409 N. 


von feſter Speiſe in ihrem Magen be— 
— . 60 
— 0.30— 
—1,00 

1.00 I Qindiah 

2,00 9— 
— ‚u 


Abve. 


Flats, F urnace 
Mticte $1176; 
auh Taufe. 
md dofeia | 


„um 


Unterricht. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Ci3. die Seile) Diomence, Dil 
a a a * v “ 





24jin,fafondo* 
Zu verfaufen: Billig, 108 Ader Farm in ls 

linois, alles eingezäunt, 40 Ader unter Pflug, 

15 der Hola; Preis $30 per Ader, 5500 Bagt, 
Reft nach Uebereinlunft. Keine Gebäude. U 

N 522 Abendpoit, midofrfa 


80 Ucre, 2 Meilen bon Stadt; Xehmbopden; 
aute Gebäude; Pribat:Cee bon 7 Ader; feines 
Gedönz Preis $2200, 3. BP. Bolg, 1721 Bri bt; 
inood Avenue, 25mal* 


Krar Densba Iber verfaufe 
Brid mit Sonnenparlorz, 
nur $11,000. 


Wer gibt Rribatunterrict in Engliſch 


ur Mit anf Lilte 
ten mit Preisangabe R, Förfter, 407 W. 


viabt . 75 21% 21% 3134 | entlang der Küfte. 
— = — — 28 = 32 m AUbgeordnetenhaufe murbe mit 
— — E 2, 102, ber Beratung der Sonderjteuervorlage 
"uU als wvorzugt 4 v2 — 
0.12 | Ccars-foedud ......1000 190% 187 180 begonnen, welche bezwedt, 200 Milk 
— ——— —— os on Doll. dur Eintommenfteuer, Erb 
m [Felt ——— = 155% ſchafteſteuer und Beſteuerung von 
um, laber ——— > 5 Munition zu gewinnen. Der Ausſchuß 
für Gerichtsangelegenheiten hielt eine 
te North Bu Sitzung ab bezüglich der beabfichtigs 
y 9 Heinz, Paulina Str. | 

* — nn —S des ſogenannten 

Lernt das Automobil e t. i N — — 

Air lehren die Konitruftion zeeimaiı Cotiage:Heim an Eaſt Ravenswood Ave. nahe ſeitens der Handels⸗ 
Fahren in ſechs bis acht Wochen; Nddifen Str., 1Block zur Hochbahnſtation und 
in GEbicago. Ede;. Uı terricht im Lincoln Ude. Car. $2500, $400 Unzablung, 
Schmieden, Knigbt Engines, $15 den Mienat, 

Starterd, Etellen geitchert. Bm Zelosty, 3801 N, 
a, Deutihe Suftrutte ure. 
chreibt nad freiem Büchlein, 

Greer College of 


1519—21 Wabalh Abe, 


beſte Schule 
Acethlene⸗ 
Vulcanizing, elettr. 
Unterricht $25 bis 
Spreht bor oder 


Verlaufe oder taufhe für Ehicagver Grund» 
eigentum: Gute Wisconfin Farm, mit Ernte, 
Pferden, Rindern, Mafdinerie, Nehf, 21 Nord 
La Salle Straße. 6in,imt& 


Weitern Ave, 
il1—7 





zwei Gebäude, feh3 Sim- 

Fuß; Preis 
No, Robey Strake 

fabibo 

Schöne 4 Zimmer Frame:Cot- 

11 jahr, Erfab tage, $1700; $500 Anzablung. Eigentümer 

203 ©. Dearborn, 4. St.| 4122 N. Dafley Ave. momido 

Al, jafomi. 1m | — — 

——— | Leon Cie Ihr Geld in Grundeigentum an, 

Jlliinsts Hebammen en= Schu le weiches Ihnen 12% bringt, anftatt 3% im einer 

Unterricht in Deutih, ingarifh, Kroatiih oder | Bant,. Ruedel, 602 North Ave, 1jl1w& 


Englifh. Gründliche Borbereitung aum Staats: i 
Examen, Anmeldungen iebt. 3155 ©. Halited Str, | _ $1000 Taufen aweiitöd. Brid undiyrame, Miete 

$48.50. Brei $4200, Nuedel, 602 ——— 
w 


182 28 Srdard Str, 
Miete 382 28; Lot 30 
Ded, 3932 


Motoring, 
Ehicago, Sl, 
18maiFömt 


mer Flats; 


$6000. 3. 


— Reife Vorſicht. — Köchin (ver— 
drieklih): „So — mit aufs Land 
foll ich gehen? Bei der Frau Rätin 
mußt’ ich da immer im Haufe bleiben, 
der Sicherheit wegen!” rau: 
„And bei mir müfjen Sie, eben der 
Sicherheit wegen — mit!“ 

—e1——— 


‚Schule — 
Zuſchneiden u. 


—— Zufchneiders umd et! selber 
Zag- ı. achtſchule. Entwe erfen, 
Modelliren, RBatternfchneiden 
rung Mahpule Schule, 


0. 60 
Bu berfaufen: 





15tun,dbofafonimt 


und Ran Rialien 
Sata Baiek . (Entwürfe 


— Yrinzival 


halten, j \ der Strang.. 
und die Bildung von Gafen verur=| do. Xouifiuna, Hanıper 
Jachte, und fie war aanz aufgebläht do., faliforn., Silte.... 
und litt beftändige Qualen. Gie war | Aebiradi, Louifiona, 
fo nervös, daß fie Nachts gar feinen al au Bolin 3 
Q — et, Louis das dab 5.0 
und vollſtändig erſchöpft. Alle Aal var Vale heit. 
i - ; Mohrritt Side 
neten, mit benen fie e& verfucht, hatte —— —— 
ihr gar feineHilfe gebracht, und, nadh=| >v., Yieiv Orleans —* Sa. . 
Dfra, glorioa, Grate.. * —— 
* >. Br 
hört Hatte, die in unferer Stabt mit De — 2. $10,000 Booth Filh_deb #8. ä 
Plant Juice erzielt worden waren, be⸗ „DU,, ‚peutfher, übe 0° — 75 ae ee ‘ is Mi J— J iſcht Ha“ 
’ . ’ Reter ı)} e 3 0,00 e o. 58 2 1 
forgte fie fich eine Flafche und begann | hrıcn auneı Rune \ d. 6 5 MO 96 Fleiſchtru 
Befinden _Dv,, Jlorida, „Sanch“ 000 Kub S. &. Sl, 58 
- 2 — Pfefferminze, der Korb. 2000 wit & Co, 100 
befferte ſich gleich nach den erſten paar — Indiana, 9000 Sulgberger, — Kampf in San Domingo, 
ann here N —* — i Wafhington, 6. Juli. Der Admiral 
’ ‚ moltohl, Das. Dab....... Anzeigen Anmnahmefleilen Caperton meldete heute dem Marines 
s . . — d0,, Rutabagas, 55 Pfund. ... 2 
ift fo zufrieden mit Plant Nuice, daß | netige, Iwwarze, die Kilte..... 0.35 „on, den naßfiebenpen Etellen werden Aeine|S Kampf zwifchen Rebolutionären im 
Salbet, 12° Bündel, 3 gear “s . | Sar Domingo und amerilanifhen 
Freundinnen empfiehlt. ET er.. i 7 ia wie in ie re des —I— nn —* 
i A ich } 3 ‚Rn vo... —* ſelben bi 2 rt Vormittags aufgegeben * — 
8 2. — u 2a 26 @glierie, Blorida; (Gralf; onen. 1.73 |imerden, erföeiren fie no am nämlichen Tage. |und fünf gefangen genommen twurben. 
aden per Public Drug Eo., . Ss 1.50 Ubr Samstag Abend Anzeigen entgegengenom-| Ein amerikaniſcher Seeſoldat wurde 
Zielioid, Men, Üekkan, Bäb-. 3.00 men meiden. = ar etötet und acht wurden beriunbel 
und Monroe Straße, wo er täglich 0. Sitinois, 20 Mu aarrel.. 1.00 Nordieite. g 
mit dem hiefigen Publifum zufammen= Nic, Kann, 1048 N. AUlbland Ude, Ede Emily A , 
ule, Tag. fommt und die Vorzüge biejed Heil- ; Sitois, se Bufbel. ..... 030 bor das Abtommen über bie Entwaffs 
ein fein m Serie, ei 176 Stroke, 058 Center nung ber Rebellen getroffen worden 
ae A Fr Be Eid ® mar, a 


Kleiderina 
1850 Wells . $ 


— pähen. Sara 


$1000 Taufen and töd, Brid u. Srame, mit 
Gottoge;Niete $91; 56800, A NoripNib, 


er ...... 2** 


Kopifalat, Louiſiana. —— 
Méeis an Kolben, ——— 
Schlaf fand, und war ſehr ſchwach 
biejiger, Kjund 
dem fie fo piel bon den Heilungen ge: do., Kanner, das ab. Rune 
>. 
Pieffer Florida, die Kite 3000 Dgd, Gas 
davon einzunehmen. hr | tommiffion. 
Zllinois, 3% _Bufbel.. nee ee 
. ® . s u dfi daB Sap.. 
fie gut, ift fie nicht fo nerbös, und fie | Rüben, "Hamper. departement, daß in einem neuem 
fie es von ganzem Herzen allen ihren do. do,, der OR 0,50 
roft“ zu denfelben PBreifen entgegengenommen, 
Seefoldaten 27 Dominifaner getötet 
Ylorida, Erate.....u.. 1.25 —1.75 
8* Sellerietohl, FSlörida, Kiſte.. —2.00 während Iüe bie „Bouniagbon” DB nm 9:0 
Sid State Straße, zwifchen Madifon N 
St. 2ouls, Rilteruseneen 0.35 Der Kampf fand am 1. Juli flatt, bes 
I 8 R Stinnie, 934 Center Str, Ede Biljell 
mittels erklärt, Cr Iprit beutih. | do. 
kun N : " Minlalz' Ganilk s 





Mbendpoft, Chicago, Donneritag, den 6. Juli 1916. 


er Gaben - Kleider | 


in unjerem Bajement 
Beach Rompers für Knaben, mit kurzen Xer- | 
meln und geraden Hofen, gemaht aus ge | 
ftreiftem Drill, tarrirten Ginahams, Yan und | 
blauen Chambrays; Größen 2 bis 6 33 | 
Sabre, reg. 50c Werte, zu .). [ | 
Blaue Serge Kniderboder Hojen für Ana: 
ben, gemacht mit Gürtel-Schleifen und tapeb | 
Sig; Größen 6 bi3 16 Jahre; andere Läden 
verlangen 59c; fpeziell für Freitag 
— 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| Kleider, Röcke —in unſerem Baſement 


Tub“ Kleider für Damen, für 
oder Hausgebrauch, angefertigt aus Ging— 
hams, Percales, Yaıns und Voiles — in 
Streifen, Checks und Blumen-Muſtern, mit 
Organdie Kragen, Cuffs und Veſtees, Skirts 
in bollem Schnitt, Stoffe, welche ſich vorzüg— 
lich waſchen lafſen; andere Läden verlangen 


$1.50 für diefe Kleider; mir offe- 85 
IC 


Die Putzwa 


(In unſerem Baſement.) 
Weiße Spitzen und Stroh- 
hüte, mit weißen oder far- } 
bigen Bändern und Blumen 
garnirt, viele hübfche Ka=- 
cons zur Austwahl — ivert f 
13 $1.00— die 

Nuswahl au... $1.57 J 
Weiße Panama Hüte fir f 
Damen und Miſſes, mitt £ 
lere und kleine Formen — 


gewöhnlich 831.50 4760 


38 ipeziell u ... 
| 


Straßen: | Wafchbare Skirts für Damen und Mädchen, 
paifend für Ferien und Ausflüge, angefertigt 
aus Piques, Linenes, Gabardines und fanch 
geitreiften Stoffen, verfehen mit Novelty: 
Sport-Tafchen und Knöpfen, Tailored Gür: 
tel, Wuiftband Größen 23 bis 30 Zoll, in 
Längen von 36 bis zu 42 Sol — $1.25 
Werte. — Speziel marlirt für ’ 
Freitag { cc 
zu 


L 


tiren diefelben für Freitag fpieziell 


Hüte frei gacnirt. 


= Er \ 


In unserem Basement Das ganze Lager zu 68:0 am Dollar 


Wenn unjer ein Blod Ianges Bafement noch um ebenfo viel größer wäre, fo wären trogdem genug Leute dagewefen, um e3 zu füllen, fo begierig war das ChicagoerPublitum, fich die phänomenalen Werte zunuge zu machen, die wir durch den Einkauf des ganzen Waren— 
vorrats von Moeller & Co. zu 68%; am Dollar ermöglihten—der Moeller & Co. Laden hatte befchloffen, fi vom Gefchäft zurüdguziehen, wollte aber nur gegen Baarzahlung verfaufen, oder ein fo niedriger Preis für jo ausgezeichnete Waaren in wuͤnſchenswertken 


Sommer-Artiteln würde nie Betracht gezogen worden fein. Wir raten Euch deshalb, morgen nad diefem Laden zu fommen und Euch) diefe Spargelegenheit zunubte zu machen. 
Moeller's Waſſhſt 
odeller's Waſchſtoffe 


Moeler's ſorſetz Möeler's Seidentefe Die Moeller Kleiderſtoffe ano 


Grepe de Chinces, einfab und fanch fatingeitreift; gedrudte B 

Mufter, meib und farbig; Doppelte Breite, gerade was Ihr 3,500 Pards Reiter aller Sorten stleiderftoffe und Cuitings, einflichlih Coating Scerges, Storm GSergeg, fran bardine Cuitings, weicher 

für den Sommtergebraub nötig babt; 37 zöſiſche Serges, Panama Cloths, Mielrofe Eloths, Shepherd Ched Zuitings, Nobelty geitreifte und Tarrirte Suit- JNollenfinifb, 40c 

Moeller verlangte 69c, die Dardb.........cucrscase c ings, Mobair Prilliantines, etc.; 36 bis 50 Zoll breit, in einer großen Auswahl don Farben, fowte in 250 Werte, hier zu 2 c 

Ye ; > —— JLänge 34162 s Moellers 50c ne Y = e —“ 

36:5öll, einfahe und fancy gedrudte Streifen, Ched3 und Ihwars;, Lüngen bis zu 6 Dards, Moeller 5Vc und 60c Werte, Die Pard.cceersenssseesnonenennnnnene 36-3Öll. seleider- und Wrav 

NAlumenmufter, in feidengemifhter Tuffahb und Sccv Seide per Bercales, mittlere umd 
belle Farben, Tic 
die Nard äu....... 02 


fir Blnfer und Stleider; Wioeller verlangte 17e 
Fabrifreiter d. 36-4011. um 


5Ve Batür; Die DRED Mircceuansenss 
Scidenreiter — Taufende bon Längen für Hleider, Blufen, ; — 3 

40s:4Öll. weiße Kreve Boile wendb. Gardinen Etamines 
für stleider und Blufen, und Boiles, 124ac Werte, 


Nimonos, Belak ctc.; einfahe und fancy Gewebe, in 
Die Yard rcnncro. . I U 1 
wert bis 25c, 113 die —— 


* m... ö 96 122c, 19c ur die Pard au... 
9 Moeller’ pihen, Gtiderein | ee IR 


Ein Affortment bon gie | 
ten dauerhaſten Walch 


| fpigen, die Yarb 43e 
| 


Moeller's Handſchuhe 


50e kurze Seidenhandſchuhe für 
pelte Fingerſpitzen, ſowie kurze 
Seidenlisle Haudſchuhe 


Damen, dop—⸗ 


350 


T5e fange Scidenhandihune für Da 

men, weiß ober faywar;, 47 

Doppelte Fingerſpißzen, zu c 
39€ furse feidene Damenbandihuhe, 25 
doppelte Fingerſpitzen, nur. .. . ....... sc 
16:Anöpfe-Länge Weihe Tetdene 


ſchuhe, doppelte Fingeripigen, 
wert 85c, gu nur..... 


ge 
- mil 


36-4Öllta, 
in lan 


3 

a bic 

stleider 
Plaids 


Fabrilkreſter von 36 
gebleicht. Muslin, 
gen Stücken, 
die Dard Au..... 
32-4011. Zephyr 
Gingbams, Tarrirt, 
und cinfadbe Farben, 
die VYard 


Moeller’ 3 69c Storiet3, erira qui 
fteift, aus guten Stoffen gemadıt 
vier Strumpfhaltern — ipe=_ 39 
„tell zu nur EN c 
Moeller’3 29c Braiferes Dafen in 
Front Facons — gutes Paſſen, beſtickte 
Yote, in feiner Stickcrei auslaufend — 
angebrochene Größen die 18 
die Auswahl zu C 


Moeller's Bänder 


Fabrikreſter von feinen ſchwar— 
zen Mohair Brilliantines, ſehr 
glänzend, für Badeanzüge, Klei— 
der, Röcke u ſ. w., ſpeziell. 220 


27:3011. Sommtersftleideritofie, No 
velty Ched«öffelte, belle Farben, für 
Damen: und für stinderfleider, 
Moeller verlangte 10c Dafür 
die Dard berfauft 5e 


Blssonsscoennecseuensasesnsssnnenee. 


| Fabrifreiter don reimwollenen<torm 
' Zeraed, Banamas, Suitingd, etc., in | 
fchwarz und in arben, Yüngen Dis 
k Dard, 36 bis 50 Zoll breit, Werte | 


bis 606, Freitag um 2 Ubr 15 | 
Nahmittag, die Yard. ....... C 


Damenhand— 


IC 


ee | Moeller’5 Strümpfe 
Moeller'5 Yeinenttofe |: 


Vockers Unterzeug 


Feine baumwoll. Das | 
men-Leibchen, niedri— 
ger Hals, ohne Aermel 
alle Größen, Moel— 
ler verlangte 

10c, zu 


Fabrikreſter von feinem 
und fanch Farben, die 


stimono Grepe, 
Yard. .... 
Meſſaline und F ab rifuiterftreifen 
Etiferei, Werte 
100; die Yard 


Us soonon nor 000% 


zatü, 1 
°r, int weiß, rofa 


Kr. 40 reinfeid. 
tigue Moire Bün 
regulär 13%%sc, Tpeziell zu, 
El. 0022000000 
Zatinbänder, einzel 


Nainſook Union Suits 

für Männer, Athletie 
Facons, kurze Aermel, 
Moeller verlangte da 

für 49c - Böc 
zu nur ſter 
Balbriggan kurzeAer— Sen 

ta}; Ä sic 

mel Hemden u. Sinde 


und 


blau, 


83 


von bopulären Sommer-Facons, bis zu 


43C 


Emiß und Woile 
<lirtings:; Die 


290 


Swiß Stickerei | 


Damenitrünts: 


2TC 


* 


D0c „(eidene Männers 
ftrümpfe, einfarb, od. 
elaft., {mit f'ch Streifen und 
15c | Eheds, nahtlos, 3 Br. 


Te 0: Ibe 


19 Männer:valbitriinypfe, fhlvarz mit 11c 


weißen ſplit Füßen, naht 


Moeller's Männer-Trachten 


Männerhemden, Neglige 
mit weichen rücklegbaren 
Manſchetten, nette geſtreifte 
Moeller verlangte $1.25, ; 


von | 


1 


Vivellers Waijts für Damen, in einem Sortimen: 
aus Sheer Yawns und Voiles gemant, 


in einfahem weiß, geftreifte und fi- 
aurirte Diniter, 


mir Stickerei oder Spißenfante bejebt; Srößen 36 | 


bis zu 44, Die Yursivahl aus MWatitz, 
welche Moeller bis zu 75c ver: 39 
N r t 
DAMEN = Lramien 


ſpeziell 


Bett We iße 
nabtlofe 
Mädchen, febr 
Moeller verlangte 
dafür; 4 Vaar 
für 250; Paar 


ne Farben, 


wert 


zu Bias snnsessne 


Nr. 1, 1%, 2 EEE 
einjhl, rot, gri otc., regulär 
bis 10c, fpestell, Vol 
BO DorbB Tür...uecsesunnseesse 

Reiter von Taifeta zatin, 

und fanch geitreifte Yünder, meib, rofa, 


} 
| 
effalin: 
under lau 
und Barben. 15c Werte in anderen 10e 


derfauft 
Shadow Wilover 
hübſche Muſter 


..48c 


oriental, Spiken 
weiß oder 


39c 


36:30, 
Spitzen, 
Waiſtings, 
Vard 


42-,öll. 
beſtickte 
45c Qualität 
die Ward at. 


gebleinte Damafimı- ) $1.25 
Tifptücher, 72 bei & 


2 


— ie 

— 

Refter don 35c farbigem 

Zafeldamait, rot ımd weiß 

farrirt, 58 Zoll 18 

breit, Yard ätl...... c 

We gebleichtes deutſches 

Damaſt Handtuchzeug, echt— 

farb. blaue VBorte, ul 
20 


weiße gefäumte 
decken, für doppelte Betten, 
| aus feiner Baummolle ge 


macht, fpestell 40 


euer nun 
15c ımgebleichte kürliſche 
Sorte 


Sandtücher, große 
gelfüumt u. beiranft, 94 

RE c 
Gebleichte geſäumte merce— 
rized Servietten, 13 bei 18 


Zoll Blumenmu 64e 


er, DEE bins 


8 


baumwollene 
Strümpfe f 

für 

die ER 
27-3011. 
Flouncing, 
langte 3963; 
die VBard zu 


183011. 
Flouncings, 
cream, ſpegiell, 
per Vard 


Suits, Athletic Fa— 


BU on. 


»hocller ders 


BMDe 


Läden, die Yard 
n allen 


Heinfeidene belle geblümte Bänder i 
eiten bi3 


beliebten Farbenlombinationen, Br 
41% Zoll, reguläre 19c Nderte 
fpeziell, ver Yard 
Moeller’ N 
deller's janch Wagre 
Moellers ſchablonirte Ce 
Leinen, aſſortirte Muſter 
find Werte bis zu 2Uc, 
Yuswabl Alt......... i 
Schablonirte hohlgeſäumte Kiſſen-Shams 
Lunch EClolus, Initialen frei 
Moellers verlangten 3560 dafür, 
D 
Bettdecken-Stripping, © breit, Auswahl 
von naturfarbigem Popl Yard ac. 
Weiher Ecrim, Yard Tisc, und natır 9 
farbige Leinen, die Pard. c 


| 

| 

| 69€ Majchen Union 
| 

I 

| 

| 

| 


fpeziclhl, die Pard.. 


Hioeller’s 


Moellers einzelne Spigengardinen und feine Baar 
Bartien, Werte bis $5.00 per Baar, Stüd. 
Moellers 10c und 12%c ı 
Gardinen Nets, 63 | nette Wiuifter, 39 

Die Yard äl....... c da3 Paar ält.reenee. c 
Moeller 40s3Ölliger Gardis i 
nen = Scrim, Ierte bis zu Moellers 19 Gardinen: | 


1Sc die | 10e | Swiß, gute Qua- 123e 


Yard au... lität, die 9b.. 


an ‚2 anähmiküimieter a & 
Moeller's Haushalt-Artifel: 8. Floor. 
Rzölliger Gummi gegoſſener 
pe ge — für 
zwei Jahre — der 

Fuß zu 100 
Drahtgefleht, ſchwarz ange— 
ftrihen, 28 bis 48 Boll breit 


100 Quabdratfuß, $1 23 


bei der Rolle ‘ 
emaillirte 


I0 Quart Grantite 
23C 


Einmach- Keſſel 
Durchtriebe, lönnen an 


irgend einem Topf an— 19e 


nebradt Werden, ätt.. 


und Vaſſe-Fafſſons, 
oder gebügelten 


Muſter, 59e 
50c Seide und Fiberieide Männer:-Hofenträ- 
ger, claft. Fafllon, nette geitreifte Mufter, 


mit Xeder-Enden garıirt, 37 
VOTE DE zur uausanrr en ieeee c 
15c Stragen für Männer, gute Muswahl von 


Faffons, alle rein und friich, 7e 


e 
niedriger 


390 


Moeller'ß Shreibmateriali 
Woeler’5 Eyreibmaterialien 
| sertig gemifchte — 
? ( { ! Mneller’3 be n-M rdeckel n, 
farbe, die Gal ge verlang — 
lone für dos au 3 — 
sims : — * 10c, zu.. c wert, ug 
VVeitweih, in reinemlein: Wachsbapier 
ſamenöl gemah— 64e | Rolle, ive3.,. 

2 Men = er * 
len, das Pfund. * = | Freitag a2ıt.. 
Screen Türen, mit beiten de Svitzenkanten 
Ihwarzen Drabttuch be= | farbiges 


zogen — bon 86 98 pavier, 
® 


59e bis zu... Hards 


Gardinen 
670 


Moeller3 60c Gardinen - 


kaufte — iveziell offerirt 
erpentine 


für nur 

Sacques für Damen, elaſi. 
Taillenband, Kragen und 
Manſchetten mit Satinband 
verziert, Moellers Preis 


zu 

Serpentine Crebe Kimonos 
für Damen, Empire Fal 
fon, mit fbirred® PBündern 
beſetzt — Moellers Preis 


— — —— 


nterpieces ai 
und Größ 


reinem Ereve Dreifinga | Nompers und Greepers für 
RKinder, ſowie Knabenan 
züge, aus Percales und 
Ginghams, Moellers Preis 


war TC, 24 

DEREN BR: an e 
Slanneletteröde f. Babies 
weiß, rofa und blau, mit 


Cambric Leibchen, Moeller 
verlangte 25c, ſpeziell am 


ne 1220 | 


zu 


10c 


und 
autgeltentpelt,- 


..19e 


Zoll 


7 
in 


chel lange Beinkleider 
con, alle Grö— 450 
J 
Moeller's Schuhe zu ungef 
Größen 3 bi3 7, aber nicht in allen Facons, Moeller verlangte $3, zu. 970 
»Ralle Größen von 3 bis 11, aus den beliebten Lederſorten, 
öhnlich 35c, Auswahl zu.... 15c 92c 


fiir Slinder, 17 
Le i C 
Strap und Baby Toll Bumps, Knöpf- unn Schnür-Oxfords und Schuhe 
VBadellippers für Männer und Damen, | Strap und Strapleß Pumps und Knöpf 
Größe 6 bis 2, 82 Werte, zu 
Damen 


alle Größen. 
’ arg > 
- a3 lohfarbigem und fhhiwarzem Leder und Stoffen gemadt, alle 
3 Terrh Gloth, mit und obne Hinter: | fhube für junge Mädchen und stinver, 
Zerae Hausjlippers für n, breite Nimntern, Größen 3 bis 20 
‚ Moeller verlangte Gdc dafür; fIpeziell für Freitag, zu ....... C 


Muslin Rachthemden für 
Hals, nett beſetzt, 50c Werte, 
das Stück zu 


Männer, 
zu 
zu 


für 


Moeller's Groceries auf dem 5. Floor | 
— 14 BL, $1.53 Suder 59e | wobe Bi... 10ec | über Nacht = 61.45 


Qutter, Wioß Rofe, Pros | Zelly Powde | die Gallone 
1 Mob * ü Jellr owder, 15 er 29 die 
en gegeben 320 | oder Erdbeeren IC [9 Büchſen c Eisfhränfe, innen weiß 
| u — una Halibut 50 Pfund 
Bohnen und Spech— 15 
Sniders, 206-Büchſe c | nei 1 = 
Wei h⸗ 13 
Lackete für fiſch, Pfd. 20 | Runde bit: oder 
PBräferben, Himbeeren, Feigen, fanch od: Haddod, jrifh - 
Erdbeeren oder SKtirfchen, forte, 3 Pfd....... . hbüft 100 &, Schlauch 
H F. Se 49 
130 | rot angeitrichen, All.. c 


ze — — — — 


Moeller's Kurzwagren 


Brool's Sillh Crochet Weiße Perlfnöpfe, 1 
Be per 23c | Tugend auf Starte 
— —— | 7 Karten 
Ueberzüge für Bügel-für ..... 
bretter, die 14 
25c Sorte, zu E 
Spring Hallen u, &: 
fen, Karte von 1 
2Du.end äu.... BE 
verſchie | Stays, 


.23c| 


mit 52 Order (Mehl, Seife, Butter oder Rote Rüben, Floor Firniß — trocknet 


Fleiſch nicht eingeſchloöſſen), 10 Pfund 
Ananas, geſchnitten, 
Büchfe 


Haus 
Himbeeren 


Ae 
Tomaten, 


dc | 
| 
Büchſe | 
| 


vofe Knöpfe, große 


Büchſe 94 
€ 
c 

BERN 2 


und 


Hornet und min 
na CS pielfarten 
Ipeziell 


orte, 


| 
| 
4 
| 
Ruche Kragen 
oeller ver 
100 


öl... 


Be * 24c 
12c 


Nadelbüder, 
dene Gorten, 
Sorten, 3u.. 


10e Eis— 
Blanfet3 


laute 
dafür, 


Zenderloin, 
pfund . 


Corn Flale Cale — 


blund 106-Pachkete für.. emaillirt, halten 
Nacaroni oder Spaghetti Pfund 
Rofinen, große Aus 12 | 
— — c umde € 19 
enteld, UI. .. Weinpreſſe zu ........ c 
— * Pfund 
3Pfund⸗Jar 67c torintben, import., 
öl Badet 


Eis 
Yincoln, drei 10c- 2le Zrout od, 
29€ | Sartbols . Schlauch - Hafvel, 
»Beef 
undRadet „ur... 


Abe 50 


| ; * * 
Aus einer kleinen Sommerfriſche. mit Grazie und Geſchick mehr oder mer zu derſelben Stunde, eine Kuh-Ein Vierteljahr der Verdunſchacht. ner die Lücken der geſchwächten wei⸗ u 
u weniger echte Zigarren mit und ohne | beide worüber. Unjere Cottage liegt | u (ei as Sup Brientbe Ben ee füllen. Schwarz — 
Der Shaufpieler in der Bad ebincpertten Leibbinde, je nach Bedarf und Jahres- an einem Weideplatze. Natürlich ge⸗ Eugen *· midt der Seri 9° und weiß gemijcht werden ſie nun in BR 7 t 
tung. — Der kleine Cohn und der magere zeit, an den Mann bringt? Jenen hen dieſe Spaziergänge nie ganz fpuͤr⸗ richterſtatter der „Frankfurter Zei— das mörderiſche Sperrfeuer der deut: | Fit $ 
Pig Billy, — Eine Kırhtragödie | Heinen Cohn, der der Kunft zwar ab- | 108 vorüber, und wenn wir das Haug fung“, jchreibt aus ‚den Sropen Ihen Batterien getrieben und allerlei | ER —— = 
Maypille, Wie., den 3. Juli 1916. | trünnig geworden, aber doch aus alter | verlaffen, folgen wir ihren Spuren, | Hauptquartier, 23. uw: —* * Anzeichen deuten darauf hin, — | Empfohlen von den 
ua Bis in diefe fried- | Gewohnheit täglich „unten ‚in bie) wenn auch nicht gerade errötenn. u et ee ph = der geſichts —* — 2— Strafbefehle, 2 
fiche Weltabgejchie- | Tiefe“ verfchtwindet, wenn nicht im| Laufe ber Zeit hat fih nun zwiſchen deutſche BEE. vor —** en die General Dagelaire die Dal- beiten Aerzten 
— — Souffleurtaſten, ſo doch eben im Old mir und dem Rindvieh eine gewiſſe 3 dig .—_. RER — tung ſeiner nn zu zen 
man den Pulsfchlag | Quinch No. 9? Den meine ich nicht, | familiäre Vertraulichkeit herauäge- Tal jer und Fühn errungener Erfolge | manchem franzöfiihen Soldaten die, Uur echt wenn es 
AlcAvous iſt. 
⸗ 
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der aegenmwärtigen, Tondern feinen gleichfalls berühmt ge-| bildet. ch fenne die Tiere alle, fie) It ein eg nd ‚geimemiger Sing. | deutiche Gefangenjhaft das Fleinere | 
bewegten friegsge, morbdenen Namenspetter, den Couplet-| fennen mich und begrüßen mich ftetz |fanıpf der Gegner gefolgt, und Nebel dünkt, gegenüber dem Friegs- 
ichreierfüllten Zeit, | Ihlager erjten Ranges, den Tielfcher | herablafjend freundlich, bi3 auf einen | ätvei Monate hat e3 gedauert, bis die | gerichtlichen Schidjal, das ihn be 
Aller Nugen Tind, Teinerzeit im Ihalia-Theater in Ber-|ftörrifchen Ochfen, der nichts don mir lebten Reite der frangöſiſchen Sad- |drobt, wenn er nad) tapferer Gegen- 
iebt auf Merito in aus der Taufe hob. Komme ich da | mijfen mill. Bei näheren Nachforſchen ſtellang am — Toten Mann“ über, wehr aus einer unhaltbaren Stel- 
aerichtet. Die Gr, Jüngft in eine fleine Nachbarftabt und | erfahre ich, daß die Eltern diefeg Od; |WUunden waren. wie deutjche sront [lung flüchtet. Cs hat zwar in jedem 
eigniffe überftürzen [fe — Riefengettel: „Auftreten der|jen aus — Schottland — ftammen — |derläuft nun etwa bom ber Südeſt. Abſchnitt diefer nerbenzerrüttenden 
ichier. Heutiges berbränat Ge; | größten und beiten Waubevilletruppe| daher. — Doch jet zur Tragödie, die | itze des Malancourt-Waldes itber |stämpfe franzöfiiche Ueberläufer ge- 
ftriges, der Abend läht Geichehnifje, | der Welt“. In Englifh natürlich. | ich als Kuhtragödie bezeichnen möchte, | die Döbe 304 zum Südhange des | geben, aber die neuerliche Zatjache, 
die des Morgens uns überaus fchmer| Kun habe ich von jeher eine fleine) Mary, eine noch junge Kuh, ziemlich | Toten Mannes und zum Gaurette- daß ganze Gruppen ſich entſchließen, 
und wichtig vorfamen, unbedeutend Schwäche für die „größten und beften|eitel und aefallfüchtig, findet am Walde ‚in ziemlich) gerader Linie, | zum Feinde überzugehen, gibt im: 
erfcheinen. Das Zünglein an der) Dinge ber Welt“ gehabt. Ich ent-| Strande des Rodriver ein Badetuch, | Auf diefer Furzen —— 3 — 8merhin zu denken 2 
Wage der Weligeſchichte iommt nicht richtete alſo meinen Obolus und ging das Leute, die dort badeten, achtlos Kilometern tobt ſeit Wochen eine — dieſer Gefechtslage, die 
zur Ruhe. Aufgeregte Zeiten, felbft in) M die „Show“. Die Vorjtellung bot hatten Liegen laffen. Sie ichnupperte Stellungsichlacht, für die c8 jelbjt in | den Gegner der freien Entſchließung 
des Maldes ftiller Heiliafeit. Ga iſt pen üblichen Vaudenilleunfinn, Man=|zunächft neugierig drum rum, dag diefem Striege beinahe an Veifpielen | beraubt, ihn zum Cinjaß feiner Ieg- 
pas Furchtbares um den Krieg. dei war gut, manches bom Uebel. | Eiwigweiblihe bricht fich Halt in jeder fehlt. — * ten und beiten Kräfte und zu ver | 
Alich das Land, das diefe Geihel| Yuf alle Fälle war das Gebotene nicht | Form dur, taucht dann ihren maf= |, Fransöſiſche Meldungen haben bie äweifelten Blutopfern zwingt, be. — ee, zu. 
nicht zu fühlen braucht. Much das! Pas „Veite der Welt“. Dabei ftand es | fiven Schädel in die Flut und berfucht, | ab der Geſchütze, Fo dem General | * es wenig oder gar nichts, wenn von der franzöſiſchen Heeresleitung dieſes Land kommt jest der deutſchen 
kleine Maydille hat einige ſeiner doch ſo ſchön und ſo fett gedruckt auf das hat ſie wohl den Menſchen abge- Bazelaire für die Verteidigung des im Wechſelſpiel des Kampfes das eine zur Verteidigung dieſes Platzes ge- Armee zugute, und es darf angenom— 
Söhne für Mexikos Niederwerfung den Affichen. Plötzlich ſchlagen aus guckt, ſich mit dem Tuch abzuͤtrocknen. linken Maasufers zur Verfügung oder andere Stück eroberten Gelän- ‚macht worden find, wäre dejjen Fall men werden, da; es auch ausgenugt 
an bie Front eihidt. Einer ift ein einem Wuft jogenannter Melodien | Das gelingt ihr nicht. Sie wird ner: ||*eben, auf annähernd 3000 angege- |de3 preisgegeben werden muß. Wir bon großer VBirfung auf Armee und wird. Die am ichweriten zu über 
Bekannter von mir. m Privatberuf| befannte Töne an mein Ohr. Nach | vos, ärgerlich, zuleht wütend und in, ben. Von der Artillerievorbereitung |haben die Gewißheit daß ſeit drei Volt, ganz abgeſehen von den gewal- windende Zeit war unzweifelhaft 
Bankbeamter. Nebenbei iſt er aus Lebe und nach ſchält ſich aus dieſer rag- dieſem gereizten Zuſtande frißt ſie das der deutſchen Angriffe erhalten wir Monaten unſere Verdunfront in tigen Verluſten, die durch die der von 1915 auf 1916, und dieſe iſt nun 
zur Kunſt Muſiker. Er bläſt famos time beladenen Hülle der „Kleine Badetuch einfach auf. Was dann | eine Vorſtellung, wenn wir von feind- planvoller, unabläſſiger Teilarbeit Einnahme vorausgehenden Kämpfe bald vorbei. 
Trompete, und als Signalbläſer iſt er Cohn heraus, zuerſt ſchüchtern, wie folgt? Es gibt kaum etwas Unverdau⸗ licher Seite hören, daß bei ruhigem von Woche zu Woche vorgeſchoben unzweifelhaft verurſacht würden. Es Ueber die Bedeutung der in den 
in den Krieg gezogen. Leichten Herz | die fleinen Cohns nun mal jo find, | licheres, als ſolch ein fortgeworfenes Feuern bei der Beſchießung der Höhe worden iſt. Die Welt dürfte erſtau— iſt deswegen eigentlich jelbitveritänd- | „Tagesnadyrichten” jo häufig wiedera... 
zens, leichten Sinns, alö ob es zu ei- dann aber zu feiner ganzen Größe Badehandtuh. Das kann felbft ein 304 au, einen Seländeitreifen bon nen, wenn einmal das Kräfteverhält- | Tich, daß die Deutſchen den Angriff kehrenden Ortsbezeichnung Mort— 
ner „Fair“ ginge. Glücliche Jugend, mbormachend. Ich begrüßte den Kuhmagen nicht vertragen. Zwei 800 Meter in der Stunde 2400 Gra— niß der beiden Gegner in klaren Zif- auf Verdun noch nicht einitellen. Al- | Somme, die von der deutichen Hces 
Den Werdegang des jungen Blehblä- | Neben Betannten aus Berlin, im) Stunden fpäter haben wir bie arme  haten gejtreut feien. Weld) ein Fon- | fern reden wird. Dieje Zahlen wer· lerdings ſcheinen ſie ſich mit deſſen resleitung mit „Toter Mann“ über— 
ſers durfte ich miterleben, und ich Geiſte ſelbſtredend, mit ehrlicher Mary, das unglückliche Opfer ihrer zentrirtes Höllenfeuer mußte ent, den deutſche Kraft und deutſches Hel- | Fortjegung nicht zu beeilen, jondern |jegt wird, iit in Frankreich viel ges 
erinnere mich noch mit Schaudern ber Freude. Eine junge Dame mit mehr Gitelfeit, eine Kuh, die zu ben ſchön- ſtehen, als der Befehl „Schnellfeuer!“ dentum vor Verdun in einem Glanze das ruckweiſe Vorrücken mit Pauſen ſtritten worden. Zuletzt nahm man 
fürchterlichen Zeit, da der junge als ausgeſchnittener Toilette erſcheint ſten Milchhoffnungen berechtigte, ein- die Zahl unſerer Grangaten verviel⸗ erſtrahlen laſſen, der alle Liejenigen von verſchiedener Dauer beibehalten lan, dab; der Name auf Friedhöfe zus 
Menfch fein Tuthorn blies, um zu Und fragt fingend, nach der Melodie geſcharrt. Gäbe das nicht einen wun- fachte! In der Schlacht von Sedan beſchämen mag, denen die Haſt im zu wollen. Selbſtverſtändlich darf rückging, die dort beſtanden hätten. 
üben. Ich wohnte damals in feiner | Des „Kleinen Cohn“, ob mir Ihren dervollen Film? erbeuteten wir insgeſammt 558 Ge—- Blute ſitzt und ſie zu törichten —J man ſich nicht ‚borjtellen, daß die! Doc tit Diele Muslegung dur nichts 
ſchauervollenNähe, und er war fleißig, „Big Billy“ nicht gejehen haben. Big Heinrich L oewenfeld. cübze, die Schlacht vor Verdun be- derungen und kleinmütigen Zweifeln Deutſchen während dieſer Unterbre- bewieſen und in einem Pariſer 
ſehr fleißig, viel zu fleißig, denn er Billy? Sollte die das Oberhaupt der = anſprucht allein auf einem einzigen verführt. RER * | ungen untätig ſeien. — Blatt gibt jetzt ein Sprachforſcher, 
enilocite feinem Inſtrumente bis ſpät Stadt Chicago meinen? Plötzich er— Hauptabjchnitt ihrer Tangen Gefchts- | Der militärtiche Mitarbeiter der; Die fait umüberwindlich ericheinen- der Kanonitus Meunier, eine neue 
in die Nacht hinein Töne, die tatfäch- | Teint hinten der gewünſchte „Big Wurjt wider Wurjt. — im | front eine fünf bis ſechsfach jtärfere | „Basler Nachrichten ‚ ber, wie das | den Schwierigkeiten, einen entichet- | Erflärung, ſehr annehmbar 
lich die Sieine in der Nachbarſchaft Billy“, der im Gegenſatz zu dem Bür- Berliner und ein Sachſe ſitzen auf artilleriſtiſche Verteidigung des Geg- Blatt jetzt mitteilt, fein ‚anderer iſt denden Erfolg auf dem Haupt- klingt. Demnach hätte dort einit 
zum Grmweichen brachten. Seine Lun-| germeifter der windigen Stadt ein einem Rheindampfer bei einander. ners und eine entſprechende Häufung als der belaunte ſchweizeriſche Oberſt Kriegsſchauplatz zu erringen, machen eine in der Gegend berühmte Ulme, 
genkraft und ſeine Ausdauer ſtanden Ausbund der Magerkeit iſt. Ein Ries | „Schen Ste dort den Mond am Ho- | der Vatterien des Angreifers. Die Egli, beſpricht am 20. Mai die letz⸗ es erklärlich, daß in der Prejie der | franzöfiich Orme, geitanden, die ab» 
auf aleicher Höhe, fo konnte er 3. u. | Tenladel, aber Haut und Knochen. rizonte?“ fragte der ulfige Berliner. |mehr als 50 Dipifionen, die Yoffre |ten Kämpfe um Verdun. ‚Wir ent« | Entente immer wieder davon Die Rebe | gejtorben it. Aus Mort-Orme, die 
denfelben Fehler in derfelben mufita- | Mir fann doch feiner nachſagen, daß Der Sachſe bejaht die Frage. „Nun nach und nach vor Verdun ins Feuer nehmen dieſer Ueberſicht die folgen- iſt, den Krieg durch andere Mittel tote Ulme, iſt mit einer im Dialett 
liſchen Phraſe ſtundenlang blaſen, ich wohlbeleibt bin, aber dieſem Billy ſagen ‚Sie mir, Iteber Herr Sachſe, geſchickt hat, bedeuten der Zahl nach den Sätze: zu beendigen. Ausführungen wie der Arbdennen häufigen Auslaſſung 
ohne daß er verſchwand, der Fehler | gegenüber habe ich das Gefühl, als ob was für ein Landsmann iſt wohl der annähernd zwei Fünftel des franzö⸗ Aus dem ganzen Verlauf der die bon Charles Richet im „Petit ‚(je madand für mardand, boner für 
namlid. Uber nah und nad ent ich an Fettſucht leide. Dieſer ehema- Mond?“ fährt der Berliner fort. ſiſchen Feldheeres, Zerritorial- und Kämpfe um Verdun läßt ſich mit | Sournal‘ uber die Mushungerung | borner, patır fir partir ujw.) Morts 
widelte fich aus diefem „Schreden der lige „kleine Cohn trägt auch noch Der Gefragte weiß nichts zu erwi— Reſervetruppen eingeſchloſſen. Als ziemlicher Sicherheit erkennen, daß Deutſchlands mögen noch ſo überzeu- Ome geworden, das ſpäter von den 
Nachbarſchaft“ ein tüchtiger Trompe— Trikots. Voll bitteren Wehgefühls dern. „Nun, ohne Zweifel doch ein Gefechtskraft aber bedeutet dieſe fran-⸗ es den Franzoſen an Kraft fehlt, die gend wirken, ſie ſind doch im Grunde amtlichen Schreibern mißverſtanden 
ter. Und wenn ich heute an die Kraft wende ich dem Muſentempel den Sachſe, lautete die Erklärung, | zöſiſche Verdun-Armee einen erheb⸗ Deutſchen an irgend einer Stelle ent— unrichtig, denn in Volk, da3 wie das Ind mit Mort-Somme wiedergegeben 
feiner Lungen und feinen Fleif dente, | Rüden. Da fieht man mieber mal die „denn er wird alle vier Wochen erit fi) höheren Einjat als die nackte ſcheidend zurückzuwerfen oder gar deutſche um ſeine Exiſtenz kämpft, wurde. 
dann kann ich nur ſagen: Wehe Dir, | mißverſtandene amerikariſche Scopzü- einmal belle., Der Sadhjje jhludt die Zahl angeben Fan. Wir wiſſen, daß deren Linien zu durchbrechen. Zu- |fann nur auf dem Schladhtfelde nie- u — 2 
Karranza! gigkeit, der nichts heilig iſt, nicht mal Pille hinunter und wartet nur auf ‚drüben die jungen Leute des Sahr- dem fehlt 8 an einem beitimmten ‚dergerungen werden. Juden wird Sehr einfach). Herr: „Sa⸗ 
„Haben Sie nicht den kleinen Sohn | der flei ne Cohn, ben fie gemaltfam | eine Gelegenheit, dem Berliner feine |gangs 1916 in Maffen an die wan- |feititehenden Objekt, das als erjtes von der nädjiten Ernte an die Mehr: | en Sie mir doch, Herr Kapitän, wie 
gejehen?” — Ich meine nicht den Elei- den „Big Billy“ umtauften. zahl der deutfchen Armeen einen | Ze 03 eigentlich machen, dab Ste mut 
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in Grobheit heimzuzahlen. Da fliegt kende Front geworfen worden ſind, Ziel für eine größere Offenſive ge: | 
nen Salomon Cohn, die Perle aller plößlidy ein Story iiber den Strom, 

„Was tit das für ein Vogel, Herr 
Berliner?” fragte der Sadjie. „Das 
it man ein Storch,“ lautet die Ant- 
ort. „Dann wiffen Sie gewiß 
aud, was für ein Landsmann der 
Storch ijt?“ fahrt der Sadje fort. 
Set fam da3 Schweigen, an den 
Berliner. „Na, da will ich’ Ihnen 
fagen; ’s iS a Berliner, denn er hat 
fo än’'n araken Schnabel “ 


Spouffleure, den Stolz aller deutich- 
amerifanijchen Theater, der, a nur 
zu oft bei überhajteten Einftudirungen 
Retter in der Not war, auch mir. Obne 
beffen vorflüfternde Tätigkeit gar 
manche Voritellung in die Brüche ge- 
‚gangen - wäre. Den SKajtengeift 
Amerita, der im Gegenjaß zu andern 
fi ber größten Beliebtheit erfreute, 
und ber jegt in DId Duinch No, 9 


Und miederum drängt Jich mir der 
alte Erfahrungsfag auf, daß die wir- 
fungspollften Iragödien nicht aufge- 
führt werden. In voriger Woche 
fpielte fich hier ganz in der Nähe ein 
furchtbare3 Trauerfpiel ab, unter def- 
fen Nachmirfungen ich noch zu leiden 
babe: Meine Beziehungen zur Land— 
wirtfchaft find zur Zeit die denkbar 
intimften. Unter Anderem zieht täg- 
lich, mit militäriiher Pünktlichkeit, im- 


\diefe jungen Soldaten, die für den 
geplanten aroßen Coup der DVerbün- 
deten forgfanı aufgefpart wurden, 
damit endlich, endlich eine entichei- 
dende Wendung in den Strieg fommen 
follte,. In ungezählten Stürmen 
gegen die ehern borrüdende beutjche 
Sront hat fih die Hoffnung Frank: 
reih8 auf den zerjchmetterten Sit- 
geln des Maastales verblutet, Schon 
mußten Senegalieger und Maroffa: 


nommen werden fönnte. Much in großen Teil ihres Heeresbedarfes in 
diefer Beziehung find die Deutjchen ‚dem von ihnen bejegten Feindesland 
Sie haben als näch- |felbft ernten können, 


beffer daran. 


Ihrem Schiffe den Weg auf dem 
unermeßlichen Ozean finden?“ — 


I 
I 


weil VBorforge | Kapitän: „Mit zwei, drei Worten tft 


ites größeres Ziel Verdun vor fich, |getroffen wurde zur Ausnugung des |das freilich nicht gejagt, do will 


das’ unverrücbar feititeht, und dem |Bodens, der viel mehr trägt, als die ich's verfuchen, 
fie bet jedem, au) dem Fleiniten, | Armee und die jtellenmweije jehr dünne 
Man denfe nur 
Gewi enticheidet jelbjt die VBehaup- | an die ungeheuren Erbflächen Polens, 
tung oder Eroberung von Verdun [auf denen die Rufjen bei ihrem Rid- 
den Krieg allein noch nicht, aber nad |gug einen großen Teil der Bevölfe- 
all den aroßen Anitrengungen, die |rung aurücgetrieben haben. 


Fortſchritt 


etwas näher 


kommen. Bevölkerung bedarf. 


Ihnen zu erklären. 
Zuerſt müſſen Sie wiſſen, daß wir 
ſehr gute Seekarten haben!“ — 
Herr: „Was, Seefarten haben Siet 
Das genügt mir vollfommen zur Ers 
Härung. Dadurd; wird ja die ganze 
Alles Sale ungeheuer einfach“ 





